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20 Jahre Shoppen
ohne Schirm
Mit neuen Konzepten und Ideen
haben visionäre Persönlichkeiten
vor mehr als zwei Jahrzehnten die
Zukunft der Königstraße gesichert.
Lokales

Immer auf
die Mütter

Frauen müssen sich zunehmend
Kritik und Beschimpfung über ihren
Erziehungsstil gefallen lassen und

werden so zur Zielscheibe.

First Lady
und Lehrerin

USA
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Jill Biden (69) arbeitet an einemCollege und
will ihren Job dort auch nicht aufgeben,

wenn sie als Frau des US-Präsidenten
insWeiße Haus umzieht.Politik

Sparen im Alter
Immer mehr Rentnerinnen und Rentner
müssen Einkommensteuer und Abgaben
zahlen. Wer es geschickt anstellt, kann
hier jedoch viel Geld sparen. Alles zur
Rente in unserer neuen Serie.

Laschet für schärfere
Kontaktbeschränkungen

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFKurz vor den Beratun-
gen über das weitere Vorgehen in
der Corona-Pandemie sind die An-
steckungszahlen erneut gestiegen.
Dem Robert-Koch-Institut wurden
binnen24Stunden23.648Neuinfek-
tionengemeldet – einneuerHöchst-
wert. 260Menschen starben anden
Folgen ihrer Covid-Erkrankung.
NRW zählte 5726 Neuinfektionen
– fast ein Viertel aller Fälle, obwohl
auf Nordrhein-Westfalen nur etwa
einFünftel derBevölkerungentfällt.
Damit steigt derDruck auf dieRe-

gierungschefs, dieEinschränkungen
zu verlängern. Nordrhein-Westfa-
lens Ministerpräsident Armin La-
schet (CDU) sagte der „Stuttgarter
Zeitung“undden„StuttgarterNach-
richten“, seinVorschlag für dieBera-
tungen am Mittwoch sei: „Eine Fa-
milie darf sich nur noch mit zwei
weiteren Personen aus einem an-
deren Hausstand treffen.“ Aus den
Erfahrungen der Corona-Krise sei
bekannt, dass das wirke. „Wenden
wir dieses Prinzip konsequent an,
können Beschränkungen für Gas-
tronomie oder Kultur mittelfristig
zurückgenommen werden, wenn
die Infektionszahlenweiter sinken.“
Laschets Gesundheitsminister

Karl-Josef Laumann (CDU) deutete
mit Blick auf Beschränkungen des
Silvesterfeuerwerks an, dass sich
dieMenschenaufweitereVerschär-
fungen fürdenDezember einstellen
müssten. „Es ist klar:Wenn es Kon-
taktbeschränkungen gibt, dass sich
nur Personen aus zwei Haushalten

treffendürfen, die es ja auch zurzeit
gibt, dann kannman nichtmehr so
auf der Straße zusammenstehen
unddasmachen,wiewir es sonst an
Silvester kennen.“Kölnkündigte an,
das Böllern mindestens in der Alt-
stadt zu verbieten; ansonsten war-
temandieVorgabendes Landes ab.
Der Präsident des Hausärztever-

bands Nordrhein, Oliver Funken,
begrüßte die Stoßrichtung der Lan-
desregierung.„Es gibt leidernochzu
viele Uneinsichtige, denen egal ist,
dass sie Kontaktperson der Katego-
rie eins sind, und die sich nicht um
die Quarantänevorgaben scheren“,
sagte Funken unserer Redaktion.
„Zusätzlich erleben wir, dass viele
Arbeitgeber keinVerständnis haben
undMenscheneinbestellen, die klar
in Quarantäne gehören.“

Die Regeln müssten streng kon-
trolliertwerden.„EineVerschärfung
der Kontaktbeschränkungen halte
ich angesichts der Infektionszahlen
für unumgänglich“, sagte Funken.
„13.000 Tote wären für eine Grip-
pewelle eine hohe Zahl. Das sollten
sichauchCorona-LeugnerundMas-
kenverweigerer vor Augen führen.“
Derweilen laufendieVorbereitun-

gen fürdieEinrichtungdermindes-
tens 53 Impfzentren inNRWweiter.
Am Montag will Laumann mit den
OberbürgermeisternundLandräten
über deren Beitrag reden. Auch die
Hausärztewerdenbeim Impfeneine
zentraleRolle spielen, erwartet Fun-
ken:„Die Impfzentrenalleinwerden
die Impfung nicht bewältigen kön-
nen.Dabräuchten SieHallen in der
Größenordnung eines Flughafens
oder Stadions. Man kommt um die
niedergelassenen Ärzte bei derVer-
teilung nicht herum.“
AuchwenndieAnforderungenan

denBiontech-Impfstoff hoch seien,
sei dieser dreiTagebeiKühlschrank-
temperatur haltbar. „Das bekom-
men wir hin. Wir haben innerhalb
vonzweiMonaten20MillionenDo-
sen Grippeimpfstoff verabreicht.“
Wichtig sei, „dass die Politik klare
Vorgaben zur Priorisierung macht
und Bezugsscheine an vulnerable
Patienten und systemrelevante Be-
rufsgruppen ausgeteilt werden“.
Die Hausärzte könnten sich nicht
auf langwierige Diskussionen mit
unberechtigten Impfwilligen ein-
lassen.Das gefährdedieVersorgung.
Leitartikel, StimmedesWestens,
Politik

Der Ministerpräsident will Treffen nur noch mit zwei Personen
eines anderen Hausstands erlauben. Die Hausärzte begrüßen das.

NRWDie landesweite Sieben-Ta-
ges-Inzidenz, also die Zahl der
Fälle pro 100.000 Einwohner
binnen einer Woche, lag am Frei-
tag bei 166 – höhereWerte wie-
sen von den Flächenländern nur
Hessen (170), Sachsen (170) und
Bayern (168) auf.

Städte undKreise Besonders
betroffen in NRWwaren weiter-
hin Herne (322), Duisburg (269)
und Solingen (264). Düsseldorf
lag bei 161, Köln bei 159.

Nurdrei Flächenländer
mit höherer Inzidenz

INFO

Ministerin: Wälder in NRW
sind so krank wie nie zuvor
DÜSSELDORF (maxi) Die Lage des
nordrhein-westfälischen Waldes
hat sich noch einmal dramatisch
verschlechtert. Wie NRW-Um-
weltministerin Ursula Heinen-Es-
ser (CDU) bei der Vorstellung des
Waldzustandsberichts erklärte, hat
der Anteil der besonders schwer er-
kranktenBäumemit 44Prozentden
höchstenWert seit BeginnderErhe-
bung im Jahr 1984 erreicht. ImVor-
jahr hatte er bei 42 Prozent gelegen.
Am stärksten getroffen sei die Fich-
te, die Eiche habe sich leicht erho-
len können. „Was uns große Sorge
macht, ist dieBuche, derenZustand
sich erheblich verschlechtert hat.“
Auch bei der Kiefer habe es leich-
te Verschlechterungen gegeben,
wobei diese noch am besten mit

der Trockenheit klarkomme. Zwi-
schen April und August seien nur
62 Prozent der sonst üblichen Nie-
derschlagsmenge gefallen. Als wei-
terenGrundnebenderdrittenSom-
merdürre inFolgenannte sie Stürme
und die Borkenkäfer-Plage.
DasLandwillWaldbesitzer finan-

ziell unterstützen, knüpft dieseHilfe
– 57 Millionen Euro in diesem und
21 Millionen im kommenden Jahr
– aber an Bedingungen. Das Geld
fließt nur,wenndieEmpfänger sich
zur Aufforstung von Mischwäldern
entscheiden. Nadelholz-Monokul-
turenwerden nicht gefördert. „Hei-
mische Baumarten wie Trauben-
eiche, Spitzahorn, Vogelkirsche,
Esskastanie werden dabei eine Rol-
le spielen“, sagte Heinen-Esser.
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„Wahrscheinlich habe ich
einfach das Alter. Jetzt könnt‘
ich gut Papst werden.“
Christian Stückl (59), Leiter der
Oberammergauer Passionsspiele,
zu seiner dortigen Ehrenbürgerwürde
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Falls Sie gesternandieser Stelle ge-
lesenhaben sollten, dassTreppen-
steigen glücklichmache, und dies
für einenTreppenwitz derWissen-
schaftsgeschichte gehaltenhaben,
weil Sie so ein Aufstieg immer nur
kurzatmig und damit unglücklich
macht – Sie können das ändern.
Sie müssen nur den subgenualen
Anteil des Anterioren Cingulären
Cortex in Ihrer Großhirnrinde ak-
tivieren (der ist nämlich für das
Glücksgefühl amoberen Ende der
Treppe zuständig), und schwupps,
fliegenSiedie Stufenhinauf.Wenn
Sie danach kein Glücksgefühl ha-
ben sollten, machen Sie so oft
weiter, bis der Cortex sichmeldet.
Oder Sie werfen beim Steigen halt
laufend Schokolade ein. Die hilft
immer. gw
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VORAUSSCHAUEND RP-KARIKATUR: NIK EBERT

E ine Familie auf der Flucht. Die
Frau hochschwanger, der Mann
ohne Arbeit. Das wenige Geld

ist längst aufgebraucht. Niemand will
sie aufnehmen. Tore und Türen blei-
ben zu. Die Lage ist ausweglos, zum
Verzweifeln. Nein – einenMonat vor
Heiligabend ist das nicht die uns allen
bekannteWeihnachtsgeschichte. Die-
se Geschichte ist die kalte Realität. Tag
für Tag,Woche fürWoche wird sie er-
zählt. In unzähligenVariationen be-
richten Schwangere von ihrem Leid.
Von ihrer Suche nach Hilfe und Unter-
stützung. Und davon, dass sie häufig
vor verschlossenen Türen stehen.
Ich bin sehr dankbar für die Arbeit un-
serer Schwangerschaftsberatung, die

diese seit 20 Jahren mit Hilfe der Cari-
tas leistet. Esperanza – das heißt Hoff-
nung. Jeden Tag schenken die Mitar-
beiterinnen undMitarbeiter von Es-
peranza neue Hoffnung. Seit ihrer
Gründung hat die katholische Bera-
tung mehr als 185.000 Menschen ge-
holfen. Knapp 50 Millionen Euro hat
unser Erzbistum in den Fachdienst in-
vestiert. Geld, das bestens angelegt
ist, denn wenn eine Schwangerschaft
festgestellt ist, sind es bei drei von vier
Ratsuchenden finanzielle Probleme,
die gelöst werden müssen. Es fehlt oft
am Nötigsten – ein Babybett, einWi-
ckeltisch, ein paar Strampler.
Aber neben der konkreten Hilfe geht
es immer auch um Zuspruch, um Be-

gleitung bei Anträgen für Mutter-
schaftsleistungen oder Elterngeld.
Übrigens: Es kommen von Jahr zu
Jahr mehrVäter. Es zeigt: Die Not wird
größer, es zeigt aber auch: Väter über-
nehmenmehrVerantwortung.
Für all die geleistete Arbeit sage ich
ein herzliches Dankeschön. Gleichzei-
tig möchte ich uns in die Pflicht neh-
men.Wenn wir das Leben von Anfang
an schützen wollen, reichen dafür kei-
ne schönenWorte. Es braucht zuerst
die gute Tat. Hier und heute wird dank
Esperanza geholfen – Schwangere
werden unterstützt, Flüchtlingsfami-
lien wird eine Herberge vermittelt. Da
leuchtet schon jetzt ein weihnachtli-
ches Licht der Hoffnung auf.

Die Schwangerenberatung
hilft – und schenkt zugleich
neue Hoffnung.

RAINERMARIA
KARDINAL
WOELKI

Lebensschutz
braucht Taten

GOTT UND DIEWELT

VONMARTIN KESSLER

D
ie Rolle der Kassandra spielt
derzeitkeinersoüberzeugend
wie Lothar Wieler, der Präsi-
dent des Robert-Koch-Insti-

tuts (RKI). Weil die Zahlen der Neuin-
fektionen trotz des Shutdowns einfach
nicht sinken wollen, warnte Deutsch-
lands oberster Virus-Bekämpfer am
Donnerstag: „Wir sind noch lange nicht
über den Berg.“ Am Freitag erreichte
die Zahl der Neufälle mit 23.648 wie-
der einen Höchststand. An Lockerun-
gen ab Dezember sei nicht zu denken,
heißt es indernordrhein-westfälischen
Staatskanzlei. Im Interview mit „Stutt-
garter Zeitung“ und„Stuttgarter Nach-
richten“denktMinisterpräsidentArmin
Laschet (CDU) sogar überweitereKon-
taktverschärfungen nach.
Tatsächlich stehen dieWissenschaft-

ler derzeit vor einem Puzzle. Nach den
Simulationsrechnungendermeisten In-
stitute müssten die Infektionen schon
jetzt deutlich nach unten gehen. „Die
Zahl der neuen Fälle hätte modell-
haft stärker sinken müssen, wenn die
Shutdown-Maßnahmen zur erwarte-
ten Kontaktreduktion geführt hätten“,
fasst der Mathematiker Jan Fuhrmann
denStandderErkenntnisse zusammen.
Er rechnet für das Forschungszentrum
Jülich regelmäßig Simulatio-
nen zur Corona-Pandemie.
Dass sich die Zahl derNeu-

fälle noch immer auf einem
so hohen Niveau befindet,
könnte eine ganze Reihe von
Gründen haben. Da Coro-
na-Tests knapp sind, werden
sie viel gezielter eingesetzt als
inderVergangenheit.DieGe-
sundheitsämter versuchen,
die Infektions-Cluster her-
auszufinden und vor allem
dort zu testen. „Man hat viel-
leicht einfach mehr Fälle er-
wischt“, glaubt Fuhrmann.
Außerdembestand seitWo-

chenein erheblicherTeststau.
Weil die Zahl der Fälle stark
anzog, kamen die Labors mit
den Testungen nicht mehr
nach. Erst in jüngster Zeit

werden sie abgearbeitet und positive
Fälle an das RKI gemeldet. In den La-
geberichten des Instituts wird deshalb
nach gemeldeten Fällen und dem Er-
krankungsbeginn unterschieden. Die
Daten mit den erkennbaren Sympto-
men bilden den Verlauf genauer ab.
Nachteil: Sie sind ein Spätindikator,
denn zwischen Infektion und Krank-
heitsbeginn vergehen laut RKI in der
Regel fünf bis sechs Tage.
Die Forscher arbei-

ten am liebsten mit
den bereinigten Da-
ten, die das Berliner
Institut bereitstellt.
Das sind die Nowcas-
ting-Zahlen, indenen
der Melde-, Diagno-
se- und Übermitt-
lungsverzug herausgerechnet werden.
Danach wuchs die Zahl der Neuinfek-
tionen bis zum 12. November deutlich
und sinkt derzeitwieder.DerAlarmdes
RKI-Präsidenten ist deswegen nicht
ganz berechtigt.
Immerhin gibt auch sein Institut zu,

dass trotz der Rekordzahlen die Dyna-
mik einesweiterenAnstiegsdesZahlen
gebrochen sei. Das kommt im Repro-
duktionswert zumAusdruck, dermisst,
wie viele Neuansteckungen durch Infi-
zierte im Schnitt der vergangenen sie-

benTageerfolgen.DerR-Wert liegt der-
zeit unter eins, nach den Zahlen vom
Freitag bei 0,99. Das heißt, 100 Infizier-
te stecken weitere 99 an. Das ist nicht
schön, aber es fehlt das exponentielle
Wachstum. Die Kliniken müssen nicht
ständig fürchten, dass ihre Intensiv-
betten nicht ausreichen. Bei 3600 Co-
vid-19-Patienten in Intensivpflege sind
rund 6000 Betten noch frei.
Trotzdem gibt es keinen Anlass zur

Entwarnung. Als si-
cher gilt schon jetzt,
dass es nicht zu deut-
lichen Lockerungen
kommen darf. Laut
Medienberichten
denken die Minister-
präsidenten bereits
über eine Schließung

derRestaurantsundkultureller Einrich-
tungen bis zum 20. Dezember nach.
DiemeistenExpertenwünscheneine

weitere Reduzierung der Kontakte, die
als Hauptübel für die Verbreitung des
Coronavirus gelten. Vor allem die Be-
schränkung auf einen Freund oder
Freundin für Kinder und Jugendliche
sowie höchstens zwei weitere Perso-
nen aus einem anderen Haushalt fin-
det die Zustimmung derWissenschaft-
ler.„Ichhättemir gewünscht, dassdiese
sinnvollen Maßnahmen der weiteren

Kontaktbeschränkung besser kommu-
niziert worden wären“, sagt Gerd Fät-
kenheuer, Leiter der Infektiologie des
Uniklinikums Köln.
Solche Ziele können aber nach An-

sicht vieler Mediziner nicht mit Zwang
erreicht werden. „Im privaten Bereich
sind wir auf die Motivierung und Mit-
wirkung der Bevölkerung angewiesen.
Hier kannderStaatwenigmachen“, sagt
Martin Exner, der Präsident der Deut-
schenGesellschaft fürKrankenhaushy-
giene, der auch am Institut für Hygie-
nederUniklinikBonn tätig ist. Abstand
halten,Masken tragen undHände des-
infizieren seienweiterhin die wichtigs-
ten Waffen gegen die Pandemie. „Und
wir benötigen eine hochmotivierte Be-
völkerung, die mitzieht“, sagt Exner.
Auch andere Spezialisten warnen

vor zu viel Zwang.„Wichtig ist, dass die
Empfehlungen sowohl im privaten als
auch im öffentlichen Raum eingehal-
ten werden“, sagt Jörg Timm, Direktor
des Instituts für Virologie am Uniklini-
kum in Düsseldorf.Wenn jetzt Kontak-
te imFreien stärker beschränktwürden,
könnten viele in die eigenen vierWän-
de ausweichen. „Falls sich viele Perso-
nen in privaten Räumen statt im Frei-
en treffen, ist das Infektionsrisiko sogar
eher höher“, warnt der Virologe.
Es kommt auf die richtige Mischung

zwischen Vorschriften und
Appellen an. Die Wohnung
sollte tabu bleiben. Hier ver-
laufendie rotenLinien. Sonst
könnten autoritäre Tenden-
zen in der Pandemie-Be-
kämpfung Einzug halten.
Im Freien könnte die Perso-
nenanzahl für Gruppen trotz
mancher Expertenwarnung
noch kleiner sein, wenn da-
für Veranstaltungen mit ei-
nem klaren Hygiene- und
Infektionsschutzkonzept
wieder freigegeben würden.
Dann könnten auch Restau-
rants wieder öffnen, die sich
ihrenKrankheitsschutz zerti-
fizieren lassen. Wieder steht
die Politik vor einer schwie-
rigen Abwägung – bei einem
reichlichdiffusenZahlenbild.

Das diffuse Bild der Corona-Zahlen

ANALYSE Die hohen Zahlen der Neuinfektionen haben die Experten überrascht. Der derzeitige Lockdown wirkt
offenbar nicht richtig. Aber mehr staatlicher Zwang wäre jetzt der falsche Weg, warnen viele Wissenschaftler.

„Die Zahl der neuen
Infektionenhätte
modellhaft stärker
sinkenmüssen“

Jan Fuhrmann
Forschungszentrum Jülich

Corona-Neuinfektionen
jeweils freitags vom RKI gemeldeteWerte
QUELLE: RKI | GRAFIK: C. SCHNETTLER
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Was Laschet
von Löw lernen kann
VON HORST THOREN

A
rminLaschetdroht inderCorona-Krise indas
Dilemma zu geraten, in dem Jogi Löw schon
seit Jahrensteckt: Jederwill esbesserwissen.
Aber anders als der Bundestrainer, der mit

der krachendenNiederlage inSpanienmöglicherwei-
sedasEndeseinerKarriere einläutete, kannderMinis-
terpräsident derzeit durchaus auf Erfolge verweisen.
DennochstehtderbundespolitischambitionierteRe-
gierungschef unterDruck.Nebenden großenFragen,
zu erörtern nächsteWochemit der Kanzlerin, sind es
oftdie vermeintlichkleinerenAktionen,die zuFragen,
Ärger oder Unmut führen.
Sowird jetzt tatsächlich über einVerbot von Silves-
terfeuerwerkdiskutiert,weil Landesminister nachder
Sinnhaftigkeit derBöllerei inZeitenderPandemie ge-
fragt haben. Natürlich muss ausgelassenes Feiern in
großen Gruppen verhindert werden. Doch Auslöser
dafür sind sicher nicht allein die Knallkörper. Dann
gibt es das vonLaschet versprocheneGeschenkpaket
mit Spezialmasken, das Angehörige von Risikogrup-
pennoch inderAdventszeit erhalten sollen.DieFreu-
de über die Ankündigung hat sich schnell mit Ärger
vermengt, weil bislang unklar ist, wer wie, wann und
wo seine Masken erhält.
Das größte Risiko liegt für den Regierungschef im
vorzeitigen Ankündigen zu vieler Maßnahmen. An-
gelaMerkels bitteres Scheitern bei der jüngsten Run-
de mit denMinisterpräsidenten sollte ihm eineWar-
nung sein. Bloß nichts vorher veröffentlichen, was
später gekippt werden könnte. Die Opposition in
Nordrhein-Westfalen hat natürlich andere Interes-
sen: Sie hätte gern vorher alles gewusst, ummitbera-
ten zu können und gern auch Laschet vorzuführen,
sollte er vomBayernMarkus Söderwieder einmal aus-
gebremstwerden.WasLaschet indieser Situationvon
Löw lernen kann? Den Ball flach halten.

BERICHT LASCHET FÜR SCHÄRFERE BESCHRÄNKUNGEN, TITELSEITE

Trumps Tamtam
gelassen abwarten
VON JULIA RATHCKE

D
onald Trump wäre nicht Donald Trump,
wenner seinenPlatz imWeißenHaus auch
nur einenTag früher räumenwürdeals un-
bedingtnötig.Dafür tut er einiges:ViaTwit-

ter verbreitet er seine diffusenWahlbetrugsvorwürfe
am liebsten.Dortmagerbei seinenFollowerndurch-
kommen. Juristisch ist Trump allerdings chancenlos.
VorGerichtmüsste erBeweiseoderZeugenvorbrin-
gen, die seine Behauptungen untermauern. Aber die
gibt esnicht. Zumindest ist dasdasErgebnisunabhän-
giger Untersuchungen und erneuter Auszählungen.
Renommierte US-Kanzleien distanzieren sich von
Trump, weil sie einen Imageverlust fürchten. Selbst
jene Spitzenanwälte der Republikaner, die im Jahr
2000 noch die Partei bei der Nachzählung in Florida
vertretenhatten, halten sichdiesmal raus.Und selbst
wennTrumpmit allen Klagen durchkäme, bliebe das
Ergebnis das gleiche – Joe Bidenwird der 46. US-Prä-
sident. Das weiß vermutlich auch Trump.
Dennoch ist das Trump-Tamtamwichtig, mit Blick
auf seine Fans sogar unerlässlich. Es ist ein symboli-
scher Akt und eine logische Konsequenz:Wer sich als
letzter Patriot imWeißen Haus inszeniert, der muss
diesen pseudo-heroischen Kampf bis zum Ende
durchziehen. Und der wirdmöglicherweise auchmit
derAmtseinführungBidens am20. Januarnicht been-
det sein. Ein Comeback 2024 behält Trump sich vor.
InWahrheitwill er offenbar einenNährboden schaf-
fen, von dem er langfristig profitiert. Dafür schürt er
Misstrauen undWut seinerWähler, stiftet Chaos und
zögert die offizielle Bestätigungder Ergebnisse durch
Klagen hinaus, um seine Bühne wenigstens noch für
diese Zeit zu nutzen. Deshalb wäre es klug, ihn nach
seinerPräsidentschaftweitgehendzu ignorieren, statt
ihnpolitischhart zu verfolgen.DaswürdedenKeil nur
tiefer inAmerikas zwiegespalteneGesellschaft treiben.
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„Die Angst vor Infektion schwingt immer mit“

VON JÖRG ISRINGHAUS

KÖLNAlleAugen richten sichderzeit
aufdieKrankenhäuserund Intensiv-
stationen des Landes. Täglich wird
neben der Zahl der Corona-Neu-
infizierten auch die Zahl der ver-
fügbaren Intensivbetten aufgelistet
(amFreitag: 6107). Schon jetzt liegen
deutlichmehrMenschenaufden In-
tensivstationenals imFrühjahr (am
Freitag: 3615). In derUniklinik Köln
landen momentan im Schnitt drei
Kranke pro Tag auf den Corona-In-
tensivstationen. Insgesamt werden
dort (StandFreitag) 35Covid-19-Pa-
tienten versorgt, dazu fast 100 wei-
tere sonstige kritisch Kranke.
Für dasmedizinischeundpflege-

rische Personal bedeutet das eine
enorme Belastung. Wie gehen die
Menschen, die dort rund um die
Uhr arbeiten, damit um? Ein Ge-
spräch mit vier Mitgliedern der In-
tensivstationen der Kölner Unikli-
niküber ihrenKampf gegenCorona:
Bernd Böttiger, Direktor der Klinik
für Anästhesiologie und Operati-
ve Intensivmedizin, Wolfgang A.
Wetsch, Leitender Oberarzt Inten-
sivmedizin, Fachkrankenschwester
Susann Böttger und Fachkranken-
pfleger Martin Sager.

Die Stimmungslage
Es ist mindestens angespannt. „Ich
stehe schon sehr unter Strom, um
alle Patienten gut versorgt zu be-
kommen“, sagt Oberarzt Wetsch.
Denndie„normalen“Kranken seien
auch noch da. Und es häuften sich
die Fälle, in denen Covid-Infizier-
te auch an anderen Problemen lei-
den, etwa einer Blinddarmentzün-
dung. Zudem seien Betten, die im
Intensivregistermorgens als frei ge-
meldet würden, meist schon gleich
wieder belegt, sodass
am Nachmittag jedes
Krankenhaus freie Bet-
ten suche.
Auch Chefarzt Böt-

tiger, der zudem Prä-
sidiumsmitglied der
Deutschen Interdiszi-
plinären Vereinigung
für Intensiv- und Not-
fallmedizin (Divi) ist,
ist in Sorge. Die Situa-
tion sei dramatisch. An-
dererseits sei dieUnikli-
nik exzellent aufgestellt,
man habe schon früh
eine Maskenpflicht im
Haus eingeführt. Zu-
dem sei dasVirus nicht
mehr ein so unbekann-
ter Faktor wie im Früh-
jahr. Böttiger: „Wenn ich etwas
kenne, ist es nicht ganz so unange-
nehm.“
Krankenpfleger Sager ist über die

schiereZahl der Schwerkrankenbe-
sorgt. Zudem hätten viele Kollegen
Befürchtungen, sich selbst oder ihre
Angehörigen zu infizieren.Das Per-
sonalwerde zwar getestet,„aberdie
Angst vor einer Infektion schwingt
immer mit“, sagt der 57-Jährige.
FürKrankenschwester Böttger ist

die psychische Komponente wich-
tig. Es gebe kaum noch eine Mög-
lichkeit, sichmitKollegenauszutau-
schen.Mansei froh,wennmannach
Hause gehen könne. „Andererseits
geht einem durch den Kopf: Hof-
fentlich habe ich an alles gedacht“,
sagt die 38-Jährige.

DieAnforderungen
Für die Pflegekräfte sei es körper-
lich besonders anstrengend, in den
Isolationszimmernzuarbeiten, sagt
Sager. Umeinen Patienten, der sich
oft inBauchlagebefindet, zu lagern,
müssen drei bis vier Kollegen mit
anpacken, damit Schläuche nicht
herausrutschen. Absprachen müs-
sengenaugetroffenwerden,weil die

Ver- und Entkittelung, also das An-
undAusziehender Schutzkleidung,
viel Zeit beansprucht und einem
strengen Hygieneprotokoll folgt,
das etwa fünfmal Händedesinfek-
tion in festgelegter Reihenfolge be-
inhaltet.DeshalbwurdenFunkgerä-
te angeschafft, ummitdenKollegen
außerhalb der Isolationszimmer zu
kommunizieren. „Bei so vielen Co-
vid-Patienten ist aber manchmal
draußen niemandmehr, der einem
helfen kann“, sagt Sager. „Das ist
eine extreme Belastung.“ Das Per-
sonal müsse also hochkonzentriert
arbeiten. Wenn mal etwas verges-
senwerde oder der Blutdruck eines
Patienten plötzlich abfalle, könne
man nicht sagen, da gehe ich jetzt
mal eben so rein. „Die Hygienebar-
riere muss aufrechterhalten wer-
den“, sagt Sager.Heißt:DieProzedur
muss immer aufs Neue wiederholt
werden. Krankenschwester Susann
Böttger erzählt, dass sie manchmal
drei Stunden in einem Patienten-
zimmer steht und ihren zweitenPa-
tienten nur durch eine Glasscheibe
beobachtenkann. Sehe sie zumBei-
spiel, dassdiesernervöswerde, viel-

leicht Angst bekomme,
könne sie nicht schnell
zu ihm. Das belaste sie,
genauso wie der Um-
stand, dass Pausen
manchmal nicht mehr
möglich seien. „Wie
lange das körperlich
auszuhalten ist, weiß
ich nicht“, sagt sie. „Oft
geht man mit dem Ge-
fühl nach Hause, pfle-
gerischhättemanmehr
machen können.“

Die Erkenntnisse
AusdemFrühjahr habe
man viel gelernt, sagt
OberarztWetsch. Dank
eines genauenBehand-
lungspfads habe sich

die Liegedauer auf den Intensiv-
stationen im Schnitt deutlich redu-
ziert, derzeit seien es nur noch zwei
bis drei Wochen. „Das ist aber im-
mernochein großerUnterschied zu
,normalen‘ Patienten, die imSchnitt
deutlichweniger als eineWochebei
uns sind“, sagtWetsch.
Was ebenfalls fehlt, sindwirksame

Medikamente. „Remdesivir bringt
laut aktuellen Studien in der Inten-
sivmedizin so gut wie gar nichts“,
sagt Böttiger. Dexamethason erhö-
he hier dieÜberlebenswahrschein-
lichkeit um gut zehn Prozent ab-
solut. „Das ist relativ wenig, wenn
man von einer potenziell tödlichen
Krankheit spricht“, sagt der Chef-
arzt. „Ansonsten bleibt uns nur die
symptomatische Behandlung.“
Pflegerisch habe sich eine gewis-

se Routine eingestellt, erklärt Sa-
ger. Die Bauchlagerung gehe mitt-
lerweile schneller von der Hand,
in der Arbeitsorganisation werde
man routinierter. So funktionie-
re beispielsweise das stationsüber-
greifende Miteinander besser, sagt
Susann Böttger. Früher habe jede
Station mehr für sich gearbeitet,
jetztwerdedasPersonalmehrunter

denAbteilungen gemischt unddar-
auf geachtet, dass genügend Kräfte
da seien.„Außerdemwird versucht,
die Arbeitslastmöglichst gleichmä-
ßig zu verteilen.“

DieHerausforderungen
Die Krise zeige, dass der medizini-
sche Sektor zu wenig Ressourcen
habe, sagt Böttiger, insbesondere
zu wenig Pflegekräfte. „Das hätte
man früher sehen können.“ Bisher
seiman inDeutschlandganzgutmit
der Pandemie umgegangen. „Aber
wir sindvielleicht dabei, diesenVor-

sprung zuverspielen“, sagtBöttiger.
„Da müssen wir aufpassen.“
Krankenpfleger Sager wünscht

sich zur Bewältigung mehr ange-
lerntes Personal, das Botengän-
ge oder Blutanalysen übernehmen
könnte, um etwa das Ein- und Aus-
schleusen inden Isolationszimmern
zu reduzieren. „Der Personalman-
gel ist das Problem“, sagt er. „Und
zwar auf langeSicht.“VieleKollegen
hätten ihre Wochenarbeitsstunden
schonauf 30oderwenigerherunter-
geschraubt, weil sie sonst zu wenig
Zeit hätten, sich zu erholen.

Obwohl er seinen Beruf sehr lie-
be, sei es bisweilen nicht leicht, die
täglichen Belastungen auszuhal-
ten, sagt OberarztWetsch. Tags wie
nachts müssten Entscheidungen
getroffen werden. „Ich habe keine
Zeit abzuschalten“, sagt Wetsch,
„man kann kaum entspannen; es
gibt keinWochenende, andemman
nicht kontaktiert wird.“

DieÄngste
Dass in Deutschland die Ärzte ein-
mal darüber entscheiden müssen,
werüberhauptnochauf einer Inten-

sivstation behandelt werden darf,
hält Wetsch für unwahrscheinlich.
„Ich glaube, dass wir noch lange
nicht vor dieser Entscheidung ste-
hen“, sagt der 39-Jährige. Es sei eher
dieGesamtsituation, vor der er gro-
ßen Respekt habe. Irgendwann sei
es vielleicht trotz der Schaffung zu-
sätzlicher Intensivbetten schwierig,
jeden Patienten optimal zu behan-
deln, weil das qualifizierte Personal
fehle. Das seien alles vermeidbare
Probleme, die in einer Krise mög-
licherweise unvermeidbar würden.
Wetsch: „Ich glaube, dass wir ganz
besonders leistungsfähig sind, und
diese Leistungsfähigkeit hat einen
hohen Preis.“

Die Zukunft
DieUniklinik könnedieZahl der in-
tensivmedizinischenBetten zurNot
auf deutlich mehr als 200 verdop-
peln, die Pläne dafür gebe es, sagt
Klinikdirektor Böttiger. Aber auf
die Intensivkapazitäten zu schau-
en und zu sagen: So lange wir ge-
nug Betten haben, schaffen wir
das, das sei nicht der richtige An-
satz. „Für mich erscheint die Situa-
tion eher so, als würde man sagen,
warum sollteman nicht 80 km/h in
geschlossenen Ortschaften fahren
dürfen; dann sterben vielleicht ein
paarmehrMenschen, aber 50 km/h
schränkt doch unsere Freiheit ein.“
Es treffe ebennichtnur einen selbst.
Die verordneten Einschränkungen
des öffentlichen Lebens seien da-
hernicht ausreichend, sagtBöttiger.
„Manmussweiter darauf einwirken,
dass sich dieMenschen anders ver-
halten.Denndas,waswir gerade er-
leben, ist vielleicht erst derAnfang.“

Täglich landen Covid-
Kranke auf den Intensiv-
stationen – auch in der
Uniklinik Köln. Ärzte und
Pflegepersonal geraten
ans Limit. Ein Gespräch
mit denen, die versuchen,
Leben zu retten.

Bei der Lagerung eines Intensivpatienten auf einer Covid-19-Stationmüssenmehrere Schwestern und Pfleger anpacken. FOTOS: ROLF VENNENBERND/DPA, JÖRG ISRINGHAUS

„Wie langedas
körperlich
auszuhalten
ist,weiß ich

nicht“
SusannBöttger

Intensivkrankenschwester
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Bitte dranbleiben, auch wenn’s schwer ist:
Kontakte einschränken, AHA, lüften, Warn-App nutzen.
ZusammenGegenCorona.de

Ichwill
wieder im
Stadion jubeln.
Dafür lüfte ich
jetzt auf Arbeit
ständig.

#FürMichFürUns



Selbst der Applaus ist digital
VONHOLGERMÖHLE

BERLINVor Annalena Baerbock nur
die Kamera. Dahinter leere Zu-
schauerränge. Das Publikum der
Grünen-Vorsitzenden sitzt jetzt Zu-
hause indenWohnzimmern, anden
Küchentischen oder Arbeitszim-
mern.Gleich schwörtBaerbock ihre
Partei auf drei gemeinsameTageein.
Per Live-Stream. Gleich muss jedes
Wort sitzen. Eigentlich wären Baer-
bock, Co-Vorsitzender Robert Ha-
beck und Bundesgeschäftsführer
Michael Kellner jetzt in einer Halle
inKarlsruhemit rund800 Delegier-
ten – alle unter einemDachversam-
melt. Ausgiebige Debatten, Rede
undGegenrede zuÄnderungsanträ-
gen, Applaus, Zwischenrufe – man
kenntdas,wenndieGrünengrund-
sätzlich diskutieren. Erst recht über
ein neues Grundsatzprogramm.
DochdieParteispitzehatte schon im
Sommer eineVorahnung und plan-
te wegen Corona um. Für den ers-
ten Online-Bundesparteitag in der
deutschen Parteiengeschichte.
Jetzt muss Baerbock statt in ei-

ner voll besetzten Halle allein vor
derKameradieDelegiertenan ihren
Rechnern erreichen. Ganz allein ist
die Grünen-Chefin nicht. Im Berli-
nerTempodrom,dasbis zu3500 Zu-
schauer fasst, sitzen rund100 Mitar-
beiter der Grünen an Einzeltischen
vor ihren Laptops plus Techniker,
die helfen, dass dieser Parteitag tat-
sächlich„viral geht“, wie einer sagt.
Parteitage sind emotionale An-

gelegenheiten. Normalerweise.
Entsprechend schwierig ist eine
digitale Großveranstaltung. Reak-
tionen kommen zeitverzögert. Es
fühlt sich an wie eine Fahrt mit an-
gezogenerHandbremse.Dochwenn
die Grünen in Zeiten einer Pande-
mie ihre künftigen politischen Leit-

plankenmontieren, kanndies auch
eine Chance sein, glaubt die Partei-
führung. „Gerade jetzt, wo alles aus
dem Lot ist und neu zusammenge-
setzt wird, ist der Moment, es rich-
tig zumachen. (...)Machenwir 2021
zum Beginn einer neuen Epoche“,
ruft Baerbock den Delegierten und
denZuschauern imLive-Streamzu.
Das Berliner Tempodrom ist für

die Grünen kein schlechter Platz
für großeDebatten. ImTempodrom
stritten, debattiertenundbeschlos-

sen sie bereits 2002 ihr bislang letz-
tes Grundsatzprogramm. 18 Jahre
später wollen sie am selbenOrtmit
ihrem dann vierten Grundsatzpro-
gramm in eine nächste Epoche, in
eine digitale Zeit und in das Super-
wahljahr 2021 starten.
Über einWahlprogrammfür 2021

werden sie an diesem Wochenen-
de ebenso wenig entscheiden wie
über eine Kanzlerkandidatur. Doch
selbstredend kennt Parteichefin
Baerbockdie jüngstenUmfragewer-

te, als sie amAbenddenParteitag er-
öffnet. Sie hat zuletzt im Vergleich
mitHabeck inderK-Frage stark auf-
geholt. Lag sie vor einem Jahr noch
rund 30 Prozentpunkte hinter Ha-
beck zurück, sind es aktuell nur
noch etwa zehn Punkte. Zwischen
den beiden Grünen-Vorsitzenden
ist verabredet, dass sie im Frühjahr
unter sich entscheiden wollen, wer
von beiden erste(r) Kanzlerkandi-
dat(in) inderParteigeschichtewird.
Aber dann dieses Bild zum Auftakt:

Baerbock bei ihrer Rede im Schein-
werferlicht,Habeckhinten auf dem
Sofa in einer eigens eingerichteten
Retro-Ecke. An diesemSamstag hat
Habeck dann seinen Auftritt.
Aber jetzt erst einmal rein in

drei Tage digitale Debatte über ein
neues, grünesGrundsatzprogramm
– mit mehr als 1300 Änderungsan-
trägen. Kellner beschwört die neue
grüne Stärke mit Umfragewerten
zwischen 17 und 20 Prozent. Mitt-
lerweile sei man „die stärkste Kraft

links derMitte“. Die Grünen hätten
einen „Führungsanspruch“, hatten
BaerbockundHabeckmehrfachbe-
tont. Jetzt formulieren sie den An-
spruch reichlich selbstbewusst:„Wir
beförderndieUnionausdemKanz-
leramt heraus. Das ist der Weg, auf
geht’s“, sagt Kellner.
Auch Baerbock spürt die Chance,

dass das kommende Wahljahr ihre
Partei noch weiter nach vorne spü-
lenkönnte inderWählergunst, dass
es die Grünen womöglich in eine
nächste Bundesregierung schaffen
könnten. „Heute ist unser Sprung-
tuch in ein besseres morgen“, ruft
sie mit einigem Pathos in Rich-
tung Kamera. Habeck und sie wie
auch die mittlerweile 105.000 Grü-
nen-Mitglieder stünden bereit für
diesen Sprung. Das „Angebot“ die-
ses Parteitags richte sich an die
Breite der Gesellschaft, gewisser-
maßen an alle. „Denn jede Zeit hat
ihre Farbe. Und diese Zeit ist grün“,
sagt Baerbock. Es gibt Applaus, di-
gital. Die Delegierten müssen dazu
nur klicken. Auf den Button mit ei-
ner stilisierten Sonnenblume.

Die Grünen diskutieren drei Tage Online über ein neues Grundsatzprogramm und formulieren einen bundesweiten Führungsanspruch.

Apotheker bereit für FFP2-Maskenverteilung
BERLIN/DÜSSELDORF (maxi/mün)
Eines der wenigen Ergebnisse der
jüngsten Ministerpräsidentenkon-
ferenz war die geplante Versorgung
von älteren Bürgern mit FFP2-Mas-
ken. Nach den Plänen sollen zu-
nächst über 65-Jährige und Men-
schen mit Vorerkrankungen pro
Person 15 höherwertige FFP2-Mas-
ken gegen„eine geringe Eigenbetei-
ligung“ bekommen.
Im Bundesgesundheitsministeri-

umarbeitemanderzeit unterHoch-
druck an einer Rechtsverordnung,
umdenBeschlussumzusetzen,heißt
es. Die Juristen feilen auf Grundlage
des jüngst verabschiedeten Infekti-
onsschutzgesetzes,damitmöglichst
Anfang Dezember damit begonnen
werden kann, die FFP2-Masken zu
verteilen. Die Kosten für die Abgabe
übernimmt der Bund.
Die Bundesvereinigung derDeut-

schenApothekerverbände(ABDA) ist
schon im Gespräch mit demMinis-
terium. Aber genaueRegelungen im

Detail müssten noch getroffen wer-
den. Bei der kassenärztlichen Bun-
desvereinigungheißtes,dassgrund-
sätzlich die Landesregierungen für
die Verteilung von Schutzmateriali-
en im Pandemiefall verantwortlich
seien. Die KassenärztlichenVereini-
gungen hätten allerdings während
der ersten Phase der PandemieMa-
terialien für die Arztpraxen besorgt,
damitüberhauptMasken,Kittelund

ähnliches ausreichend vorhanden
gewesen seien. Ein Sprecher der KV
Nordrhein sagte, dass grundsätzlich
auch die ArztpraxenMasken an ihre
Patienten ausgeben könnten, aller-
dings werde gerade ein großer Auf-
wand getrieben, um möglicherwei-
se infizierte Patienten von andere
zu trennen. Insofern seien die Pra-
xen keine geeigneten Anlaufstellen,
zumal sie über keine Lagermöglich-

keiten verfügten. Selbstverständlich
versorge die Apotheke vor Ort die
Menschen auchmit FFP2-Masken –
unabhängig davon, wer die Kosten
trage, sagteeinSprecherderApothe-
kerkammer Nordrhein. „Im Interes-
seeinesnachhaltigenVorgehensdarf
dieAbgabevonGratis-Maskennicht
zu einer Überforderung in der Apo-
theke vor Ort führen. Dass der Auf-
wand vergütet wird, wäre nur folge-
richtig.“
Der gesundheitspolitische Spre-

cher der Grünen-Landtagsfraktion,
Mehrdad Mostofizadeh, begrüß-
te die Verteilung von FFP2-Masken,
wenn sie die Empfänger insbeson-
dere auch in der häuslichen Pflege
auchtatsächlicherreichen.„Wennes
aber wieder einmal nur auf demPa-
pier geschieht, weil die Masken nur
in geringer Stückzahl zurVerfügung
stehen, wäre es eineweitere Enttäu-
schung gerade der besonders be-
troffenenGruppen“, soderGesund-
heitsexperte der Grünen.Die Verteilung von FFP2-Masken soll Anfang Dezember beginnen. FOTO: DPA

Robert Habeck schaute sich zu Beginn des Bundesparteitags der Grünen hockend einen Einspielfilm in der Sendezentrale, im Tempodrom, an. FOTO: KAY NIETFELD/DPA

Amt Robert Habeck ist seit Ja-
nuar 2018 gemeinsammit Anna-
lena Baerbock Vorsitzender der
Grünen.

UmfrageMit seiner Arbeit
sind laut jüngstem „Deutsch-
landtrend“ 33 Prozent zufrieden
beziehungsweise sehr zufrieden
(minus ein Prozent zu Septem-
ber). Dies ist sein niedrigster Wert
seit Mai 2019.

Zufriedenheit hat
abgenommen

INFO

Alle gegen die AfD
VON JAN DREBES UND JULIA RATHCKE

BERLIN/DÜSSELDORFNachderBeläs-
tigung von Politikern imBundestag
durchGäste vonAfD-Abgeordneten
haben sich die anderen Fraktionen
geschlossen gegen die rechte Par-
tei gestellt. In einer Aktuellen Stun-
de bezeichneten Union, SPD, FDP,
GrüneundLinkedieAfD-Fraktions-
mitglieder in aller Klarheit als „De-
mokratiefeinde“. So sagte der Erste
Parlamentarische Geschäftsführer
der FDP-Fraktion, Marco Busch-
mann:„Siewollen die Institutionen
in den Schmutz ziehen, weil Sie sie
hassen. Aber seien Sie sich eines si-
cher: UnsereDemokratie ist stärker
als Ihr Hass.“
„Wir nehmen den Kampf an, der

Demokraten gegen die Undemo-

kraten“, sagte Patrick Schnieder
(CDU). Linken-PolitikerinPetraPau
erinnerte an den Einzug der NSD-
AP in den Reichstag und die Ansa-
ge von Joseph Goebbels: „Wir kom-
men nicht als Freunde, auch nicht
als Neutrale.Wir kommen als Fein-
de!“ Sie betonte, die demokratische
GesellschaftmüssedasLandvorder
AfD schützen.
Drei Abgeordnete der AfD hat-

ten mehrere Gäste amMittwoch in
denBundestag eingeladen, diedann
mit massiven Störaktionen auffie-
len. Fraktionschef Alexander Gau-
land nannte das Verhalten „unzivi-
lisiert“ undentschuldigte sichdafür.
Dies werteten die anderen Fraktio-
nenaber alsHeuchelei.„Waswir am
Mittwocherlebenmussten, ist nicht
weniger als ein Angriff auf das freie

Mandat und ein Angriff auf die par-
lamentarische Demokratie“, sag-
te der Erste Parlamentarische Ge-
schäftsführer der Unionsfraktion,
MichaelGrosse-Brömer.DieVorfäl-
le seien„derTiefpunkt einer dauer-
haften Strategie der AfD“.
Gauland hatte bereits am Don-

nerstag eineSchuldderAbgeordne-
ten zurückgewiesen, obwohl diese
ihre Aufsichtspflicht für Gäste, die
die Geschäftsordnung des Bundes-
tages festschreibt, wissentlich oder
aus Unachtsamkeit verletzt hat-
ten. Er räumte am Freitag in seiner
Rede imBundestag ein:„Hier ist et-
was aus dem Ruder gelaufen.“ Die
Besucher hätten allerdings die Si-
cherheitskontrollen durchlaufen.
„Wir konnten nicht damit rechnen,
dass so etwas passiert.“

Dasdarf jedochangezweifeltwer-
den.Denndiedrei AfD-Abgeordne-
tenUdoHemmelgarn, Petr Bystron
und Hansjörg Müller hatten allem
Anschein nach keineUnbekannten
ins Parlament alsGäste eingeladen,
die dann amMittwoch auf den Flu-
ren des Reichstagsgebäudes Abge-
ordnete bedrängten. Einer der vier
Gäste war laut der Bundestagspoli-
zei ein alter Bekannter: Er sei „auf-
grundvonanlässlich frühererBesu-
che festgestellten Verstößen gegen
dieHausordnung bereits amVortag
im Rahmen einer polizeilichen An-
sprache auf die Pflicht zur Beach-
tung der Regeln der Hausordnung
hingewiesen worden“, heißt es in
dem Schreiben zur Sicherheitslage.
Und für die AfD-Abgeordneten war
esnicht ihr einziger understerKon-

takt zu neurechten Netzaktivisten.
Die Erste Parlamentarische Ge-

schäftsführerin der Grünen, Britta
Haßelmann, wertete die Entschul-
digung Gaulands als Teil der übli-
chenAfD-Strategie.„Unaufrichtiges
und geheucheltes Bedauern hier,
dennmanmerkt, es wird brenzlig.“
Gleichzeitig hole sichdieAfDbei ih-
rerAnhängerschaft denApplaus für
ihr Handeln ein. „Das ist die Strate-
gie –unddiemüssenwir entlarven.“
Zuvor hatte die AfD-Fraktion

entschieden, dass sich die Abge-
ordneten Petr Bystron und Udo
Hemmelgarn schriftlich bei Bun-
destagspräsidentWolfgangSchäub-
le (CDU)entschuldigen sollen.Die-
ser hattedeutlich gemacht, dassden
Beteiligten juristische Konsequen-
zen drohen können.

In einer Aktuellen Stunde im Bundestag äußern sich die anderen Parteien empört über die AfD und das Bedrängen von Abgeordneten durch Besucher.

Michael Grosse-Brömer, Parlamenta-
rischer Geschäftsführer der Unions-
fraktion, spricht zur AfD. FOTO: DPA

OVG kippt Quarantänepflicht
für Auslandsrückkehrer
DÜSSELDORF/MÜNSTER (dpa) Das
NRW-Gesundheitsministerium
setzt nach einer Entscheidung des
Oberverwaltungsgerichts in Müns-
ter (OVG) die Corona-Einreisever-
ordnung des Landes außer Kraft.
„DadasOVGwesentlicheBedenken
gegendie zentralenRegelungender
Verordnung geäußert und sie außer
Kraft gesetzt hat, ist die gesamteVer-
ordnungab sofort nichtmehr anzu-
wenden“, erklärte eine Sprecherin
desMinisteriumsamFreitagabend.
Eine entsprechende Mitteilung an
die Kommunen erfolge umgehend.
DasOVG fürNRWinMünsterhat-

te wenige Stunden zuvor die in der
Corona-Einreiseverordnung gere-
gelte Quarantänepflicht für Aus-
landsrückkehrer ausRisikogebieten
gekippt. Nach Ansicht des Gerichts
hat das Land nicht berücksichtigt,
dass Reisende bei der Rückkehr aus
Ländernmit geringeren Infektions-

zahlen als an ihremWohnort nach
der Heimkehr einem höheren In-
fektionsrisiko ausgesetzt sind. So-
mit sei die Quarantäne aktuell kein
geeignetesMittel zur Eindämmung
derPandemie inDeutschland, teilte
das Gericht am Freitagmit. Der Be-
schluss des OVG stellt nach Ansicht
desNRW-Gesundheitsministeriums
dasbisherige SystemdesBundes zur
Ausweisung von ausländischen Ri-
sikogebieten infrage. Das OVG sei
der Auffassung, dass eine Quaran-
tänenicht gerechtfertigt ist,wenn in
denGebietendes jeweiligenAufent-
halts keinhöheresAnsteckungsrisi-
ko als hierzulande bestehe. Derzeit
erfolge eine Einordnung als Risiko-
gebiet durch das RKI unabhängig
von einemVergleich mit der jewei-
ligen Infektionslage inDeutschland.
DasNRW-Gesundheitsministerium
kündigte an, das Urteil des OVG in
den nächsten Tagen auszuwerten.
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Frankreich erhöht Druck auf Islamisten
VON KNUT KROHN

PARIS Frankreich reagiert auf die
jüngsten Terroranschläge mit Här-
te. Um besser gegen radikale Isla-
misten vorgehen zu können, ist ein
neuerGesetzeskatalog geplant, des-
sen Einzelheiten nun bekannt ge-
worden sind. Der Titel lautet „Ge-
setz zur Stärkung der Prinzipien
der Republik“ und soll am 9. De-
zember vom Kabinett auf denWeg
gebracht werden. Doch es ist klar,
dass es in diesem Fall vor allem um
denKampf gegen radikale Strömun-
gen innerhalbdermuslimischenBe-
völkerung geht.
Bei Messerattacken in Nizza und

Paris sind in den vergangenenWo-
chen mehrere Menschen getö-
tet worden. Die Täter waren in al-
len Fällen fanatisierte Islamisten.
Präsident Emmauel Macron hatte
deshalb angekündigt, den islamis-
tischen Separatismus zurückzu-
drängen. In den vergangenen Jah-
ren war beobachtet worden, dass
sich muslimische Organisationen
abschotten und versuchen, andere
Gläubige zu radikalisieren. Das soll
nun ein Ende haben.
Ein zentraler Bestandteil der

neuen Gesetze wird der Kampf
gegen den Hass im Internet sein.
Frankreichs Justizminister Eric Du-
pond-Moretti sagte im Rundfunk-
sender RTL, wer das„Gift“ des Has-
ses online streue, solle „von einem
Strafgericht imRahmeneiner sofor-
tigenVorführungverurteiltwerden“
können. Strafbar macht sich künf-
tig auch, wer „das Leben eines an-
deren durchVerbreitung von Infor-
mationen über dessen Privat- und
Familienleben oder seinen Beruf in

Gefahr bringt“, wie es in dem Ent-
wurf zudemGesetzheißt.Damit re-
agiert die Regierung auf die Ermor-
dungdesGeschichtslehrers Samuel
Paty bei Paris, der Mohammed-Ka-
rikaturen imUnterricht gezeigt hat-
te. Paty war vor seinem Tod online
massiv bedroht worden, auch sein
Name und die Schule, an der er un-
terrichtete, wurden veröffentlicht.
Aber auchmuslimischeOrganisa-

tionen und vor allemdieMoscheen
rücken stärker ins Visier. Wenn ein
Verein „gegen die Prinzipien und

WertederRepublik“ verstoße,müs-
se er Subventionenzurückbezahlen
oder könne inZukunft schneller auf-
gelöst werden.Mit einer sogenann-
ten Anti-Putsch-Vorschrift will die
Regierung zudem verhindern, dass
Extremisten die Kontrolle überMo-
scheen inFrankreich erlangen.Nach
dem Mord an dem Lehrer Samuel
Patywar eineMoscheenördlich von
Paris geschlossen worden, die zum
Hass aufgerufen haben soll. Die Fi-
nanzierungvonMoscheenausdem
Ausland, etwadurchdieTürkei und

Saudi-Arabien, soll stärker kontrol-
liert werden.
Verboten werden soll auch, Kin-

der von den öffentlichen Schulen
abzumelden und zu Hause zu un-
terrichten. In manchen muslimi-
schen Vierteln in großen französi-
schenStädten ist das gängigePraxis.
Damit soll verhindert werden, dass
schon Kinder von radikalen Predi-
gern beeinflusst werden. Geplant
ist, dass die Behörden jedes Kind
ab dem Alter von drei Jahren erfas-
senund sicherstellen, dass„keinem

Kind das Recht auf Bildung entzo-
genwird“, heißt es in demEntwurf.
Präsident Emmanuel Macon will

aber nicht nur über den neuen Ge-
setzekatalog den radikalen Islam in
Frankreich bekämpfen. In diesen
Tagen traf er sich mit dem Rat der
Muslime (CFCM), die neun mus-
limische Organisationen im Land
vertreten. Dabei drängte er dieMit-
glieder, sich so schnell wie möglich
auf die zukünftige Ausbildung von
Imamen zu einigen, die in franzö-
sischen Moscheen predigen dür-
fen. Bisher war es üblich, dass die
Geistlichen aus dem Ausland nach
Frankreich kamen, dochdieser Pra-
xis soll in Zukunft ein Ende gesetzt
werden.Das sei eineForderung, die
schon von mehreren Regierungen
erhoben, aber immer wieder ver-
tagt worden sei. Um den zeitlichen
Druck zuerhöhen, forderteMacron
vomRatderMuslime, innerhalb von
zweiWocheneine„Chartader repu-
blikanischenWerte“ auszuarbeiten,
die als Grundlage für ihre zukünfti-
ge Arbeit dienen solle. Dabei stell-
te der französische Staatschef of-
fensichtlich zwei Bedingungen: der
politische Islam dürfe keinen Platz
in den Moscheen haben und alle
Einmischungen aus dem Ausland
müssten beendet werden.
Nach Angaben der Tageszeitung

„Le Figaro“ verabschiedetederPrä-
sidentdieVertreter derMuslimemit
einer deutlichenMahnung. Emma-
nuel Macron habe gesagt: „Es wird
diejenigen geben, die unterschrei-
ben, und diejenigen, die nicht un-
terschreiben. Wir werden daraus
lernen. Entweder bist du bei der
Republik oder du bist nicht bei der
Republik.“

Die Regierung plant neue Gesetze, um radikalen Muslimen die finanzielle Grundlage zu entziehen.

Bei denMesserattacken in Nizza EndeOktober starben rund umdie Kirche Notre Dame drei Menschen. Frankreich rief
daraufhin die höchste Terrorwarnstufe im Land aus. FOTO: DANIEL COLE/DPA

EU-Gipfel vertagt:
Polen und Ungarn
halten an Veto fest
BERLIN (rtr) Nach der neuerlichen
Vertagung im Streit über die EU-Fi-
nanzen wächst der Druck auf Un-
garn undPolen zumEinlenken.Ös-
terreichs Außenminister Alexander
Schallenberg nannte die Haltung
der Regierungen in Budapest und
Warschau„unverständlich“. „Gera-
de jetzt, im Schatten der Pandemie,
ist nichtderZeitpunkt fürBlockaden
und fürdasAuslebennationalerBe-
findlichkeiten“, sagte Schallenberg
dem „Spiegel“ laut Vorabmeldung
vom Freitag. Bundeskanzlerin An-
gelaMerkel sagtebeimVideo-Gipfel
der 27 EU-Staats- und Regierungs-
chefs amDonnerstagabend, eswer-
deweitermit PolenundUngarn ge-
sprochen. Der Spielraum für einen
Kompromiss sei aber begrenzt, be-
tonte sie, nachdemdasThemanach
nur 17-minütigen Beratungen ver-
tagt worden war.
Polen undUngarn blockieren die

FreigabederEU-Finanzplanungbis
2027 im Volumen von insgesamt
1,85 Billionen Euro. Darin enthal-
ten sind auch 750 Milliarden Euro
für einen Wiederaufbaufonds zur
Überwindung der wirtschaftlichen
Folgen der Coronavirus-Pandemie.
Anlass derBlockade ist derWille der
anderen EU-Staaten, dass die Aus-
zahlung vonEU-Mitteln andie Ein-
haltung der Rechtsstaatlichkeit ge-
knüpft werden soll.
Auch der slowenische Minister-

präsident Janez Jansa stellte sich
amDonnerstagabend allerdings an
die Seite Polens und Ungarns und
warnte eindringlich davor, dass die
PrüfungderRechtsstaatlichkeit eine
Möglichkeit zu politischem Miss-
brauch öffne. Zunächst soll nun
auf Experten-Ebene weiterverhan-
delt werden.
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First Ladymit eigenem Beruf
VON FRANK HERRMANN

WASHINGTONWorauf sichder Secret
Service einstellenmuss,wenn Jill Bi-
den als First Lady imWeißen Haus
residiert, lässt sich erahnen, wenn
man zurückblendet in die Zeit, in
der siedie SecondLadywar.DieGat-
tin des Vizepräsidenten. Am Nor-
thern Virginia Community College,
wo sieEnglischunterrichtete, hatten
diePersonenschützer, auf derenBe-
gleitung sie nicht verzichtendurfte,
alles daran zu setzen, nicht weiter
aufzufallen. Anzügewaren tabu, läs-
sigeKleidungerwünscht.DieBody-
guards hatten Rucksäcke zu tragen
und ansonsten so diskret wie mög-
lich auf dem Flur zu sitzen, Laptop
aufdenKnien, alswären sie Studen-
ten in einer Pause.
So hat es die Frau, die demnächst

den Titel Flotus trägt, First Lady of
the United States, selbst einmal er-
zählt. Man darf bezweifeln, dass
nicht trotzdem jeder an dem Col-
lege im Speckgürtel um Washing-
ton wusste, umwen es sich bei den
auffällig unauffällig gekleideten
Männern handelte. Doch die Tat-
sache, dass die Second Lady kein
großes Gewese um die eigene Per-
sonmachte,wurdeaugenzwinkernd
honoriert. StudentenundDozenten
nannten sie nur Dr. B.
Nun wiederholt sich das Gan-

ze. Bereits vor Monaten hat Jill Bi-
den klargestellt, dass sie nicht dar-
an denkt, ihren Beruf an den Nagel
zuhängen, sollte ihrMannzumPrä-
sidenten gewählt werden.„Falls wir
insWeißeHaus einziehen,werde ich
weiter unterrichten“, hat sie in ei-
nemInterviewmit demSenderCBS
angekündigt.„Es istwichtig.Und ich
will, dass die Leute zu schätzenwis-
sen, was Lehrer leisten.“
Damit ist die 69-Jährige die ers-

te First Lady in der Geschichte der
Vereinigten Staaten, die einer Be-
schäftigung nachgeht, die nichts
mit dem Repräsentieren in der Re-
gierungszentrale zu tunhat.Melania
Trump, ihre noch amtierende Vor-

gängerin, hat sichganzauf Letzteres
beschränkt. Michelle Obama, einer
Juristin, die in Harvard und Prince-
ton studiert hatte, merkte man bis-
weilen an, wie sehr ihr das traditi-
onelle Rollenspiel auf die Nerven
ging. Doch weil sich der konserva-
tivere Teil Amerikas ohnehin schon
rieb ander selbstbewusstenAkade-
mikerin und ihr Mann Barack Brü-
ckenzumkonservativenAmerika zu
bauen versuchte, musste sie beruf-
lich zurückstecken. Sich verleugnen,
wieFans sagen, die von ihrerKandi-
datur fürs Oval Office träumen.
Jill Biden dagegen lässt keinen

Zweifel daran, dass sie sich die
Zwangsjacke des Konventionellen
nicht anziehen wird. Kaum war ihr
Gatte an den Start des Rennens um
die Präsidentschaft gegangen, er-
klärte sie der Zeitschrift Vogue, das
SchöneanderFlotus-Rolle sei, dass
man sie definieren könne, wie im-
merman es für richtig halte. Als die
Demokraten Joe Biden auf ihrem
virtuellen Parteitag ins Duell gegen
Donald Trump schickten, meldete
sie sich aus einer Schule zu Wort,
an der sie eine Zeit lang Englisch-
lehrerin gewesen war. Ohne etwas
zu beschönigen, sprach sie von der
bedrückenden Stille, die wegen der
Pandemie in den Klassenzimmern
herrsche, von leerenKorridoren, auf
denen es nicht mehr nach Bohner-
wachs rieche, von Schülern, deren
Unterricht sich nunmehr auf Com-
puterbildschirme beschränke.
Die Rollenverteilung in ihrer Ehe

hat die 69-Jährige einmal so be-
schrieben: Ihr Mann ziehe sie, dem
Naturell nach eher introvertiert,
aus dem Schneckenhaus, während
sie dafür sorge, dass er mit beiden
Beinen auf demBoden bleibe. Ken-
nengelernt hat sie ihn 1975 bei ei-
nem Blinddate, arrangiert von Bi-
dens Bruder Frank, der sie kannte.
Jill Jacobs, wie sie damals hieß, war
Studentinund frisch von ihremers-
ten Mann geschieden, einem Col-
lege-Footballer, den sie mit 19 Jah-
ren geheiratet hatte. „Joe kam zur

Tür reinund trug einenSportmantel
undSlipper“, erzählte sie derVogue.
„Ich dachte, oh Gott, das wird nie
was, nicht in einer Million Jahren.“
Kurz vor Weihnachten 1972 war

Neilia, Bidens erste Frau, bei einem
Autounfall ums Leben gekommen.
Die einjährige Tochter Naomi starb
auf demWeg ins Krankenhaus, die
SöhneBeauundHunterüberlebten.
Dass Jill vierHeiratsanträge Joes ab-
lehnte, bevor sie einwilligte, hatte
auch mit den beiden Jungs zu tun.
Beau undHunter hätten schon ein-
mal eineMutter verloren,„ichkonn-
tenicht riskieren, dass sienocheine
verlieren würden“, schreibt sie in
ihren Memoiren. „Um seiner Söh-
ne willen wollte ichmir zu 100 Pro-
zent sicher sein.“ Zudem,begründe-
te sie im Nachhinein ihr damaliges
Zögern, habe sieWert auf ihre eige-
ne Karriere gelegt, zugleich auf ein
Leben unterm Radar, nicht auf ei-
nes im Scheinwerferlicht. „Ichwäre
Jill Biden, die Fraudes Senators.Das
war erstmal alles einbisschenviel.“

Jill Biden will ihren Job als Lehrerin an einem College auch als Ehefrau des künftigen US-Präsidenten nicht an den Nagel hängen.

Jill Biden hat ihrenMann Joe imWahlkampf unterstützt undwird nun neue First Lady der USA. Sie hat bislang aber auch
stetsWert auf ihre eigene Karriere als Lehrerin gelegt. FOTO: ANDREWHARNIK/DPA

Anzahl Laut dem Archiv der First
Ladies gab es 46 First Ladies und
47 Amtszeiten. Der Unterschied
rührt daher, dass Grover Cleve-
lands First Lady, Frances Cleve-
land (geborene Folsom), ebenso
wie ihr Ehemann dieses Amt zwei
nicht zusammenhängende Amts-
perioden lang innehatte und so-
mit doppelt gezählt wird.

EhemaligeDerzeit leben noch
vier ehemalige First Ladies: Ro-
salynn Carter, Ehefrau von Jim-
my Carter (39. Präsident), Hilla-
ry Clinton, Ehefrau vonWilliam
J. Clinton (42.), Laura Bush, Ehe-
frau von GeorgeW. Bush (43.)
sowie Michelle Obama, Ehefrau
von Barack Obama (44.).

Vier frühere First Ladys
derUSA lebennoch

INFO

Trumps juristischer Trick könnte Verfassungskrise auslösen
ATLANTA (F.H.) Vergleichbares hat
es in der jüngeren amerikanischen
Geschichtenochnicht gegeben:Am
Freitag zitierte Donald Trump die
beiden führendenRepublikanerMi-
chigans ins Weiße Haus, um ihnen
nahezulegen, dass sie sich über die
Entscheidung der Wähler hinweg-
setzen sollen. Der eine, Mike Shir-
key, ist Chef der stärksten Fraktion
imSenat, der andere, LeeChatfield,
Vorsitzender des Repräsentanten-
hauses des Bundesstaats im Nor-
den der USA.
Das Treffen ist Teil einer Strate-

gie, von der sich der Präsident ver-

spricht, seine Niederlage nachträg-
lich in einen Sieg umzumünzen.
Mit juristischen Mitteln ist er bis-
her nicht weit gekommen. Bis auf
zwei Ausnahmen wurden sämtli-
che Klagen, die seine Anwälte in
wahlentscheidenden Swing States
einreichten, von den zuständigen
Richtern abgeschmettert. Nun be-
dient sich der Präsident der Macht
seines Amtes. Er will Druck auf Par-
teifreunde ausüben, damit sie das
Blatt in Staaten wie Michigan, Ari-
zona oder Georgia zu seinen Guns-
ten wenden. In Staaten, in denen
Joe Biden gewonnen hat und in

deren Lokalparlamenten Republi-
kaner das Sagen haben, sollen sie
das Ergebnis des Votums noch kip-
pen. Statt sich bei der Auswahl der
Wahlleute nach dem Resultat der
Abstimmung zu richten, soll eine
konservative Abgeordneten-Mehr-
heit eigeneElektorenbenennen, be-
vordasElectoralCollege am14. De-
zember den Präsidenten bestimmt.
Nach dem Motto, dass eine außer-
gewöhnliche, unübersichtlicheLage
außergewöhnlicheSchritte verlangt.
In Michigan beispielsweise er-

hielt Biden 157.000 Stimmen mehr
alsTrump. Sohartnäckig derUnter-

legene behauptet, in der Autome-
tropole Detroit sei massiv betrogen
worden, Beweise, die ein Gericht
überzeugen würden, hat er bislang
nicht vorgelegt. Sollte sich das Duo
Shirkey/Chatfield vor den Karren
desWeißenHauses spannen lassen,
liefe es wohl auf eine Verfassungs-
krise hinaus. Zwar gibt es kaum ei-
nen seriösen Experten, der Trump
Erfolgschancenzubilligt, dochallein
schon derVersuch provoziert hefti-
genWiderspruch.
Am Donnerstag hatte Trump ei-

nenweiterenRückschlag erlitten. In
Georgia, jahrzehntelang eineHoch-

burg der Republikaner, erklärte die
Nachrichtenagentur AP seinenWi-
dersacher zum Sieger des Ren-
nens, nachdem fast fünf Millionen
Stimmzettel ein zweites Mal – dies-
mal von Hand – ausgezählt worden
waren. Biden kommtnun auf einen
Vorsprung von 12.000 Stimmen. In
Pennsylvania, wo Biden nach ak-
tuellem Stand auf 81.000 Stimmen
mehr als Trump kommt, fordern
Rechtsberater des Verlierers, rund
683.000 in Philadelphia und Pitts-
burgh abgegebene Briefwahlstim-
men für ungültig zu erklären. Zur
Begründung heißt es, man habe

Wahlbeobachter bei der Auszäh-
lung nicht nah genug herangelas-
sen, als dass eine„echte Inspektion“
möglich gewesen wäre. Rudy Giu-
liani, der Trumps Anwaltsteam lei-
tet, hatte diese Forderung auf einer
Pressekonferenz vorgebracht, die je-
der neutrale Beobachter nur bizarr
nennen konnte. Während Giulia-
ni von einerWahlfälschung sprach,
anderVenezuelamaßgeblichbetei-
ligt sei, tadelte seine Kollegin Jenna
Ellis Journalisten, dieBelege fürBe-
trugsvorwürfe verlangten.„IhreFra-
ge ist grundsätzlich falsch,wennSie
fragen, wo der Beweis ist.“

Österreich plant
Massentests für
Lehrer und Polizei
WIEN (dpa) In Österreich sollen alle
200.000 LehrerinnenundLehrer so-
wie Betreuungskräfte in Kindergär-
ten auf das Virus getestet werden.
Geplant ist dafür dasWochenende,
5./6. Dezember, wenn nach bishe-
rigenPlänenderCorona-Lockdown
endet,wiedieRegierungamFreitag
bekannt gab. Dafür sollen im gan-
zen Land mehr als 100 Testzentren
eingerichtetwerden.Direkt danach,
am 7. und 8. Dezember, sollen die
40.000 Polizisten getestet werden.
Kurz vorWeihnachtenkönne sich

die gesamte österreichische Bevöl-
kerung von neun Millionen Men-
schen testen lassen, hieß es. Für
alle sei dieTeilnahme freiwillig, sag-
te Bundeskanzler Sebastian Kurz.
Eine weitere Massentestreihe ist
Anfang 2021 geplant, die Behörden
sollen bereits sieben Millionen An-
tigen-Schnelltests geordert haben,
bei denen das Ergebnis innerhalb
von 15 Minuten vorliegt, hieß es.

Aserbaidschan
übernimmt den
Bezirk Agdam
MOSKAU (ap)Aserbaidschanhat am
FreitagdieKontrolle überdenersten
von Armeniern geräumten Bezirk
um die Kaukasus-Region Berg-Ka-
rabach übernommen. Nachdem
Truppen in das an Berg-Karabach
angrenzende Agdam einrückten,
wandte sich Präsident Ilham Aliyev
in einer Rede an die Nation und er-
klärte:„Heute,mit einemGefühl un-
endlichen Stolzes, informiere ich
mein Volk über die Befreiung von
Agdam. Agdam ist unser!“
Aliyev zufolge wurde die Region

wiedererlangt,„ohneeineneinzigen
Schuss abzugeben oder Verluste zu
erleiden“. Das sei ein „großer poli-
tischer Erfolg“, der ohne militäri-
scheErfolge in anderenAbschnitten
nicht möglich gewesen wäre. Aser-
baidschanische Truppen erober-
ten in den Ende September ausge-
brochenenKämpfendie strategisch
wichtige Stadt Schuscha,womit sich
dasBlatt zu ihrenGunstenwendete.

Johnson hält trotz
Mobbings fest an
Innenministerin
LONDON (ap)DerbritischePremier-
ministerBoris Johnsonhat sichnach
einem Untersuchungsbericht über
Fehlverhalten seiner Innenminis-
terin hinter Priti Patel gestellt. Der
Berichtwar zudemSchluss gekom-
men, dass Patel den von Ministern
gefordertenStandardsnicht gerecht
geworden sei und ihr Verhalten ge-
genüber Mitarbeitern als Mobbing
bezeichnet werden könne. Die Re-
gierung erklärte, der Premierminis-
ter habe „volles Vertrauen“ in Patel
und betrachte „die Angelegenheit
jetzt als erledigt“.
Stattdessen reichte der Berater,

der die Untersuchung zu Patel ge-
leitet hatte, seinenRücktritt ein. Alex
Allan sagte, er erkenne zwar an, dass
der Premierminister darüber ent-
scheiden müsse, ob einVerstoß ge-
gen die Verhaltensregeln vorliege,
könne aber damit nicht weiter als
unabhängiger Berater für diese Re-
geln im Amt bleiben.

PS – die Lotterie
der Sparkasse.
Sparen, gewinnen
und Gutes tun –
für Ihre Region. S

Sparen Sie regelmäßig für IhreWünsche. Lassen Sie sich
keine Gewinnchance entgehen und unterstützen Sie
gleichzeitig gemeinnützige Projekte in Ihrer Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unterwww.ps-lose.de
oder bei Ihrem Sparkassenberater.

Mit ganz
viel Herz
für Ihre Region.

Gehören Sie auch zu den Gewinnern?
Die Gewinn-Endziffern der PS-Lose November Rheinland:

S

Herzlichen Glückwunsch! Ohne Gewähr!

250.000 €

50.000 €

5.000 €

500 €

25 €

5 €

2,50 €

8 236 365

318 679

63 598

02 08

876 047

39

3

Die nächste Auslosung ist am
14. Dezember 2020.



Polizist nach Knie-Einsatz entlastet
VON ALEXANDER ESCH

DÜSSELDORFEinepolizeiinterneUn-
tersuchung des umstrittenen Ein-
satzes in der Düsseldorfer Altstadt
im August kommt zum Ergebnis,
dass die Festnahme eines 15-Jähri-
gen nach Vorschrift abgelaufen ist.
Für Aufsehen hatte ein in den so-
zialen Medien verbreitetes Video
gesorgt, in dem ein Beamter mit
seinem Knie auf den Kopf des auf
demBoden liegenden Jugendlichen
drückt.DasVideowurdenach Infor-
mationen unserer Redaktion mit
dem Smartphone des Festgenom-
menenvoneinemBegleiter gefilmt.
Teil des Berichts der Duisburger

Polizei, der die vier beteiligten Be-
amten entlastet, ist das Urteil des
Landesamts für Ausbildung, Fort-
bildungundPersonalangelegenhei-
ten der Polizei NRW. Es lautet nach
Auskunft der Staatsanwaltschaft
Düsseldorf:„Die angewandtenEin-
griffstechniken entsprechen den in
Aus- und Fortbildung vermittelten
Techniken.“ Stefan Hausch, Spre-
cher der aus Neutralitätsgründen
eingesetzten Polizei in Duisburg,

erklärt zudem, „dass keine diszipli-
nar- oder strafrechtlichen Konse-
quenzen zu ziehen sind“.
Das Knie habe nach Analyse von

Videos auch aus Überwachungs-
kameras stets nur leichten Druck
auf den Schädel ausgeübt, um die
Person durch Schmerz zu fixie-
ren. Einmal sei das Knie aufgrund

desWiderstands des 15-Jährigen in
Richtung Hals gerutscht, da habe
der Polizist „sofort entlastet und
nachgebessert“. Er habe sogar dem
auf dem Rücken des Jugendlichen
sitzenden Kommissaranwärter die
korrekte Vorgehensweise erklärt.
Nach Informationen unserer Re-

daktion soll der 15-jährige Intensiv-

täter zuvordieBeamtenangegriffen
und enormenWiderstand geleistet
haben. Er selbst hatte amAbenddes
Folgetages in einem Krankenhaus
angegeben, seine Verletzungen wie
Prellungen stammten von dem Po-
lizeieinsatz.
Überwachungskameras hatten

den Jugendlichen kurz danachwie-
der in der Altstadt aufgenommen.
Zudem soll er der Polizei am Folge-
tag aufgefallen sein, weil er in eine
Schlägerei imDüsseldorfer Stadtteil
Hassels verwickeltwar, unddenBe-
amten gegenüber mit dem Einsatz
in der Altstadt prahlte. Von dieser
Schlägerei könnten auch die Ver-
letzungen stammen.
Abschließend bewerten muss

das Geschehen die Staatsanwalt-
schaft Düsseldorf, auch gegen den
Jugendlichen wird ermittelt. Noch
sindFristen für Stellungnahmender
Beteiligtenabzuwarten.DerPolizist
ist derweil auchauf eigenenWunsch
hin wieder in der Altstadt im Ein-
satz, wie ein Sprecher der Polizei in
Düsseldorf sagt. Er war kurzzeitig
„zu seinem eigenen Schutz“ in den
Innendienst versetzt worden.

Die Festnahme lief laut einer Untersuchung korrekt ab. Die Ermittlungen dauern aber noch an.

Ratssitzung in Tönisvorst
wegen Positiv-Tests vertagt

MELDUNGEN

TÖNISVORST (emy) Die Vorsitzen-
den der sechs Ratsfraktionen in Tö-
nisvorst (KreisViersen) und der neu
gewählteBürgermeisterUweLeuch-
tenberg (SPD)befinden sich inQua-
rantäne.EinerderLokalpolitikerwar
nach einer gemeinsamen, vorberei-
tenden Sitzung am Montag positiv
auf das Coronavirus getestet wor-
den.Leuchtenbergverschobdarauf-
hin am Donnerstagnachmittag die
für den Abend angesetzte konstitu-
ierende Ratssitzung. Die sechs Kon-
taktpersonen warten nun auf das
Ergebnis eines Corona-Tests; ein
Schnelltest war negativ ausgefallen.

Großer Corona-Ausbruch
in Seniorenzentrum

ROMMERSKIRCHEN (peg) Ein Senio-
renzentrum in der Gemeinde Rom-
merskirchen (Rhein-Kreis Neuss)
hat sich zu einem Corona-Hot-
spot entwickelt. 52 der 79 Bewoh-
ner des Caritashauses St. Elisabeth
wurden seit Anfang November po-
sitiv getestet, ebensoacht Mitarbei-
ter. Drei Bewohner sind bislang an
denFolgender Infektiongestorben,
fünf sind derzeit im Krankenhaus.

Oberarzt soll zwei Corona-
Patienten getötet haben

ESSEN (dpa) Ein Oberarzt der Esse-
ner Uniklinik soll zwei todkranken
Männern (47 und50 Jahre) in deren
letzter Lebensphase Medikamente
verabreicht haben, die zum sofor-
tigen Tod führten. Die Polizei wirft
dem 44-Jährigen Totschlag vor; er
kam inHaft. Der Oberarzt habe an-
gegeben, dass er dasweitere Leiden
des Patienten und seiner Angehö-
rigen habe beenden wollen. Nach
Medien-Informationen handelte
es sich bei den beiden gestorbenen
MännernumCorona-Patienten, die
auf derCovid-19-StationdesUnikli-
nikums behandelt wurden.

Ein Polizist drücktmit demKnie auf den Kopf des Jugendlichen. FOTO: TWITTER

Fahrer nutzt Führerschein
von Zwillingsbruder

ISERLOHN (dpa) Mit dem Führer-
schein seines Zwillingsbruders ist
ein 19 Jahre alter Autofahrer in Iser-
lohn erwischt worden. Der Name
aufdemKärtchenhabenicht zuden
anderen Dokumenten in der Brief-
tasche gepasst, teilte die Polizei am
Freitag mit. Bei der Kontrolle am
späten Mittwochabend habe sich
herausgestellt, dass der 19-Jährige
selbst keine Fahrerlaubnis besitze.
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SÄNGERDESTAGESROBBIEWILLIAMS
Dass auch CoronaWeihnachten nicht aufhalten

kann, besingt der Brite (46) in einem neuen Lied.
Die Pop-Nummer „Can‘t Stop Christmas“ ist

gleichzeitig eine Kampfansage an die Pandemie.

Corona fördert illegalenWelpenhandel
VONDELPHINE SACHSENRÖDER

KÖLN/BONN Die Kölner Familie
Münch hat sich ihre Entscheidung
für einen Hund gut überlegt. „Das
hatte mit der Corona-Krise rein gar
nichts zu tun“, sagtMonikaMünch.
Lange hätten die Eltern mit ihren
zwei Kindern das Für und Wider
ausführlich diskutiert, Fachbücher
gewälzt und sichüberRassen infor-
miert. AmEnde sollte es einGolden-
doodle werden. Die Mischung aus
Pudel und Golden Retriever gilt als
freundlich, intelligentund leicht er-
ziehbar.„GenaudasRichtige füruns
alsHunde-Einsteiger“, sagtMünch.
Doch dann kam die Ernüchte-

rung:Vonden im Internet ausfindig
gemachten Züchtern kam auf An-
fragen zum Teil gar keine Antwort,
zum Teil gab es horrende Geldfor-
derungen.„3800Eurowollte einAn-
bieter für einenWelpenhaben, eine
Anzahlung von 250 Euro direkt per
Paypal“, sagt Münch. Die Kommu-
nikation lief nurüberWhatsapp, von
einem Besichtigungstermin zum
Kennenlernen zwischen Tier und
Mensch war nie die Rede. „Wir wä-
ren auch bis zu 200 Kilometer weit
für denpassendenHundgefahren“,
sagt dieKölnerin.„Aber vondenFor-

derungen verschiedener Züchter
haben wir uns massiv unter Druck
gesetzt gefühlt.“ IhrEindruck:„Hier
geht es nicht um Lebewesen, son-
dern einfach nur ums Geld.“
MitHaustieren lässt sich inderTat

gut verdienen. Allein für Futter und
ZubehörhabendieDeutschennach
Schätzungen des Zentralverbands
Zoologischer Fachbetriebe (ZZF) im
vergangenen Jahr rund 5,2 Milliar-
denEuroausgegeben, etwa2,4 Pro-
zentmehr als im Jahr zuvor.DieCo-
rona-Krise hat das Geschäft noch
einmal angekurbelt.„Wir erlebenei-
nen sehr klaren Anstieg der Nach-

frage“, sagt ein Sprecher des Zube-
hör-Marktführers Fressnapf.
Das Milliardengeschäft mit den

Vierbeinern lockt allerdings zu-
nehmend unseriöse Anbieter auf
den Markt. Allein für Hamburg
melden Tierschützer seit Mai die-
ses Jahres mehr als 80 Fälle von il-
legalem Welpenhandel. „Aufgrund
der frühen Trennung von der Mut-
ter und der fehlenden medizini-
schen Versorgung wie Impfungen
sind die Tieremeist krank, viele lei-
den unter dem oft tödlichen Virus
Parvovirose“, heißt es in einer Mit-
teilung des Deutschen Tierschutz-

bundesmit Sitz in Bonn. Insbeson-
dere vor Weihnachten rechnen die
Tierschützermit einemrapidenAn-
stieg des Angebots.
Vor allem über Internet-Markt-

plätze boomt das Geschäft mit den
unter qualvollen Bedingungen auf-
gezogenenWelpen. Eine Tierärztin
aus dem Rhein-Sieg-Kreis, die an-
onym bleiben möchte, kennt die
MascheausErzählungen ihrerKun-
den.„Seit dieGrenzennachdemers-
tenLockdownwieder geöffnetwur-
den, steigt die Zahl der Hunde, die
ausdubiosenQuellenausdemAus-
land kommen“, sagt sie. Oft sei den
Käufern gar nicht bewusst, dass sie
unseriösen Anbietern ins Netz ge-
gangen seien. „Nach ein paar Wo-
chen kommen siemit demkranken
Hund in die Praxis und sind völlig
geschockt, wenn das Tier nur noch
eingeschläfert werden kann.“ Auch
Tiere mit Verhaltensauffälligkeiten
wegen der zu frühen Trennung von
derMutter landeten zunehmend in
ihrer Sprechstunde.
„VordemspontanenKaufüber In-

ternetportale kann ichnurwarnen“,
sagt dieVeterinärin. Ein seriöserAn-
bieter führemit demKäufer einGe-
sprächund lasse ihnWelpenunddie
Mutter der Hunde besuchen. Die

Tiere sollten den Besuchern gegen-
über neugierig und freundlich re-
agieren. „Corona dient jetzt oft als
Ausrede,warumdieÜbergabenicht
imHaus stattfinden kann“, sagt die
Tierärztin. „Da sollte jeder Hunde-
käufer sehr hellhörig werden.“
Doch das Geschäftmit der illega-

lenWelpenzucht floriert. Nach Ein-
schätzung des Verbandes für das
Deutsche Hundewesen stammt die
Mehrheit der in Deutschland ver-
kauften Welpen aus dem Ausland.
„Nachdem die Grenzen beim ers-
ten Lockdown im März geschlos-
senwordenwaren, gingdieZahl der
Inserate fürWelpenauf Ebay-Klein-
anzeigenundanderenOnline-Platt-
formen deutlich zurück“, hat Ver-
bandssprecher Udo Kopernik
beobachtet.NachdenLockerungen
im Frühsommer habe das Geschäft
nochanFahrt aufgenommen.„Seri-
öseZüchter könnengarnicht direkt
in der Corona-Krise auf die gestie-
geneNachfrage reagieren“, sagtKo-
pernik, „denn sie haben meistens
nur eine Hündin, und derenWürfe
sind langfristig geplant.“Wer einen
Welpenhabenwolle,müsse sichda-
her auf eine gewisseWartezeit ein-
stellen:„Spontankäufe könnenund
wollen wir gar nicht abwickeln.“

In der Pandemie entdecken viele ihr Herz für Hunde. Das zieht auch immer mehr unseriöse Anbieter auf den Markt.

Das riesige Radioteleskop am Areci-
bo-Observatorium in Puerto Rico wird

geschlossen. Das gab die Nationa-
le Wissenschaftsstiftung der USA be-
kannt. Das Teleskop wird vonWissen-
schaftlern weltweit zur Erforschung
von Planeten und Asteroiden und
der Suche nach außerirdischem Le-
ben genutzt. Die Behörde erklär-

te, der Betrieb des Teleskops – eines
der weltgrößten – sei angesichts sei-
ner Beschädigungen zu gefährlich. Im
August war ein Kabel gerissen, hatte
ein rund 30Meter großes Loch in die
Schüssel geschlagen und die Kuppel
darüber beschädigt. Das Teleskopmit
der Schüssel von etwa 300 Metern
Durchmesser war im Bond-Film „Gol-
den Eye“ und in „Contact“ zu sehen.
Es war seit 57 Jahren in Betrieb. Für
eine Forschungsarbeit in Arecibo gab
es einen Nobelpreis. TEXT/FOTO: AP/DPA

Betriebsende für
Mega-Teleskop

WebsiteDer Tierschutzbund lis-
tet auf seiner Website die Kos-
ten zur Anschaffung eines Hun-
des auf.

Kosten Anschaffung aus dem
Tierheim etwa 200 Euro, Zube-
hör insgesamt bis zu 300 Euro,
jährlich bis 1200 Euro für Tierarzt,
Steuern und Versicherung.

Hundehaltung kostet im
Jahrmehr als 1000Euro

INFO

Welpen aus illegaler Zucht landen oft
beim Tierarzt. FOTO: TIERSCHUTZBUND

Kannibalismus-Verdacht
nach Knochenfund

MELDUNGEN

BERLIN (dpa) Bei einem möglichen
Fall von Kannibalismus in Berlin
geht die Staatsanwaltschaft von ei-
nem Sexualmord aus niederen Be-
weggründenaus.Dermutmaßliche
Täter, ein 41-Jähriger, habe online
zuKannibalismus recherchiert und
sich auf einer Dating-Plattformen
bewegt, wo er zum Opfer Kontakt
gehabt habe, teilte ein Behörden-
sprecher mit. In der Wohnung des
Verdächtigen seien „einschlägige
Werkzeuge“ wie Messer und Sägen
sowieBlutspurengefundenworden.
Das 44-jährige Opfer, ein Monteur
im Hochleitungsbau, wurde seit
der Nacht zum 6. September ver-
misst. Später wurden Knochen ge-
funden.GegendenMannwar schon
amDonnerstagHaftbefehl erlassen
worden.

38-Millionen-Jackpot:
Systemscheine gewinnen

DÜSSELDORF (RP) Unsere Zeitung
verlost für die heutige Samstagszie-
hung drei vorausgefüllte Lotto-Sys-
temscheine (inklusive Super 6 und
Spiel 77). Wer heute bis 18.30 Uhr
unterTelefon01379 886644 (50 Cent
pro Anruf aus dem deutschen Fest-
netz, gegebenenfalls abweichende
Preise aus dem Mobilfunk) anruft,
kanneinenderdrei Lottoscheine ge-
winnen. Oder SMS mit dem Kenn-
wort „rplotto“, Leerzeichen, Ihrem
Namen und Adresse an 1111 (ohne
Vorwahl, 50 CentproSMS)!Teilnah-
me ab 18!
Ausgeschlossen sindMitarbeiter desVerlags oder ver-

bundener Unternehmen. Das Los entscheidet, die

Gewinner werden kurzfristig benachrichtigt. Unse-

re Teilnahme- und Datenschutzbedingungen finden

Sie auch unter:

www.rp-online.de/teilnahmebedingungen

Promi-Friseur Udo Walz
stirbt mit 76-Jahren

BERLIN (dpa/RP) Der Berliner Star-
friseur UdoWalz (FOTO: DPA) ist tot. Er
starb am Freitag im Alter von 76
Jahren. Das wurde der Deutschen
Presse-Agentur aus dem Umfeld
vonWalz bestätigt. Zuvor hatte die
„Bild“-Zeitung unter Berufung auf
denEhemannüberdenToddesFri-
seurs berichtet. „Udo ist friedlich
um 12 Uhr eingeschlafen“, sagte
Carsten Thamm-
Walz demnach.
Ende Septem-
ber war laut der
Zeitung bekannt
geworden, dass
Walz, der an Dia-
betes litt, imRoll-
stuhl saß.

Es ist stark bewölkt.
Vor allem imMünsterland und
inWestfalen fällt örtlich etwas
Regen. Die Temperaturen errei-
chen 6 bis 10 Grad. Der Wind
weht schwach bis mäßig, in
Böen frisch aus Südwest.

VieleWolken, kaumSonnenscheinWetter:
NRW Viele Wolken

ziehen vorüber, Regen fällt aber
aus ihnen nur vereinzelt. Die
Sonne hat kaum Chancen. Die
Höchstwerte liegen zwischen
8 und 10 Grad. Es weht ein
mäßiger Südwestwind.
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Luleå Archangelsk
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St. Petersburg
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Dublin

Bordeaux

BarcelonaLissabon

Madrid

Algier
Tunis

Palma

Athen

DubrovnikRom

Venedig
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Budapest

Bern
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Paris
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Kaltfront Okklusion Warmluft KaltluftH T

Menschenmit Kreislauf-
problemenmüssenmit

entsprechenden Beschwerden
rechnen. Außerdem fühlt man
sich vielfachmüde undmatt.

BIOWETTERRHEINPEGELRP-WETTERONLINE gestern, 5 Uhr
Quelle: www.elwis.de

immer aktuell
- abrufbar nach Postleitzahl
- Unwetterwarnung
- Reisewetter
www.rp-online.de/wetter

Konstanz
Mannheim
Mainz
Bingen
Koblenz
Bonn

341 (-2)
199 (+1)
207 (-2)
126 (-3)
115 (-11)
178 (-3)

Köln
Düsseldorf
Ruhrort
Wesel
Rees
Emmerich

177 (-1)
140 (+2)
268 ( 0)
216 (-1)
159 (-2)
111 (-4)
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DAS BESTE ANGEBOT FÜR
EINE ÜBERDACHUNG VON VERASOL!1.349,-

4 X 3 M

GREENLINE TERRASSENÜBERDACHUNG
MIT POLYKARBONAT DACHEINDECKUNG

VerasolWachtendonk
Im Müldersfeld 10
D-47669 Wachtendonk
T. 02836 2839 500

www.verasol.deLassen Sie sich einfach bei uns inspirieren.

Im Müldersfeld 10, D-47669
Wachtendonk / 02836 22 88 737

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09.00 -
18.00 / Sa. 09.00 - 15.00 /
So. Schautag 12.00 - 17.00

 5/10 Jahre Garantie
 Made in Germany
 Maßanfertigung möglich
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Herr Baas, die Zahl der Covid-19-
Patienten steigt. Geraten die Klini-
ken ans Limit?
BAAS In einzelnen Häusern ist die
Lage angespannt, aber das System
als gesamtes ist derzeit nicht am
Limit. Nehmen Sie NRW, hier sind
80 Prozentder Intensivbettenbelegt
und nur 14 Prozent mit Covid-Pati-
enten.NichtBettenoderGeräte sind
das Problem, sondern fehlendes
Personal. Aus meiner eigenen Zeit
als Stationsarzt auf einer Intensiv-
station weiß ich, wie wichtig es für
die Beatmung ist, erfahrene Pflege-
kräfte zu haben.

Wer trägt dieVerantwortung für
den Personalmangel?
BAAS Das lässt sich pauschal nicht
beantworten. In den vergangenen
Jahrzehnten ist die Zahl der Ärztin-
nen und Ärzte gestiegen, während
die Zahl der Pflegekräfte konstant
geblieben ist. Resultat daraus ist,
dass Ärzte als Umsatzbringer, Pfle-
gekräfte jedoch oft eher als Kosten-
faktor betrachtet werden. Das ist
eine Fehlentwicklung in Richtung
eines profitgetriebenen Kranken-
hausmanagements, diewir seit vie-
len Jahren kritisieren.

Sollten die Kliniken jetzt auf alle
planbaren Operationen verzichten?
BAAS Nein, nicht generell. Es ist
nicht sinnvoll, in kleinen Kranken-

häusern Betten für Covid-Patien-
ten freizuhalten. Die Versorgung
von Corona-Infizierten sollte nach
Möglichkeit in Zentren stattfinden,
die über entsprechende Erfahrung
mit der Behandlung von Intensiv-
patienten verfügen.

Was bedeutet die Pandemie für die
gesetzlichen Krankenkassen?
BAAS Die eigentlichen Behand-
lungskosten von Covid-Patienten
sind fürdieKassen finanzierbar.Das
ist auchAufgabederKassen. Anders
sieht es bei den Kosten aus, die bei-
spielsweise durch die Rettungs-
schirme entstehen. Breit angelegte
Corona-Tests, derAufbauvon Inten-
sivbetten und der Kauf von Schutz-
ausrüstung –dasdarf nicht einseitig
bei den Beitragszahlern der gesetz-
lichen Krankenkassen hängenblei-
ben.DiePandemie schwächt zudem
dieKonjunktur, dieBeitragseinnah-
men werden sinken.

Was heißt das für den Krankenkas-
senbeitrag 2021?
BAAS Im nächsten Jahr fehlen dem
Gesundheitsfonds über 16 Milli-
arden Euro – nicht nur, aber auch
durch die Pandemie. Vom Bund
gibt es aber nur fünf Milliarden Zu-
schuss. Die Lücke müssen die Kas-
sen schließen, die Zusatzbeiträge
werden GKV-weit steigen – die Fra-
ge ist nur, wann und wie stark. Das
Bundesministerium für Gesund-
heit hat eine Anhebung des durch-
schnittlichen Zusatzbeitrags um
0,2 Punkte auf 1,3 Prozent festge-
legt.

Wie sieht es bei der Techniker-
Krankenkasse aus, wo der Zusatz-
beitrag bei 0,7 Prozent liegt?
BAAS Das entscheidet die Selbst-
verwaltung. Ich erwarte, dass auch
wir unseren Beitrag erhöhen müs-
sen, aber weiter unter dem Durch-
schnittssatz aller Krankenkassen
bleiben. Ob dies Anfang oder Mit-
te 2021 erfolgt, ist offen. Das Pro-

blem ist, dass der Gesetzgeber eine
Erhöhung erst erlauben will, wenn
die Reserven einen bestimmten
Schwellenwert unterschreiten. Die
Gesetzgebung dazu ist aber noch
nicht abgeschlossen.Dies erschwert
eine solide Finanzplanung enorm.

Wie geht es 2022 weiter?
BAAS 2022 wird ein hartes Jahr für
Kassen und Mitglieder. Ohne Ge-
gensteuern durch den Staat droht
eine Verdoppelung des Zusatzbei-
trags.DenndannwirddasLochweit
größer sein als 16 Milliarden Euro,
und alle Reserven sind verbraucht.

Wie kannman gegensteuern?
BAAS Entweder erhöht der nächste

Gesundheitsminister denZuschuss
an den Gesundheitsfonds gewaltig,
oder er wird 2022 deutlich Leistun-
gen kürzenmüssen.Möglicherwei-
se erwägt dasMinisteriumauch, die
Pharmaindustrie zu höheren Ra-
batten zu verpflichten oder höhe-
re Zuzahlungen von Patienten zu
nehmen.

Impfstoff-Hersteller haben Studien
vorgelegt.Wird bald alles gut?
BAAS Die Studienergebnisse sind
vielversprechend, Impfungen im
neuen Jahr rücken näher. Doch bis
rund 60 Prozent der Bevölkerung
geimpft sind, was für eine Herden-
immunisierung nötig ist, wird es
dauern. Auch imWinter 2021/2022

werdenwirwohlMasken tragenund
Abstandhaltenmüssen,wenngleich
eshoffentlich entspannter seinwird
als in diesemWinter.

Wen soll man zuerst impfen?
BAAS Eine heikle Frage, die in der
Gesellschaft diskutiert werden
muss. Impft man die Älteren zu-
erst, weil sie ein hohes Risiko ha-
ben, schwer zu erkranken? Oder
impft man die Jüngeren zuerst, die
vielleicht wegen ihrer vielen Kon-
takte Superspreader sind?Dasmuss
man emotionsfrei diskutieren und
nurdanachentscheiden:Womit ret-
te ich die meisten Menschen?

ANTJE HÖNING FÜHRTE DAS INTERVIEW

Wirtschaft
SAMSTAG, 21. NOVEMBER 2020

GESAGT
„Die Zeit heute gibt ja auch viel Anlass für
solche Partnerschaften, die überall im
Schwange sind, überall diskutiert werden.”
Karl-UlrichKöhler, Ex-Stahlchef von Thyssenkrupp und
neuer Saarstahl-Chef, zu Fusionsmöglichkeiten in der Branche

Umlaufrendite -0,58 0,00%
Roh-Öl (Brent, $/Barrel) 44,36 + 0,43%
Euro Stoxx 50 3468 + 0,45%
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„Es droht die
Verdoppelung des

Zusatzbeitrags“
Der Chef der Techniker-Krankenkasse

Jens Baas spricht im Samstagsinterview
über die Schuld der Kliniken
am Personalengpass und das

Maskentragen im Winter.

KasseDie Techniker-Kranken-
kasse hat 8,2 MillionenMitglieder
und 10,7 Millionen Versicherte.

Chef Jens Baas (geboren 1967)
studierte Medizin und arbeite-
te als Chirurg an den Unikliniken
Heidelberg undMünster. Seit
2012 ist er TK-Chef.

Chef der größten
deutschenKrankenkasse
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Koalition einigt sich auf
Frauenquote in Vorständen
BERLIN (dpa) Die schwarz-rote Ko-
alition hat sich grundsätzlich auf
eine verbindliche Frauenquote in
Vorständen geeinigt. InVorständen
börsennotierter undparitätischmit-
bestimmterUnternehmenmitmehr
als drei Mitgliedern müsse künftig
ein Mitglied eine Frau sein, teil-
te Justizministerin Christine Lam-
brecht (SPD) nach einer Einigung
der vom Koalitionsausschuss ein-
gesetzten Arbeitsgruppe mit.
Der Kompromiss soll kommende

Woche den Koalitionsspitzen zur
Entscheidungvorgelegtwerden.An-
schließend würden die Ressortab-

stimmung und die Länder- und
Verbändebeteiligungeingeleitet, so-
dassderKabinettsbeschluss zeitnah
erfolgen könne, teilte Lambrecht
mit. Die Quote ist ein wesentlicher
Punkt im Führungspositionen-Ge-
setz – damit würde es erstmals ver-
bindliche Vorgaben für mehr Frau-
en inVorständen geben.
DieArbeitsgruppehat sich zudem

darauf geeinigt, dass es künftig für
Unternehmenmit einerMehrheits-
beteiligung des Bundes eine Auf-
sichtsratsquote von mindestens
30 Prozent und eine Mindestbetei-
ligung inVorständen geben soll.

NEWYORK (ap/rtr) Das deutsche Un-
ternehmen Biontech und der US-Phar-
makonzern Pfizer haben die Not-
fallzulassung für den von ihnen
entwickelten Impfstoff bei der US-Arz-
neimittelbehörde FDA beantragt. Bei
grünem Licht könne abMitte oder
Ende Dezember damit begonnen wer-
den, Hochrisikogruppen in den USA
zu impfen, teilten beide Unternehmen
am Freitag mit. Im Falle einer Geneh-
migung durch die Behörde sei man be-
reit, innerhalb weniger Stunden die
Auslieferung des Vakzins zu starten.
Man habe zudem bereits begonnen,
Anträge bei anderen Gesundheitsbe-
hörden weltweit einzureichen. Auch in
Europa haben Pfizer und Biontech be-
reits Schritte für die Bewilligung ihres
Impfstoffs eingeleitet, von dem im De-
zember bereits die ersten Dosen gelie-
fert werden könnten.

BiontechundPfizer
beantragenZulassung

CORONA-IMPFSTOFF

BERLIN (dpa) Auch im nächsten Jahr
bekommen Beschäftigte, die länger
als drei Monate auf Kurzarbeit sind,
ein erhöhtes Kurzarbeitergeld. Der
Bundestag hat die entsprechende
Sonderregelung in der Corona-Krise
am Freitag bis Ende 2021 verlängert.
Die Regelung sieht vor, dass das Kurz-
arbeitergeld ab dem vierten Bezugs-
monat 70 statt 60 Prozent des Lohns
beträgt – für Berufstätige mit Kin-
dern sind es 77 statt 67 Prozent. Das
Gesetz zur Beschäftigungssicherung
muss abschließend noch durch den
Bundesrat, der jedoch bereits deutlich
gemacht hat, dass er keine Einwände
gegen die Verlängerung hat.

Bundestag verlängert
Corona-Kurzarbeitergeld

ARBEITSMARKT

Wir machen Strom,
mit dem es läuft.
Und läuft. Und läuft.
Und läuft.
Auto, Handy, Werkbank – nichts läuft mehr ohne Strom. Der Bedarf steigt.
Nach sauberem, sicherem und bezahlbarem Strom. Wir machen ihn.
Damit es weiterläuft. Die neue RWE. Klimaneutral bis 2040.
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yDAX 13137,25 (+0,39%)

DAX 30 ° = auch im Euro Stoxx 50
DIV 20.11. Veränd. 52-Wochen DIV KGV

%Vortag Hoch Tief rend. 2020
Adidas NA ° – 280,50 WWW –0,53 317,45 162,20 – 75,81
Allianz vNA ° 9,60 195,40 +0,29 WW 232,60 117,10 4,91 12,45
BASF NA ° 3,30 57,65 WW –0,22 70,48 37,36 5,72 26,81
Bayer NA ° 2,80 47,90 +3,23 WWWWWWWWWWW 78,34 39,91 5,85 10,19
Beiersdorf 0,70 97,10 0,00 108,05 77,62 0,72 31,84
BMWSt. ° 2,50 74,15 +0,20 WW 77,06 36,60 3,37 18,09
Continental 3,00 110,50 0,00 124,10 51,45 2,71 61,39
Covestro 1,20 45,78 WWWW –0,89 48,82 23,54 2,62 –
Daimler NA ° 0,90 55,52 +0,82 WWWW 55,96 21,02 1,62 74,03
Deliv. Hero – 101,10 +1,61 WWWWWW 116,65 44,85 – –
Dt. Bank NA – 8,96 WW –0,34 10,37 4,45 – –
Dt. Börse NA ° 2,90 134,50 WW –0,22 170,15 92,92 2,16 21,35
Dt. Post NA ° 1,15 39,88 +1,99 WWWWWWW 43,50 19,10 2,88 22,53
Dt. Telekom ° 0,60 14,87 +0,10 W 16,75 10,41 4,04 14,87
Dt. Wohnen 0,90 42,62 +0,33 WW 46,97 27,66 2,11 24,78
E.ON NA 0,46 9,10 +0,55 WWW 11,56 7,60 5,05 20,22
Fres. M.C.St. 1,20 71,28 +0,06 W 81,10 53,50 1,68 16,62
Fresenius 0,84 37,85 +0,56 WWW 51,54 24,25 2,22 11,47
Heidelb.Cem. 0,60 58,56 +0,31 WW 70,02 29,00 1,02 16,50
Henkel Vz. 1,85 87,22 +0,11 W 96,90 62,24 2,12 21,02
Infineon NA 0,27 27,41 +1,29 WWWWW 28,33 10,13 0,99 45,68
Linde PLC ° 0,964x 213,60 +0,95 WWWW 226,40 130,45 1,51 38,84
Merck 1,30 130,00 +1,21 WWWWW 140,35 76,22 1,00 31,71
MTU Aero 0,04 194,65 WWW –0,69 289,30 97,76 0,02 49,91
Münch. R. vNA ° 9,80 234,80 WWW –0,55 284,20 141,10 4,17 17,26
RWE St. 0,80 35,00 +2,76 WWWWWWWWWW 35,30 20,05 2,29 21,88
SAP ° 1,58 98,80 WWW –0,62 143,32 82,13 1,60 23,52
Siemens NA ° 3,69 109,58 WW –0,20 119,30 55,59 3,37 21,07
Vonovia NA ° 1,57 57,50 WWW –0,79 62,74 36,71 2,73 14,74
VWVz. ° 4,86 152,14 WW –0,25 187,74 79,38 3,19 12,78

REGIONALE TITEL
DIV 20.11. Veränd. 52-Wochen DIV

%Vortag Hoch Range Tief rend.
A.S. Créat. NA 0,90 15,10 0,00 16,90 8,35 5,96
adesso 0,47 89,80 +1,81 WWWW 89,80 34,20 0,52
Ahlers – 1,29 +1,57 WWWW 2,86 1,22 –
Bastei Lübbe – 3,66 +1,67 WWWW 3,86 1,30 –
Biofrontera – 3,11 WWWWW –2,20 5,60 2,35 –
Easy Software – 12,70 +0,79 WW 12,90 2,15 –
Ecotel Comm. – 7,15 +1,42 WWW 8,25 5,25 –
Elmos Semic. 0,52 24,80 +0,81 WW 32,05 16,04 2,10
Foris 0,10 2,76 0,00 3,60 2,36 3,62
Gesco 0,23 13,50 +1,12 WWW 19,40 9,96 1,70
InVision – 19,00 +1,60 WWWW 24,20 11,90 –
Masterflex 0,07 5,90 +3,51 WWWWWWW 6,05 3,00 1,19
Nordw. Handel 0,80 20,80 WWW –0,95 23,40 14,50 3,85
PAION – 2,41 +5,70 WWWWWWWWWWW 3,58 1,35 –
paragon – 9,35 +1,96 WWWW 27,05 7,39 –
Schumag – 1,52 0,00 1,76 0,99 –
Secunet 1,56 253,00 +2,02 WWWWW 306,00 87,60 0,62
Strabag 1,30 28,30 +0,35 WW 31,95 15,60 –
technotrans NA – 19,50 WW –0,31 21,50 9,66 –
Westag&Get.Vz. 0,66 22,80 +1,79 WWWW 26,10 18,05 2,89

Devisen (1 EURO=) EZBKurs
Australischer Dollar 1,6227
Britisches Pfund 0,8939
Dänische Kronen 7,4489
Hongkong Dollar 9,1972
Japanische Yen 123,1800
Kanadischer Dollar 1,5484
Norwegische Kronen 10,6613
Polnischer Zloty 4,4639
Schwedische Kronen 10,2168
Schweizer Franken 1,0811
Tschech. Kronen 26,3400
Ungarische Forint 359,5000
US-Dollar 1,1863

Noten (in Euro) Ankauf Verkauf
1 Austr. Dollar 0,58 0,65
1 Brit. Pfund 1,05 1,17
100 Dän. Kronen 12,70 14,07
100Hongkong Dollar 9,59 11,64
100 Jap. Yen 0,77 0,85
1 Kan. Dollar 0,61 0,68
100 Norw. Kronen 8,81 9,86
100 Pol. Zloty 20,72 23,90
100 Schwed. Kronen 9,25 10,27
100 Schweizer Franken 87,32 96,66
100 Tsch. Kronen 3,50 4,02
100 Ungar. Forint 0,25 0,30
1 US-Dollar 0,80 0,88

WÄHRUNGEN

Basiszins/§247 BGB (ab 19.11.20) -0,88%
Hauptrefi. (ab 16.03.16) 0,00%
Spitzenrefi (ab 18.09.19) 0,25%
Bundesanleihe 10 Jahre -0,61%
Hypothekenzinsen (eff.) 5 J. 0,31-1,77%
Hypothekenzinsen (eff.) 10 J. 0,40-1,63%

Festgeld (ab 5.000€, 3M.) —0,40%
Festgeld (ab 5.000€, 6M.) —0,50%
Festgeld (ab 5.000€, 1 Jahr) —0,55%
Spareckzins —0,05%
Sparbrief 3 Jahre —0,75%
Tagesgeld -0,47%

ZINSSÄTZE

Aluminium 193,00
Del-Notiz (Kupfer) 612,77 615,45
Kupfer MK 717,46
MessingMS 58 560,00 579,00
Messing MS 58-2 612,00
Messing MS 63 589,00
Messing MS 63/37 588,00 592,00
Zinn 99,9% 1659,00
Platin (100 g) 2449,00 3593,10

(in Europer 100kg) von bis
Austr. Nugget (1 oz) 1557,20 1665,00
Austr. Nugget (1/2 oz) 778,50 871,10
Maple Leaf (1 oz) 1557,00 1665,00
Maple Leaf (1/4 oz) 389,00 456,30
Britannia (1 oz) 1557,00 1664,00
Britannia (1/10 oz) 155,50 192,60
Krügerrand (1 oz) 1557,50 1679,00
Tscherw. (10 Rubel) 378,00 407,00
Gold (1 kg) 50023,00 52193,00
Silber (1 kg) 647,50 878,35

(in Euro) Ankauf Verkauf

METALLE / MÜNZEN / ROHSTOFFE

yMDAX 28998,47 (+0,88%) yES 50 3467,60 (+0,45%) y€ IN $ 1,1863 (+0,26%) yROHÖL 44,85 (+1,54%)
Brent / $ je Barrel / 20.12 Uhr

Quelle: EZB / FMH Finanzberatung

Investmentfonds

yTECDAX 3066,35 (+1,09%) I ySDAX 13450,56 (+0,93%) I yHDAX 7274,40 (+0,47%) I yREX 146,05 (+0,01%) I RUMLAUFRENDITE -0,58 ( 0,00%) I yGOLD ($/31,1G) 1873,74 (+0,35%)

Rücknahmepreise 20.11. Vortag

AllianzGlobal Investors
A.Ad.InGlA 105,42 105,51
Adifonds A 133,97 133,15
Adiverba A 147,70 147,82
AGIF Alz EurpValA 110,34 109,92
All Stratfds Ba A 85,78 85,75
Allianz Str. W. A2 67,49 67,47
Biotechnologie A 195,13 195,24
CB Geldm.Dt. IA 46,48 46,48
Concentra A 128,87 128,11
Eur Renten AE 65,47 65,45
Eur Renten K AE* 40,80 40,80
Euro Rentenfonds AT 113,18 113,14
Europazins A 56,62 56,60
Europe SmCap Eq A 228,32 227,56
Flexi Rentenf. A 93,48 93,34
Fondak A 190,80 189,75
Fondis 89,15 89,06
Fonds Japan A 63,14 63,20
Geldmkt SP AE 46,07 46,07
Glb Eq Insights A 136,24 135,13
Global Eq.Divid A 114,90 114,63
Industria A 114,53 113,89
Informationst. A 388,98 384,91
Interglobal A 403,18 403,32
InternRent A 49,37 49,38
Kapital Plus A 68,32 68,16
Nebw. Deutschl.A 350,90 349,57
Pfandbrieffonds AT 150,17 150,17
Plusfonds 161,41 161,00
Rentenfonds A 89,98 89,95
Thesaurus AT 1035 1028
Trsy ShrtTrm+ € A 93,00 92,99
Verm. Deutschl. A 178,26 177,63
Verm. Europa A 41,79 41,64
Wachstum Eurol A 141,84 141,22
Wachstum Europa A 145,98 145,01

Alte Leipziger
Aktien Deutschland 113,61 114,09
Trust €uro Renten 47,66 48,02
Trust Akt Europa 48,76 49,41
Trust Glbl Invest 106,69 107,78
ampega
Amp Global Aktien 15,05 14,98
Amp Global Renten 17,33 17,32
Amp Rendite Renten 21,94 21,93
Blackrock
BGF-Gbl GB A2 USD USD 77,23 77,23
Emerg. Markets A2 USD 45,56 45,25
European A2 149,70 148,95
Deka Investments
AriDeka CF 67,97 67,53
BerolinaRent Deka 39,65 39,57
Deka Immob Europa 47,38 47,37
Deka-Eu.Stocks CF 40,95 40,67
Deka-Eu.Stocks TF 37,45 37,20
DekaFonds CF 107,82 106,99
Deka-GlbSel TF 220,53 220,23
Deka-Glob Akt Str 40,05 39,97
DekaLux-Bond EUR 75,26 75,21
DekaLux-Deut.TF 122,17 121,22
DekaLux-Europa TF 59,95 59,50
DekaLux-Geldm:Euro 47,31 47,31
DekaLux-Geldm:USD USD 95,59 95,59
DekaLux-Japan CF 784,30 787,01
DekaLux-PharmaT.CF 338,96 339,38
Deka-Rent 3-7 CF A 1581 1581
DekaRent-Intern. CF 20,15 20,14
Deka-S R. 1/2008 1077 1077
DekaSpezial CF 415,54 414,55
DekaStruk.2Chan.+ 53,56 54,07
DekaStruk.2Chance 46,58 46,89
DekaStruk.4Ertrag+ 44,27 44,25
DekaStruk.Chance 60,06 60,47
DekaStruk.Wachst. 38,65 38,61
DekaTresor 86,88 86,85
Digit Kommunik TF 92,53 92,20

EuropaBond TF 44,77 44,70
EuropaSelect CF 77,04 76,53
Keppler-EmMkts-Inv 34,85 34,92
Lingohr-Systemat 98,87 98,63
Multirent-Invest 32,73 32,70
RenditDeka 25,80 25,76
Technologie CF 55,75 55,44
Technologie TF 45,00 44,76
Weltzins-Invest P 22,51 22,52
WestInv. InterSel. 47,11 47,11
DJE
DJE-Alpha Glob I 303,78 301,79
DJE-Europa I 414,68 410,64
DJE-Europa PA 358,18 354,69
DJE-Gold&Ressou I 171,09 171,62
DJE-Renten Glob I 187,14 186,68
DJE-Renten Glob PA 144,35 144,00
DJE-Sht Term Bd I 145,17 145,14
DJE-Sht Term Bd PA 115,45 115,43
LuxTopic-Akt Eu A 28,36 28,52
LuxTopic-Flex 287,24 287,31
DWS
Basler-Aktienf DWS 68,39 67,86
Basler-Rentenf DWS 26,09 26,08
Deut ESG Eurp Eq L 85,59 84,98
Dt Float R.Nts LC 83,74 83,74
DWS € UltSh FI6-12 68,06 68,06
DWS Akkumula 1350 1348
DWS Akt.Strat.D 434,24 430,81
DWS Biotech 250,45 250,84
DWS Conc GS&P Food 343,54 344,20
DWS Deutschland 225,70 223,91
DWS ESG EurBd (M)LC 2009 2009
DWS ESG Investa 175,34 174,08
DWS EUR Bds (Long) 1947 1946
DWS EUR Reserve LC 132,17 132,18
DWS Europ. Opp LD 402,24 398,39
DWS Eurorenta 58,64 58,61
DWS Eurovesta 148,75 148,88
DWS Eurz Bds Flex LD 32,80 33,22
DWS FinanTypO ND 74,57 74,40
DWS GM&M Typ O 47,82 49,06
DWS Glb.SM Cap 85,11 84,41

DWS Glbl Growth 160,45 160,19
DWS Inter-Renta LD 13,40 13,58
DWS Techn. Typ O 296,19 295,54
DWS Telemedia O ND 195,24 194,57
DWS Top Asien 201,56 200,67
DWS Top Dividen LD 116,15 119,82
DWS Top Europe 153,18 153,53
DWS TopWorld 126,42 126,34
DWS TRC Deutschl. 156,11 155,06
DWS US Dollar Res USD 191,71 191,70
DWS Vermbf.I LD 196,86 196,66
DWS Vermbf.R LD 19,13 19,48
DWSI GE LD 185,52 185,21
DWS-Merkur-F.1 76,47 76,23
E.ON Aktienfonds 59,27 58,98
E.ON Rentenfonds 49,15 49,14
Global Hyb Bd LD 39,86 41,27
grundb. europa RC 40,30 40,30
grundb. global RC 52,32 52,32

Löwen-Aktienfonds 293,03 291,60
Qi LowVol Europe NC 288,47 287,36
Strat Alloc Dyn LD 115,21 114,97
Fidelity
America EUR* 9,22 9,37
America USD USD* 10,91 11,11
American Growth USD* 68,96 69,73
Asian Special Sit. USD* 61,93 62,19
Emerging Markets USD* 36,15 36,26
Euro Balanced Fund* 17,77 17,81
Euro Stoxx 50 Fund* 10,68 10,77
Europ.Larger Comp.* 46,65 47,19
European Growth* 14,85 15,02
India Focus Fd EUR* 53,20 53,90
Indonesia Fund USD* 24,81 24,89
International USD USD* 65,84 66,63
Latin America Fund USD* 30,37 30,83
Pacific Fund A USD* 43,28 43,39
South Ea. As. USD USD* 11,95 12,02

Switzerland Fund CHF* 70,75 71,15
Target 2025 Euro* 41,64 41,81
Target 2030 Euro* 44,44 44,71
US High Yield Fund USD* 11,87 11,88
World Fund* 28,66 28,81
Franklin Templeton
Asian Gr. A a USD* 45,27 45,26
Em.Mkts A d USD* 47,17 47,08
FRK High Yield A a USD* 20,35 20,37
Gl.Bond A d USD* 15,01 15,02
Gl.Bond Fund A acc.* 24,24 24,31
Growth. Inc.Ad USD* 22,52 22,50
High Yield Fd USD* 5,87 5,88
US Eq Fd.B (acc) USD* 30,55 30,55
HANSAINVEST
HANSAinter. A 19,71 19,67
HANSArenta 24,11 24,09
SI BestSelect 146,67 146,69
Strat Welt Secur 22,00 22,07

Strat Welt Select 22,41 22,50
Hauck&Aufhäuser
AW Stks AlphPls OP 43,81 43,97
Mu.In.Spezial OP R 31,20 31,29
Tiberius FlxBdOP R 100,67 100,60
INKA
Corp.Bd. EuropaMC* 65,33 65,30
German Eq.* 226,09 228,20
Sector Rotation* 116,85 117,14
Invesco
Asia Opport.Eq A USD 179,63 177,04
INV Europa Core 156,27 155,73
INV Glob. Dynamik 181,42 181,20
IPConcept
Multiadv-Priv. Inv 376,24 379,23
PGLI-L.Pt-Eq.P-Acc USD 255,02 254,85
PVV CLASSIC 47,38 47,54
Julius Bär Funds
European Equity* 394,28 395,92
JB BF Local EM B USD* 307,13 307,87
JBMMDollar C USD* 2004 2004
JBMM Euro B* 1973 1974
Loc.Em.Bd (USD) A USD* 82,66 82,86
Loc.Em.Bd (USD) C USD*349,98 350,82
SMART ENERGY FD ICP* 41,63 41,63
LBBWAssetManagement
Div.Strat.S&M R* 58,27 58,70
W&WDachfonds Basis* 51,31 51,34
W&W SachInvest* 54,20 54,54
LVM
Europa-Aktien* 24,02 24,11
Inter-Aktien* 34,08 33,87
ProFutur* 30,87 30,94
MEAG
EuroBalance* 56,02 56,03
EuroKapital* 45,93 45,82
EuroRent A* 31,80 31,78
Metzler
Akt Deutschl.AR* 213,04 213,30
Aktien Europa AR* 133,37 134,32
Wachstum Internat.* 241,52240,09

Monega
Monega Chance* 44,96 45,09
Monega Ertrag* 57,99 58,04
Monega Glob Bond R* 52,50 52,41
ODDOBHF
Algo Global DRW-€* 110,68 110,21
O.BHF AlgoEur DRW* 95,65 96,17
O.BHF FRA EFF* 204,90 205,32
O.BHF Green Bd CR* 322,75 322,40
O.BHFMoneyMark CR* 69,41 69,42
Postbank
PB Europa* 45,79 45,83
PB Eurorent 56,68 56,66
PB Triselect 47,08 46,79
SantanderAssetManagement
Select Defensive A* 122,79 122,85
Select Dynamic A* 145,21 146,03
Select Income AD* 47,27 47,36
Select Moderate A* 130,82 131,26
SEBAssetManagement
SEB ImmoInvest 2,17 2,17
SEB Sust.Fd Gl.C* 57,78 58,14
SEB TrdSys®Rent.I* 56,33 56,35
SEB TrdSys®Rent.II* 56,34 56,35
UBS
Akt. Spec. I Deut.* 646,53 653,61
Eq Euro CounOpp P* 112,42 112,69
Str. Balanced € PD* 1718 1721
Union Investment
Invest Global* 114,01 113,66
Priv.Fonds:Flex.* 97,23 97,68
Priv.Fonds:FlexPro* 132,39 132,69
PrivFd:Konseq.* 95,06 95,10
PrivFd:Konseq.pro* 104,83 104,84
PrivFd:Kontr.* 130,89 131,01
PrivFd:Kontr.pro* 155,72 155,86
UniAbsoluterEnet-A* 44,79 44,71
UniAbsoluterErt. A* 44,61 44,54
UniDeutschland* 208,73 210,89
UniDividendenAss A* 51,75 52,45
UniEurKap.Co.net A* 37,52 37,52
UniEuroAktien* 73,28 73,76

UniEuropa-net-* 78,44 78,63
UniEuroRenta* 66,83 66,79
UniEuroSt.50 A* 53,24 53,71
Unifavorit: Aktien* 165,42 164,55
UniFonds* 56,77 57,26
UniGlobal* 266,15 265,38
UniGlobal-net-* 160,78 160,32
UniImmo:Dt.* 92,51 92,50
UniImmo:Europa* 54,83 54,83
UniImmo:Global* 49,49 49,49
UniOpti4* 97,31 97,31
UniRak* 135,33 135,55
UniRak Konserva A* 120,86 121,11
UniRak -net-* 73,02 73,14
UniStrat: Ausgew.* 66,13 66,25
UniStrat: Konserv.* 71,42 71,48
Universal Investment
Aktien Global A* 392,88 391,23
BW-Renta-Internat.* 39,05 39,01
FIVV Aktien Gl.Sel* 95,93 95,89
SC BondValue UI* 67,52 67,49
SEB Aktienfonds* 98,65 99,29
SEB Total Ret Bd* 23,25 23,26
SEB Zinsglobal* 28,98 28,91
Shareconcept-BC I* 195,02 195,79
Sonstige
Aberd. A.M. Degi Europa 0,65 0,65
AlcedaFundLoysGlobalKl.P 26,02 26,09
BNPP REIM INTER ImmoProfil 57,22 57,23
Commerz hausInvest 42,73 42,73
HSBCGlobalEuropeanEquityPD*35,27 35,60
SocGen SSKD TOP Chance* 179,44 180,01
SocGen SSKD TOP Return* 141,33 141,67
SocGen SSKD TOP Substanz*120,80 120,99

NRW 20.11. 19.11.
0,375 NRW 15/21 100,84 100,84
1,375 NRW 20/21 126,67 126,48
0,125 NRW 16/23 101,65 101,64
0,50 NRW 16/26 105,47 105,46
0,625 NRW 16/31 109,24 109,22
1,25 NRW 16/36 119,43 119,26
0,75 NRW 16/41 107,58 107,58
1,00 NRW 16/46 120,03 119,84

NRWBank 20.11. 19.11.
0,875 IHS 0AC 15/25 106,80 106,69
0,375 IHS 0AD 16/26 104,85 104,79
0,50 IHS 0AE 17/27 106,08 105,98

Unternehmensanleihen 20.11. 19.11.
2,25 Adidas 14/26 113,51 113,49
2,00 BASF 12/20 104,66 104,63
3,75 Dt. Bahn 10/25 118,81 118,74
3,75 Dt. Bahn 11/21 102,17 102,14
2,00 Dt. Bahn 12/23 104,98 104,94
2,95 Dt. Post 12/22 105,33 105,33
4,875 Dt. Telekom 10/25 122,47 122,53
2,125 Dt. Telekom 13/21 100,37 100,37
0,875 E.ON 17/24 103,62 103,55
5,875 Fraport 09/29 136,00 136,00
1,00 Fresenius 20/26 104,53 104,45
0,75 Innogy Fin. 18/22 102,00 102,15
1,25 SAP SE 18/28 109,87 109,76
2,75 thyssenkr. 16/21 100,01 100,02

FESTVERZINSLICHE

WELTBÖRSEN IM ÜBERBLICK

Toronto
S&P TSX Comp.:
17020,69
+0,66%

Moskau
RTSI: 1262,69
+0,30%

SaoPaulo
Bovespa: 106096,30
+0,13%

Tokio
Nikkei 225: 25527,37
–0,42%

London
S&P UK: 1262,41
+0,23%

Frankfurt
Dax: 13 137,25
+0,39%

Paris
CAC 40: 5495,89
+0,39%

HongKong
Hang Seng: 26425,57 +0,09%
Shanghai Comp.: 3377,73 +0,44%

USA
Dow Jones: 29349,15 –0,45%
Nasdaq: 11919,17 +0,12%

Europa
Euro Stoxx 50: 3467,60 +0,45%
Stoxx Europe 50: 3067,32 +0,45%

Alle dargestellten Investmentfonds sind Teilnehmer am Funds Service, sortiert nach 3-Jahresperformance, berechnet nach
BVI Methode. Laufende Kosten % = Anteil der Verwaltungskosten eines Fonds, hoher Prozentsatz = hoher Kostenanteil. Er-
scheinungstäglichwechselndeKategorien: Aktien-, Renten-, Geldmarkt-,Misch-, Immobilien- undwertgesicherte Fonds. Keine
Anlageberatung und -empfehlung.

DIE BESTEN WERTGESICHERTEN FONDS IM VERGLEICH
Preis Performance in%

Titel ISIN 20.11. 1 J. 3 J. 5 J. Lfd.Kosten%

DekaMainfr. Wertkonz. ausg. DE000DK1CHU9 103,02 EUR 1,02 3,12 5,77 WWWWWWWW1,06
Deka Deka:EuCapPro 90 I LU0395920530 119,82 EUR –1,24 2,97 3,83 WWWWW0,70
Deka Deka: EuroPro 90 II LU0395920373 107,53 EUR –1,22 2,06 –0,69 WWWWW0,71
Deka LU€Prot Strat 90 IV LU0312925810 111,36 EUR –1,29 0,84 –5,41 WWWWW0,70
Deka Deka EurProSt 90III LU0656616918 118,66 EUR –1,46 0,70 –3,22 WWWWW0,70

Deka Deka: CapProtect 1 LU0395919367 137,05 EUR –2,08 –0,36 0,79 WWWWW0,70
Deka Deka EuropaGarant LU0508319497 177,98 EUR –10,25 –0,57 –2,47 WWWWWWWWWWWWWW1,97
Deka Deka:DtlProtSt90II LU0395920456 114,11 EUR –2,38 –0,59 –1,64 WWWWW0,71
Deka Berol.Ca.Sicherh. LU0096428973 42,55 EUR –3,22 –0,78 2,06 WWWWWWWWW1,31
Deka Verm. DBAmoderat DE000DK2CFQ9 109,03 EUR –0,21 –0,79 0,61 WWWWWWW0,98

MDAX
DIV 20.11. %VT

Aareal Bank – 19,01 +0,32
Airbus – 88,60 –0,91
Aixtron – 11,06 +2,41
Alstria Off. 0,53 13,66 +0,37
Aroundtown 0,07 5,49 –0,62
Aurubis 1,25 63,54 +2,06
Bechtle 1,20 182,00 +1,11
Brenntag NA 1,25 63,82 +0,92
Cancom 0,50 44,56 +0,41
Carl Zeiss Med. 0,65 118,90 +1,71
Commerzbank – 4,97 +0,67
CompuGroup 0,50 77,00 +0,98
CTS Eventim – 51,05 +4,01
Dürr 0,80 27,80 –0,79
Evonik 0,58 23,94 +1,31
Evotec – 25,15 +1,78
Fraport – 46,18 +0,70
freenet NA 0,04 17,20 +0,85
Fuchs P. Vz. 0,97 48,74 +0,54
GEA Group 0,42 29,01 +1,43
Gerresheimer 1,20 100,10 +0,70
Grand City 0,22 20,06 –0,40
Grenke NA 0,80 37,16 +0,16
Hann. Rück.NA 5,50 145,40 +0,41
Hella – 46,56 –0,43
HelloFresh – 49,90 +5,10
Hochtief 5,80 76,00 –1,11
Hugo Boss NA 0,04 25,76 +0,51
K+S NA 0,04 6,95 +1,08
Kion Group 0,04 68,12xB +2,13
Knorr-Bremse 1,80 108,56 +1,69
Lanxess 0,95 54,30 +0,89
LEG Immob. 3,60 118,56 +0,37
Lufthansa vNA – 9,45 –0,25
Metro St. 0,70 8,03 –0,25
MorphoSys – 91,20 +2,47
Nemetschek 0,28 65,20 +2,03
Osram Licht – 51,96 –0,08
ProS.Sat.1 – 12,52 –0,08
Puma – 84,62 +0,79
Qiagen – 40,20 +0,50
Rational 5,70 746,00 +3,47
Rheinmetall 2,40 76,50 +1,49
Sartorius Vz. 0,36 373,00 +0,76
Scout24 0,91 64,25 –0,70
Shop Apotheke – 135,80 +1,80
Siemens Health. 0,80 37,88 +1,61
Siltronic NA 3,00 97,40 +3,88
Software 0,76 36,94 +2,90
Ströer 2,00 75,55 +1,34
Symrise 0,95 106,55 +1,28
TAG Imm. 0,82 24,74 –0,64
TeamViewer – 39,52 +3,05
Telefónica Dt. 0,17 2,34 +0,30
thyssenkrupp – 4,94 +4,33
Uniper 1,15 28,50 +1,50
Utd. Internet NA 0,50 32,90 –0,21
Varta – 111,70 +1,27
Wacker Chemie 0,50 93,94 +0,77
Zalando – 80,04 +1,09

AKTIEN INLAND
DIV 20.11. %VT

1&1 Drillisch 0,05 19,36 +0,83
AdCapital – 1,50 0,00
ADVAOptical – 7,05 +0,28
ALBA 3,25 64,50 +2,38
BayWa vNA 0,95 28,95 –0,69
bet-at-home 2,00 31,25 +1,13
Bijou Brigitte – 20,50 –2,38
Bilfinger 0,12 22,44 +2,09
Biotest St. – 26,20 0,00
Biotest Vz. 0,04 25,70 –1,53
BMWVz. 2,52 54,90 +0,46
Bor. Dortmund – 5,51 +2,04

Ceconomy St. – 4,26 +0,24
Deutz – 5,21 –0,95
DIC Asset 0,66 12,02 –0,66
Drägerw. Vz. 0,19 69,90 +1,45
Drägerwerk St. 0,13 59,20 –0,67
Dt. EuroShop – 17,53 +0,81
Dt. PfandbB – 7,75 –1,71
DWS Group 1,67 33,10 –0,21
elumeo – 3,10 –1,27
EnBW 0,35 52,50 +0,96
Encavis 0,26 16,50 –1,79
Fielmann – 62,35 +0,24
Fuchs P. St. 0,96 38,70 +0,13
GerryWeber – 13,30 +1,53
GSW Immob. 1,40 97,50 +0,52
Hamb. Hafen 0,70 17,92 +0,11
Hamborner Reit 0,47 8,83 –0,79
Heidelb. Druck. – 0,68 +3,58
Henkel 1,83 78,70 +0,38
Homag 1,01 39,00 0,00
Hornbach H. 1,50 85,80 +1,18
Hornbach-Bau. 0,68 36,40 –0,68
Indus Hold. 0,80 31,25 +2,46
Inst. Real – 21,25 +0,24
Isra Vision 0,18 47,56 +0,08
Jenoptik 0,13 25,88 +5,55
Jungheinrich 0,48 36,02 –0,11
KUKA 0,15 37,00 +1,37
KWS Saat 0,67 63,00 0,00
Leoni NA – 6,67 –0,74
LPKF Laser 0,10 21,80 +5,06
MAN St. 5,10 44,80 –4,58
Manz – 31,70 +1,93
Medigene NA – 3,72 –1,98
Medion 0,69 16,30 +1,24
MLP 0,21 5,35 +4,49
MVV Energie NA 0,90 25,40 +1,60
NewWork 2,59 239,00 +0,84
Nordex – 18,23 +2,01
Norma Group 0,04 33,38 –0,77
Patrizia 0,29 24,15 +0,21
Pfeiffer Vac. 1,25 158,20 –0,25
Porsche Vz. 2,21 56,12 –0,85
q.beyond 0,03 1,47 +1,94
RIB Software 0,12 24,40 –2,32
RTL Group – 38,72 –0,05
S&T 0,16 19,06 –0,10
SAF Holland 0,45 10,00 +2,99
Salzgitter – 14,99 +2,46
Schaeffler 0,45 6,11 +1,50
SGL Carbon – 3,53 –2,08
Siemens Energy – 24,94 +2,76
Sixt St. – 91,45 –1,19
SLM Sol. Gr. – 14,14 –0,14
SMA Solar – 48,56 +3,01
Stabilus 1,10 58,05 –2,19

Stratec 0,84 111,80 –0,36
Südzucker 0,20 13,19 +1,85

Süss M. Tec – 17,76 –1,00
Takkt – 9,89 –0,50
Talanx 1,50 30,88 –1,09
TUI NA 0,54 4,95 +3,19
Viller.&Boch Vz. 0,35 12,75 –0,78

Vossloh – 36,90 –0,94
VW St. 4,80 161,90 –0,06
Wacker – 15,86 +1,21
zooplus – 166,20 +0,73

AKTIEN AUSLAND
DIV 20.11. %VT

3M 1,474x 145,10 +0,71
Aegon 0,062x 2,95 –1,80
Ageas 2,382x 40,83 +0,47
Agfa – 3,55 0,00
Akzo Nobel 0,432x 87,96 +1,24
Alphabet A – 1490,0 +0,92
Amazon – 2634,0 +0,15
Amer.Express 0,434x 95,18 –0,52
Amgen 1,604x 187,20 –1,10
Apple Inc. 0,214x 99,77 +0,24
AT&T 0,524x 23,81 –0,15

Atlas Cop. 3,502x 42,96 +0,92
BB Biotech 3,40 62,20 +0,97
Biogen – 206,95 +0,53
Boeing 2,064x 171,40 –0,13
BP PLC 0,054x 2,77 +0,67
BT Group 0,052x 1,39 –2,86
Canon 40,002x 15,71 +2,45
ChinaMobile 1,532x 5,15 +0,51
Cisco 0,364x 34,68 +0,04
Citigroup 0,514x 43,70 –0,85
Coca Cola 0,414x 44,55 +0,25
Cr. Suisse NA• 0,14 11,16 +0,54
Crédit Agr. 0,69 8,95 +0,90
DMGMori 1,03 40,95 +0,61
DSM 0,802x 143,70 +2,86
DuPont Nem. 0,304x 52,12 –0,31
Endesa 0,782x 24,57 –0,32
Ericsson B 0,752x 10,29 +0,83
ExxonMobil 0,874x 31,11 –0,84
Facebook – 229,50 –0,15
Fiat Chrysler 0,65 13,01 +2,93
Fujitsu 100,002x 107,40 –0,28
Gen. Electr. 0,014x 8,17 +0,69
General Motors 0,384x 36,24 +0,01
Generali 0,50 14,01 –0,88
GlaxoSmith. 0,194x 15,84 +0,41
H &M 4,852x 16,89 –0,12
Howmet 0,02 19,80 +1,54
HP Inc. 0,184x 17,30 +0,52
HSBC Hold. 0,104x 4,22 –0,66
IBM 1,634x 98,80 +0,14
Identive Gr. – 5,43 +0,74
Intel 0,334x 38,41 +0,48
Johns.&Joh. 1,014x 123,96 +0,60
JPMorgan 0,904x 96,53 –0,21
McDonald’s 1,254x 180,88 +0,21
Microsoft 0,564x 179,00 –0,10
Motorola Sol. 0,644x 142,76 +0,88
Nestlé NA• 2,70 103,68 –0,42
Norsk Hydro 1,25 3,24 +1,95
Novartis• 2,95 79,61 +0,64
Oracle 0,244x 47,36 +0,77
Pfizer 0,384x 31,00 +1,97
Proct.&Gamb. 0,794x 117,84 +0,20
Renault 3,55 30,85 –1,09
Robeco A 1,002x 48,70 0,00
Roche• 9,00 307,20 +0,07
Rolinco A 1,002x 51,65 +0,10
Roy. D. Shell A 0,174x 14,15 +1,98
Royal KPN 0,042x 2,55 –1,47
Softbank 22,002x 55,72 +3,99
Solvay 2,252x 91,10 +2,80
Sony 25,002x 75,98 +0,82
Standard Ch. 0,072x 4,92 +0,74
Stora Enso 0,15 13,74 +0,48
Swiss Re NA• 5,90 81,86 +0,74
Telecom Ital. 0,01 0,34 –2,03
Thomson R. 0,384x 67,50 0,00
Twitter – 36,79 +0,88
UBS Group• 0,37 13,07 –0,23
UniCredit 0,27 8,55 +2,02
UPS 1,014x 141,04 –1,16
Vodafone 0,042x 1,40 +3,02
Volvo B 10,00 19,70 +0,69
Walmart 0,544x 127,86 +0,05
WFDUni.-R. 5,402x 55,74 –1,66

EURO STOXX 50 ohne deutscheWerte

DIV 20.11. Veränd. 52-Wochen DIV KGV
%Vortag Hoch Tief rend. 2020

AB Inbev 0,502x 54,75 WWWW –1,03 75,14 29,30 2,37 18,25
Adyen – 1599,0 WW –0,19 1738,0 655,20 – –
Ahold Delh. 0,502x 23,53 +0,38 WW 27,30 18,38 3,23 13,45
Air Liquide 2,70 139,15 W –0,14 144,45 95,00 1,94 25,77
Amadeus IT 0,562x 58,58 WWWWW –1,35 78,40 35,40 2,01 26,63
ASML Hold. 1,202x 362,05 +2,26 WWWWWWWW 362,05 176,02 0,66 45,83
AXA 0,73 18,83 WW –0,24 25,61 11,85 3,88 6,97
Bco Santander 0,102x 2,34 +1,12 WWWWW 3,79 1,45 7,96 4,68
BNP 3,03 40,98 +0,43 WW 54,18 24,54 7,38 6,72
CRH 0,192x 33,26 WWWWWW –1,71 36,91 16,90 2,50 14,46
Danone 2,10 52,42 WWWWWW –1,47 75,10 46,41 4,01 14,56
Enel 0,172x 8,21 +1,95 WWWWWWW 8,58 5,20 3,99 16,43
Engie 0,752x 12,01 WWWWWW –1,44 16,78 8,66 9,33 10,91
Eni 0,122x 8,18 +0,94 WWWW 14,36 5,86 10,52 18,17
Essilor-Lu. 2,05 114,95 WWW –0,61 145,00 88,00 1,78 30,65
Iberdrola 0,03 11,42 +0,31 WW 11,54 7,84 0,24 19,03
Inditex 0,35 26,84 WW –0,37 32,20 18,51 1,30 24,40
ING Groep 0,242x 7,70 +0,06 W 11,21 4,25 8,83 –
Intesa Sanp. 0,20 1,86 +0,34 WW 2,63 1,32 10,57 7,46
Kering 4,502x 615,00 WW –0,19 629,70 357,45 1,30 27,15
Kone Corp. 1,70 71,12 +0,42 WW 75,70 43,49 2,39 –
L’Oréal 3,90 312,30 W –0,13 320,30 198,95 1,25 39,53
LVMH 2,602x 493,65 +0,76 WWW 494,00 279,50 0,97 35,51
Nokia 0,054x 3,33 +2,89 WWWWWWWWWW 4,35 2,09 5,70 27,78
Pernod Ricard 1,182x 156,05 WWWWWWWWWWW –3,13 171,00 117,40 1,70 –
Philips 0,85 43,53 +0,01 W 46,31 27,17 1,95 27,20
Prosus 0,112x 91,24 +3,03 WWWWWWWWWWW 100,45 45,00 – –
Safran 1,822x 121,50 +1,17 WWWWW 151,20 51,54 1,50 20,25
Sanofi S.A. 3,17 86,01 +0,57 WWW 95,56 68,31 3,69 19,11
Schneider El. 2,55 119,45 +0,72 WWW 120,40 64,24 2,13 26,54
Total 0,664x 34,59 +1,21 WWWWW 50,80 20,70 7,75 13,30
Unilever 0,414x 50,00 +0,62 WWW 55,38 38,27 4,10 –
Vinci 1,252x 85,50 WWWWWW –1,66 106,75 55,04 2,39 15,83
Vivendi 0,60 25,49 0,00 26,52 17,05 2,35 23,17

Stand:20.12UhrME(S)Z
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DÜSSELDORF (dpa) Der tschechische
Milliardär Daniel Kretinsky hat seinen
Anteil am Handelskonzern Metro mit
Ablauf der weiteren Annahmefrist des
freiwilligen Übernahmeangebots auf-
gestockt, wie die von ihm kontrollier-
te Investmentfirma EP Global Com-
merce GmbH am Freitag mitteilte.
Damit steigt der Anteil der von Kre-
tinsky und seinem Partner Patrik Tkac
kontrolliertenMetro-Stammaktien
von 29,99 Prozent vor demÜbernah-
meangebot auf rund 40,6 Prozent.

Kretinsky stockt seine
Metro-Beteiligung auf

GROSSHANDEL

DÜSSELDORF (rky) Die erhoffte
Erholung des Luftverkehrs durch die
Herbstferien ist ausgeblieben: Bun-
desweit lag im Oktober die Passagier-
zahl um 83,2 Prozent unter der des
Vorjahresmonats, in Düsseldorf und
Köln um 82,2 Prozent unter dem Vor-
jahresniveau, in Weeze um fast 86
Prozent. Einziger Lichtblick in NRW
bleibt das Frachtaufkommen in Köln-
Bonn, das um 12,3 Prozent auf 78.700
Tonnen zulegte.

83 Prozentweniger
Passagiere an Flughäfen

LUFTFAHRT

Viele Geschenke bringt das Internet
VONGEORGWINTERS

DÜSSELDORF Verrückte neue Ein-
kaufswelt:Dass fünf von sechsDeut-
schen, die älter als 16 sind und das
Internet nutzen, dort auch einkau-
fen, mag nicht überraschen. Weit-
ausweniger erwartbar ist dieTatsa-
che, dass es dabei meist egal ist, ob
man 18 oder 80 Jahre, Mann oder
Frau, Städter oder Landmensch ist.
Und auch die Produkte, die sich die
Menschen über das Netz bestellen
undnachHause liefern lassen, sind
meist dieselben, die sie sonst auch
imstationärenHandel kaufen:Klei-
dung und Schuhe, (Hör-)Bücher,
Haushaltsgeräte, Smartphones.Das
ergabeine aktuelleUmfragedesDi-
gitalverbandes Bitkom.
All das gab es schon vor derCoro-

na-Krise, der Trend hat sich jedoch
in der Pandemie verstärkt. Das Be-
unruhigende für jene stationären
Händler, die sich in der Hoffnung
auf die Rückkehr der Käufer in die
InnenstädtedemAngebot ihrerWa-
renübersNetzbisher verweigert ha-
ben: Mehr als ein Drittel derer, die

inderKrise stärker als bisher online
einkauften,will dies auch inZukunft
tun. Also auch dann, wenn wir das
Coronaviruswomöglichdankwirk-
samer Impfungeneingedämmtoder
unter Kontrolle haben.
Die Erkenntnis, die der Digital-

verband daraus zieht, ist einleuch-
tend: „Die coronabedingten Ein-
schränkungenmüssen einWeckruf
für wirklich jeden Händler sein“,
sagt Bitkom-Hauptgeschäftsführer
Bernhard Rohleder. Seine Empfeh-
lung:„Auf zweiBeinen– vorOrt und
imNetz – stehtmanals Einzelhänd-
ler auch in Krisenzeiten stabil.“ Die
Botschaft, die vorRohleder schon so
einige andereHandelsexpertenaus-
gesandthatten, scheint längst nicht
überall angekommen. Nach einer
imSommergemachtenUmfragedes
HandelsverbandsDeutschlandnut-
zen 62 Prozent der Befragten, also
etwa fünf von acht, das Internet als
Vertriebsweg überhaupt nicht.
Eine niederschmetternde Zahl –

auch deshalb, weil so viele darüber
klagen, dass der Online-Handel die
Kleinen der Branche bedrohe und

zur Verödung der Innenstädte bei-
trage, da er stationären Händlern
dieExistenzgrundlage entziehe.Da-
bei wünschen sich zwei Drittel der
Befragten mehr lokale Händler im
Netz, und genauso viele unterstüt-
zenauchdenHandel vorOrt.Würde
diesermehr imNetz arbeiten, hätte
erweitausbessereÜberlebenschan-
cen, so das Credo vieler Experten.

Auch das anstehende Weih-
nachtsgeschäft bleibt von dieser
Entwicklung nicht unberührt. Zu-
dem unterliegt es in Corona-Zeiten
anderenGesetzmäßigkeitenals frü-
her: InderVergangenheit sahman in
denWochen vor demFestmeist Be-
sucherströme in den Innenstädten
– erst recht da, wo gleichzeitig ein
Weihnachtsmarkt stattfand. Doch

die Innenstädte sind sichtbar aus-
gedünnt.Unddasnichtnur,weil im-
mermehrMenschengenerell lieber
zu Hause einkaufen, sondern auch
weil ein Teil von ihnen Angst hat,
sich im Gedrängemit demVirus zu
infizieren. In der Bitkom-Umfrage
beklagten 71 Prozent der Befrag-
ten, dass viele Kunden den Sicher-
heitsabstand in ihrenLadenlokalen
nicht einhielten.
Hinzu kommt das großzügige

Rückgaberecht bei Einkäufen im In-
ternet: Jeder achteOnline-Kaufwird
wieder zurückgeschickt – fürdieVer-
braucher meist kostenlos. Woran
sich in absehbarer Zeit wohl nichts
ändert. „Für Händler bedeuten Re-
touren einen entgangenen Umsatz
undverursachenPersonal- undPro-
zesskosten. Gleichwohl sind Rück-
sendungen ein Verbraucherrecht
und aktuell bei den meisten Händ-
lernkostenlos.Obdas sobleibt,wird
vor allemdavonabhängen,wie sich
dieRetourenquote indenkommen-
den Jahren weiter entwickelt“, sagt
Florian Lange, Bitkom-Experte für
den Bereich Online-Handel.

Der Trend zum Online-Einkauf wird durch die Pandemie verstärkt. Das wird sich auch nach der Krise nicht ändern.

Online-Shopping ist speziell in Corona-Zeiten sehr beliebt. FOTO: ARNO BURGI/DPA
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Die Preise können sich kurzfristig ändern. Tarifansage ist gesetzlich vorgeschrieben.

Alle Informationen zum Telekommunikationsmarkt sowie Auslandstarife finden Sie unter www.tariftipp.de
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F = Fern O = Ortsgespräche

Taktung pro Minute
Angaben in Cent/
Minute · Keine An-
meldung erforderlich ·
Kurzfristige Tarif-
änderungen möglich
Angaben ohne Gewähr

Quelle: www.tariftipp.de
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ins AuslandAnbieter ins Festnetz
nach Netzvorwahl Preis nach Netzvorwahl Preis nach Netzvorwahl Preis nach Netzvorwahl Preis

Belgien Frankreich Griechenland Großbritannien
1 1 1 1
2 2 2 2
Italien Niederlande Österreich Polen
1 1 1 1
2 2 2 2
Schweiz Spanien Türkei USA
1 1 1 1
2 2 2 2

01028 0,10

01037 0,40

01013 0,94

01042 0,95

01037 0,40

01042 0,95

010029 1,15

010058 1,39

01028 0,10

01013 0,94

01058 1,90

01070 1,99

01058 1,90

01019 3,50

01028 4,99

01070 7,99

01037 0,40

01042 0,95

010029 1,15

010058 1,39

01037 0,40

01042 0,95

010029 1,15

010058 1,39

01028 1,79

01058 1,90

01019 3,50

01070 7,99

01058 1,90

01019 3,50

01028 4,99

01070 7,99

01037 0,40

01019 0,48

01042 0,95

010029 1,15

01037 0,40

01013 0,94

01042 0,95

010029 1,15

01058 1,90

01019 3,50

01070 7,99

01028 8,99

01013 0,94

01058 1,90

01070 1,99

01019 3,50

01037 0,40

01013 0,94

01042 0,95

010029 1,15

010058 1,20

010057 2,10

01027 2,49

01077 2,70

01013 0,94

01058 1,90

01070 1,99

01019 3,50

01029 3,20
01054 3,60

01027 0,30
010058 0,83

010029 0,87
01027 1,25

01037 0,50
01029 0,83

01054 0,50
010057 1,30

01030 0,50
010029 0,93

01024 0,69
010029 0,70

01042 0,90
01054 1,58

01024 1,77
01077 1,95

01037 0,30
010029 0,93

01077 0,80
010058 1,75

010029 0,30
01030 0,60

Telefontarife* (call by call) Stand20.11.20

DÜSSELDORF (eid) Nachdem die ers-
te Aufregung über einen womöglich
bald verfügbaren Corona-Impfstoff
abgeklungen ist, stabilisieren sich die
Ölpreise nach einem starken Anstieg
wieder. Heizöl ist dieseWoche güns-
tiger, 100 Liter einer 3000-Liter-Par-
tie kosteten im Bundesdurchschnitt
auf Basis einer Umfrage in 15 Städten
44,75 Euro und damit 1,50 Euro weni-
ger als in der Vorwoche.

DieHeizölpreise
stabilisieren sichwieder

BRENNSTOFFMARKT

RENTEN-SERIE (1/6)

Was am Ende von der Rente bleibt
VON ANTJE HÖNING

DÜSSELDORFWer in den Ruhestand
geht, ist viele seiner Pflichten los.
DochSteuernundAbgabenbleiben.
Und immer mehr Rentner müssen
Steuern zahlen. Ein Überblick.

Krankenversicherung Die meisten
Rentner sind Pflichtmitglieder der
gesetzlichen Krankenversicherung
(GKV). Der allgemeine Beitragssatz
beträgt derzeit für alle Krankenkas-
sen 14,6 Prozent. Hiervon tragen
die Deutsche Rentenversicherung
(DRV) und der Rentner jeweils die
Hälfte. Die DRV behält diesen An-
teil von der Bruttorente ein und lei-
tet den Gesamtbeitrag an die Kas-
se weiter. Auch den Zusatzbeitrag
teilen sich Rentner und DRV. Hier
nehmen die Kassen unterschiedli-
che Sätze. Vergleichen und Wech-
seln kann sich lohnen.

PflegeversicherungDer Beitrag zur
sozialen Pflegeversicherung der
Rentner liegt zurzeit bei 3,05 Pro-
zent.„DieBeiträge tragenSie, imGe-
gensatz zumversicherungspflichti-
gen Arbeitnehmer, in voller Höhe“,
betont die DRV. Die Beiträge wer-
den zusammen mit den Kranken-
kassen-Beiträgen abgeführt. Kin-
derlose Rentner, die nach 1939
geboren sind, zahlen zudem einen
Zuschlag von0,25 Prozentpunkten.
Für sie beträgt der Beitragssatz also
3,3 Prozent.Hintergrund:Wer keine
potenziellenBeitragszahler großge-

zogen hat, soll finanziell stärker an
den Pflegekosten beteiligt werden.

Private Krankenversicherung Hier
ist derBeitragunabhängig vomEin-
kommen und steigt im Alter oft an.
Es gibt aber Wege, die Last zu sen-
ken: Zum einen kann man bei sei-
nem Anbieter einen abgespeckten
Tarif wählen. Odermanwechselt in
den Basis- oder Standardtarif. Hier
entsprechen die Leistungen denen
der gesetzlichen Kassen. Den Stan-
dardtarif, bei dem der Beitrag auf
den maximalen GKV-Beitrag be-
grenzt ist, kann aber nur nutzen,
wer vor 2009 Privatpatient wurde.

Steuern In NRW sind über 1,3 Mil-
lionenRentner steuerpflichtig.Und
es werden immer mehr: Mit jedem
Jahrgang steigt der Teil der Rente,
auf den der Fiskus zugreift:Wer bis
2005 Rentner wurde, muss 50 Pro-
zent versteuern. 80 Prozent sind es
für die, die 2020 in den Ruhestand
gehen. Steuerpflichtig sindRentner
aber nur, wenn ihre Einkünfte über
dem jährlichenGrundfreibetrag lie-
gen. Das heißt konkret: Wer in die-
sem Jahr aus dem Job ausscheidet,
bleibt unbehelligt, wenn seine Mo-
natsrentenicht höher als 1166 Euro
ist und er keine weiteren Einkünf-
te hat. Aber auch Senioren können
Steuern sparen: Sie können den
Werbekosten-Pauschbetrag, Spen-
den und Mitgliedsbeiträge geltend
machen.Wer etwaeinePutzfraube-
schäftigt, kann die Kosten als haus-

haltsnahe Dienstleistung angeben.
Bei Handwerkerrechnungen kann
man 20 Prozent des Arbeitslohns
absetzen,maximal 1200 Euro.Hohe
Gesundheitsausgaben können als
außergewöhnliche Belastung gel-
tend gemacht werden – etwa die
Selbstbeteiligung beim Zahnarzt
oder die Kosten für die Kranken-
gymnastik,wenndieKasse sienicht
trägt. Diese Ausgaben müssen je-
doch vom Arzt verordnet sein.

Riesterrente Sie ist grundsätzlich
steuerpflichtig –unabhängigdavon,
ob sie als Rente oder Kapital ausge-
zahlt wird. Kassenpatienten müs-
sen darauf aber keine Beiträge zur
Kranken- und Pflegeversicherung
zahlen, sofern sie pflichtversichert
sind. Freiwillig GKV-Versicherte
müssen hingegen zahlen.

Betriebsrente Wird die Betriebs-
rente als Kapital ausgezahlt, ist sie
steuerfrei,wennderVertragbis Ende
2004geschlossenwurde. BeiVerträ-
gen seit 2005 ist sie steuerpflichtig.
Rentner können aber ab dem Al-
ter von 64 Jahren einen Altersent-
lastungsbeitrag steuerlich geltend
machen. Zum Ärger der Betroffe-
nen sindBetriebsrenten seit einigen
Jahren in der Krankenversicherung
voll beitragspflichtig. Seit diesem
Jahr gibt es immerhin einenFreibe-
trag von 159,25 Euro imMonat. Für
die Betriebsrente, die darüber hin-
ausgeht, ist aberweiterhin der volle
Krankenkassenbeitrag fällig.

WeitereArtikel zum Thema Rente
gibt es als Gratis-eBook. Download un-
ter: www.rp-online.de/meinerente

Immer mehr Rentner zahlen Einkommensteuern, zudem werden Sozialabgaben fällig. Aber auch im Ruhestand kann man sparen.

Vorsorge-OrdnerWer festlegt,
was er zulässt oder ablehnt, ret-
tet seinenWillen in die Zukunft
undmacht es Angehörigen im
Trauerfall leichter. Der Vorsor-
ge-Ordner aus dem RP Shop bie-
tet Platz für persönlicheWünsche
und beinhaltet Informationen für
sich und die Angehörigen.

Bestellung Preis: 19,95 Euro
(zzgl. Versand)
Artikelnummer: 5451424
www.rp-shop.de/vorsorge
Telefonisch: 0211-505-2255
Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr
Aufgrund des hohen Bestellauf-
kommens kommt es aktuell zu
längeren Lieferzeiten.

DerVorsorge-Ordner
für denFall der Fälle

INFO

Der Vorsorge-Ordner. FOTO: RP

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

1493€

1458€

1428€

1410€

1387€

1357€

1334€

1317€

1301€

1281€

1269€

1258€

1239€

1219€

1200€

1166€

QUELLE: BMF | FOTO: DPA | GRAFIK: C. SCHNETTLER
*gesetzliche Rente vor Abzug von Kranken- und Pflegeversicherung;
alleinstehender Rentner ohne zusätzliche Einkünfte

Renten
ohne Steuer

MaximaleMonatsbruttorente*
2020, die steuerfrei bleibt,
in Abhängigkeit vom Jahr

des Rentenbeginns

BERLIN (rtr) Das Bundesinnen-
ministerium setzt vorerst die um-
strittene Regelung aus, dass Bun-
desbedienstete bei Dienstreisen
zwei Sitzplätze in Bahn und Flugzeu-
gen für sich buchen dürfen. Das teilte
ein Ministeriumssprecher am Freitag
mit. Es finde nun in der Bundesregie-
rung eine Debatte statt, obman die
Abstandsvorschriften in Verkehrsmit-
teln neu regeln solle, so der Sprecher.

Bundesinnenminister
setzt Sitzplatz-Regel aus

DIENSTREISEN
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Die schlechteste
Vorsorge derWelt:
die, die man nur
fast gemacht
hätte.
In diesen Zeiten wichtiger denn je:
jetzt Beratungstermin vereinbaren
und für später absichern.

Mehr unter sparkasse.de
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SportFUSSBALL
Vor 70 Jahren stieg das erste DFB-
Länderspiel nach dem ZweitenWeltkrieg –
noch ohne Nationalhymne. Seite 2

TENNIS
Alexander Zverev verpasst bei den ATP-
Finals von London den erhofften Einzug ins
Halbfinale. Seite 2

BUNDESLIGA

8. Spieltag

Samstag, 15.30 Uhr: FC Bayern - Bremen, Bielefeld

- Leverkusen, Mönchengladbach - Augsburg, Hoffen-

heim - Stuttgart, Schalke - Wolfsburg.

18.30Uhr: Frankfurt - Leipzig.

20.30Uhr:Hertha BSC - Dortmund.

Sonntag, 15.30Uhr: Freiburg - Mainz.

18Uhr: Köln - Union Berlin.

FUSSBALL

2. BUNDESLIGA

8. Spieltag

Samstag, 13 Uhr: Düsseldorf - Sandhausen, Pader-

born - St. Pauli, Kiel - Heidenheim, Braunschweig -

Karlsruhe.

Sonntag, 13.30 Uhr: Hamburg - Bochum, Aue -

Darmstadt, Würzburg - Hannover, Fürth - Regensburg.

Montag, 20.30Uhr:Osnabrück - Nürnberg.

Dritte Liga

MSVDuisburg - SC Verl 0:4

1. ( 1.) 1. FC Saarbrücken 10 7 1 2 19: 9 22

2. ( 2.) TSV 1860München 10 5 2 3 21:12 17

3. ( 3.) FC Ingolstadt 10 5 2 3 14:12 17

4. (11.) SC Verl 9 5 1 3 18:10 16

5. ( 4.) Hansa Rostock 9 4 4 1 15: 9 16

6. ( 5.) TürkgücüMünchen 9 4 4 1 17:13 16

7. ( 6.) Dynamo Dresden 10 5 1 4 11:10 16

8. ( 7.) Viktoria Köln 10 5 1 4 14:16 16

9. ( 8.) SVWehenWiesbaden 10 4 3 3 16:13 15

10. ( 9.) KFC Uerdingen 10 4 2 4 10:12 14

11. (10.) SVWaldhof Mannheim 9 3 4 2 19:15 13

12. (12.) Bayern München II 9 3 3 3 15:13 12

13. (13.) VfB Lübeck 10 3 2 5 13:16 11

14. (14.) Hallescher FC 9 3 2 4 11:18 11

15. (15.) FSV Zwickau 9 3 1 5 11:13 10

16. (16.) 1. FC Kaiserslautern 10 1 6 3 9:13 9

17. (17.) SpVgg Unterhaching 8 3 0 5 7:11 9

18. (18.) MSV Duisburg 11 2 3 6 10:19 9

19. (19.) 1. FCMagdeburg 10 2 2 6 10:18 8

20. (20.) SVMeppen 8 2 0 6 9:17 6

VON ROBERT PETERS

B
erufsfußball ist wichtig.
Wer das noch nicht wuss-
te, der hat es diesem (ers-
ten) Coronajahr gelernt.

Berufsfußball ist so wichtig, dass
ihm frühzeitig gestattet wurde, un-
ter besonderen Bedingungen sei-
nen Spielbetrieb fortzuführen.Weil
die Profis das Geld aus denTV- und
Sponsorenverträgenbrauchen, dür-
fen sie in einer kostspieligen Blase
aus Dauertests, Hotel-Quarantäne
und Sicherheitsabständen außer-
halbderRasenplätzeweiter ihrebe-
zahlten Leibesübungen betreiben.
Sie sollten frohdarüber sein. Aber

natürlich klagen sie über die Um-
satzrückgänge. Die Deutsche Fuß-
ball Liga (DFL) hat schon mal vor-
gerechnet, dass die TV-Gelder für
diese Bundesliga-Saison um 100
bis 150 Millionen Euro zurückge-
hen werden. Und sie glaubt, dass
die Gehälter um rund 20 Prozent

sinken werden. Bei den derzeit 1,5
Milliarden Euro, die in der Liga ins-
gesamt für Honorare ausgegeben
wird,mussniemanddamit rechnen,
dass auch nur ein Profi amHunger-
tuch nagen muss.
Auch in Spanien nicht, wo die

Klubs den sehr weiten Gürtel gera-
de einbisschenenger schnallen.Der
FCBarcelonamussdiePersonalkos-
tennachAngabenderLiga von671,4
Millionen auf 382,7 Millionen Euro
reduzieren. Corona lässt die Ein-
nahmen der ganzen Liga auf das
bescheidene Sümmchen von 2,33
MilliardenEuro sinken (um610Mil-
lionen).Unddawird trotzdemnoch
mehr als inDeutschlandgejammert.
Ganz schön ungerecht. Das fin-

den vor allem die Vertreter anderer
Sportarten. Sie wissen gar nicht,
wie es mit ihnen weitergehen soll.
Denn ihre Verträge mit TV-Anstal-
ten und Sponsoren sind im Ver-
gleich zu denen der Fußball-Bun-
desliga lächerlich, weil der Fußball

im öffentlichen Interesse längst al-
len uneinholbar davongelaufen ist.
Der Basketball-Bundesligist Ras-
ta Vechta kann beispielsweise nur
durch einen Zuschuss von 740.000
Euro ausBundesmitteln überhaupt

überleben.Das Sümmchendeckt 80
Prozentder kalkuliertenEinnahmen
aus Ticketverkäufen.
Frank Bohmann, der Geschäfts-

führer derHandball-Bundesliga, hat
überdenzweitenLockdowngesagt,
der alle Einnahmen aus Eintritts-
geldern kappt: „Handball, Basket-
ball und Eishockey wird jede Ge-
schäftsgrundlage entzogen.“ Und
es ist noch lange nicht heraus, ob
es der letzte Lockdown sein wird.
Es ist sogar eher unwahrscheinlich.
Weil Staatshilfen für notleiden-

de Sportarten jenseits des Fußballs
ebenfalls nicht unendlich sind,
könntedieKrise auf langeSicht gan-
ze Profisportarten von der Bühne
spülen –nichtnurbei denTV-Über-
tragungen, sondern vollständig.
Langfristig ist nurderProfifußball

aus sich überlebensfähig. Und dass
ihm seine überragende Bedeutung
imFall vonSchalke 04undEintracht
Frankfurt vonderPolitik sogarnoch
durchLandesbürgschaftenbeschei-

nigtwird, ist nichtnurungerecht, es
ist ein Skandal. In einerGesellschaft,
inder Solidaritätmehr als ein leeres
Wort ist,müsstendieFußball-Klubs
nun eigentlich im Sinne der armen
Brüder imHandball, Basketball und
Eishockeyhandelnund in ihrenRei-
henmit der Sammeldoseherumge-
hen.
AberdieWahrscheinlichkeit, dass

sie so handeln, ist gering. Sie brau-
chen die anderen Sportarten näm-
lichnicht. Auch inder Fußball-Bun-
desliga ist Solidarität schließlichnur
ein billiges Schlagwort. Seit das TV-
Geld allen über Wasser geholfen
hat, spielendie ganzWohlhabenden
wieder für sich und wahren vor al-
lem ihren Besitzstand.
Wer kann da tätige Nächstenlie-

be erwarten? Genau: niemand. Das
ist eine tragische, aber im System
des kapitalistischen Sports logi-
sche Konsequenz aus den Entwick-
lungen der vergangenen Jahrzehn-
te. Furchtbar.

Solidarität ist nur ein billiges Schlagwort
MEINUNG Der Profifußball hatte schon immer eine Sonderrolle. In Pandemie-Zeiten verstärkt sie sich noch einmal. Denn während die
Bundesligisten mit Einnahmeeinbußen kämpfen, ringt manch andere Sportart um nicht weniger als ihr Überleben.

Beckenbauer für
Verbleib von Löw
als Bundestrainer
BERLIN (dpa) Franz Beckenbau-
er hat sich für einen Verbleib von
Bundestrainer Joachim Löw ausge-
sprochen. Der Weltmeister-Trainer
von 1990machte sich zugleich aber
auch für ein Comeback von Tho-
mas Müller stark. „Thomas Müller
würde die Mannschaft auf Vorder-
mann bringen“, sagte der 75-Jähri-
geder„Bild“.Der schwer angezählte
Löwsolle aberTrainerbleiben:„Na-
türlich soll er die EM angehen. Das
Spiel hilft ihm am Ende, neue Er-
kenntnisse zu sammeln.“

Einnahmenaus internationa-
ler TV-Vermarktung Rund 20
Prozent weniger in der laufenden
Saison und etwa 40 Prozent we-
niger in der kommenden Saison.

Konkrete Zahlen Knapp 200
statt 250Millionen Euro erlöst in
dieser Spielzeit die DFL-Tochter-
gesellschaft Bundesliga Interna-
tional GmbH. Prognose für die
kommende Spielzeit: minus 100
Millionen Euro.

Bundesliga büßt
TV-Einnahmenein

INFO

Gladbachmuss Serienreife
jetzt unter Beweis stellen
VONHANNAHGOBRECHT

MÖNCHENGLADBACH Vom siebten
Tabellenplatz aus startet Borussia
an diesem Wochenende nach der
Länderspielpause wieder ins Bun-
desliga-Rennen. Sechs Partien ste-
hen in diesem Jahr noch an. Und
die Fohlen haben in den kommen-
denWochendie Chance, sich in der
Bundesliga Stück für Stücknachvor-
ne zu pirschen. Die Top-Duelle mit
Dortmund (0:3), Leipzig (1:0), und
Leverkusen (3:4) sind gelaufen. Ab
sofort kommen Gegner, gegen die
sichdieMannschaft vonCheftrainer
Marco Rosemittlerweile eine Favo-
ritenrolle erarbeitet hat.
Augsburg, Schalke, Freiburg,Her-

tha, Frankfurt, Hoffenheim – das
sind machbare Aufgaben bisWeih-
nachten. All diese Mannschaften
haben die Gladbacher in den ver-
gangenen Jahren sportlich längst
überholt, alle stehen aktuell hinter
Gladbach und sind in dieser Saison
noch nicht richtig in Fahrt gekom-
men.
In der Hinrunde der vergange-

nen Saison waren es ebenfalls ge-
nau diese Teams, gegen die Borus-
sia sich den Punkte-Speck für die

Champions League „angefuttert“
hatte. Nur gegen Schalke und Her-
tha (beide 0:0) konnten die Borus-
sen damals nicht gewinnen.
Der spektakuläre 5:1-Sieg gegen

den FC Augsburg, den kommen-
denGegner, katapultierte die Glad-
bacher vor 13Monaten sogar andie
Tabellenspitze. Dort bissen sie sich
bisMitteDezember fest unddas vor
allem deshalb, weil Borussia sich in
der Liga extrem gut punktete. Nur
zwei Pleitengabes zwischenzeitlich,
die von neun Borussia-Erfolgen in-
klusive des Heimsieges gegen den
FC Bayern umrahmt wurden.
Eine ähnliche Serie mit guter

Punkte-Ausbeute brauchen die Bo-
russen nun in der Liga. Denn Bay-
ern, Leipzig, Dortmund und Le-
verkusen haben sich an der Spitze
positioniert. Dort, wo die begehr-
tenChampions-League-Plätze sind,
möchte Borussia hin. Doch vor al-
lemdie bisherigen zwölf Gegentore
sind zu viele für die eigenen Ambi-
tionen. Zudem können die Erfolge
imLiga-AlltagnochmalAuftrieb für
die Rückspiele in der Königsklasse
geben. Das Spiel gegen Augsburg
(Samstag, 15.30 Uhr) wird die ers-
te Prüfung dafür sein.

Bayern vor Bremen-Spiel
mit Engpass imMittelfeld
MÜNCHEN (dpa)DerFCBayernmuss
das Bundesliga-Rekordspiel gegen
den SV Werder Bremen ohne Co-
rentinTolissounddamit ohneeinen
weiterendefensivenMittelfeldspie-
ler bestreiten. Der Franzose hatte
sichbei der Fußball-Nationalmann-
schaft verletzt. Er falle wegen mus-
kulärer Probleme aus, sagteTrainer
Hansi Flick amTagvorderPartie am
Samstag (15.30 Uhr/Sky). Ob er am
Mittwoch inderChampionsLeague
gegenRBSalzburgwieder auflaufen
könne, müsse man abwarten.
Weil auch der verletzte National-

spieler Joshua Kimmich weiter für
die Sechser-Position fehlt, sehe es
dort „aktuell enger aus“, sagte der
Coach. Flick ergänzte: „Ich habe da
heute schon ein Gedankenspiel,
aber das werde ich nicht verraten.“
Der Nord-Süd-Klassiker wird zum
109. Mal in der Bundesliga ausge-
tragen, das ist diehäufigstePaarung
der Liga-Geschichte.
Zugleich kündigte Flick an, dass

Neuzugang Tanguy Nianzou erst-
mals im Kader stehenwerde. „Er ist
auf einem sehr guten Weg“, sagte
Flicküberden18 Jahre alten franzö-
sischenAbwehrspieler, der imSom-
mer von Paris Saint-Germain in die

Bundesliga gekommen war.
Flickwollte sichderweil nichtmit

der Frage befassen, ob ihn der Bun-
destrainer-Posten eines Tages ein-
mal reizen könne. „Sie wissen ja,
dass ich im Hier und Heute lebe.
Deswegen sind diese Dinge viel zu
weit weg fürmich, ummir da über-
haupt Gedanken zu machen“, sag-
te er. Als langjähriger Assistent von
Bundestrainer Joachim Löw zeig-
te sich Flick drei Tage nach dem 0:6
der deutschen Fußball-National-
mannschaft gegen Spanien „ent-
täuscht über die Art undWeise, wie
wir Fußball gespielt haben“.

Als Tüftler gefordert: Bayern-Trainer
Hansi Flick. FOTO: DPA

Halle von
Handball-Erstligist
wird Impfzentrum
LUDWIGSHAFEN (dpa) Hand-
ball-Bundesligist Eulen Ludwigs-
hafen fehlt laut eigener Auskunft
aufgrund der Corona-Pandemie ab
Dezember eine Halle zur Austra-
gung seiner Heimspiele. „Ich wur-
de am Dienstag davon telefonisch
in Kenntnis gesetzt, dass die Fried-
rich-Ebert-Halle für die Dauer von
wohl einemhalben Jahr als Impfzen-
trum umfunktioniert wird und uns
demnach ab dem 1.12.2020 nicht
mehr als Heimspielstätte zurVerfü-
gung steht“, schreibt Geschäftsfüh-
rerin Lisa Heßler in einem offenen
Brief auf der Homepage des Clubs.
Von dieser Entscheidung sei man
„ohneVorwarnungundVorahnung“
sowie„ohne jeglichenAnsatzpunkt“
für eine alternativeHeimspielstätte
überrascht worden.
„Das irritiert, schockiert und

stimmt nachdenklich“, schreibt
Heßler. Laut der Geschäftsführerin
haben andere Bundesliga-Clubs
bereits Hilfe angeboten. Man prüfe
derzeit, „ob wir dort unsere Spiele
wohlwechselndaustragenkönnen.“
In unmittelbarer Nähe befindet
sich beispielsweise die SAP Arena
in Mannheim, Heimspielstätte der
Rhein-Neckar Löwen.

Reyna verlängert
beim BVB, Haaland
kann spielen
DORTMUND (dpa) Borussia Dort-
mundhatdenVertragmitTop-Talent
Giovanni Reyna bis zum Sommer
2025 verlängert. Der US-National-
spieler war erst vor wenigen Tagen
volljährig geworden.„Es ist eineSu-
persache für Dortmund, einen sol-
chen Spieler zu haben“, sagte Trai-
ner Lucien Favre, der den Sohn des
früheren Bundesligaspielers Clau-
dioReyna frühgefördert hat.„Wenn
er so weitermacht, wird er enorm
wichtig in den nächsten fünf Jah-
ren. Sein Potenzial ist riesengroß.“
Reyna gehört seit Januar zum Pro-
fikader und absolvierte seitdem 29
Pflichtspiele (vierTore).Vorwenigen
TagedebütierteReyna fürdasNatio-
nalteam der USA und schoss in sei-
nem zweiten Spiel sein erstes Län-
derspieltor.
EinemEinsatz vonErlingHaaland

steht derweil nichts imWeg. „Er ist
zu 100 Prozent fit“, sagte Favre. Um
denNorweger hatte es nach dessen
vorzeitigerRückkehr vomNational-
teamVerwirrunggegeben.Wegenei-
nes positiven Corona-Befundes im
Team hatten die norwegischen Ge-
sundheitsbehördeneine zehntägige
häusliche Quarantäne für alle Nati-
onalspieler angeordnet.

So lange es Fernsehbilder von den Bundesligaspielen gibt, fließt dasmeiste Geld im Fußball – auch in Corona-Zeiten. FOTO: ALEXANDER HASSENSTEIN/DPA-POOL
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TV-TIPPS

Samstag

Wintersport/ARD, 13 bis 17.50 Uhr: Bob, Weltcup in
Sigulda/Lettland: Zweier Männer; ca. 14.10 Uhr: Ski

alpin, Weltcup der Frauen in Levi/Finnland: Slalom, 2.

Lauf; ca. 15.50 Uhr: Skispringen, Weltcup der Männer

inWisla/Polen: Team.

Tennis/Sky, 13 bis 17 Uhr und 19 bis 23 Uhr: ATP-Fi-
nals in London: Halbfinale Einzel und Doppel.

Fußball/BR, 14 bis 15.55 Uhr: 3. Liga, 11. Spieltag:
1860München - KFC Uerdingen.

Sonntag

Wintersport/ARD, 13.15 bis 17.59 Uhr: Ski alpin,
Weltcup der Frauen in Levi/Finnland: Slalom, 2. Lauf;

ca. 15.15Uhr: Bob,Weltcup in Sigulda/Lettland: Zwei-

er Männer, 2. Lauf; ca. 15.50 Uhr: Skispringen, Welt-

cup der Männer inWisla/Polen: Einzel.

Tennis/Sky, 16.30 bis 21.30 Uhr: ATP-Finals in Lon-
don: Finale Einzel und Finale Doppel.

American Football/ProSiebenMaxx, 18.55 bis 1.45
Uhr: NFL, 11. Spieltag: Atlanta Falcons - New Orleans

Saints und Green Bay Packers - Indianapolis Colts.

TENNIS
ATP-Finals in London (5,7 Mio. Dollar), Gruppe
A, 3. Spieltag: Djokovic (Serbien) - Alexander Zverev
(Hamburg) 6:3, 7:6 (6:4); Medwedew (Russland) -

Schwartzman (Argentinien) 6:3, 6:3.

3. Spieltag, Gruppe B: Rubljow (Russland) - Thiem
(Österreich) 6:2, 7:5; Nadal (Spanien) - Tsitsipas

(Griechenland) 6:4, 4:6, 6:2 – Thiem als Gruppeners-

ter und Nadal als Zweiter ziehen damit in die Halbfinal-

spiele ein.

BASKETBALL
EuroLeague, 10. Spieltag: Alba Berlin - Zenit St. Pe-
tersburg 66:73.

EISHOCKEY
MagentaSport Cup, 3. Spieltag, Gruppe A: Grizz-
lys Wolfsburg - Fischtown Pinguins Bremerhaven 2:3

(0:0, 2:2, 0:1).

2. Spieltag, Gruppe B: Adler Mannheim - Eisbären
Berlin 3:0.

KOMPAKT

Zverev scheitert bei
ATP Finals an Djokovic
LONDON (dpa)AlexanderZverevbe-
endet ein kompliziertesTennis-Jahr
ohne die erhoffte Chance auf das
Endspiel bei den ATP Finals. Nach
einem Fehlstart verlor Deutsch-
lands bester Tennisspieler am Frei-
tag in London das entscheidende
Gruppenspiel gegenden serbischen
Weltranglisten-ErstenNovakDjoko-
vic 3:6, 6:7 (4:7) und verpasste da-
mit das Halbfinale. 2018 hatte der
Weltranglisten-Siebtemit einemFi-
nalerfolg gegenDjokovic bei der in-
offiziellenTennis-WMseinen größ-
ten Titel gefeiert, nun blieben die
angepeilten sportlichen positiven
Schlagzeilen zum Saisonabschluss
nach den Turbulenzen der vergan-
gen Wochen aus. Für seine besse-

re und mutige Leistung im zweiten
Satz belohnte sich Zverev nicht mit
dem Satzausgleich.
Djokovic spielt dagegenamSams-

tag gegen den österreichischenUS-
Open-Sieger Dominic Thiem um
den Einzug ins Endspiel. Im ande-
ren Halbfinale treffen Rafael Nadal
und der formstarke Russe Daniil
Medwedew aufeinander. Zum Auf-
takt des SaisonabschlussesderTop-
stars hatte Zverev klar gegen Med-
wedew verloren – der Sieg gegen
Diego Schwartzman war zu wenig
für den Halbfinal-Einzug.
Wie für Zverev war für das deut-

scheDoppelKevinKrawietzundAn-
dreasMies dasTurnier bereits nach
der Gruppenphase vorbei.

Als Deutschland wieder mitspielen durfte

VON STEFAN KLÜTTERMANN

DÜSSELDORFDeutschlandsLänder-
spieljahr 2020 ist beendet. Mit dem
0:6 in Spanien konnten die Histo-
riker einen dicken Haken dahinter
machen. AmSonntag geht derBlick
trotzdem nochmal auf ein Länder-
spiel, zurück in die Geschichte, zu-
rück auf den 22. November 1950.
Dennvor genau70 Jahren spielte die
deutsche Nationalmannschaft ihr
erstes Länderspiel nach dem Zwei-
tenWeltkrieg. In Stuttgart gab es ei-
nen 1:0-Erfolg gegen die Schweiz.
Doch es ist nicht das Ergebnis, es
sind die Begleitumstände, die die-
ser Partie einenNachhall in der Be-
trachtung verschafften.
Der 22. November 1950 war ein

Mittwoch. Buß- und Bettag. Es reg-
nete. Doch das war 102.000 Zu-
schauern – oder 115.000, je nach
Quelle – egal. Siewollten ihreMann-
schaft sehen. Acht Jahre war es auf
den Tag genau her, dass die zuletzt
gespielt hatte. 1942 gab es ein 5:2 in
Bratislava gegen die Slowakei. Da-
nachverschlangderKriegdenSport
wie alles andere – auch National-
spieler. Doch der Krieg war vorbei,
war weit weg an diesem Nachmit-
tag, an dem sich beide Mannschaf-
ten auf demRasen aufstellten. Eine
Stehplatzkarte kostete eine Mark,
der Sitzplatz 53, auch die Aschen-

bahn war ausverkauft. Wollte der
Schalker Berni Klodt einen Eckball
schießen, musste er die Zuschauer
vonderEckfahneerst zurückbitten.
DochnochvordemAnpfiff gabes

einenMoment, der dieUnfertigkeit
der bundesdeutschen Nachkriegs-
gesellschaft verdeutlichte.Der Jour-
nalist Peter Kasza beschreibt ihn in
seinem Buch „Fußball spielt Ge-
schichte“ so: „Als die Schweizer
Hymne verklungen war, legte sich
Schweigen über das Neckarstadi-
on zu Stuttgart, das bis vor nicht
allzu langer Zeit noch ,Adolf-Hit-
ler-Kampfbahn‘ hieß.“
Warum dieses Schweigen? Die

Antwort: Es gab zu diesem Zeit-
punkt noch keine Nationalhymne.
Erst im Mai 1952 wurde die drit-
te Strophe des Deutschlandliedes
dazu auserkoren. Die Notwendig-
keit, zeitnah eine Hymne auswäh-
len zu müssen, hatten dabei nicht
zuletzt Sportveranstaltungen deut-
lich gemacht –Veranstaltungenwie
dieses Länderspiel.
Denn es gab noch skurrilere Mo-

mente als nur Schweigen, wie Kas-
za schreibt.„Dass gehandeltwerden
müsse,machteAdenauermehrmals
deutlich, spätestens, nachdem ihm
zuOhrengekommenwar,manhabe
bei internationalenSportveranstal-
tungen je nach geografischer Lage
das Karnevalslied ,Wir sind die Ein-
wohner von Trizonesien‘ oder aber
,InMünchen steht einHofbräuhaus‘
angestimmt. Daraufhin hätten die
gegnerischen Sportler Haltung an-
genommen, im falschen Glauben,
es handele sich um die neue deut-
sche Hymne.“ Noch als Adenauer
1953 zum ersten Staatsbesuch in
den USA in Chicago eintraf, into-
nierte eine Kapelle zur Begrüßung
den Karnevalsschlager „Heidewitz-
ka, Herr Kapitän“.
Dochzurück zumNachmittagdes

22. November 1950. DasTor desTa-
ges resultierte aus einem Handelf-
meter.HerbertBurdenski –derVater
vonTorhüterDieterBurdenski – traf

in der 42. Minute. Er habe gar nicht
schießenwollen, erzählte er später.
Aber sonst eben auch keiner, da
habe er eben. „Mein Tor? Also, das
war so: Wir hatten ja Schlamm an
dem Tag. Knietief. Da kannst beim
Elfer nicht groß Anlauf nehmen,
sonst bleibst nämlich stecken. Also:
Ichbückmich, legdenBall hin, zwei
Schrittchen, Augen zu –unddrauf!“
Für den Sieg gab es vom DFB 100
Mark Prämie, und die Schweizer
schenkten jedem eine Uhr.

In der Elf von Trainer Sepp Her-
berger an diesem Abend standen
übrigens drei Spieler, die nicht ein-
mal vier Jahre später in der Schweiz
imWM-Finale gegendieUngarn ste-
hen sollten: Toni Turek, Max Mor-
lockundOttmarWalter. FritzWalter
war verletzt. Apropos Schweiz:Dass
dieEidgenossenandiesemTagGeg-
ner der Deutschen waren, war kein
Zufall, sondern einAkt desDankes-
chöns. EinDankdafür, dass sichdie
Schweizer zuvor bei der Fifa für die

AufnahmeWestdeutschlands in die
Fifa eingesetzt hatten.
Und es waren immer wieder die

Schweizer, die anMarkpunkten der
deutschen Länderspielgeschichte
als Gegner auftauchten. 1908, beim
allerersten Spiel, 1920 beim ersten
Länderspiel nach dem erstenWelt-
krieg, eben 1950 und auch 1990,
beim ersten Länderspiel einer ge-
samtdeutschenMannschaft.
Geschichte wiederholt sich eben

doch.

Vor 70 Jahren stieg das
erste Länderspiel des DFB
nach dem Zweiten Welt-
krieg. Es sagt viel darüber
aus, wie unfertig die
Bundesrepublik noch war.

Toni Turek (Fortuna Düsseldorf)
Jakob Streitle (FC Bayern)
Gunther Baumann (1. FC Nürn-
berg)
Karl Barufka (VfB Stuttgart/90.
Minute Josef Röhrig/1. FC Köln))
Herbert Burdenski (Werder Bre-
men)
Andreas Kupfer (Schweinfurt 05)
Fritz Balogh (VfL Neckarau)
OttmarWalter (1. FC Kaiserslau-
tern)
Richard Herrmann (FSV Frank-
furt)
Berni Klodt (Schalke 04)
MaxMorlock (1. FC Nürnberg)

Drei Spieler aus dem
WM-Finale 1954dabei

INFO

Kriegsveteranen schauen von einer
Ehrenbank aus das Spiel.

Aus vollem
Lauf vor vollem
Haus: MaxMor-
lock (l., rechts
der Schweizer
Andre Neury)
schießt im Län-
derspiel gegen
die Schweiz am
22. November
1950 in Stutt-

gart aufs Tor. FO-
TOS: MAX SCHIRNER/

KEYSTONE/
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Alle Informationen zur Aktion finden Sie auf:
www.pflegenetzwerk-deutschland.de

Pflege-Kräfte leisten Großartiges,
unterstützen wir sie.
»Weil’s auf sie ankommt!« – heißt: Zuhören und Unterstützen.
Und zwar die Pflege-Kräfte in ihrem Alltag. Überall in Deutschland.

Wir rufen BürgermeisterInnen, LandrätInnen auf, ihren Austausch
mit Pflegerinnen und Pflegern in den kommendenWochen zu
intensivieren.

Und freuen uns, wenn Gewerbetreibende, Einzelhändler und
Dienstleister mit gutem Beispiel voran gehen und mit besonderen
Aktionen die wertvolle Arbeit der Pflege-Kräfte wertschätzen.

Machen auch Siemit!



TRADITION
Der Dresdner Striezelmarkt fällt dieses Jahr aus. Das
Infektionsgeschehen lasse keine andere Entscheidung
zu, sagte Oberbürgermeister Dirk Hilbert.KulturGESAGT

„Ich merke das oft, dass ich wirklich überlegen
muss, ob es ,mir’ oder ,mich’, ,dir’ oder ,dich’ heißt.“
InaMüller (55), Moderatorin und Sängerin, ist mit Plattdeutsch
als Muttersprache aufgewachsen.

SAMSTAG, 21. NOVEMBER 2020

Das größte Genie des Pop
VON PHILIPP HOLSTEIN

DÜSSELDORF Weil man so was ja
nicht immerparat hat, gleich zuBe-
ginndieHeldentaten vonBrianEno
im Schnelldurchlauf: Er ist Mitbe-
gründer von RoxyMusic. Er produ-
zierte die Berlin-Trilogie von David
Bowie, darunter„Heroes“. Erprodu-
zierte die besten Alben der Talking
Heads. Er erfand das Genre Ambi-
ent. Er machte U2 groß und richte-
te der Band das Mega-Album „The
Joshua Tree“ mit dem Hit „With Or
Without You“ ein. Na ja, und „Viva
La Vida“ von Coldplay produzierte
er halt auch noch.
MankanndieBedeutungvonBri-

anEno fürdiePopmusiknichtüber-
schätzen. InderAufzählung sind tol-
le eigeneWerkewie„AnotherGreen
World“ noch gar nicht enthalten.
Unddass er soebendasAlbum„Film
Music 1976–2020“ mit Stücken ver-
öffentlicht hat, die er für „Dune“
von David Lynch oder „Heat“ von
MichaelMann komponierte, ist ein
willkommener Anlass, den 72 Jahre
alten Pop-Denker und Sound-Phi-
losophen zu würdigen.Wobei man
erwähnen sollte, dass er sich selbst
nicht als Musiker sieht, sondern als
Künstler. Er studierte an der Kunst-
hochschule in Ipswich, 1968 fertig-
te er seine erste Installationan.Und
dasmit derMusik sei eherZufall ge-
wesen, findet er.
Britisches Understatement halt.

Wie die Aussage, dass er stets nur
jeneMusikproduziert habe, die ihm
gerade fehlte. Als er in NewYork an
einer lautenStraße lebte etwa, kom-
ponierte er das Ambient-Werk „On
Land“. Als er sich am Flughafen
Köln-Bonn über die scheußliche
Beschallung ärgerte, produzierte
er„Music For Airports“. Undweil er
Computer zumLebenundArbeiten
braucht, komponierte erdie schöns-
te Startmusik aller Zeiten: das Signal
fürWindows 95.
Gemeinsam mit Robert Fripp,

dem Kopf von King Crimson, ent-
wickelte er eine frühe Variante von
Loop- und Samplemaschinen, die
„Frippertronics“. Man fragt sich,
wie er denkt, und was; wie er Kre-
ativität kanalisiert, und womit. Er
hat mal verraten, dass er mehr als
1000Memos in seinemHandy spei-
chert.Und irgendwohießes, dass er
imRegal seines Studios keineNotiz-
bücher stapelt, sondernMacbooks:
für jedesProjekt ein eigener Laptop.

Er wollemitMusik den Alltag ge-
stalten, hat er gesagt,mitMusik das
Leben verbessern. Und natürlich
weiß er, dassMusik imKopf stattfin-
det. Er arbeitete frühmitWiederho-
lungen, weil er derMeinung ist, das
Gehirnbeginne irgendwannvonal-
leine, nachetwasNeuem imRepeti-
tiven zu suchen.DerHörermalt sich
die immergleichen Klangschleifen
also von selbst bunt aus. Nach die-
sem Grundsatz funktionieren auch
die Apps „Bloom“ und „Trope“, die
Eno gestaltete: Darin kann man
Soundmit dem Finger malen.
Seine Filmmusik schreibt Eno

denn auch nicht zu den Bildern.
Er lässt sich die Handlung oder die
Atmosphäre des Films lediglich er-
zählen. Dann macht er sich an den
Soundtrack. SeinePlatte„Music For
Films“ aus dem Jahr 1978 enthielt
ausschließlich Musik für Filme, die
noch niemand gedreht hatte. Und
sein Stück„AnEnding (Ascent)“ gilt
als eine der am meisten für Filme
verwendeten Musiken überhaupt.
Der Essayist Brian Dillion ver-

glich Eno mit dem Schriftsteller
W. G. Sebald. Sebald entwerfe Land-
schaften mitWorten. Er erwandere
sie in der Schrift. Eno tue dasselbe,
nur ebenmit Tönen. Seine Kompo-
sitionen hätten etwas Utopisches,
schreibt Dillon. Eno wolle die ide-

ale Landschaft zum Klingen brin-
gen. Er möchte in der Musik einen
imaginären Raum schaffen, in dem
es sich gut leben lasse. Eno sei ein
romantischer Konzeptionist. Viel-
leicht passt er auch deshalb so gut
in diese Zeit, in derman sucht nach
Schönheit und Ruhe sehnt.
Man stellt sich Brian Eno als im-

merzu denkenden Menschen vor,
der dasNeue sucht, alles ausprobie-
renunddasUnerhörte zumKlingen
bringenmöchte. Für alle, bei denen
es nicht so flüssig läuft, hat er net-
terweise einen Kartensatz mit dem
Titel „Oblique Strategies“ entwor-
fen. Auf jeder Karte steht eine An-
weisung, die hilft, wenn man nicht
weiterweiß.Diebesteundwichtigs-
te lautet: „Trust in the you of now“.

Die Bedeutung von Brian Eno (72) ist kaum zu überschätzen. Nun veröffentlicht er eine Filmmusik-Sammlung.

Brian Eno ist Mitbegründer von RoxyMusic und erfand den charakteristischen
Startsound für das BetriebssystemWindows 95 FOTO: LUCA CARLINO/DPA

AlbumDie Platte „Brian Eno.
FilmMusic 1976–2020“ ist so-
eben erschienen als CD, LP und
Stream.

Box Empfehlenswert ist auch die
Box „Music For Installations“ mit
sechs CDs.

Soundtracks
fürKinofilme

INFO

Die „Todesfuge“ – ein Jahrhundertgedicht
VON LOTHAR SCHRÖDER

PARISMan hat es ein Jahrhundert-
gedicht genannt, um es in seiner
Bedeutung, seiner Undurchdring-
lichkeit und poetischen Faszina-
tion irgendwie greifen zu können.
Doch natürlich entzieht sich die
„Todesfuge“ all dem, dieses lange
Poem von Paul Celan, das mit gro-
ßer Suggestion anhebt: „Schwar-
ze Milch der Frühe wir trinken sie

abends /wir trinken siemittagsund
morgenswir trinken sienachts /wir
trinken und trinken“. Für Paul Ce-
lan, der vor 100 Jahrengeborenwur-
de und sich vor 50 Jahren in Paris
das Leben nahm, ist das Gedicht
auch Ausdruck seines Lebens: Das
Dokument eines JudenausCzerno-
witz, der demHolocaust entkommt,
demdie SpracheZufluchtwird, dem
Anerkennung immerwieder versagt
bleibt und dem – zerrissen von den
Traumata des Erlebten – der Mut
zumWeiterleben schließlich fehlt.
Die„Todesfuge“ ist einsder ersten

Gedichte über den Holocaust, das
amAnfang des Jahres 1945 entsteht
und sieben Jahre später erstmals in
deutscher Sprache erscheint. Das
Gedicht ist also geschrieben, noch
bevor der Philosoph Theodor W.
Adorno sein berühmt-berüchtig-
tes Diktum verkünden kann, dass
es„barbarisch“ sei, nachAusschwitz
ein Gedicht zu schreiben. Leere
Worte angesichts der „Todesfuge“
mit ihrem berühmten und vielzi-
tierten Vers: „Der Tod ist ein Meis-
ter aus Deutschland.“

Die Zeit scheint Anfang der
50er-Jahre nicht reif zu sein für die-
ses Gedicht. Im deutschenWieder-
aufbaueifer kommt vielmehr eine
Unfähigkeit zu Trauern zum Aus-
druck, wie es die Psychoanalytike-
rin Margarete Mitscherlich später
beschreiben sollte. Abwehr domi-
niert dieHaltung vieler –bis in intel-
lektuelle Kreise hinein. Zum ersten
Mal liestCelandie„Todesfuge“ 1952

vor den Schriftstellern der Gruppe
47. Die trifft sich in Niendorf, ei-
nem verschlafenen Fischerdorf an
der Ostsee. Celan trägt mit Pathos
vor und fällt auch deshalb gnaden-
los durch. Man lacht sogar. Und ei-
ner soll gesagt haben:Der liest jawie
Goebbels. Celan wird gebeten, die
Tagung zu verlassen, docher bleibt.
Die „Todesfuge“ wird er spä-

ter kaum noch vorlesen, zu tief, zu

verstörend auch sinddieVerletzun-
gen, die ihm wieder zugefügt wur-
den. Und sie verfolgen ihn noch im
Augenblick seines literarisch größ-
tenTriumphs: Alsman ihm1960den
Büchner-Preis verleiht, wird er des
Plagiats verdächtigt.

Lesetipp Thomas Spaar: „Todesfu-
ge. Biographie eines Gedichts“. DVA,
336 Seiten, 22 Euro

Vor 100 Jahren wurde der Dichter Paul Celan geboren, dessen Werk in Deutschland selten die verdiente Anerkennung fand.

Vor 100 Jahren geboren: der Dichter
Paul Celan. FOTO:WILLI ANTONOWITZ/DPA

Restauration
nach Öl-Anschlag
BERLIN (dpa) Nach den Anschlägen
auf Kunstwerke in Museen der be-
rühmtenBerlinerMuseumsinsel ist
der überwiegende Teil der Objekte
wiederhergestellt. Auf den meisten
der gut 60betroffenenKunstwerken
konntendie Spurender öligenFlüs-
sigkeit restlos beseitigt werden, wie
einSprecherder StaatlichenMuseen
sagte. Einige der Objekte seien be-
reits wieder als Leihgaben auf dem
Weg nach Japan.
MehrProblemehabendieRestau-

ratoren nach den Angaben mit ei-
nigen Kunstwerken im Neuen Mu-
seum. Hier wird getestet, wie die
Flüssigkeit restlos entfernt werden
kann. Unter den Objekten im Neu-
en Museum waren etwa die Sarko-
phagwanne des Nehi (18. Dynas-
tie, um 1390–1330 v. Chr.) und der
Sarkophag des Propheten Ahmose
(332–330 v. Chr.), auf denen deut-
lich Spritzer der Flüssigkeit zu er-
kennen waren.

Vatikan soll über
Erzbischof Heße
entscheiden
HAMBURG (dpa) Der Hamburger
Erzbischof StefanHeßewill denVa-
tikan über seine Zukunft entschei-
den lassen. ErhabedieBischofskon-
gregation in Rom über die Debatte
über seine Person informiert, teilte
dasErzbistummit. Es gelte jetzt, das
in Arbeit befindliche neue Gutach-
ten zum Umgang des Erzbistums
KölnmitMissbrauchsvorwürfenab-
zuwarten. Es soll imMärz veröffent-
licht werden. „Auf meine Bitte hin
soll Rom prüfen, ob die dann vor-
liegendenUntersuchungsergebnis-
se Auswirkungen auf mein Amt als
Erzbischof in Hamburg haben“, er-
klärteHeße. Erwar früherPersonal-
chef im Erzbistum Köln.
„Ich habe mich heute schriftlich

an den Präfekten der Bischofskon-
gregation, Kardinal Marc Quellet,
gewandt und ihm die Situation ge-
schildert“, so Heße weiter. Er habe
versichert, dass er niemals an der
Vertuschung von Missbrauchsfäl-
len beteiligt gewesen sei. „Die seit
Monatenöffentlich geführteDebat-
te über meine Zeit in Köln belastet
nicht nur mich persönlich, son-
dern auch die Katholikinnen und
Katholiken im Erzbistum“, räumte
er ein.„Aus SorgeumdasErzbistum
Hamburg sehe ich es daher alsmei-
ne Pflicht an, die römischen Stellen
sowohl über die aktuelle Situation
als auchüberdie imMärz vorliegen-
den Untersuchungsergebnisse aus
Köln zu unterrichten. Für mich ist
es selbstverständlich, dass ichnicht
Richter in eigener Sache sein kann,
sonderndie InstanzumPrüfungbit-
te, die mich in mein Amt als Erzbi-
schof eingesetzt hat.“
DerKölnerKardinal RainerMaria

Woelki hatte zunächst ein Gutach-
tenbei derMünchnerKanzleiWest-
pfahl SpilkerWastl in Auftrag gege-
ben. Mittlerweile hat er sich dazu
entschlossen, es wegen rechtlicher
Bedenken nicht zu veröffentlichen.
Stattdessen hat er eine neue Unter-
suchung bei einem Kölner Straf-
rechtler in Auftrag gegeben.

Anzeige

EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW

IST ZURÜCK!

ǁǁǁ ĂǀĂllƵŶĂ.Đom

01.- 02.05.2021 Düsseldorf
ISS Dome

OT TO P I ENE Das Auge. Öl auf Leinwand. 1963. 95 x 104 cm. € 80.000 – 120.000

VORBESICHTIGUNG DÜSSELDORF
Herbstauktion am 11./12. Dezember 2020

Kostenfreie Kataloge: Tel. 089 55244-0 · www.kettererkunst.de

25. November, 11–19 Uhr · 26. November, 11–16 Uhr
Königsallee 46, 40212 Düsseldorf, (0211) 36779460 · Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Königstraße - 20 Jahre Shoppen
ohne Schirm Seite C 3

UMWELT
Der Vorgarten – ein unterschätztes
Paradies Seite C 4

Radelndes Kind
fährt Fußgänger an
(jon) Ein 13-Jähriger hat am Don-
nerstag auf seinem Fahrrad einen
Fußgänger angefahren. Der Jun-
ge stürzte und verletzte sich leicht.
Laut Polizei fuhr das Kind gegen
8.20 Uhr auf dem Gehweg der Stra-
ße An Zehntheister in Richtung Am
Schicksbaum.Als er einem18-jähri-
genFußgänger auswich, bremste er
stark, fiel zu Boden und wurde da-
bei leicht verletzt.DasKrankenhaus
konnte der Junge nach einer ambu-
lanten Behandlung verlassen. Der
Fußgänger blieb unverletzt.

Corona-Impfzentrum auf dem Sprödentalplatz

VON JOACHIMNIESSEN
UNDNORBERT STIRKEN

In Krefeld laufen die praktischen
Vorbereitungen für die Impfungen
gegendasCorona-Virus an.DasGe-
sundheitsamt richtet auf demSprö-
dentalplatz das Covid-19-Impfzen-
trum für die Seidenstadt ein. „Die
Planung läuft, es ist ein optimaler
Standort. Die nötige Infrastruktur
mit Blick auf Wasser und Strom ist
vorhanden. Es werden dort sechs
oder sieben Container aufgestellt.
Bis zum 15. Dezember müssen die
Arbeiten abgeschlossen sein. Nach
Aussageder Landesregierungkönn-
te dann der erste Impfstoff kom-
men“, so Gesundheitsdezernentin
Sabine Lauxen. Parallel werden in
Krefeld auch „mobile Impf-Teams“
zurVerfügung stehen, die zum Bei-
spiel in den Seniorenheimen Imp-
fungen vornehmen können. Eine
Ursache für die Eile ist eine Aus-
sage von Bundeskanzlerin Angela
Merkel: Schon im Dezember oder
„sehr schnell nach der Jahreswen-
de“ könne ein Corona-Impfstoff in
Europa zugelassen werden.
Insbesondere in der ersten Pha-

se der Impfungen ist davon auszu-
gehen, dass zusätzliche Mediziner
und medizinische Fachangestellte
für dieBesetzungdes Impfzentrums
unddermobilen Impf-Teamsbenö-
tigtwerden.„DasLandNRWwill die
Logistik und die Kühlung des Impf-
stoffs übernehmen.Welchen Impf-
stoff wir bekommen werden, wis-
senwirnochnicht“, soLauxen.„Wir
sind in allen Planungen schon sehr
weit“, ergänzt Oberbürgermeister
Frank Meyer.
Der Verwaltungschef betonte,

dass die Einführung der Masken-
pflicht während des Unterrichts in
Grundschulen ist unproblematisch
verlaufen sei. „Alleine seit Montag
hat sichdieZahl derQuarantänefäl-
le anGrundschulen von248 auf 129
nahezu halbiert, weil es nun häufig
genügt, die direkten Sitznachbarn
in häusliche Absonderung zu schi-
cken.“ InFormeiner städtischenAll-
gemeinverfügung könnten in Kür-
ze auch die Folgen eines positiven
Corona-Tests neu geregelt werden:
So soll ein positiver Test künftig au-
tomatisch zu einer rechtsverbind-
lichen Quarantäne führen. „Das
entlastet das Gesundheitsamt und
sorgt bei den Betroffenen für mehr
Klarheit und Transparenz“, erklärt
Meyer, der auch den städtischen

Krisenstab leitet. Im Gespräch mit
dem Land habe die Stadtspitze in
dieser Woche noch einmal deut-
lich gemacht, dass allzu dogmati-
sche Vorschriften im Hinblick auf
denSchulunterrichtwenighilfreich
seien. „Wir wünschen uns wie viele
andere Städte, dass wir lokal ange-
passte, souveräne Entscheidungen
im Hinblick auf die Schulen treffen
können“, argumentiert der Verwal-
tungschef.
Die Zahl der Corona-Infektionen

in Krefeld ist zum Ende der Woche
noch einmal deutlich angestiegen.
141weiterePersonenhaben sichmit
Covid-19 angesteckt.„ImNRW-Ver-
gleich zeigt die Entwicklung in Kre-
feld jedoch keine Auffälligkeiten:
Wir stehenvordengleichenHeraus-
forderungen wie diemeisten ande-
renGroßstädte imLand“, soMeyer.
Die Gesamtzahl positiver Tests

stieg bis Freitag (Stand: 0 Uhr) von
3005 auf 3146 an. Akut infiziert sind
nun 945 Krefelder, 2165 gelten als
genesen. 36 Menschen sind bis-
lang im Zusammenhang mit einer
Corona-Infektion gestorben. Das
Robert-Koch-Institut ermittelt für
Krefeld nun den Inzidenz-Wert von
159,2 Neuinfektionen pro 100.000

Einwohner in der vergangenen sie-
ben Tagen (Vortag: 139,8). Die Ge-
samtzahl der Quarantäne-Fälle
steigt auf 13.187 (Vortag: 12.659).
Bis dato wurden im Diagnosezen-
trum an der Schwertstraße 29.276
Erstabstriche genommen. Von die-
sen Proben sind noch 3689 in den
Laboren offen.
Derzeit werden 38 Krefelder in

den Kliniken der Stadt mit Coro-
na-Symptomen behandelt. 13 Fäl-
le sind so schwerwiegend, dass die
Menschen auf der Intensivstation
liegen – neun von ihnen müssen

künstlich beatmet werden. Die Si-
tuation in Pflegeeinrichtungen hat
sich nach Angaben von Dezernen-
tin SabineLauxenetwas entspannt:
Derzeit seien 32 Bewohner in neun
Einrichtungenmit Corona infiziert.
3689 fehlende Testergebnisse aus
den Laboren machen bei 29.276
Abstrichen einen Anteil von 12,5
Prozent aus.Die gesamtenAbstriche
sind über einen Zeitraum von acht
Monatengemachtworden. 12,5Pro-
zent entspricht einem Achtel – also
rein statistischbetrachtet entspricht
die Menge der noch ausstehenden

Testergebnisse der Abstrichmenge
eines ganzen Monats. Vor diesem
Hintergrund betrachtet erschei-
nen die tagesaktuellen Mitteilun-
gen und die sich daraus ergeben-
den Sieben-Tage-Inzidenzwerte als
sehr fragwürdig. SabineLauxenver-
suchte zu beruhigen, die weitmehr
als 3000 fehlenden Testergebnisse
reichtennurwenigeTageundkeine
Wochen oder Monate zurück, sag-
te sie. „Spätestens nach drei Tagen
bekommendie Krefelder ihr Ergeb-
nismitgeteilt.Dashängt vondenLa-
boren ab“, erklärt die Dezernentin.

„Es werden dort sechs oder sieben Container aufgestellt. Bis zum 15. Dezember müssen die Arbeiten abgeschlossen
sein. Nach Aussage der Landesregierung könnte dann der erste Impfstoff kommen“, so Dezernentin Sabine Lauxen.

Die Container sind bestellt: Das Gesundheitsamt richtet auf dem Sprödentalplatz das Covid-19-Impfzentrum für die Seidenstadt ein. RP-FOTOS (2): THOMAS LAMMERTZ

An der Rheinstraße bekamen
vom KOD amDonnerstag drei
Personen, die keine Mund-Na-
se-Bedeckung trugen, einen Buß-
geldbescheid in Höhe von 150
Euro. 41 Personen verstießen in
Fußgängerzonen und stark fre-
quentierten Bereichen gegen die
Maskenpflicht: Sie müssen je-
weils 50 Euro zahlen.

41Personenverstoßen
gegendieMaskenpflicht

INFO

Gesundheitsdezernentin Sabine Lauxen informierte im Rathaus über den
Stand der Planung des Impfzentrums. RP-FOTO: LAMMERTZ

Tötungsdelikt ohne
Leiche: Die Spur
führt nach Krefeld
(jon) Die Spur führt nach Krefeld:
Die Staatsanwaltschaft Konstanz
hat im Fall der Ermittlungen we-
gen eines seit Juni 2019 vermissten
51-jährigen Mannes aus Gaienho-
fen-HemmenhofeneineBelohnung

von 3.000 Euro ausgelobt. Polizei
und Staatsanwaltschaft gehen wei-
terhin voneinemTötungsdelikt aus,
obwohl der Leichnam bis heute
fehlt. Einige Hinweise führen nach
Krefeld. In der Seidenstadt wird in
den nächstenTagenmit einer Flug-
blattaktion gezielt Aufmerksamkeit
zu dem Fall erzeugt, auch vor dem
Hintergrund, dass möglicherweise
Schmuck undWertsachen verkauft
wurden, die einenBezug zudemFall
haben. Hinweise an die Kripo Rott-
weil, Telefon 0741/4770 oder jede
andere Polizeidienststelle.
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Fenster + Türen
aus eigener Fertigung
Rollläden + Markisen
Elektro-Antriebe

BRANDENBURG
Eintrachtstraße 40 · Vie-Dülken · 02162 /95699-0

www.kunststoff-brandenburg.de
info@kunststoff-brandenburg.de

Fenster + Türen
premium partner
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MOERS
im Haus

www.braun.co Rudolf Braun GmbH & Co. KG Neumarkt 2-4 · 47441 Moers · Tel. 0 28 41/105-0 · Mo.-Fr. 9:30-19:00 Uhr samstags -18:00 Uhr

Jeans, Jeans, Jeans
in riesiger Top-Marken-Vielfalt bei B·16 im Erdgeschoss

Powerstretch, Skinny-fit, hohe
Leibhöhe, in Black coated,
Gr: W 26”-31”, L 30”+32” 97,47

FÜR SIE Pepe „REGENT“

99% Baumwolle, Straight, formstabil,
verkürzte Länge, in Clean Light
Blue, Gr: W 25”-30” 116,97

FÜR SIE Levi’s® „RIB CAGE“

Bio-Baumwolle, Hyperflex, Skinny-fit,
Vintage-wash, in Medium Blue,
Gr: W 26”-31”, L 30”+32” 155,96

FÜR SIE Replay „NEW LUZ“

5-Pocket, Elto-Superstretch, 8-fach
Indigo-gefärbt, in Medium Blue
Gr: W 29”-36”, L 32”+34” 126,71

FÜR IHN G-Star „D-STAQ“

Selvedge-Stretch-Denim, ultrasoft,
Moon washed, in Medium Grey,
Gr: W 29”-36”, L 30”+32” 146,21

FÜR IHN Diesel „D-STRUKT“

12oz Powerstretch-Denim, destroyed &
repaired, in Medium Blue,
Gr: W 30”-36”, L 32”+34” 165,71

FÜR IHN Replay „ANBASS“

Slow-Fashion und Nachhaltigkeit, das sind die
neuen Jeans-Trends: geringerer Wasserverbrauch,
fair gehandelte oder recycelte Baumwolle und
mehrfach verwendete Nieten tragen einen Teil zum
Schutz von Mensch und Umwelt bei.

Ob Skinny-fit, Boot Cut, Loose-fit oder klassische
5-Pocket-Form bei B·16 im Erdgeschoss findet Ihr
Eure neue Lieblingsjeans – herzlich willkommen!

ÜBER 100 ÖFEN IN EINER
DERSCHÖNSTENAUSSTEL-
LUNGEN IN DER REGION

Verkauf und Einbau von:
Kaminöfen – Speicheröfen – Pelletöfen –

Kaminanlagen – Gasöfen – Elektrofeuer – Zubehör

Steinmetzstraße 41 • 41061 Mönchengladbach (Zentrum)
Telefon: 0 21 61/46 05 55 • www.kambiente.de
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Online: www.rp-online.de/anzeigen
E-Mail: mediaberatung

@rheinische-post.de

Neue Bestell-App soll Gastronomen helfen

VON SVEN SCHALLJO

Die Gastronomie wird durch den
zweiten Lockdown in der Coro-
na-Krise erneut schwer getroffen.
Die Betreiber fürchten wieder Ein-
nahmeausfälle, und die ohnehin
schwer gebeutelteBranchebraucht
kreativeLösungen,umdiekommen-
den schweren Wochen zu überste-
hen. Das Krefelder Startup Kataly-
tics hat darumeine App entwickelt,
dieden lokalenGastronomenhelfen
soll. „Schon zum ersten Lockdown
habenwir uns überlegt, waswir tun
können.Wir selbst sindbislang recht
gut durchdieKrise gekommen.Der
Onlinehandel boomt und wir pro-
grammieren Webshop-Lösungen“,
berichtet Firmengründerin Lea
Schirmer. „Darum wollten wir de-
nen, diehart getroffen sind, helfen.“
Kurzentschlossen machten sie

und ihr Geschäftspartner Alexan-
der Schröer sich daran, ein Pro-
gramm zu konzipieren, das das Au-
ßer-Haus-Geschäft stärken soll.„Wir
haben festgestellt, dass vieleGastro-
nomen diesen Weg wählen und es
oft auch gut läuft. Leider sind die
Wege, wie die Angebote kommuni-
ziert werden, sehr unterschiedlich.
Manche gehen über Facebook, an-
dere über Instagram, wieder ande-
re nur über die eigene Homepage
oder das Telefon“, sagt Schirmer.
Die Idee: eine zentrale App, die ei-
nen lokalen Bestelldienst für alle
Anbieter beinhaltet. „Leider hatten
wir denAufwanddochetwasunter-
schätzt, undalswir fertigwaren,war
der Lockdown lange vorbei. Doch
nun, im zweiten Lockdown, wollen
wir helfen“, sagt Schirmer.
Das Angebot ist für alle Beteilig-

ten kostenfrei. Gastronomen kön-
nen Gerichte nicht nur mit Auslie-
ferung anbieten, sondern auch zur
Vorbestellung mit Selbstabholung.
„Bei uns kann man auch einfach
Speisen zur Abholung anbieten.
Auchkönnenüber ein einfaches In-
terface mit einigen Klicks Angebo-
te in Sekunden deaktiviert werden.
Wenn zum Beispiel ein Café einen

bestimmten Kuchen anbietet, der
aber für den Tag aus ist, kann das
Angebot vorübergehend oder dau-
erhaft blockiert werden. Auch Ver-
änderungenbei PreisenundBedin-
gungen sind einfachmöglich“, sagt
die Firmen-Mitinhaberin. Kunden
können also sehr flexibel ihr Essen
bestellen.
Die Registrierung sei einfach.

„Wenn ein Gastronom bei uns auf-
genommen werden will, muss er
einfach nur eine kurze Mail schi-
cken oder anrufen. Wir checken

dann kurz, ob es sich um ein reales
Unternehmenhandelt, und richten
einenAccount ein.Dazugibt es eine
Einweisung, die etwazehnbis 15Mi-
nuten dauert. Dann geht es schon
los“, erzählt die 29-Jährige. Das An-
gebot solle zumindest während des
Lockdowns für alle Beteiligten kos-
tenlos sein.
„Unser Ziel ist nicht kommerziel-

ler Erfolg, sondernHilfe für dieGas-
tronomie.Wir könnenuns aber vor-
stellen, dass Projekt auch nach der
Krise ein gutes Angebot für Gastro-

nomen darstellt. Da uns die Kosten
etwas davongelaufen sind, wer-
den wir dann sehen, dass wir Ein-
nahmengenerieren.ObdurchWer-
bung oder Gebühren, das müssen
wir schauen, wenn es so weit ist“,
sagt Schirmer, die von Investitio-
nen im mittleren fünfstelligen Be-
reich spricht. Für ein junges Startup
durchaus ein großer Betrag.
Noch allerdings fehlt ihnen die

Bekanntheit in der Szene. „Wir su-
chen jetztGastronomen, diebei uns
kostenfrei ihre Leistungen anbie-

ten wollen, undNutzer, die die App
herunterladen“, sagt sie.DieBezah-
lungderBestellungerfolgt übrigens
nicht,wiebei anderenAnbietern, di-
rekt über das Tool. „Wir haben das
diskutiert, aber erstens ist der Auf-
wand dafür sehr groß, und zwei-
tens bekommen die Gastronomen
ihr Geld dabei oft erst sehr viel spä-
ter. Darumbietenwir zwar eine Be-
zahlfunktion über Paypal an, aber
hier bieten wir nur die Maske. Da-
hinter steht direkt einPaypal-Konto
des Gastronomen. Alternativ kann
auch bar an der Haustür oder bei
Abholung im Restaurant gezahlt
werden“, so Schröer.
Daten würden nicht gesammelt,

obschon für Bestellungen naturge-
mäß Adresse und Telefonnummer
angegeben werden muss. Die Gas-
tronomen wiederum können jede
Bestellung von mehreren Endge-
räten aus bearbeiten. „Der Inhaber
kann dieBestellungannehmenoder
als Fakemarkieren. So etwas kommt
bei solchen Angeboten leider auch
vor.DieKüchekanndanndenStatus
auf bearbeitet stellen, und der Lie-
ferant kann ihn auf zugestellt und
Bezahlt ändern. So ist die Bearbei-
tung jederzeit transparent“, erläu-
tert Schröer.

Das Krefelder Startup Katalytics hat eine Bestell-App entwickelt, die den lokalen Gastronomen helfen soll. Kunden
können damit ihr Essen flexibel zum Ausliefern oder zur Abholung bestellen. Die Anmeldung ist für alle kostenlos.

Kündigungen: Verhandlungenmit
Outokumpu vorerst gescheitert

VONNORBERT STIRKEN

Die erstenGesprächeüberdenStel-
lenabbaubeimStahlkonzernOuto-
kumpu in Krefeld und an anderen
deutschenStandorten sindgeschei-
tert. Das teilte die Industriegewerk-
schaft (IG) Metall am Freitag mit.
Die Geschäftsleitung des börsen-
notierten finnischen Konzerns hat-
te angekündigt, weltweit 1000 Ar-
beitsplätze abzubauen – darunter
250 in Deutschland und davon 105
in Krefeld.
Aufgrund der von der Outokum-

pu Nirosta GmbH angekündigten
Restrukturierungen, wie den Ab-
bau von 105 Arbeitsplätzen in Kre-
feld, habe der Gesamtbetriebsrat
seitDienstagdieserWochemit dem
Unternehmen über Sozialplan und
Interessenausgleich fürdieBeschäf-
tigten verhandelt, erklärte Gewerk-
schaftssekretärin Zanda Martens
gestern. Der Gesamtbetriebsrat
habedafür zurBedingunggemacht,
dass der Arbeitgeber seine Andro-
hung, ab Anfang 2021 zu betriebs-
bedingtenKündigungenzugreifen,
zurücknehmeunddie ausgelernten
Auszubildendenals jungeFachkräf-
teübernehme.Outokumpusei aber
bishernicht bereit, vondiesenMaß-
nahmen abzusehen.
Am Donnerstag seien die Ver-

handlungen in eineSackgasse gera-
ten.DerGesamtbetriebsrat unddie
IGMetall seien sichnachwie vor ei-
nig, die vomArbeitgeber geplanten
Maßnahmen abzulehnen und wei-
ter zu versuchen, diese für die Be-

schäftigtengravierendenEinschnit-
te abzuwehren.
Damit noch nicht verhandelt sei-

en die von Outokumpu ebenfalls
geplanten Abweichungen von gel-
tendenTarifverträgen, indemerdas
kommende Tarifergebnis von 2021
in der Stahlindustrie nicht über-
nehmen sowie das tarifliche Weih-
nachtsgeld nicht zahlen wölle, sag-
te ZandaMartens.
Folgerichtig habe der Gesamtbe-

triebsrat nach Beratung mit der IG
Metall amDonnerstagdieVerhand-
lungenmit demArbeitgeber abbre-
chenmüssen.Bis zumnächstenVer-
handlungstermin am kommenden
Mittwoch habe das Unternehmen
nundieChance, seinenStandpunkt
zu überdenken und mit einem ge-
eigneten Angebot an den Verhand-

lungstisch zurückzukehren, das
nicht nur im Sinne des Unterneh-
mens, sondernauch fürdieBeschäf-
tigtenannehmbarundzukunftsfest
sei, betonte die Gewerksschafts-Ju-
ristin Zanda Martens. Wie ein sol-
chesAngebot aussehen sollte, daran
lässt sie keinen Zweifel: ohne be-
triebsbedingte Kündigungen und
mit Anstellungen für die frisch aus-
gebildeten Fachkräfte.
Neben den 105 Stellen in Kre-

feld stehen unter anderem auch
75 Stellen am Standort Dillenburg
zur Disposition. Die Reduzierung
der Stellen soll kurzfristig bereits
im ersten Quartal des kommenden
Jahres beginnen. Zum Paket zäh-
len auch flexible so genannte Kon-
junktur-Arbeitszeitkonten für die
Beschäftigten.

Der Gesamtbetriebsrat des Stahlkonzerns fordert den Arbeitgeber auf, ein verhan-
delbares Angebot vorzulegen. Nächster Termin ist am kommenden Mittwoch.

Die Stimmung in der Belegschaft bei Outokumpu ist gereizt: Die Beschäftigen
kämpfen gegen den geplanten Stellenabbau. RP-FOTO: THOMAS LAMMERTZ

Lehren aus der Königstraße
Es gibt dieses eine Foto von der
Königstraße aus der Zeit vor dem
Bau des Glasdaches: Es zeigt, was
auf dem Spiel stand. Der Bürger-
steig ein Flickenteppich; die Fassa-
den gesichtslose Nachkriegsbau-
ten; überall Tristesse. Die Straße
Königstraße war drauf und dran zu
verkommen. Es kam anders, weil
drei Männer die Initiative ergriffen
haben: der Juwelier Helmut Bau-
er, der Architekt Alois Lichtenberg
undWerner Michels. Sie aktivier-
ten die Immobilienbesitzer, sam-
melten mit rund 50 Mitstreitern
1,4 MillionenMark und stießen so
die Neuerfindung der Einkaufstra-
ße mit Überdachung an. Das Pro-
jekt stieß bundesweit auf Interesse
und hat die Einkaufsstraße weit in
die Zukunft geführt.
Das Glasdach hatte eine drei-

fache Bedeutung: Man konn-
te trockenen Fußes shoppen; die
Glaskonstruktion stiftete de un-
ansehnlichen Architektur Eleganz
ein, und die Fassadentristesse ab
dem ersten Stockwerk aufwärts
war optisch ausgeblendet.
Die Königstraße ist ein Muster-

beispiel dafür, wie Privatinitiati-
ve eine sterbende Einkaufsstra-
ße gerettet und zu ungeahntem
Glanz geführt hat. Dennoch: Hel-
mut Bauer berichtete im RP-Inter-
view 2009 (als er denVorsitz der
IG Königstraße abgab), er habe
erst Zutrauen in das Projekt ge-
fasst, als auch die Politik – damals:
Oberbürgermeister Dieter Pützho-
fen – ihmUnterstützung signali-
sierte. Die Reihenfolge ist wichtig:
erst private Initiative, dann politi-
sche Unterstützung. Die Stadt hat
die Umgestaltung der Königstraße
später mit 2,8 MillionenMark un-

terstützt: Gut angelegtes Geld.
Fehlt ein Punkt, wird es schwie-

rig. Kurzsichtige Immobilienbe-
sitzer, die nur maximale Miete
kassieren, aber nicht investieren
wollen, sind ein Problem. Politi-
ker, die nicht zuhören, auch. Ak-
tuelles Beispiel: Der Handel hat
ein Programm für mehr Sauber-
keit in der City vorgelegt, das rund
eine Million Euro jährlich umfas-
sen würde; die Stadt gibt 300.000
pro Jahr Euro aus. Diese Anstren-
gung reicht nicht. Die Händler lie-
gen mit der Größenordnung ihrer
Maßnahmen näher an der Realtiät,
wie das Beispiel Stuttgart zeigt (wir
berichteten): Die Stadt gibt 0,25
Prozent ihres Jahresetats für mehr
Sauberkeit aus; für Krefeld bedeu-
tet das rund zwei Millionen Euro.
Die Krefelder Händler erheben
also keine unerhörten Forderun-
gen, eher realistische, wennman
will, dass Sauberkeit fühlbar wird.
Die Königstraße ist auch ein

Mutmach-Beispiel: Der Nieder-
gang einer Straße ist kein Schick-
sal. Es braucht denVierklang aus
Ideen, Mut, Geld (öffentliches wie
privates), Machen. Und es braucht
den Ruck, der alles in Gang bringt.
Diese Stimmung ist schwer zu

fassen, aber unabdingbar für Auf-
brüche. Insofern erinnert das Ju-
biläum des Glasdachs daran, wie
es geht.

KOLUMNEKRWIEKREFELD

Krährenherd ist in den Appsto-
res von Apple und Google zu fin-
den. Außerdem ist eineWebsi-
te unterwww.kraehenherd.
de verfügbar. Wer die App her-
unterlädt, der findet schnell sei-
ne Lieblingsrestaurants. Anbieter
müssen einen Registrierungspro-
zess von rund 15 Minuten durch-
laufen. Informationen gibt es auf
der genanntenWebsite oder un-
ter kraehenherd@katalytics.de.
Das Angebot ist bis auf Weiteres
vollständig kostenlos für alle Be-
teiligten.

So ist dieApp zu
beziehen

INFO

„Wir wollte denen, die hart getroffen sind, helfen“: Die Startup-Unternehmer Alexander Schröer und Lea Schirmer wol-
len die App Krähenherd zur zentralen Bestell-App für Gerichte in Krefeldmachen. RP-FOTO: T.L.

Polizei stoppt
überladenen
Transporter

(dpa) „Sehr seltene Aufnahme der
Krefelder Stadtmusikanten“: Mit
diesem launigen Kommentar hat
die Polizei Krefeld das Foto eines
Transporters getwittert, der einen
Transporter transportierte, der ein
Auto geladen hatte. „Mussten wir
leider wegen 30 Prozent Überge-
wicht aus dem Verkehr ziehen“, so
diePolizeiweiter. Auf die Frage eines
Twitter-Nutzers, ob das Dreier-Ge-
spann denn sonst hätte weiter fah-
ren dürfen, antworteten die Behör-
den: „Ja“. In dem Fall seien es aber
4520 Kilo zu viel gewesen, so ein
Sprecher am Freitag. Der Transpor-
ter-Auto-Transport sei denKollegen
amMittwochabendaufgefallenund
zumWiegen gebracht worden.

Mehr als 4000Kilo zuviel war die
Zuladung dieses Transporters, der ei-
nenweiteren Transporter und ein
darauf platziertes Auto geladen hat-
te. FOTO: DPA

JENS
VOSS

Zoll verhindert
Zigarettenschmuggel
(RP) Zollfahndern ist in Nord-
rhein-Westfalen ein Schlag gegen
den illegalen Zigarettenhandel ge-
lungen. Bei Kontrollen und Durch-
suchungen an mehreren Orten
fanden die Ermittler in der vergan-
genen Woche fast dreieinhalb Mil-
lionen unversteuerte Zigaretten,
mehr als 120.000 Euro Bargeld und
fünf Schießkugelschreiber, wie das
Zollfahndungsamt Essen am Frei-
tag mitteilte. NeunMenschen wur-
denvorläufig festgenommen, gegen
vier Männer ergingen Haftbefehle.
Durchsuchtwurdendemnachunter
anderem elf Objekte in Düsseldorf,
Krefeld, Mönchengladbach, Meer-
busch und Tönisvorst. Den Ermitt-
lungen zufolge sollen Tatverdäch-
tige Zigaretten in Lastwagen von
Polen nach Deutschland und Bel-
gien geschmuggelt haben. Die un-
versteuerten Zigaretten sollen teils
in deutsche Lager gebracht worden
sein und waren vermutlich für den
britischenMarkt bestimmt, gabdas
Zollfahndungsamt weiter bekannt.
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In dieser besonderen Zeit bieten wir euch einen besonderen Service: die Online-
Terminbuchung. Wählt auf unserer Homepage das Thema, zu dem ihr gerne beraten
werden würdet, und wir sind zum vereinbarten Termin nur für euch da.
www.intersport-borgmann.de

Wir freuen uns über 20 Jahre überdachtes Shopping auf der Königstraße!

TROCKEN SHOPPEN
DRAUSSEN SCHWITZEN!

BLACK
SALE

DONNERSTAG, 26.11.2020 BIS SAMSTAG, 28.11.2020

Tommy Hilfiger Store . Königstraße 115 . Krefeld
Rigby & Peller Store . Königstraße 118 . Krefeld

Maerz München . Königstraße 118/Eingang Angerhausenstraße . Krefeld

Wir laden Sie zu unserem exklusiven BLACK-SALE ein.

Erhalten Sie 20% NACHLASS* in unseren Geschäften auf der Königstraße.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Anja und Thomas Lache

* Das Angebot gilt nur im angegebenen Zeitraum, nur in den aufgeführten Stores und
ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware.

AUF DIE GESAMTE KOLLEKTION
Gültig vom 26.11. – 28.11.2020

20%* RABATT

AUF SAISONALE ARTIKEL
Gültig vom 26.11. – 28.11.2020

20%* RABATT

Wilhelm Franken GmbH & Co. KG

Königstraße 123 · 47798 Krefeld · info@delikatessen-franken.de

www.delikatessen-franken.de

Unser Gänsemenü
Erhältlich bis 21.12.2020

V O R S P E I S E
—

Kürbiscremesuppe mit Kürbiskernen und
Kürbiskernöl

H A U P T S P E I S E
—

Gänsebrust in eigener Sauce, Apfel-Rotkohl,
dazu Spätzle

D E S S E R T
—

Zimtmousse mit Rotweinpflaumen

1 Flasche Spätburgunder 0,25 L

Entdecken Sie
auch unser

Weihnachts- und

Silvestermenü!

Jetzt vorbestellen
für 35,00 € pro Person
————————————
Vorbestellung am Vortag erbeten

B E S T E L L E N
S T A T T A N S T E L L E N

Unser Service in der Vorweihnachtszeit
Bestellung per Telefon oder E-Mail am Vortag

—
Lieferservice (schon ab 25,00 € Einkaufswert

kostenfrei im Krefelder Stadtgebiet)

Kulinarische Geschenkideen für
jedes Budget und jeden Geschmack

– jetzt in unserem Geschäft!

koenigstrasse-in-krefeld.de

Schuhe

Mode
Schmuck

EXKLUSIVITÄT

Genuss

Feinkost
Markt

QUALITÄT

Wohnen

Dekor
Reisen

LIFESTYLE

Wellness

Kosmetik
Sport

BERATUNG

Charmantes Einkaufserlebnis
unter dem Glasdach

Schlechte Witterung inklusive der
dicksten Regenschauer können
den Besuchern auf der Krefelder
Königstraße nichts anhaben. Die
gläsernen Überdachungen der Bür-
gersteige schützen seit nunmehr 20
Jahren die Menschen vor solchen
Wetterunbilden. „Das ermöglicht ein
entspanntes Einkaufen in unseren
Einzelhandelsgeschäften mit ihrer
einzigartigen Mixtur aus Fachge-
schäften der unterschiedlichsten
Branchen auf beiden Seiten der
Straße“, freuen sich die Vorsitzen-
den der Interessengemeinschaft
Königstraße, Thomas Lache und
Oliver Reiners.

Mit der 260 Meter langen Über-
dachung gehört die Einkaufsmeile
zwischen Ostwall, Rhein-, Hoch-
und Marktstraße zu den schönsten
in der Region. Das Vorzeigeprojekt

zog und zieht nicht nur die Kunden
der Geschäfte an, sondern dank der
Architektur auch Fachleute aus dem
Baugewerbe und Vertreter aus an-
deren Städten. Teilweise reisten sie
sogar aus den Niederlanden in die
City. Umgerechnet über vier 4,6 Mil-
lionen Mark hatte es seinerzeit ge-
kostet. Land, Stadt und die Anlieger,
die über 700 000 Euro beisteuerten,
stemmten gemeinsam dieses Meis-
terwerk. Rechtzeitig zur Einstim-
mung auf die vorweihnachtliche Zeit
am 23. November 2000 war das Pro-
jekt abgeschlossen, die Stadt hatte
eine weitere Visitenkarte.

In den vergangenen zwei Jahrzehn-
ten haben die Einzelhändler, unter-
stützt von den Hauseigentümern,
die Königsstraße immer wieder
verschönert. So auch 2020, als sie
zum Beispiel neue Fahnen finan-

zierten, Blumenkübel bepflanzten
und die künftigen neuen Eingangs-
portale mitgestalteten. Christoph
Borgmann, Vorsitzender der Werbe-
gemeinschaft: „Wir möchten, dass
sich die Menschen hier wohlfühlen
und sie ein Einkaufserlebnis genie-
ßen können. Unsere Königstraße hat
Niveau, Ausstrahlung und Charme –
optisch genauso wie mit dem Bran-
chenmix.

Jetzt hoffen wir, dass die Menschen
gut durch die Corona-Zeit kommen,
dass die Einschränkungen bald ein
Ende haben und alle ihr gewohntes
Leben aufnehmen können. Dann
wird die Interessengemeinschaft
Königstraße auch wieder die belieb-
ten Veranstaltungen durchführen
können.“

www.koenigstrasse-in-krefeld.de

ANZEIGE

20 JAHRE
SHOPPEN OHNE SCHIRM!

DER FILM.

HIER GEHEN SIE
AUF EINE ZEITREISE
IN BEWEGENDEN BILDERN!

DIE KREFELDER KÖNIGSTRASSE: ÜBERZEUGEN SIE SICH VON EINEM NIVEAUVOLLEN BRANCHENMIX
UND NATÜRLICH – DEM EXKLUSIVEN GLASDACH. HERZLICH WILLKOMMEN!

KR−K17✧
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Krefelds Bestand
an Wohnungen ist
völlig überaltert
(sti) In Krefeld gibt es rund 33.160
Ein- und Zweifamilienhäuser, die
im Durchschnitt 51 Jahre alt sind.
Laut Statistischem Landesamt
stammen 1134 – also gerade ein-
mal vier Prozent – aus den vergan-
genen zehn Jahren. „An dem relativ
hohenDurchschnittsalter kannman
erkennen, dasshier nochein großes
Potenzial für die Senkungdes Ener-
gieverbrauchs schlummert“, sagt
Gebietsleiter Arndt Jarosch von der
Landesbausparkasse (LBS).
Vor Baujahr 1977 verbraucht ein

unsaniertes Haus mit 130 Qua-
dratmetern Wohnfläche mindes-
tens 2600 Liter Öl für Heizung und
Warmwasser. Erst danach schränk-
te der Staat den Energieverbrauch
vonNeubauten nach und nach ein:
So erfolgte mit der Energie-Ein-
sparverordnung 2002 eine Halbie-
rungdes zulässigenWärmebedarfs.
Heute liegt der Standard bei einem
Vergleichswert von etwa 5,5 Litern
Heizöl pro Quadratmeter, also 715
Litern fürbeschriebenesEigenheim.
„Umsowichtiger ist es, dass die Be-
sitzer den Energieverbrauch - und
damit ihreWohnkosten - auchnach-
träglichweiter senken“, soArndt Ja-
rosch.
Dafür reiche der routinemäßi-

ge Austausch der Heizung nach 20
Jahrenkeinesfalls aus.Gebäudehül-
le, Fenster, Dämmungen und tech-
nische Anlagen sollten regelmäßig
auf ihr Sparpotenzial hin überprüft
werden. Einen ersten individuellen
Überblick - vor allem auch über die
möglichen Kosten - können sich
Eigenheimbesitzer unter lbs-ener-
gie-sparrechner.de verschaffen, be-
richtet Jarosch.

Hanseanum stellt
sich breiter auf
(jon) Das Hanseanum hat sein An-
gebot erweitert. Ab sofort stehen in
der Seniorenresidenz Apartments
für die sogenannte„ambulanteVer-
hinderungspflege“ zur Verfügung.
„Diese barrierefreien und senio-
rengerechten Wohnungen sind für
Menschen nutzbar, die nach einem
Krankenhausaufenthalt eine gewis-
sepflegerischeNachversorgungbe-
nötigen oder die sich einfach noch
nicht sicher genug fühlen, wieder
alleine in ihrer Wohnung zu sein“,
sagt Residenzleiterin Bettina Obler.
In punkto Nachversorgung koope-
riert das Hanseanummit Kranken-
häusern. Info, Ruf 021519312-0oder
info@hanseanumkrefeld.de.

Einbruch durch
gekipptes Fenster
(jon)Unbekannte sindamMittwoch
in einHaus ander StraßeAmKemp-
schenWegeingebrochenundhaben
Geld und Schmuck gestohlen. Wie
diePolizeimitteilt, hebeltendieDie-
be imZeitraumzwischen11.10und
12.10Uhr ein gekipptes Fenster auf.
Sie durchsuchten sämtlicheRäume
und entkamen anschließend uner-
kannt mitsamt der Beute. Hinwei-
se zu verdächtigen Personen oder
Fahrzeugen an die Polizei Krefeld
unter der Rufnummer 02151 634
0 oder per E-Mail an hinweise.kre-
feld@polizei.nrw.de.

Ginkoernte: 75
Prozent weniger
(RP)Der Kommunalbetrieb Krefeld
hat mit der Ginkoernte in verschie-
denen Krefelder Stadtteilen begon-
nen. Die Schwerpunkte der Ernte
lagen in den Bezirken West, Mitte
und Hüls. Aufgrund der Spätfröste
imFrühjahr 2020undderdamit ein-
hergehenden spärlichen Fruchtbil-
dung, fiel dieGinkoerntedieses Jahr
äußerst gering aus und konnte be-
reits vierTage nach Beginn der Ern-
tevorgänge abgeschlossen werden.
DurchdenSpätfrost reduzierte sich
die zu erntendeMenge der Früchte
um etwa 75 Prozent, gab der Kom-
munalbetrieb an.

Königstraße - 20 Jahre Shoppen ohne Schirm

VONNORBERT STIRKEN

MitneuenKonzeptenund Ideenha-
ben visionäre Persönlichkeiten vor
mehr als 20 Jahren die Zukunft der
Königstraße gerettet und zu einer
Einkaufmeilemit besonderemAm-
biente gestaltet. Fast fünfMillionen
Deutsche Mark hat die Verwirkli-
chung des damals deutschlandweit
einzigartigen Vorhabens gekostet –
die Überdachung der Bürgerstei-
ge vor den Einzelhandelsgeschäf-
ten auf einer Länge von 260Metern
im Abschnitt von Rhein- bisMarkt-
straße. Auf 68 Stützen lagern Glas-
scheiben mit 1750 Quadratmetern
Fläche. Am25.November 1999 fand
die offizielle Eröffnung in dunkler
Vorweihnachtszeit statt.
Als der damalige Oberbürger-

meister Dieter Pützhofen auf den
roten Buzzer drückte, erstrahlte die
Weihnachtsbeleuchtung in hellem
Lichtund spiegelte sich tausendfach
in demneuenGlasdach. Das Publi-
kumverkündete seinEntzückenmit
lauten Ohs und Ahs. Florian Funke
hatdemhistorischenMoment einen
Film gewidmet, der demnächst bei
Youtube unter https://youtu.be/
Y37luVKyqls oder auch auf der In-
ternetseite https://koenigstras-
se-in-krefeld.de sowie per Link auf
der Stadtseite www.krefeld.de auf-
zurufen ist.
Christoph Borgmann von der In-

teressengemeinschaft Königstra-
ße und Vorsitzender der Werbege-
meinschaft Krefeld erinnert sich
noch gut daran, dass sein Vater da-
mals, wie andere auch, tief in die
Tasche gegriffen habe, um sich an
dem Teil der Kosten zu beteiligen,
der von der Privatwirtschaft aufge-
bracht werden musste. Geld, das
eigentlich gar nicht vorhanden ge-
wesen sei, aber sich als Investition
sehr gelohnt habe. „Mein Vater hat
das geahnt, dass das Glasdach der
KönigstraßealsGeschäftsmeile sehr
gut tunwird, und er sollte Recht be-
halten“, sagte Borgmann.
Aktuell stehedieKönigstraßewie-

der aneinemScheidepunkt.DieCo-
rona-Krise setze dem Handel zu-
sätzlich zu.Wie schon dieVorbilder
ausden1990-er Jahrenwill auchdie
aktuelle Generation nicht tatenlos
zusehen. Die Königstraße ist eine
Marke, und sie soll es bleiben. Sie
soll für Aufenthaltsqualität stehen,
Persönlichkeit habenund individu-
elle Angebote liefern.
Eckhard Lüdecke, der als Innen-

stadtkoordinator schon vor gut 20
Jahren maßgeblich an der Steige-
rung der Attraktivität der Einkaufs-
meile beteiligt war, berät auch jetzt
die Akteure. Die Königstraße habe
mitmehrGrünundmehrSauberkeit

denerstenSchritt gemacht. Jetzt ste-
he der zweite Schritt an. Smart City
ist daStichwort für eine zeitgemäße
Entwicklung. Ladesäulen für Elek-
troautos,Car-Sharing, Fahrradstell-
plätzeundElektroKRuiser sollen an
der Königstraße einen dauerhaften
Standort finden. Ein Café oder Bis-
tro das Verweilen nach dem Shop-
pen angenehm gestalten.
Die Königstraße will sich von der

konsumorientiertenHochstraßeab-
setzen,mitNiveau,Qualität undAn-

spruch. Dazu gehört ein Ambiente
im Edel-Style mit goldfarbenem,
neuen Logo. An den Eingangspor-
talen des Glasdaches sollen am 27.
November großeSchilder aus Stahl,
Kunststoff undGlasmit demNamen
Königstraße angebracht werden.
„Wir setzen auf bewährte Stärken
und neue Potenziale“, sagte Borg-
mann. Das gemeinsame Auftreten
der Händler und der Immobilien-
eigentümer gehören zum Konzept.
Leerstände werden mit einem neu

gestaltetenVermarktungsplakat ver-
sehen.„Wirwünschenunseinengu-
ten Branchenmix und versuchen
das Bemühen darum zu flankie-
ren“, erklärte Michaela Heinen von
der InteressengemeinschaftKönigs-
traße. Aktuell betrageder Leerstand
rund 15 Prozent. „Besser als im ver-
gangenen Jahr“ kommentierteBorg-
manndie Situation. Er sei froh, dass
mit Galeria Karstadt Kaufhof an der
Königstraße ein „wichtiger Player“
erhalten geblieben sei. „Der Kauf-

hof ist ein Anker in der Stadt und
gehört zu einer der besseren Fili-
alen im Konzern“, betonte Borg-
mann. „Wir sind froh, dass er nicht
geschlossen wurde.“
Mit einer Zentralitätskennziffer

von 127 werde Krefeld seiner Rolle
als Oberzentrum immer noch ge-
recht. Das Angebot sei ein Magnet
fürKundenausdemgesamtenKreis
Viersen,Mönchengladbachundden
umliegendenStädtenundGemein-
den.

Vor 20 Jahren machten
die Geschäftsleute und
Immobilieneigentümer
der Königstraße mit
einem einzigartigen
Projekt bundesweit Furo-
re – der Überdachung der
Einkaufsstraße. Die Visio-
näre damals standen
unter großem Leidens-
druck. Der Bau des Glas-
daches und die Sanierung
der Straße stehen für den
Beginn erfolgreicher
Geschäftsjahre.

Mit einheitlichen Vermarktungspla-
katen gegen den Leerstand. FOTO: NOS

Neue Schildermit neuem Logo sollen ab 27. November die Eingangsportale der
Königstraße schmücken. FOTO: FUNKE

Die Interessengemeinschaft Kö-
nigstraße ist ein Verbund der Ge-
schäftsleute der Königstraße. Sie
finanziert vielfältige Aktivitäten,
die die Attraktivität des Stand-
ortes unterstützen sollen. Dazu
zählen zum Beispiel die Dekora-
tion wieWeihnachtsbeleuchtung,
Blumenschmuck und Fahnen,
Werbemaßnahmenwie Gemein-
schaftsanzeigen und Plakate so-
wie diverse City-Veranstaltungen.

Interessengemeinschaft
Königstraße

INFO

So sah die Königstraße vor dem 25. November 1999 aus...

...danach zierte ein Glasdach die Einkaufsstraße. Es wird in diesemMonat 20 Jahre alt. RP-REPROS (2): THOMAS LAMMERTZ

Die Bauarbeiten haben Zeit und Geld verschlungen. Rund 4,9
Millionen DeutscheMark flossen ins Projekt. Für 50 Prozent der
Kosten gab es Fördermittel. Den Rest teilten Stadt und Private.

Die Feier zur Fertigstellung des Glasdaches geriet zu einem Event
mit großemPublikumsandrang. Die Krefelder zeigten sich be-
geistert über die neu gestaltete Einkaufsstraße.

Oberbürgermeister Dieter Pützhofen (rechts) drücktmit den In-
itiatoren der Sanierung der Königstraße auf den Knopf zum Ein-
schalten derWeihnachtsbeleuchtung. FOTOS (3): STADTARCHIV
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THEMENWOCHEMÜLLUNDUMWELTSCHUTZ

Der Vorgarten – ein unterschätztes Paradies

VON JOACHIMNIESSEN

DerNaturschutzbund (Nabu)nennt
sie die „Gärten des Grauens“: Flä-
chen, die mit Schottersteinen be-
legt sind und auf denen (angeblich)
kaumoder gar keinePflanzenwach-
sen. Sie werden als modern und
pflegeleicht beworben – und wer
sich inWohngebietenumsieht, stellt
schnell fest, dass immermehrHaus-
eigentümerdasGrüngegendenver-
meintlich praktischen Schotterbe-
lag austauschen. Dem hat Krefeld
den Kampf angesagt.
UWG-Ratsherr Andreas Drabben

hat in der Politik bereits vor Jah-
ren auf das ökologisch fragwürdige
Treibenhingewiesenund–auchmit
Blick auf denKlimawandel – einEin-
schreiten derVerwaltung gefordert.
Mehrfach legten auch die Krefelder
Grünen und der Nabu gemeinsam
warnenddenFinger indieseWunde.
Infostände, Faltblätter und Internet-
auftritte folgten, das Grünflächen-
amt der Stadtverwaltung sollte mit
insBoot. FürdieGrünen-Fraktions-
vorsitzendeHeidiMatthiaswichtig:
„Wir wollen hier nicht mit dem er-
hobenenZeigefingerdurchdie Stadt
gehen,wirmöchtenAufklärungsar-
beit leisten. Jeder kann seinen Gar-
ten frei gestalten, doch er soll wis-
sen, was er macht und machen
kann.Dabeiwollenwir helfen. Bunt
kann auch imGarten einfach sein.“
Mitte dieses Jahres gab die Poli-

tik grünes Licht für eine moderate
Herangehensweise. Sie beschloss,
die Beratung der Bürger zu erheb-
lich verstärkenundgrüneVorgärten
beiNeubautenbevorzugt zubehan-
deln. Für einen Rückbau wurden
Fördermaßnahmen ausgelotet, ein
Zwang wurde aber nicht beschlos-

sen.
Zwar können Kommunen mit

Festsetzungen inBebauungsplänen
dieVerschotterungenderVorgärten
bauplanerisch ausschließen. „Die
Anwendung ist anengeKriterienge-
bunden“, erklärt hierzu dieVerwal-
tung.„Ein reinesVerhinderungsziel
zu formulieren, das sich lediglich
auf die Verhinderung von Steingär-
tenbezieht, ist nicht zulässig. InBe-
bauungsplänen müssen daher de-
taillierteGrünentwicklungsziele auf
privaten Flächen positiv formuliert
und hinreichend bestimmt wer-
den.“ Eine einfache Formulierung
wie„derVorgarten ist zu begrünen“
sei nicht bestimmtgenugunddamit

im Zweifelsfall nicht durchsetzbar.
ZudemhabendieRegelungeneinen
deutlichen Einfluss auf die private
Gestaltungsfreiheit. Die hierdurch
bewirktenErschwernisse,Mehrkos-
ten und Einschränkungen müssen
in einem abgewogenen Verhältnis
zu den angestrebten Gestaltungs-
und Erhaltungszielen stehen. „Die
CDU Krefeld hat sich bereits auf
dem Parteitag imMai vergangenen
Jahres ausführlich mit dem Thema
befasst“, erklärt der stellvertreten-
deCDU-KreisvorsitzendeDr. Stefan
Galke, der auchVorsitzenderderAr-
beitsgruppe Umwelt/Energie/Ver-
undEntsorgungderRatsfraktion ist.
„Ein Antrag, der sich gegen einVer-

bot aussprach, wurde zur weiteren
BehandlungandieRatsfraktionver-
wiesen.Die Antragsteller argumen-
tiertendamals, dasswir uns alsCDU
für den Schutz des Eigentums und
derpersönlichenFreiheit einsetzen
solltenunddamit auch fürdasRecht
Hausbesitzern, ihreVorgärten nach
eigenemErmessenundBelieben zu
gestalten. Ausmeiner Sicht istwich-
tig, dass es Bestandsschutz geben
muss: Niemand, der sich seinen
Vorgarten in einer bestimmtenWei-
se eingerichtet hat, sollte befürch-
tenmüssen, dass ernunalleswieder
aufzureißen hat. Bei neuen Bebau-
ungsplänen kann man jedoch, wo
es sich anbietet undwo gewünscht,

mitGestaltungssatzungenarbeiten,
die auchgenügendGrünzuAuflage
machen.Darüber hinaus noch eine
Nebenbemerkung: Die eigentliche
Versiegelung von Landschaft findet
nicht inunserenVorgärten statt – da
mussman auch die Relationen ein-
mal richtig gewichten.“
Die Seidenstadt ist nicht alleinmit

diesenBestrebungen; nachRecher-
chen der Stadt wird in einer ganzen
Reihe von Nachbarkommunen wie
Duisburg, Kamp-Lintfort,Mülheim,
Bottrop,Moers oderWesel anStrate-
gien gearbeitet, Steingärten zu ver-
hindern.Neben rechtlichenProble-
men gibt es dabei auch Bedenken,
was Umsetzung und Kontrolle an-

geht. Die StadtWesel verweist etwa
auf dendamit einhergehendenVer-
waltungs- und Personalaufwand.
Die Stadt setzt daher nicht auf
Zwang, sondern auf eine Vorbild-
funktion auf städtischen Flächen
mit hohenökologischenStandards.
Die Stadt Xanten will die Begrü-

nung vonVorgärtenüber gestalteri-
sche Festsetzungen imBebauungs-
plan sichern. Die Regelung dazu
lautet: „Der Vorgartenbereich zwi-
schender Straßenbegrenzungslinie
und der straßenzugewandten Bau-
grenze ist zubegrünen,mitBäumen
und Sträuchern zu bepflanzen und
zu unterhalten. Befestigte oder be-
kieste Flächen sind lediglich zuläs-
sig, soweit sie als notwendige Geh-
undFahrflächendienenund sich in
ihrer Ausdehnung auf das für eine
übliche Benutzung angemessene
Maß beschränken.“
Die Stadtverwaltung Krefeld hält

diese Art Vorschrift für zu unbe-
stimmt; für die Krefelder Juristen
wäre es sinnvoller, eine „Pflanzlis-
temit einer klarenBezeichnungder
Pflanzen und Gehölze sowie Aus-
sagen zu der Anzahl und zu den
StandortenderGehölzeundzudem
Verhältnis zur gesamtenVorgarten-
fläche“ zu erlassen.

Die Politik will dem Arten-
sterben vor Ort Einhalt
gebieten. Die Ratsvertreter
werben dafür, auch heimi-
sche Grünflächen ökolo-
gisch zu gestalten.

Der Nabu unterscheidet durchaus
zwischen „echten Steingärten“
und den neuen „Steinwüsten“.
So haben Steingärten bereits seit
Beginn des 20. Jahrhunderts in
die Gartenkultur Eingang gefun-
den. Zweck des Steingartens ist
es, unter Verwendung von Kies,
Steinen oder Splitt, einen opti-
malen Standort für Pflanzen aus
der Gebirgsflora oder für trocken-
heitsverträgliche Pflanzen herzu-
stellen. Ein vielfältig gestalteter
Steingarten kann artenreich sein.
Infos unter www.nabu.de

Nabu zu „echten
Steingärten“

INFO

Krefeld hat neuen Vorgärten aus Schottersteinen den Kampf angesagt. Sie werden als pflegeleicht beworben. Das bezweifelt der Naturschutzbund. FOTO: JASPERSEN

„Krefeld macht Sport“: Mittel für 2020 ausgeschöpft
(jon) Die Mitglieder des Stadtrats
habenauf ihrer jüngstenSitzungam
Donnerstag im Seidenweberhaus
diebeidenVorlagen zumFörderpro-
gramm „Krefeld macht Sport“ ein-
stimmig beschlossen. „Wir freuen
uns, dass imdurch die Corona-Epi-
demie geprägten JahrdurchdasFör-
derprogramm,Krefeldmacht Sport’
insgesamt69Maßnahmengefördert

werdenkonnten. Zusätzlich konnte
durchdieFördermaßnahme ,Sofort-
hilfe -Krefeldmacht Sport’ dreizehn
durch die Coronakrise in finanziel-
le Schwierigkeiten geratenenVerei-
nen geholfen werden“, sagt Jürgen
Willems, stellvertretender Leiter des
Fachbereichs Sport und Sportför-
derung. Insgesamt standen400.000
Euro für das Jahr 2020 zur Verfü-

gung, die nun komplett ausgege-
benworden sind. Elf weitere Anträ-
gewurdendaher auf das kommende
Jahr vertagt.
Die aktuell von der Politik be-

willigten Anträge haben eine Ge-
samtsumme von 64.060,50 Euro
und ziehen sich erneut durch den
kompletten Krefelder Sport: Der
Bockumer Schützenverein erhält

1.600 Euro für ein Luftgewehr, der
VfR Fischeln knapp 800 Euro für
Badmintonbälle und der Krefelder
Kanu Klub 4.000 Euro für Stand-Up
Paddling-Bretter. Als „Corona-So-
forthilfe“ erhalten der MTV Krefeld
3.700 Euro und die Skating Bears
7.500 Euro.
Mit dem Förderprogramm „Kre-

feld macht Sport“ werden antrags-

tellenden Vereinen Zuschüsse in
Höhe von maximal 7.500 Euro zur
Sanierung, zur Erweiterung oder
Modernisierung von Sportstätten
sowie zur Verbesserung des Sport-
betriebs gewährt. Zusätzlich hat-
te der Sportausschuss beschlossen,
überdasProgrammCoronabeding-
te finanzielle Engpässeder Sportver-
eine abzumildern.

Mit dem Programm werden Vereinen Zuschüsse in Höhe von maximal 7.500 Euro zur Sanierung oder Modernisierung gewährt.

Wasserleitungen
auf Friedhöfen zu
(RP)ZurVermeidungvonFrostschä-
den werden die Wasserhähne und
-zapfstellennachdenTotengedenk-
tagen auf allen Friedhöfen abge-
stellt. Spätestens am 30. November
wird es keine Entnahmemöglich-
keiten mehr geben. Zur Frühjahrs-
bepflanzung imMärz 2021wird die
Wasserversorgung wieder sicher-
gestellt, teilt der Kommunalbetrieb
mit, so dass zum Osterfest die Grä-
ber neu gestaltet werden können.

Altpapier, Holz, Metalle, mineralische Baustoffe, Altglas oder Kunststoffe – im Abfall
stecken jede Menge Wertstoffe. Mit der Aufbereitung in modernen, technischen An-
lagen sorgt die EGN Entsorgungsgesellschaft Niederrhein dafür, dass natürliche
Ressourcen geschont und aufbereitete Materialien dem Wertstoffkreislauf zugeführt
werden. Die Einsparung von Treibhausgasen durch das Recycling ist ein zusätzlicher
Pluspunkt für die Umwelt. In einem Jahr werden durch die von der EGN recycelten
Mengen 268.200 Tonnen CO2 eingespart.

Der Klassiker – Altpapier
Ein Recycling-Klassiker ist dasAltpapier. Rücknahmepflichten von Herstellern und Vertreibern
von (Papier-)Verpackungen und deren Verwertung regelt in Deutschland die Verpackungsver-
ordnung (VerpackV). Alle anderen Produkte aus Papier wie Zeitungen, Bücher oder Schreib-
papiere werden zusammen mit den Papierverpackungen in blauen oder grünen Papierton-
nen gesammelt. Aus Altpapier hergestellte Papierprodukte verursachen im Vergleich zur
Herstellung auf Frischfaserbasis deutlich geringere Umweltbelastungen. Die EGN vermarktet
jährlich ca. 75.000 t PPK (Papier, Pappe und Kartonagen).

Nicht auf dem Holzweg
Die Entsorgungswege für Altholz gibt die Altholzverordnung vor. Dort ist festgelegt, welche
Altholzkategorie für welchen Verwertungsweg geeignet bzw. zulässig ist. Die Aufbereitung der
Holzabfälle erfolgt in Abhängigkeit von den unterschiedlichen Anforderungen an die Hölzer für
die stoffliche oder energetische Verwertung. Verschiedene Altholzqualitäten in einer Größen-
ordnung von jährlich 35.000 t bereitet die EGN auf und vermarktet diese.

Auf diese Steine bauen wir
RCL-Baustoffe sind Sekundärrohstoffe aus z. B. Bauschutt, Abrissabfällen, Schotter- und
Steinabfällen. Sie sind qualitativ hochwertige und umweltfreundliche Alternativen zum Neu-
material für den Straßen-, Wege- und Erdbau. Die EGN-Tochter D+H Verwertung hat ihren
Firmensitz in Kamp-Lintfort. Auf einem 60.000 m² großen Gelände bearbeitet sie Baurest-
stoffe für das Recycling. Bauschutt, Boden- und Baumischabfälle werden in einer speziellen
Anlage umwelt- und fachgerecht aufbereitet. Die dadurch gewonnenen Recycling-Baustof-
fe vermarktet das Unternehmen als Sekundärrohstoff z. B. im Straßenbau. 170.040 Tonnen
RCL-Baustoffe, die fortlaufend gemäß interner und externer Güteüberwachung qualitäts-
gesichert sind, ersetzen jährlich primäre Rohstoffe.

Viel Power - energetische Verwertung
Sekundärbrennstoffe sind energiereiche Abfälle aus der Industrie wie z. B. Faser- und Kunststoffe oder produktions
spezifische Abfälle mit hohem Heizwert, die aufbereitet und danach wieder der Industrie als Energieträger zur Verfü-
gung gestellt werden. Die von der EGN produzierten schadstoffarmen und qualitätsgesicherten Sekundärbrennstoffe
stammen einerseits aus produktionsspezifischen Gewerbeabfällen, andererseits gezielt aus hochkalorischen Frak-
tionen. Diese Sekundärbrennstoffe setzen seit Jahren verschiedenste Branchen in unterschiedlichen industriellen
Anlagen erfolgreich ein. Die Stoffe teilen sich in drei Klassen: Brennstoffe für Zementwerke, Brennstoffe für Kalkwerke
und Brennstoffe für Kraftwerke. Von diesem Sekundärbrennstoff liefert die EGN pro Jahr 24.000 Tonnen an Kalk-,
Zement- oder Kraftwerke.

Kunststoff ist ein Wertstoff
Die EGN steuert jährlich mehr als 30.000 t Kunststoffe in verschiedene Recyclingwege. Der Schwerpunkt liegt im
Bereich der Folienqualitäten und der Hartkunststoffe aus PE-HD, LDPE, PP oder auch PS sowie ABS. Im Verwertungs-
zentrum Krefeld findet die trockenmechanische Aufbereitung von PET-Flaschenflakes, die Herstellung von Pellets aus
Etikettenfolie (PE/PP-Folie) sowie die Zerkleinerung, Trennung und Reinigung von PE-und PP-Hartkunststoffe statt.
Daraus entsteht sortenreines Mahlgut für das werkstoffliche Recycling. Die EGN-Tochter Eco-Care Recycling Solutions
kümmert sich unter anderem um Kunststoff-Verbundmaterialien aus dem Automotive-Interiors Bereich. Die
Aufbereitung erfolgt mit Hilfe der Techniken Shreddern, Mahlen, elektrostatischem Sortieren und Farbtrennung.

Nahrhaftes für den Boden
Die Verarbeitung und Verwertung organischer Abfälle, von Bioabfällen aus Haushalten, Grünabfällen aus Garten- und
Landschaftspflege, Wurzel- und Stubbenholz, Gewerbeabfällen, produktionsspezifischen organischen Abfällen sowie
Gärresten gehört zum Dienstleistungsportfolio der EGN. Im Jahr gehen rund 33.000 Tonnen Kompost zurück in den
Naturkreislauf.

Abschalten und wiederverwerten
Die NOEX AG, eine Tochterfirma der EGN macht aus alten Elektrogeräten Rohstoffe für die Zukunft. Kühlschränke,
Waschmaschinen, Fernseher und eine große Vielfalt von Kleingeräten stehen im Fokus. Insgesamt ist die NOEX
bundesweit für 80.000 Tonnen Elektroaltgeräte zuständig. Das Leistungsspektrum reicht von der Sammlung und dem
Transport über die Sortierung und Aufbereitung bis hin zur Wiederverwendung der Rohstoffe. In großen Mengen
werden jährlich Platin, Kupfer, Stahl und viele andere (Edel-)Metalle und Rohstoffe durch das Recycling von Elektro-
altgeräten gewonnen. Zudem können auch jegliche Schadstoffe aus den Geräten ausgeschleust und umweltgerecht
entsorgt werden. Mit der hochmodernen Verwertungsanlage in Grevenbroich ist die NOEX AG für die Aufbereitung der
Elektrogeräte aus der Region verantwortlich. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf den Kühlgeräten, da diese aufgrund
der enthaltenen Schadstoffe gesondert bearbeitet werden müssen. Rund 300.000 Kühlschränke werden jährlich in
Grevenbroich demontiert und aufbereitet.

Nachhaltig und vielseitig – Abfallrecycling bei der EGN Anzeige

Greefsallee 1-5
41747 Viersen
Tel.: 0800 376 0800
www.entsorgung-niederrhein.de
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„Wagner hat die Harfe nicht verstanden“

VON CHRISTINA SCHULTE

Die Frau ist ein zierlicher Wirbel-
wind mit italienischem Tempera-
ment: Stella Farina spielt bei den
Niederrheinischen Sinfonikern die
Harfe. Sie hat es mit einem Instru-
ment zu tun, das 41Kilo auf dieWaa-
ge bringt und mit 1,90 Metern um
einiges größer ist als sie. Aber Stella
Farina hat die Harfe im Griff: „Man
braucht Muskeln“, sagt sie. Dafür
geht sie jeden Tag eineinhalb Stun-
den samt HavaneserWotan spazie-
ren. „Eine echte Persönlichkeit und
mittlerweile das Maskottchen vom
Theater“, sagt die Harfenistin.
Mit der Harfe machte Stella Fari-

na schon als kleines Mädchen Be-
kanntschaft. Ihre Tante Annamaria
hattedieDreijährige andieHandge-
nommenund sie zurmusikalischen
Früherziehung gebracht. Mit vier
spielte Stella Farina zumerstenMal
Harfe, und seit 2015 tut sie das bei
denNiederrheinischenSinfonikern.
Ihr Instrument hat 47 Saiten und

sieben Pedale. Die Saiten sind zwi-
schendemgebogenenHals undder
inungefähr 45Gradnachoben füh-
renden Resonanzdecke gespannt:
Die Spannung der Saiten ist enorm
und erfordert eine kraftvolle Be-
herrschung. Für die Pedale braucht
man eine bestimmte Körpergröße:
„IchhabemeinenWeggefunden, die
Pedale zu erreichen“, sagt Stella Fa-
rina. Bei der Harfe gibt es ein Pedal
für jedenTon, damit kann die Stim-
mungumeinenhalben oder umei-
nen ganzen Ton erhöht werden.
Der Musiker zupft die Saiten mit

Daumen und sechs Fingern: „Der
kleine Finger ist zu kurz“, sagt Stel-
la Farina. Es gebe allerdings Män-
ner, die auchmit ihren kleinen Fin-
gern zupfenkönnten.Mit der linken
Hand spielt sie die Bässe, mit der
Rechten zupft sie die Melodie. „Es
ist eineHandhaltungwiebeimRad-
fahren“, sagt sie. Über den Einsatz
desDaumensunddieHandhaltung
habenverschiedeneSchulenunter-
schiedliche Ansichten: „Ich rich-
te mich nach der italienischen und
französischen“, sagt die jungeFrau.
Stella Farina wurde 1986 in Turin

geboren und wuchs im Herzen der
Stadt in einer Künstlerfamilie auf;
ihre Mutter ist Architektin und hat
zudemanderTurinerAkademieBil-

dende Künste studiert; Stella Fari-
nas Vater ist Bildhauer. In der Turi-
ner Musikschule – und überhaupt
anallen italienischenKonservatori-
en undMusikschulen – würden die
Kinder auf Solokarrieren getrimmt,
berichtet Stella Farina, und sie ist
viele Jahredavonausgegangen, dass
sie nur einen solistischenWeg ein-
schlagen könnte. Sie hat aber auch
sechs Jahre imKinderchor derTuri-
nerOper gesungenundwusste:„Ich
möchte etwas amTheatermachen!“
DassdiesebeidenLeidenschaften

verbundenwerdenkönnten, hat sie
imStudium inZürichundMünchen

herausgefunden: „Da habe ich erst
gesehen,welcheMöglichkeitenes in
Deutschland gibt.“: Nicht als Solis-
tin an der Harfe durch die Lande zu
ziehen, sondernmit einemOrches-
ter zu spielen – ihr Aha-Erlebnis.
„DasMusizieren in einemOrches-

ter hat eine menschliche und eine
musikalischeSeite“, sagt Stella Fari-
na.„Mandarf nicht egoistisch sein“,
sagt sie, „man ist nur ein Teil des
Orchesters und muss seinen eige-
nen Platz finden.“ Und der ist auch
davon bestimmt, dass es im Regel-
fall nur eineHarfe gibt, bei derman
jeden Patzer hört, und die sich nie-

mals in den Schatten einer Gruppe
von Instrumenten begeben kann.
Stella Farina schätzt die Berüh-

rung und das Zusammenspiel mit
anderenMusikern sehr: „Mit ande-
ren Leuten Musik zu machen, das
macht viel Spaß“, sagt sie, „ich lie-
be es, Sänger oder Instrumentalis-
ten zu begleiten.“ Sie mag Kam-
mermusik: „Das ist ein Orchester
im XXS-Format“, findet sie.
Mit ihrem Kollegen Andrea Carè

hat sie inTurinneapolitanischeLie-
der einstudiert. Eswar italienischer
Sommer: „Bei 45 Grad sind Saiten
gerissen“, sagt Stella Farina. Aber

beide haben das gemeinsame Spie-
lenundSingengenossenund siehat
die Lieder auchhier amNiederrhein
mit dem jungen SängerDavid Este-
ban geübt. Die Harfenistin hat bei
derBegleitung improvisiert:„Ichbin
keine Komponistin, aber ich weiss,
was mein Instrument kann.“
Das wussten nach ihrer Mei-

nung auch die von ihr besonders
geschätzten Komponisten Debus-
sy, Puccini und Ravel. Anders der
Romantiker Wagner: „Wir schimp-
fen, wenn wirWagner spielenmüs-
sen – das ist sehr schwer“, sagt sie
in ihrem nahezu vollkommenen
Deutsch, „der hatte keine Ahnung
vonderHarfe“, vermutet Stella Fari-
na,„indemFeuerzauber inder‚Wal-
küre‘ müssen wir extrem viele Pe-
dalwechselmachen, dadieses Stück
sehr chromatisch ist“, erklärt sie.
„Carmen“ hingegen „ist ent-

spannt – da spielt die Harfe schön
in der Mitte.“ Richard Strauß habe
es auch nicht gerade gut gemeint
mit der Harfe: „Während der Pro-
ben zu ‚Salome‘ sindwir fast wahn-
sinnig geworden“,macht sie sich ein
bisschen lustig über die Herausfor-
derung. Hingegen: „Mahler hat es
fast verstanden“, sagt sie. Und Mo-
zart liebt sie: Sein Konzert für Flöte,
HarfeundOrchester standauf ihrem
Wunschzettel. Die Niederrheini-
schen Sinfoniker haben es aufge-
führt: „Ich war so berührt, als das
Orchester einsetzte“, sagt Farina.
Sie spielt auf einer Harfe, die sie

selber zur Anschaffung für das Or-
chester aussuchen durfte. In einem
Showroom inParis hat sie denNach-
bau eines alten Modells entdeckt:
„Ich habe mich in das Instrument
verliebt“, sagt sie und zeigt ein Foto
mit gleich fünf Harfen, die allesamt
ein ganzes Stück größer sind als sie.
Ihr Lieblingweist eineBesonderheit
auf: Er hat einen zusätzlichenHolz-
nagelmitmünzgroßemDurchmes-
ser, derdenNackenderHarfe stabi-
lisiert. Diese neuen Harfen sind so
gebaut, dass sie die Spannung bes-
ser auffangen. „Ein Ingenieur,Vater
einer sehr berühmten Harfenistin,
hat dieseLösunggefunden“, sagt sie
mit ein bisschen Lokalpatriotismus
inder Stimme:„Es ist einwunderba-
res Beispiel von italienischer Exzel-
lenz in Holzarbeit und Handwerk,
die zu hundert Prozent aus meiner
Region kommt, da die Harfen von
Salvi Harfenbau im Piemont stam-
men.“

Ihr Instrument ist um
einiges größer als sie
selbst. Aber sie hat es im
Griff: Stella Farina spielt
die Harfe bei den Nieder-
rheinischen Sinfonikern.
Sie liebt Mozarts Konzert
für Flöte, Harfe und
Orchester. Der Moment,
wenn das Orchester
einsetzt, berührt sie sehr.

Die Harfe ist eines der ältesten
Musikinstrumente der Mensch-
heit. Es gibt Zeugnisse, dass sie
bereits um etwa 3000 vor Chris-
tus in Mesopotamien und Ägyp-
ten gespielt wurde.

DieHarfe ist eines der
ältesten Instrumente

INFO

Stella Farina liebt ihre Harfe. Sie hat sie in einem Showroom in Paris entdeckt und hat gleich gewusst, dass das ihr Instru-
ment ist. FOTO: HPR

Künstler treten in
Gottesdiensten auf
(RP) Aufgrund des großen Interes-
ses werden sonntags in St. Cyriakus
nun immerbeideMessenum10Uhr
und um11.15Uhr besondersmusi-
kalisch gestaltet. Der Förderverein
für Kirchenmusik unterstützt mit
dieser Aktion freischaffende Musi-
ker und freut sich sehr, dass auch
einige Spenden für diesen Zweck
eingegangen sind. Am kommen-
den Sonntag, 22. November, wird
der Krefelder Saxophonist Martin
Hilner gemeinsam mit Heinz-Pe-
ter Kortmann Werke von Benedet-
to Marcello und Denis Bedard mu-
sizieren. AmerstenAdventssonntag
singt die Sopranistin Amelie Deppe
in den beidenMessenWerke von A.
Vivaldi, J.S. Bach, W.A. Mozart und
J. Rutter.

Interaktive
Installation: „Talking
to Strangers“

(RP) Die interaktive Installation
„Talking to Strangers – Ein Chat-
Raum für Menschen und Maschi-
nen“ von Malte Jehmlich wird bis
zum 10. Januar in der Pförtnerloge
derFabrikHeeder inKrefeld gezeigt.
Jehmlich gehört zu„sputnic“, einem
Trio von Medienkünstlern und De-
signern. Die Ausstellung ist ab so-
fort vonaußeneinsehbarundvirtu-
ell erlebbar. Die Arbeit erscheint im
Ausstellungsformat „designkrefeld
– sichtbar“, eine Kooperation des
FachbereichsDesignderHochschu-
le Niederrhein mit dem Kulturbüro
der StadtKrefeld. Siewar geplant als
Teil des abgesagten AGangs.
AusdenFensternderPförtnerloge

der Fabrik Heeder an der Virchow-
straße leuchtet und tönt das be-
wegte Bild eines Dialogs zwischen
zwei Charakteren in die herbstliche
Dunkelheit: Per Internet gesteuer-
te Overhead-Projektoren und eine
Webanwendung imStil von„Zoom“
ermöglichenesBesuchernausdem
Netz, diese Charaktere zu überneh-
men und sich amDialog zu beteili-
gen–wobei es einGeheimnisbleibt,
ob sie dabei mit echten Menschen
kommunizieren oder mit einer vir-
tuellen Existenz, die sonst in Abwe-
senheit vonmenschlichenMitspie-
lern imAtelier Pförtnerlogemit sich
selber sprechen.
Weitere Informationen und die

WebAnwendung stehenunterwww.
sputnic.tv/strangers.

Talking to Strangers ist bis zum 10.
Febuar zu sehen. FOTO: SPUTNIC

Kresch spielt Theater in den Schulen
VON PETRA DIEDERICHS

Mit dem Kindertheater ist es wie
mit dem Propheten und dem
Berg. Wenn die Klassen nicht so
ohne weiteres zum Kresch kom-
men können, müssen die Stücke in
die Schulen gebracht werden. „Die
aktuellen Corona-Bedingungen er-
möglichen uns, die mobilen Thea-
terstücke in Schulen aufzuführen“,
sagt Kresch-Leiterin Isolde Wab-
ra. „Die Lehrer haben unglaublich
dankbar darauf reagiert, und wir
haben viel positive Rückmeldun-
gen erhalten.“ Denn bei den mo-
bilen Stücken gelten sowohl die
Coronavorschriften für Schulen,
als auch die noch strengeren Vor-
schriften für dieTheater.„a die Kin-
derbei uns eineVorstellung für eine
odermaximal für zweiKlasseneiner
Schulebuchenkönnenund Institu-
tionennie gemischtwerden, bieten
wir den Schulen optimale Voraus-
setzungen. Beides in Kombination
erfordert schon eine enorme Stra-

tegie dies konsequent einzuhalten
unddennochdenSchülern eine an-
spruchsvolleAufführung zubieten“
berichtetWabra.
Das Lüften werde dann eben ins
Spiel eingebaut und die Maske gilt
alsTarnung gegen den Piratenkapi-
tän. „So eine mobile Veranstaltung
steht alsounter strengstenAuflagen
undbedarf detaillierterAbsprachen
im Vorfeld“, sagt die Kresch-Leite-
rin. Alles machbar, findet sie. Es
sei nicht angebracht, zu jammern:
„Wenn wir Kulturschaffenden sys-
temrelevant seinwollen,müssenwir
dies sehr deutlich durch Ideen und
Konzepte sichtbarmachen.Die gro-
ße Frage ist für uns:Wie erleben die
Kinderund JugendlichendieseZeit.
Wir sinddazuverpflichtet,Momen-
te der Freude zu schaffen.“
KulturräumesolltennichtmitAngst
besetzt sein, sondern Schutzräume
sein, „Orte, an denen sich die Men-
schen sicher fühlen sollen.Natürlich
brauchen die Theater die Zuschau-
er, aber in dieser globalen Notlage,

in der wir uns befinden, ist unser
Motto: Wir sind für Euch da“, sagt
Wabra. Sie ist hofft, dass imDezem-
berdie Lockdown-Maßnahmenge-
lockertwerden. ImKresch-Kalender
sind schon zwei Drittel der Dezem-
ber-Vorstellungenausverkauft.„Bis-
her gab es noch keine Absagen.Wir
haben auf alleWünsche und Ängs-
te individuell reagiert und uns viel
Zeit dafür genommen. Ich hoffe
sehr, dass sich imDezemberdieAuf-
führungsmöglichkeiten wieder än-
dern und wir auch im Kresch Stü-

cke zeigen können. Unter welchen
Bedingungen wird sich zeigen. In
den vergangenen Monaten haben
wir uns an strengere Regeln gehal-
ten, als esdieBestimmungenvorga-
ben, damit unserPublikumangstfrei
die Aufführungen genießen konnte
– so wollen wir es künftig auch er-
möglichen.“

Infos zu denmobilen Produktionen des
Kresch gibt es auf der Homepage www.
kresch.de

IsoldeWab-
ra und Helmut

Wenderoth vom
Kreschtheater.

FOTO: TL

Der DAK-Pflegecoach
Ein kostenloses Angebot für pflegende Angehörige
Rufen Sie diesen zertifizierten Pflegekurs jederzeit
und ganz flexibel im Internet ab.

Das Online-Coaching umfasst:
• Leistungen der Pflegekasse
• Bewegungsabläufe in der Pflege
• Ernährung in der Pflege
• Körper- und Mundpflege
• Folgeerkrankungen erkennen und vorbeugen
• Für sich selbst sorgen

Weitere Informationen unter

www.dak.de/pflegecoach

DAK-Gesundheit
St.-Anton-Str. 69–71
47798 Krefeld
www.dak.de

▶OPTIK HERMANUZ, KREFELD, 02151/80 08 10

▶www.ueberguenn.de

▶Stefan Hermanuz, Ihr staatlich geprüfter
Optometrist bei Optik Hermanuz, Krefeld

▶Spezialist f. Kinderbrillen: OPTIK HERMANUZ

▶Fußreflexzonen-Massage und Massage,
professionell, für die Gesundheit und Entspan-
nung in Neuss. ☏ 01 76 / 62 90 31 06

▶www.bleichermuehle.de

▶Matratzen, Lattenroste, Betten in Komfort-
höhe - wir beraten Sie gerne! Auch Hausbesu-
che. Betten Leurs, Friedrichstr. 52 - 54, KR,
☎ 0 21 51 / 2 10 12

▶Bettfedernreinigung - morgens geholt, mit-
tags gebracht - Im Federhäus‘chen, Friedrich-
str. 52 - 54, KR, ☎ 0 21 51 / 2 10 12

▶SHL Badwelt MG, ☎ 0 21 61 / 8 27 35 58



KFC muss Mölders ausschalten

VON THOMAS SCHULZE

Eswarnicht selbstverständlichund
dauerte länger als es manchem Lö-
wen-Fan lieb war, doch Mitte Juli
war es endlich soweit: Sascha Möl-
ders verlängerte seinen Vertrag um
ein weiteres Jahr. Ob es sein letztes
ist? Auf jeden Fall war die Entschei-
dung des TSV 1860 München rich-
tig, denn immer wenn der 35 Jah-
re alte Mittelstürmer trifft oder an
derVorbereitungeinesTorebeteiligt
ist, punktendie Löwen.Undmit sei-
nen fünfTorenundzweiAssists trägt
der gebürtigeEssenerdazubei, dass
der Traditionsverein von der Grün-
walderstraße denmit bislang 21 er-
zielten Tore erfolgreichsten Angriff
der Liga stellt und vor dem Gast-
spiel des KFC Uerdingen (Samstag,
14 Uhr) Tabellenzweiter ist. Damit
liegt zumindest eineAufgabeaufder
Hand:Wollen die Uerdinger in Gie-
sing punkten, müssen sie Mölders
ausschalten.
Nun istMölders keinTyp, der sich

einfachausschalten lässt.DerKapi-
tän der Sechziger marschiert näm-
lich voran, ist der Kopf der Mann-
schaft, arbeitet für die Mitspieler,
scheut keinen Zweikampf und Kör-
pereinsatz. Ein Fall für Uerdingens
KapitänAssani Lukimya?Auch, aber
erwirdMölders’Wirkungskreisnicht
alleine entgegentreten, sondernge-
meinsammitGinoFechner.Diebei-
den Innenverteidiger haben zuletzt
überzeugt, wie die KFC-Defensi-
ve insgesamt, die in den zurücklie-
genden vier Begegnungen nur zwei
Gegentreffer zuließ.
Einer, der 1860 und Mölders

kennt, ist Adriano Grimaldi. Der 29
Jahre alte Mittelstürmer, der nach
fast sechsmonatiger Verletzungs-
pause beim 3:1-Sieg des KFC gegen
Unterhaching sein Comeback fei-
erte und mit einem Tor krönte, hat
allerdings keine allzu guten Erin-
nerungen an sein kurzes Gastspiel
vor zwei Jahren bei den Löwen. Be-
reits nach der Hinrunde bat er um
die vorzeitige Vertragsauflösung,

um nach Uerdingen zu wechseln.
Obwohl Mölders und Grimaldi ge-
meinsam zum Einsatz kamen, war
inMünchen scheinbar keinPlatz für
zwei sehr ähnliche Stürmertypen.
Und während Mölders weiter Wo-
che fürWoche spielte und traf, war
Grimaldi von einer kaum für mög-
lich gehaltenenVerletzungsserie ge-
plagt, die nun fast eineinhalb Jahre
andauerte.ObGrimaldi analter, lei-
digerWirkungsstätte zum Kurzein-
satz kommt?

Kollege Mölders wird vom An-
pfiff weg marschieren. Der Routi-
nier trägt in der fünften Saison in
Folge das Löwen-Trikot. Von seiner
Erfahrung aus 103 Bundesliga- und
82 Zweitligaspielen profitiert die
Mannschaft, ausgebufft und schlitz-
ohrig stellt er jede Abwehr vor gro-
ßeProbleme, die ihmRaumgibtund
ihn gewähren lässt.
Aber es ist nicht Mölders allein,

auf den die Löwen bauen. Derzeit
rangiert in dem 22 Jahre alten Den-

nis Dressel noch einer vor Mölders
in der Torschützenliste. Allerdings
hat Dressel vier seiner sechs Tore
zuletzt beim 6:1-Heimsieg gegen
Halle erzielt. „Die Mannschaft der
Sechziger spielt seit Jahren zusam-
men und ist gut ergänzt worden“,
sagt Uerdingens Trainer Stefan
Krämer. „Das ist ein stabiles Team,
eine schöneHerausforderung.“Drei
Punkte steht derTabellenzweite vor
den Uerdingern. Eine interessante
Partie, die Zündstoff bietet.

Denn wenn der Torjäger des TSV 1860 München trifft, punkten die Löwen, die den erfolgreichsten Angriff der Liga
haben. Doch die Uerdinger, die nur drei Punkte hinter dem Tabellenzweiten rangieren, waren zuletzt stabil.

Das Spiel zwischen dem TSV
1860 und demKFCwird vom
Bayerischen Fernsehen übertra-
gen. Im Stream ist es bei Magen-
ta Sport zu sehen. Ein Monatsabo
kostet für Nicht-Telekom-Kunden
9,95 Euro pro Monat (Jahresabo).

Spiel desKFC am
Samstag live imDritten

INFO

Münchens Torjä-
ger SaschaMöl-
der, der hier den
ehemaligen Uer-
dinger Adam
Matuschyk trifft,
tut den Gegnern
auchmit seinen
Treffern regel-
mäßig weh.

FOTO: BRAUER

JanKirchhoff erstmals
inMünchen imKader
Als Jan Kirchhoff am 30. Mai in Mann-
heim humpelnd den Platz verließ, ahn-
te niemand, dass der 2:1-Sieg des KFC
zehn Spieltage vor dem Saisonen-
de der letzte Dreier der Spielzeit sein
würde. Und es ahnte auch kaum ei-
ner, wie schwer die Verletzung von
Kirchhoff ist. Der dann diagnostizier-
te Muskelbündelriss setzte den defen-
sivenMittelfeldspieler fast ein halbes
Jahr außer Gefecht. Im Spiel beim TSV
1860München gehört Kirchhoff erst-
mals wieder dem Kader des KFC Uer-
dingen an.

DieHerausforderung:
gesundbleiben
Aufgrund der körperlichen Konsti-
tution von Jan Kirchhoff legt Trai-
ner Stefan Krämer bei dem 30-Jähri-
gen andere Maßstäbe an. „Die große
Herausforderung für uns ist, dass er
längere Zeit gesund bleibt“, sagt der
Coach. „Wir müssen genau überle-
gen, wie wir möglichst langemöglichst
viel von ihm haben. Entscheidend ist,
dass er gesundheitlich stabil ist, denn
die Frage nach seinen fußballerischen
Qualitäten stellt sich nicht.“

Konstanz ist das
Zauberwort der Liga
Nach dem schwachen Saisonstart mit
nur zwei Punkten aus vier Spielen ist
der KFC nun in der Spur. Zwölf Punkte
holte er aus den folgenden sechs Be-
gegnungen, was ein guter Schnitt ist.
„Die Liga ist so eng“, sagt Trainer Ste-
fan Krämer. „Das Zauberwort der Liga
heißt Konstanz. Wir stehen jetzt vor
einer wichtigen englischenWoche, da-
nach wissen wir mehr.“ DemGastspiel
in München folgen zwei Heimspiele
gegen Halle und Verl.

ZumJahresabschluss
amSamstag
Jetzt terminiert: Am 19. Dezember er-
wartet der KFC den 1. FC Kaiserslau-
tern, am 9. Januar geht es zum 1. FC
Magdeburg.

TICKER

Pinguine: Ansaldi stärkt Saveljev den Rücken

VONH.-G. SCHOOFS

Sergej Saveljev war am Dienstag
nach dem Spiel gegen Wolfsburg
trotz des Sieges ziemlich geknickt.
Nachdem er in der Kabine vom
Streik der Mannschaft erfuhr, soll
er später mit Tränen in den Augen
in einer VIP-Loge gesessen haben.
Nach dem Spiel wollte er keine of-
fizielle Stellungnahmeabgeben, um
kein Öl ins Feuer zu gießen. Er ent-
schuldigte sich später per Whats
App dafür und gab nur zu, dass er
sehr enttäuscht sei.
Tags darauf machte er sich auf

denWeg in die Schweiz (RP berich-
tete) und traf sichmit Investor Stefa-
no Ansaldi und dessen Steuerbera-
terThum.„Sergey Saveljev und sein
Team durchleben eine schwierige
Situation, in der sie einige Baustel-
lenderVergangenheit aufzuarbeiten
haben.Das kannnicht vonheute auf
morgen geschehen, aber ich weiß,
dasshier keineÜberstundengezählt
werden und jeder mit Herzblut bei
derAufgabe ist, umRuhe indenVer-
ein zu bringen und eine sehr gute
Grundlage zu schaffen, um erfolg-
reiches Eishockey zu ermöglichen.
Das ist es, was Fans, Spieler, Mitar-
beiter, Sponsoren und Gesellschaf-
ter verbindet“, sodieWorte vonSte-
fano Ansaldi, Geschäftsführer der
Save’s AG am Freitagabend in einer
Pressemitteilung der Pinguine.
Ohne Zahlen zu nennen, nahm

der Investor auch Stellung zur wirt-
schaftlichen Situation. Entgegen
diverser Mutmaßungen der ver-
gangenen Tage sei die wirtschaftli-
che Situation unter Kontrolle: „Die
Kalkulation zur durch die Liga an-
geordneten Nachlizenzierung zum

verschobenen Saisonstart wurde in
enger Zusammenarbeit mit unse-
remSteuerberater undWirtschafts-
prüfer, der uns seit über 22 Jahren
in dieser Funktion begleitet, auf-
gestellt.“ Aufgrund der Erkenntnis-
se an anderen Standorten habe die
Liga gefordert, eine noch vorsichti-
gere Kalkulation zu Grunde zu le-
gen, einschließlich eines weiteren
Gehaltsverzichts seitens der Spie-
ler – so wie dies bei nahezu allen
anderen Clubs der DEL der Fall sei.
Zwischenzeitlich sei seitens der
Liga das vermutete Finanzloch
durch die Hauptgesellschafterin,
die Save’s AG, selbst in der Kürze
der Zeit durch eine Finanzierungs-
vereinbarung in Gänze für die Zu-
kunft geschlossen worden, bis wei-

terenotwendigeGesprächemit den
Spielern geführt worden sind.
Ein Grund für die frühzeitige Zu-
sage zur Teilnahme am MagentaS-
port-Cup sei dieBereitschaft großer
Partner gewesen, Zahlungen früher
zuaktivieren,wenndieMannschaft
spannende Leistungen im Vorhin-
ein der DEL-Saison bereits anbie-
ten könne. „Für diese tolle Koope-
rationsbereitschaft und die immer
sehr gute und offene Kommunika-
tion untereinander möchten wir
uns recht herzlich bei den betref-
fenden Partnern bedanken. Wir
schauen mit großem Optimismus
auf die weiteren fünf Monate des
Geschäftsjahres, das im deutschen
Eishockey am30.April endet“, heißt
es in der Presseerklärung.

Auch fürdenFall einerAbsageder
Saison wären die Krefeld Pinguine
vorbereitet gewesen. „Wir haben
volles Vertrauen in die Arbeit des
neuen Geschäftsführers Sergey Sa-
veljev und die der Geschäftsstel-
le. Auch wenn die seit Anfang des
Jahres anhaltende Situation eine
glasklare finanzielle Kalkulation
schwierig macht und wir uns mit
Unwägbarkeiten konfrontiert se-
hen, sindwir davonüberzeugt, dass
sichdieOrganisationauf einemsehr
gutenWeg im angestoßenenVerän-
derungsprozess befindet. Für den
Fall einer Saisonabsage hätten wir
dasunternehmerischeRisiko getra-
gen, denn wir sehen den Invest in
denStandort als goldrichtig an“, er-
klärte Ansaldi.

Der Geschäftsführer traf sich in der Schweiz mit dem neuen Investor der Krefeld Pinguine. Die
wirtschaftliche Lage ist laut Ansaldi unter Kontrolle. Weitere Gespräche mit den Spielern sollen folgen.

VON JOSEF HERMANNS

Das Eishockey-Oberliga-Team des
Krefelder EV wartet weiter auf den
erstenSaisonsieg. ImHeimspiel ge-
gen den Liga-NeulingHammer Eis-
bären unterlagen die Schwarz-Gel-
ben am Freitagabend in der
Rheinlandhalle vor leeren Rängen
mit 3:4 (2:1, 0:3, 1:0). Die Gastge-
ber ließen zu viele Torchancen un-
genutzt.
Nach einem neuerlichen Coro-
na-Test amFreitagvormittag, derbei
allenSpielernnegativ ausfiel, bekam
der KEV vom Gesundheitsamt grü-
nes Licht für die Begegnung. Dem
für Sonntag geplanten Auswärtss-
piel bei denHannover Indians schob
das Gesundheitsamt dann aber ei-
nen Riegel vor und sprach ein Rei-
severbot aus. Um einen erneuten
Spielausfall zu umgehen, nahm
KEV-Sportobmann Elmar Schmitz
sofort Kontakt mit Sascha Ehm
vom Sportamt der Stadt Krefeld,

den Hannover Indians und mit Li-
genleiter Markus Schubert auf. „Da
unsHerrEhmmit seinemTeamtrotz
desTotensonntags sehr entgegenge-
kommen ist, und für uns die Rhein-
landhalle bereitstellt, habenwir uns
mit demLigenleiter undden Indians
darauf verständigt, am Sonntag um
18Uhr inKrefeld zu spielen“, erklär-
te Schmitz.
Weil der KEV in sechs Tagen drei
Spiele auszutragen hat (am Mitt-
woch geht es zum Nachholspiel
nach Leipzig), entschloss sich Trai-
ner Schmitzmit siebenVerteidigern
und vier Sturmreihen anzutreten.
Das zahlte sich auch bereits im ers-
ten Drittel aus. Nach dem der Gast
aus Hamm in der Anfangsphase
mehr vomSpiel hatte,war es Josuha
Gärtner, der mit einem verdeckten
Schuss das 1:0 erzielte. Ihre erste
Überzahl nutzten die Gäste zum
Ausgleich. Kapitän Adrian Grygiel
brachte den KEV 41 Sekunden vor
Drittelende wieder in Führung. Zu
Beginndes zweitenAbschnitts glich
Hamm zum 2:2 aus. Bei der ers-
ten Überzahl für den KEV ging der
Schussnachhinten los.Nacheinem
Pfostenschuss vonGrygiel trafendie
Gästemit einemMannweniger zur
Führung, die sie später in Überzahl
noch auf 4:2 ausbauten.
ImSchlussdrittel gelangdemKEV in
Überzahlspiel durch Grygiels zwei-
ten Treffer der Anschluss. In der 57.
Minuten vergab Janeck Sperling
eine sehr gute Einschussmöglich-
keit zum Ausgleich. Auch als Tor-
wart Sebastian Staudt vorzeitig sei-
nenArbeitsplatz verließ, gelangkein
Treffer mehr.

Grygiels Doppelpack reicht
dem KEV gegen Hamm nicht
Das Oberliga-Team unterlag Freitag mit 3:4. Das Spiel
gegen Hannover Indians findet Sonntag in Krefeld statt.

Adrian Grygiel erzielte gegen die
HammEisbären zwei Treffer. FOTO: T-L.

Sergej Savel-
jev (li.), Investor
Stefano Ansal-
di und Steuer-
beraterManuel
Thum (re.) tra-
fen sich in der
Schweiz und er-
örterten die ak-
tuelle Situation
der KEV Pingu-
ine Eishockey
GmbH.FOTO: PINGUI-
NE
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SERIEVOR50 JAHREN

Bäckermeister mit politischem Gespür
VON LEO PETERS

KREIS VIERSEN Die entbehrungsrei-
chen Nachkriegsjahre und der Auf-
bauder jungenBundesrepublikwä-
ren nicht so gut bewältigt worden,
wenn nicht allerorten verantwor-
tungsbewusste und politisch un-
belastete Menschen ohne großes
Fragen angepackt hätten. Zu ih-
nengehörteKonradAdenauer, aber
auch –wenn auch von nur regiona-
ler Bedeutung – der Bäckermeister
Lambert Maassen (1894-1970), zu-
nächst Bürgermeister von Kalden-
kirchen und danach Landrat des
Kreises Kempen-Krefeld.
Vor 50 Jahren, am 28. Novem-

ber 1970, ist er gestorben. Auf dem
Friedhof seinerHeimatstadt fander
seine letzte Ruhestätte. In Kalden-
kirchen erinnert ein Straßenna-
me an den verdienten Handwerks-
meister.
In der kleinenGrenzstadtwar der

angeseheneBäckermeister verwur-
zelt. Um 1920 spielte er dort in der
ersten Mannschaft des Spielver-
eins 07. „Moasse Lamm“ war orts-
bekannt. Nur wenigeTage nach der
Besetzung Kaldenkirchens durch
die Amerikaner Anfang März 1945
gehörte er einemdreiköpfigen Aus-
schuss an, der von sichaus versuch-
te,Normalisierungherbeizuführen,
was sich als außerordentlich müh-
sam erwies. So bat er im Juni 1945
den Landrat, auf denKommandan-
teneinzuwirken,„mitRücksicht auf
die besonders schwierigenVerhält-
nisse in den geräumt gewesenen
Gemeinden Kaldenkirchen und
Leuth“ keine Requirierungenmehr
zu beanspruchen.
Maassen war aber nicht nur um

dieLinderungder aktuellenNotlage
auf allenGebieten der elementaren
Versorgung bemüht, er hatte auch
die Zukunft der Stadt im Blick. Sein
Einsatz galt zum Beispiel der Neu-
begründung der Rektoratschule,
der heutigen Realschule. Als kirch-
lich getragene Bildungseinrichtung
war sie 1938 unter denNazis aufge-
löst worden.
LambertMaassenmusstedamals

auchdiemitunter rüdeArt desUm-
gangsmit denbesiegtenDeutschen,
diemanche britischen Besatzungs-
offiziere an den Tag legten, unmit-
telbarpersönlich erfahren:Der eng-
lische Kommandant in Kempen

komplimentierte ihn einmal mit
der Reitpeitsche heraus, als er ihn
wegeneinerKaldenkirchenerAnge-
legenheit sprechen wollte. Bürger-
meister von Kaldenkirchen war er
vom 16. Juni 1945 bis zum 11. No-
vember 1948.
Nach kurzen Amtszeiten seiner

Vorgänger, des KempenerVerlegers
Karl Wilhelm Engels (ab 31. März
1945), des Filmproduzenten Chris-
tophMülleneisenausLobberich (ab
13. Juni 1945), des Kaufmanns Josef
Windhausen aus Waldniel (ab 11.
Juni 1946) unddes ProkuristenMax
Clevers aus Süchteln (ab 25. Okto-
ber 1946) trat LambertMaassen sein
Amt als Landrat des Kreises Kem-

pen-Krefeld am16. November 1948
an.Waren seineVorgänger noch auf
Befehl der britischen Besatzungs-
behörde eingesetzt worden, so war
Maassens Amtsübernahme ein Er-
gebnis der Kreistagswahl vom 17.
Oktober 1948. Die Engländer hat-
ten ihre Kommunalverfassung auf
ihre Besatzungszone übertragen.
Ein Oberkreisdirektor stand an der
Spitze der Kreisverwaltung, ein eh-
renamtlicher Landrat repräsentier-
te den Kreis und stand dem Kreis-
tag vor. Mit ruhiger Hand leitete
Maassen die Sitzungen des Kreista-
ges und auch die Repräsentations-
pflichten übte er mit der ihm eige-
nen Gelassenheit und Souveränität

aus. Dokumentierte Beispiele sind
die Taufe eines Flugzeuges auf den
Namen „Thomas-Stadt“ zu Ostern
1956 auf dem Flugplatz Niershorst
in Grefrath, staatliche Ehrungen
verdienter Persönlichkeiten oder
die Besuche der Ministerpräsiden-
ten Fritz Steinhoff 1956 und Franz
Meyers 1962.
In der Landkreisversammlung

Nordrhein-Westfalens vertrat er
denKreis zusammenmitdemOber-
kreisdirektor. Die Umsetzung der
heiß umkämpften kommunalen
Neugliederung hat Lambert Maas-
sen nicht mehr mitgestalten müs-
sen, sie fiel schon in die Amtszeit
seines Nachfolgers Peter van Vlo-

drop, der vormals Bürgermeister
von Süchteln gewesen war.
Zu den besonderen Verdiensten

Maassens gehörte es, dass er sich
um eine Aussöhnung mit den be-
nachbartenNiederlandenbemühte,
wasnachdemKrieg ein sehr schwie-
riges Unterfangen war. Als Bewoh-
ner eines Grenzortes war dem po-
litisch unbelasteten Mann daran
besonders gelegen. Im Wesentli-
chen auf Maassen gingen zum Bei-
spiel die jährlichen Treffen der Re-
präsentanten der Gemeinden auf
beiden Seiten der Grenze und des
Kreises zurück. Sie erwiesen sichals
wirkungsvolle ForendesGedanken-
und Erfahrungsaustausches.

Vor 50 Jahren starb Landrat Lambert Maassen. In Kaldenkirchen wurde eine Straße nach ihm benannt.

AutorDer Historiker Leo Peters
aus Kaldenkirchen war 30 Jahre
Kulturdezernent des Kreises Vier-
sen. Für die Serie in der Rheini-
schen Post beleuchtet er histo-
rische Ereignisse im Gebiet des
heutigen Kreises Viersen.

Buch Zur Serie sind zwei Bü-
cher unter dem Titel „Der Nieder-
rhein. Schauplatz europäischer
Geschichte“ erschienen. Das ers-
te ist vergriffen, das zweite er-
hältlich unter www.shop.rp-on-
line.de.

Buch zur Serie auch im
Online-Shoperhältlich

INFO

LambertMaassen als Soldat im Ers-
tenWeltkrieg. FOTO: KREISARCHIV/FAAHSEN

Zusammenarbeit in der Doppelspitze
KREISVIERSEN (plp) LambertMaas-
sen hat mit zwei vom Persönlich-
keitsprofil her recht unterschiedli-
chen Oberkreisdirektoren, Ludwig
Feinendegen und Rudolf H.Müller,
die Geschicke des Kreises gelenkt.
Mit beiden hat er konstruktiv und
konfliktfrei zusammengearbeitet.
Das war, wie jeder weiß, der die

kommunalpolitische Landschaft
kennt, nicht selbstverständlich.
Dazu gehörten gegenseitiger Re-
spekt und politisches Gespür. An-
lässlichderEinführungder kommu-
nalenNeugliederunghatderdamals
noch junge Oberkreisdirektor Ru-
dolf H. Müller diese Zusammenar-
beit gewürdigt. Unmittelbar an die
BürgerdesKreises gerichtet, schrieb
Müller damals:
Der Generationenwechsel, der

mit der Kommunalwahl vom 15.
März 1970 stattfand, „führte auch
dazu, dass Herr Lambert Maas-
sen aus Kaldenkirchen nicht mehr
für den Kreistag und damit für das
Amt des Landrates kandidierte, da
er am 15. November 1969 das 75.

Lebensjahr vollenden konnte. Er
hatte das Amt des Landrats über
21 Jahre ausgeübt und wurde vom
neuen Kreistag am 23. März feier-
lich verabschiedet und geehrt. Da-
bei wurden vor allem sein selbstlo-
sesWesen, seine ausgleichende Art
und sein nie verletzender Humor
gewürdigt. Wir beide haben über
zehn Jahre eng zusammengearbei-
tet, wie es die Verfassung unseres
Kreises verlangt. Die heutige Kreis-
ordnung hat ja nicht zurückgegrif-
fen auf die traditionelle Regelung
für die preußischen Kreise, an de-
renSpitzenur einePerson stand: der
hauptamtliche Landrat. Die Kreis-
ordnung hat vielmehr den Vorsitz
im Kreistag und Kreisausschuss so-
wie die Repräsentation des Krei-
ses dem ehrenamtlichen Landrat
und die Leitung derVerwaltung so-
wie die Repräsentation des Staates
in der Kreisebene dem hauptamtli-
chenOberkreisdirektorübertragen.
Es liegt auf derHand, dassdieseAuf-
teilung nur funktioniert, wenn die
Inhaber beider Ämter sich gut ver-

stehen, stets engen Kontakt halten
und versuchen, in der Führung ih-
rer beiden Ämter so zu handeln, als
seien sienur einePerson. Ichglaube,
dass Herr Maassen und ich diesem
Idealziel, das in der Praxis nie voll
zu erreichen sein wird, sehr nahe
gekommen sind. Trotz des Genera-

tionenunterschiedes hat sich zwi-
schen uns ein freundschaftliches
Verhältnis entwickelt. Unsere Zu-
sammenarbeit ist nicht dadurchbe-
einträchtigt worden, dass wir über
manche Fragen – auch solche von
großerWichtigkeit – unterschiedli-
che Auffassungen hatten. Meistens

aber fandenwir leicht den gleichen
Standpunkt.“
Die Konflikte und Zuständig-

keitsrangeleien, diedie so genannte
Doppelspitze anderen Orts erzeug-
te, unddie amEndemit zu ihrerAb-
schaffungbeitrugen, hatMaassen in
seiner auf Ausgleich bedachten Art
in derTat nie aufkommen lassen. In
seiner eigenen Fraktion imKreistag
genoss er ein derart hohes persön-
liches Ansehen, dass sie sich meis-
tens seinerMeinung anschloss. Ein
Jahr nach seinem Tod widmete der
Kreis Kempen-Krefeld ihm die Ge-
denkmedaille.
Politisch war der Katholik Maas-

sen in der überkonfessionellen
Christlich Demokratischen Union
beheimatet, trat aber nie als ver-
bissener Parteikämpfer in Erschei-
nung, was seinem Naturell auch
vollkommen widersprochen hätte.
Mit seinem Namen sind die Jahr-
zehnte desWiederaufbaus im Kreis
Kempen-Krefeld, der Konsolidie-
rung vieler Lebensbereiche und
desWirtschaftswunders verbunden.

Lambert Maassen lenkte als Landrat die Geschicke des Kreises gemeinsam mit einem Oberkreisdirektor.

1956war NRW-Ministerpräsident Fritz Steinhoff (SPD) zu Gast – hier auf der
Brücke zur Kempener Burgmit Oberkreisdirektor Ludwig Feinendegen und
Landrat LambertMaassen. FOTO: KREISARCHIV/EGE

ImNovem-
ber 1948 trat

LambertMaas-
sen sein Amt

als Landrat des
Kreises Kem-

pen-Krefeld an.
Er repräsentier-
te den Kreis und
stand demKreis-
tag vor. An der
Spitze der Kreis-

verwaltung
stand ein Ober-
kreisdirektor.
FOTO: KREISARCHIV/

GOERTZ

Polizei sucht
Zeugen nach Unfall
in Dülken
DÜLKEN (naf) Ein 18-jähriger Rad-
fahrer ausDülken ist bei einemUn-
fall am Donnerstag leicht verletzt
worden.Beteiligtwar aucheinAuto-
fahrer.Weil beidedenUnfallhergang
unterschiedlich schildern, suchtdie
Polizei Zeugen. Nach Angaben des
18-Jährigenwar er auf demRadweg
der Viersener Straße von Dülken in
RichtungViersenunterwegs. Ander
Kreuzung Ransberg soll ihm gegen
17.45 Uhr ein Auto, das vom Rans-
berg nach rechts in Richtung Auto-
bahn abbiegen wollte, die Vorfahrt
genommen haben. Der Autofahrer
sei von der Unfallstelle geflüchtet.
DiePolizei konntedenFahrer ermit-
teln – der schilderte denVerlauf des
Unfalls allerdings anders.Unfallzeu-
genkönnen sichunter derRufnum-
mer 02162 3770 melden.

Telefonbetrüger
schlagen erneut zu
SÜCHTELN (mrö) Einmal waren Te-
lefonbetrüger bei einer 80-jährigen
Süchtelnerin erfolgreich, der zweite
Betrug scheiterte – weil eine Bank-
mitarbeiterin Verdacht schöpfte.
Die Betrüger gaben sich als „Bun-
desversicherungsanstalt“ aus und
behaupteten, dass noch Beiträ-
ge offen seien. Die Seniorin über-
wies das Geld. Beim zweiten Mal
beglückwünschten die Betrüger
die 80-Jährige: Sie habe einen ho-
hen Geldbetrag gewonnen, müsse
lediglichGebühren fürdieÜberwei-
sung aus dem Ausland zahlen. Als
die Dame bei ihrer Bank die nöti-
gen Formulare abholte, hakte eine
aufmerksameAngestellte nach,wo-
für die Kundin eine Auslandsüber-
weisung brauche. Diese berichtete
von dem angeblichen Gewinn. Die
Angestellte informierte die Polizei.

1123 Menschen in
Quarantäne
KREIS VIERSEN (mrö) Die Inzidenz
ist am Freitag von 159 auf 141 ge-
fallen. Dem Kreis wurden 39 neue
Infektionen mit dem Coronavirus
bekannt. Aktuell gelten 635 Perso-
nen im Kreis Viersen als infiziert,
neun weniger als am Donnerstag.
Seit Ausbruch der Pandemie gab es
3016 nachgewiesene Fälle im Kreis
Viersen, 2335 Einwohner gelten als
genesen, 46 Infizierte sind verstor-
ben. Die aktuellen Fälle: Brüggen:
32 Infizierte (–1),Nettetal: 141 (–6),
Niederkrüchten: 29 (–1), Schwalm-
tal: 37 (+1), Viersen: 183 (–1), Gre-
frath:15 (keineÄnderung),Kempen:
50 (–1), Tönisvorst: 45 (–3),Willich:
102 (keine Änderung).

Verunglückter
Junge gesucht
LOBBERICH (busch-) Nach einem
Verkehrsunfall am Dienstag um
17.25 Uhr sucht die Polizei einen
daranbeteiligten zehnjährigen Jun-
gen. Angezeigt hat den Unfall eine
49-jährige Autofahrerin aus Lob-
berich. Sie sei auf der Karl-Reu-
len-Straße unterwegs gewesen und
nach rechts indieNiedickstraße ein-
gebogen. Dabei bemerkte sie einen
Jungen auf einem Rad. Sie wisse
nicht, woher er kam und ob es zu
einem Zusammenstoß gekommen
sei. Das Kind sei aber gestürzt. Die
Autofahrerinhabe sichkurzmit dem
Jungenunterhalten; dieser habe er-
klärt, alles sei in Ordnung und fuhr
weg. An dem Fahrrad muss ein Pe-
dal beschädigt sein. Die Polizei bit-
tet die Eltern des Jungen und Zeu-
gen des Unfalls, sich unter Telefon
02162 3770 zu melden.
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TÖNISVORST
Bürgermeister und Fraktionsvorsitzende
in Corona-Quarantäne. Seite D 3

WILLICH
Schiefbahnerin warnt vor den Gefahren
durch wilden Müll. Seite D 4

Dellmans macht Druck bei Schulausbau

VON ANDREAS REINERS

KEMPEN Hell und freundlich prä-
sentiert sich das Erdgeschoss des
alten Schulhauses, das 1928 er-
richtet wurde und unter Denkmal-
schutz steht.Dort,wobis zumSom-
mer 2019 Kempener Hauptschüler
unterrichtet wurden, lernen nun
die Schüler des ersten Jahrgangs
der neuen Oberstufe der Gesamts-
chule. Der Altbau der früheren
Martin-Schule ist jetzt ein Teil der
Gesamtschule und firmiert schul-
verwaltungstechnisch als Gebäude
H. Die Sanierung des Erdgeschos-
ses war aufwendig. Es mussten un-
ter anderemAsbeststoffe ausgebaut
und entsorgt werden. Umbau und
Renovierung haben rund 290.000
Euro gekostet.
GesamtschulleiterUweHötter ist

froh, dass die provisorische Unter-
bringungderOberstufe imGebäude
des Luise-von-Duesberg-Gymnasi-
ums nun vorbei ist. Was ursprüng-
lichmal als Provisorium für die Ge-

samtschule gedacht war, stellt nun
die Dauerlösung der Raumproble-
me dar. Die alte Martin-Schule ist
die neue Heimat der Oberstufe der
Gesamtschule.
Der Erweiterungsbau der Mar-

tin-Schule ist abgerissen. Derzeit
wird dort der Boden vorbereitet für
den geplanten Neubau in Holzmo-
dulbauweise. Den Auftrag für das
6,8-Millionen-Euro-Projekt hat das
städtischeHochbauamtAnfangNo-
vember an eine Firma in Lingen an
der Ems vergeben. Dort werden
die einzelnen Bauteile nach den
Vorgaben der Stadt nun vorgefer-
tigt. Montiert werden könnte der
Fertigbau nach Einschätzung des
TechnischenBeigeordnetenTorsten
Schröder voraussichtlich im März
kommenden Jahres. Für das neue
Schuljahr, das im Sommer 2021 be-
ginnt, stündedannder erneuteUm-

zugderGesamtschul-Oberstufe aus
demAltbau indenHolzfertigbauan.
Danach sollenauchdiebeidenobe-
ren Etagen der alten Martin-Schu-
le saniert werden. Außerdem be-
kommt das Gebäude einen Anbau
für ein Nottreppenhaus und einen
Aufzug. Damit wäre der Altbau bar-
rierefrei, was er derzeit nicht ist.
Schulleiter Hötter blickt optimis-

tisch in die Zukunft, hat schonVor-
stellungen, wie etwa die große Aula
derMartin-Schule imDachgeschoss
genutztwerden könnte.Von Selbst-
lernzentrumüberAufenthaltsraum
bis hin zuGruppenarbeitsraumrei-
chen die Ideen. Auch wenn er vor
Jahren noch skeptisch war, was die
Nutzungder altenMartin-Schule für
„seine“Gesamtschulebetrifft, so ist
Hötter jetzt sehr positiv gestimmt.
„Hier wird etwas sehr Gutes ge-
schaffen“, sagt er und spricht von

einer Symbiose von Tradition und
Zukunft, eine zukunftsorientierte
Schule in einem Schulgebäude mit
langerVergangenheit. DieOberstu-
fenschüler fühlten sich hier bereits
sehrwohl, berichtet der Schulleiter.
Und tatsächlich: BeimRundganger-
lebt man ein sehr angenehmes Un-
terrichtsklima.
Für Bürgermeister Christoph

Dellmans ist die Martin-Schule
ein wichtiger Baustein des Projek-
tes „Schulcampus Kempen“, bei
dem bekanntermaßen mehr als
zwei Jahre weitgehend Stillstand
geherrscht hatte. „Wir müssen das
Projekt nun in die richtige Rich-
tung bringen“, sagt Dellmans. Und
betont:„Wirmüssenunseren guten
Ruf als Schulstadt Kempen wieder-
erlangen.“
Zum Schulcampus-Projekt ge-

hört auch ein weiterer Neubau,

der für die Gesamtschule notwen-
dig ist. Dafür läuft derzeit die von
der Politik im Stadtrat bei der Ver-
waltung inAuftrag gegebeneMach-
barkeitsstudie. Geprüft werden soll
zunächst, ob der Sportpark Berli-
ner Allee erweitert werden kann,
um anschließend zu prüfen, ob
auf dem Ludwig-Jahn-Sportplatz
der Schulneubau für die Gesamt-
schule errichtet werden kann. Die
mögliche zumindest teilweise Auf-
gabe des Jahn-Platzes ist politisch
und bei Kempener Bürgern um-
stritten. Schon imWahlkampf hat-
te Christoph Dellmans die Prüfung
vonalternativenStandorten fürden
Schulbau in Aussicht gestellt. Die
Machbarkeitsstudie hat der neue
Bürgermeister bereits kurznach sei-
nem Amtsantritt entsprechend er-
weitern lassen.Alternativenwürden
nungeprüft, sagt er. Entschieden sei
nichts, die betroffenenSchulenund
Sportvereinewürden in dieÜberle-
gungeneinbezogen, versichertDell-
mans erneut.

Die erste Jahrgangsstufe 11
der Gesamtschule Kem-
pen wird jetzt im Altbau
der ehemaligen Mar-
tin-Schule unterrichtet.
Dafür wurde das Erdge-
schoss in den vergange-
nen Monaten renoviert.
Der Erweiterungsbau ist
abgerissen. Hier soll für
6,8 Millionen Euro ein
Neubau in Holzmodulbau-
weise entstehen. Im März
2021 könnte das Gebäude
stehen.

OEDTWenn die Sonne nicht mehr so
hoch amHimmel steht und ein inter-
essantes Licht verbreitet und die Bäu-
me ihre Blätter verlieren, können be-
sondere Fotos entstehen, wie hier in
der Nähe von Oedt. Wir suchen die

schönsten Fotos unserer Leser, die sie
im Herbst in der Region aufgenommen
haben. Wer mitmachen will, schickt

uns bis Donnerstag, 26. November, ein
Fotomit Name und Ort per E-Mail un-
ter kempen@rheinische-post.de und
stimmt damit einer Veröffentlichung
zu. Eine Auswahl der Bilder möchten
wir in unserer Zeitung und bei RP On-
line zeigen. Wichtig: Das Fotomuss
selbst aufgenommenworden sein.

RP-FOTO: MARC SCHÜTZ

Schicken Sie uns
Ihre Herbstfotos

Besuch im Spanisch-Unterricht der Oberstufe der Gesamtschule in der ehemaligenMartin-Schule (von links zwischen
den Schülern): der Technische Beigeordnete Torsten Schröder, der Erste Beigeordnete Bennet Gielen, Bürgermeister
Christoph Dellmans und Schulleiter UweHötter. FOTO: NORBERT PRÜMEN

Das vom zuständigen Ersten Bei-
geordneten Bennet Gielen be-
reits in der Ratssitzung am 3. No-
vember angekündigte Treffen der
Stadtspitze mit Vertretern des
Stadtsportverbandes Kempen
und der betroffenen Sportvereine
zum Thema „Ausbau Sportpark
Berliner Allee“ ist jetzt für den
9. Dezember terminiert. Dann
will die Stadt verschiedene Vari-
anten für einenmöglichen Aus-
bau vorstellen und die Meinung
der Sportvereine dazu hören.

Stadtwill Sportvereine
informieren

INFO

Dellmans steht
unter Zugzwang

D er neue Bürgermeister
Christoph Dellmans hat
sich imWahlkampf beim

Thema Schulcampus Kempen und
Erhalt des Ludwig-Jahn-Sport-
platzes sehr weit aus dem Fens-
ter gelehnt. Seine Meinung: Der
Sportplatz muss erhalten blei-
ben, für den neuen Schulbau muss
die Stadtverwaltung, deren Chef
er jetzt ist, einen anderen Stand-
ort finden. Dellmans hat sich da-
mit selbst unter Druck und un-
ter Zugzwang gesetzt. Er muss nun
liefern. Es ist die erste richtige Be-
währungsprobe für ihn. Schon im
kommenden Frühjahr, wenn die
Ergebnisse der Machbarkeitsstu-
die zur Sportplatzverlagerung und
zum Schulneubau vorliegt, werden
die Kempener wissen, was Dell-
mans’Wort zählt. rei

KOMMENTAR

Werbering verlost
„Hubertis“ im Wert
von 4000 Euro
ST. HUBERT (rei) Auch in St. Hubert
muss der traditionelleWeihnachts-
marktwegenderCorona-Pandemie
indiesemJahr ausfallen.Gleichwohl
findet die beliebte Weihnachtsver-
losung desWerbe- und Bürgerrings
statt. In den örtlichen Geschäften
wird bereits alles dafür vorbereitet.
Für Freitag, 4.Dezember, 14Uhr, ist
die öffentliche Verlosung der „Hu-
bertis“ imCaféPoeth anderBreites-
traßegeplant.„Hubertis“ sindMün-
zen, die in den Geschäften im Ort
eingelöst werden können. Verlost
werden diesmal „Hubertis“ im Ge-
samtwert von4000Euro.DerHaupt-
gewinnererhält 1000Euro.Der zwei-
te Preis ist mit 500 Euro, der dritte
mit 250 Euro dotiert. Die Gewinner
werdenwie in jedemJahrdurchAus-
hänge in den teilnehmenden Wer-
bering-Geschäften informiert. Die
Gewinne können dann bei Blumen
Lohbeck abgeholt werden. Die drei
Hauptgewinner werden vom Wer-
be- und Bürgerring persönlich be-
nachrichtigt.

Corona: Fallzahlen
werden geringer
KREISVIERSEN (rei) Die Zahl dermit
dem Coronavirus infizierten Men-
schen im Kreis Viersen nimmt ab.
Am Freitag wurden dem Kreis 39
Neuinfektionen bekannt. Aktuell
gelten kreisweit 635 Personen als
infiziert, am Donnerstag waren es
noch 646. 36 Erkrankte werden sta-
tionär behandelt, neun davon auf
Intensivstationen. Fünf Patien-
ten müssen beatmet werden. 1133
Kontaktpersonen sind inhäuslicher
Isolierung. Die Zahlen: Willich 102
aktuelle Corona-Fälle, Kempen 50,
Tönisvorst 45 und Grefrath 15.

Gefahrgutzug mit Bremsschaden blockiert Bahnhof in Anrath
ANRATH (tre) Stichflamme und
RauchentwicklunganeinemKessel-
wageneinesGüterzuges, gefülltmit
brennbarer Flüssigkeit:Gegen16.40
UhrwurdedieFreiwilligeFeuerwehr
zumAnratherBahnhof gerufen.Ne-
ben dem Löschzug Anrath rückte
zeitgleich der LöschzugWillich mit
aus.„Alswir vorOrt eintrafen, stand
der Güterzug bereits. Die Bremsen
eines Kesselwagens waren heißge-
laufen und hingen fest. Das hatte
zu einer Stichflamme mit Rauch-
entwicklung geführt. Wir mussten
abernicht löschen, undes kamauch

zu keinem Austritt von Gefahren-
stoffen“, erklärteWillichsWehrfüh-
rer Thomas Metzer. Die Feuerwehr
kontrollierte vorsorglichdieBremse
derHinterachse andembetroffenen
Kesselwagen mit einerWärmebild-
kamera, um weitere Brandnester
auszuschließen.
DerEinsatz amFreitagnachmittag

war eine Premiere: Denn zum ers-
tenMal arbeitete dieWillicher Feu-
erwehr mit der Betriebsfeuerwehr
desFahrzeuginstandhaltungswerks
der Deutschen Bahn in Krefeld zu-
sammen. „Für uns war es das erste

Mal, dass wir überörtlich mit aus-
gerückt sind“, sagte Leiter Manuel
Frenzel. Die Betriebsfeuerwehrwar
bahnintern alarmiert worden.
Der Lokführer des Güterzuges,

der in Richtung Krefeld unterwegs
war, bekam von einem entgegen-
kommenden Zug ein Notrufsignal.
„Ich habe daraufhin den Zug sofort
zumStehengebracht. EswarZufall,
dass es am Bahnhof war. Reisende
kamenangelaufen, klopftenanmei-
ne Scheibe und informiertenmich,
dass es eine Stichflamme gegeben
hätte“, berichtete der Lokführer.

Die zuständigeFahrdienstleiterin
sperrte direkt die Gleise für den an-
deren Zugverkehr. „Wir haben eine
weitere Temperaturmessung der
Bremsen vorgenommen und alles
kontrolliert.DerZugkonntenachei-
ner neuenBremsprobe undBrems-
berechnung normal weiterfahren“,
erklärteMichaelKrause,Notfallma-
nager der Deutschen Bahn. Aller-
dings dauerte alles bis nach 18Uhr.
Undweil derGüterzugaufgrund sei-
ner Länge auch den Bahnübergang
blockierte, bliebdie ansonsten stark
frequentierte Straße gesperrt.

Für mehrere Stunden war am Freitagnachmittag der Anrather Bahnhof nebst Übergang gesperrt. Eine Stichflamme an einem Güterwagen sorgte für Aufregung.

Eine blockierte Bremse sorgte für eine Stichflamme an einemKesselwagen die-
ses Güterzuges. Der Zug kam amBahnhof zum Stehen. FOTO: JUNGMANN
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Vorgezogenes Geschenk zum Nikolaus
VON ANDREAS REINERS

ST.HUBERT Es hat Tradition im
Kendeldorf: Am Nikolaustag (6.
Dezember) übergibt der Heimat-
verein St. Hubert alljährlich ein
besonderes Geschenk zurVerschö-
nerung des Ortes. Seit 45 Jahren
ist das so, dass an NikolausVertre-
ter des Heimatvereins dem Bür-
germeister das Geschenk offizi-
ell übergeben. Das waren in den
vergangenen Jahren Kunstwer-
ke – Skulpturen für Plätze oder die
Ortseingangsschilder am Kreisver-
kehr Hülser Landstraße/Tönisber-
ger Straße oder auch schon bemal-
te Trafostationen.
Für dieses Jahr gibt es wieder

eine kunstvoll bemalte Trafosta-
tion. Diese steht inVoesch in der
Nähe des Kriegerdenkmals. Eine
offizielle Übergabe kann indes we-
gen der Corona-Pandemie diesmal
nicht stattfinden. Auch das traditi-
onelle „Kloaskeärl-Eäte“ ist bereits
abgesagt.
Das Gemälde zeigt ein Motiv

aus dem Schützenwesen. Das ist
bekanntlich inVoesch mit eige-
ner Bruderschaft sehr ausgeprägt.
Das Bild zeigt eine Szene des Mai-
enfahrens. DieVoescher Schüt-
zen ziehen bei ihren Paraden künf-
tig an dem kunstvoll gestalteten
Stromverteilerkasten vorbei.
Die künstlerische Gestal-

tung haben Künstler der Dort-
munder Agentur für Fassaden-
gestaltung „MoreThanWords“
übernommen, die bereits ande-
re Trafostationen im Kempener

Stadtgebiet verschönert haben.
Die Idee dazu stammt von den
StadtwerkenKempen. Die haben
vor drei Jahren die Aktion „Ener-
gie trifft Kunst“ entwickelt. Tris-
te Strom- und Gasstationen sowie
kleine Kabelverteilerschränke soll-
ten kreativ bemalt und verschö-
nert werden. Die Aktion hat seit-

her viel Aufmerksamkeit auf sich
gezogen. Eines dieser Kunstwerk
ist das Schluff-Gemälde auf der
Trafostation an der Einmündung
Speefeld in die Kempener Land-
straße. Auch der Heimatverein
St. Hubert hat mit den Stadtwer-
ken an anderen Stellen triste Trafo-
stationen verschönert. Als Beispie-

le seien genannt: an der Stendener
Straße in Erinnerung an den ehe-
maligen Sittertzhof, neben dem
Weberhaus einWebermotiv oder
am Bongartzgässchen mit einer
entsprechenden Darstellung für
die Straßengemeinschaft. Andere
bemalte Trafostationen finden sich
in Alt-Kempen und Tönisberg.

HEIMATVEREINST.HUBERTLÄSSTTRAFOSTATIONBEMALEN

Die neu gestaltete Trafostation in Voesch ist das diesjährige Nikolausgeschenk des Heimatvereins St. Hubert an denOrt.
Eine offizielle Übergabe fällt wegen der Corona-Pandemie aus. FOTO: NORBERT PRÜMEN

Rot-Ahorn für
Grünzug im
Burgfeld gesetzt

ST.HUBERT (rei) Die Künstle-
rin und Beraterin (ILP-Coachin)
Mechtild Runde-Witjes aus Kerken
hat der Stadt Kempen einen Rot-
Ahorn für den Grünzug Im Burg-
feld in St. Hubert gespendet. Der
Baum besticht durch seine spek-
takuläre Herbstfärbung in Oran-
ge- und Rottönen. Außerdem ist er
eine wichtige Bienennährpflanze.
Mechtild Runde-Witjes begründe-
te ihre Baumspende bei der Über-
gabe an Petra Schlaghecken vom
Grünflächenamt so: „Es gibt si-
cherlich viele Möglichkeiten, wie
jeder Einzelne der Natur helfen
kann. Ich bin davon überzeugt,
mit dieser Baumspende einen ein-
fachen und wirkungsvollen Beitrag
zu leisten. Die Baumspende er-
möglicht mir, mich direkt für den
Klimaschutz zu engagieren und
Verantwortung für die Verbesse-
rung des Klimas in unserem un-
mittelbaren Lebensraum zu über-
nehmen.“
Das Grünflächenamt der Stadt

Kempen bietet interessierten Bür-
gern Standorte für Baumspenden
in öffentlichen Parkanlagen an
Straßen oder auf Kinderspielplät-
zen an.Wer ebenfalls einen Baum
spenden oder eine Pflegepaten-
schaft übernehmenmöchte, kann
sich an das Grünflächenamt unter
Telefon 02152 917–3203 wenden.

BAUMSPENDE

Mechtild Runde-Witjes (rechts) und
Petra Schlaghecken vomGrünflä-
chenamt gießen den Ahorn-Baum ge-
meinsam an. FOTO: PRÜMEN

Hilfsprojekt für Malawi soll an der Schule vertieft werden
KEMPEN (tre) Eine Rugby AG hat
SebastianPaaßen schonmit Erfolg
am Luise-von-Duesberg-Gymna-
sium (LvD) in Kempen ins Leben
gerufen. Nun plant der Englisch-
und Sportlehrer eine weitere Schü-
ler-Arbeitsgemeinschaft. Dies-
mal geht es um ein Hilfsprojekt
in Afrika. Paaßen hat enge Kon-
takte zur Bhubesi Pride Foundati-
on inMalawi, für die er selber ein
halbes Jahr lang in Afrika im Ein-
satz war. Er stellte im vergangenen
Jahr die Verbindung zu der Verei-
nigung her. Das LvD ist die erste
deutsche Schule, die mit der Foun-
dation in Malawi zusammenarbei-
tet. Oberstufenschüler verkauften
im vergangenen Jahr zugunsten
des Hilfsprojekts für Afrika Selbst-
gebasteltes und eigens gezeichne-

teWeihnachtskarten.
Geplant war zudem, dass zehn

Abiturienten in den Sommerferien
für dreiWochen nachMalawi flie-
gen sollten. Dort wollten sie prak-
tische Hilfe leisten. Die Bhubesi
Pride Foundation führt in insge-
samt acht afrikanischen Ländern
Kinder an Rugby heran, hilft lokale
Trainingsmöglichkeiten durch die
Ausbildung von Trainern zu schaf-
fen, stärkt Gemeinschaften durch
weitere Projekte und ermöglicht
so positive Veränderungen vor Ort.
Über den Sport erhalten die Kin-
der und Jugendlichen eine schuli-
sche Ausbildung.
Wegen der Corona-Pandemie fiel

die Reise für die Schüler und die
fünf Begleitpersonen aus. Lehrer
Paaßen will nun die Zusammen-

arbeit mit der Foundation anders
aufstellen und generell das The-
ma Afrika über eine Schüler-Ar-
beitsgemeinschaft am LvD veran-

kern. „Die Kontakte sind da, und
ich denke, man könnte über die
AG das Thema Afrika auch in vie-
len Unterrichtsbereichen integrie-

ren“, sagt er.
Vor demHintergrund, dass es

derzeit unter den Corona- Schutz-
vorgaben schwierig ist, eine solche
AG neu aufzubauen, möchte er
das Projekt im kommenden Halb-
jahr angehen. Dann hofft er, dass
es mehr Sicherheit in den Planun-
gen gibt. Auch wenn die Reise mit
den jetzigen Abiturienten nicht ge-
klappt hat, so konnte Paaßen fest-
stellen, dass die Schüler für das
Hilfsprojekt sensibilisiert wurden.
Und auch die Foundation konn-

te sich freuen. Durch die Aktionen
der Gymnasiasten und die Spen-
denaufrufe konnten knapp 4000
Euro gespendetwerden. Die Spen-
den fließen in den Bau eines wei-
teren Bildungszentrums in Mala-
wi.

LUISE-VON-DUESBERG-GYMNASIUM INKEMPEN

Sebastian Paaßen, Lehrer für Englisch und Sport, betreut das Afrika-Projekt am
Luise-von-Duesberg-Gymnasium in Kempen. FOTO (ARCHIV): NORBERT PRÜMEN

Kooperation mit Fontys-Hochschule

KEMPEN (rei) Beziehungen zwi-
schen dem Rhein-Maas-Berufskol-
leg Kempen und der Fontys-Hoch-
schuleVenlo bestehen seit etwa
zehn Jahren in verschiedenen Pro-
jekten. Seit 2017 unterstützt die
Hochschule den Bildungsgang der
Kaufleute für Büromanagement.
Nun wurde die Zusammenarbeit
erweitert. Die beiden Kooperati-
onspartner verständigten sich auf
ein nachhaltiges Konzept, das den
weiteren Aufbau der gemeinsa-
men Arbeit in einem über meh-

rere Jahre laufenden Prozess vor-
sieht. So wird das Knowhow der
Fontys in die schulinternen Lehr-
pläne und weitere zum Schulpro-
gramm gehörende Aktivitäten des
Rhein-Maas Berufskollegs inte-
griert. Die Schule profitiert dabei
insbesondere von der Übernah-
me individueller Unterrichtsein-
heiten durch Lehrkräfte der Fontys
als auch von verschiedenenWork-
shops der Hochschule. Die Berufs-
schüler erhalten zudem Informati-
onen zum Studium an der Fontys.

RHEIN-MAAS-BERUFSKOLLEGKEMPEN

Berufsschullei-
terin Elke Ter-
beck (links) und
Katharina Oel-
schläger von der
Fontys unter-
zeichneten die
Kooperations-
vereinbarung.
FOTO: BERUFSKOLLEG

Kinder packen
rund 100 Kartons

KEMPEN (rei) AmMartinstag ha-
ben die Kinder der Astrid-Lind-
gren-Schule in Kempen auch an
andere Kinder gedacht. Für die Ak-
tion „Weihnachten imSchuhkar-
ton“ wurden beim Projekttag etwa
100 Kartons mit Sachen gepackt,
die die Kinder zumVerschenken
mitgebracht hatten.

LINDGREN-SCHULE

Sicher auf zwei Rädern zur Schule
MÜLHAUSEN (rei) Daumen nach
oben:MartinGennert hat sich das
Rad von Ghazal Kutiny genau an-
gesehen. Der Polizeihauptkom-
missar war kürzlich mit einem
fünfköpfigen Team der Verkehrs-
unfallprävention der Kreispolizei-
behörde sowie mit dem Grefrat-
her Ordnungsamt und einem ört-
lichen Fahrradhändler auf dem
Schulhof der Liebfrauenschu-
leMülhausen, um die fahrbaren
Untersätze der Schüler zu kon-
trollieren. „Zu Beginn der dunk-
len Jahreszeit ist es wichtig, dass
die Räder in einem einwandfrei-

en Zustand sind. Insbesondere
die Beleuchtung muss funktionie-
ren“, sagte Martin Gennert. Schü-
ler, deren Fahrräder Mängel auf-
wiesen, erhielten eine so genannte
Mängelkarte. Kleinere Reparatu-
ren erledigte Zweiradhändler Hei-
ko Maehler an Ort und Stelle. Für
mängelfreie Räder gab es eine
blauePlakette derVerkehrswacht.
Ein Check dauerte zwischen ei-

ner und drei Minuten. Mal funk-
tionierte die Klingel nicht, mal
war zu wenig Luft im Reifen, mal
fehlten Reflektoren, mal waren
die Bremsbeläge abgewetzt. „Es
kommt ganz selten vor, dass wir
mal ein Rad wegen gravierender
Mängel sofort aus demVerkehr
ziehen müssen“, berichtete Gen-
nert. Das wäre der Fall, wenn ein
Achsenbruch droht oder beide
Bremsen nicht mehr funktionie-
ren. In Mülhausen waren bei die-
ser Kontrolle erfreulich viele Räder
in einwandfreiem Zustand. Vie-
le Liebfrauenschüler, nicht nur aus
Grefrath, sondern auch aus den
Nachbarorten, kommenmit dem
Rad zur Schule.

LIEBFRAUENSCHULEMÜLHAUSEN

Das Rad von Ghazal Kutiny ist in Ord-
nung, soMartin Gennert. FOTO: KÜPPERS

Aktion Stadtradeln:
Gewinner in
Kempen ermittelt
KEMPEN (rei) Die Gewinner der Ak-
tion Stadtradeln in Kempen sind
ausgelost. Wie die Stadtverwal-
tungmitteilte, waren dieTeamsmit
den meisten Teilnehmern und ge-
fahrenen Radkilometern die Frei-
zeitradler Ciclistis Kempen, die
Fahrradteams desVLN (Verein Lin-
ker Niederrhein), des ADFC (Allge-
meinerDeutscher Fahrradclub)und
kirchliche Teams. Sie haben jeweils
mehrere Tausend Fahrrad-Kilome-
ter gesammelt.
148 Radfahrer haben in diesem

Jahr an der Aktion Stadtradeln in
Kempen teilgenommen. Sie fand
zum vierten Mal statt. Wegen der
Corona-Pandemie musste sie vom
Frühjahr auf den Herbst verscho-
ben werden. Daher gab es diesmal
wenigerTeilnehmer. IndendreiWo-
chen vom 5. bis 25.Oktober sind in
Kempen nach Angaben der Stadt
mehr als 28.000 Fahrrad-Kilometer
gefahren worden. Bei der Fahrt mit
einem Auto wären dabei rund vier
Tonnen klimaschädliches Kohlen-
dioxid (CO2) ausgestoßen worden.
Die Preise wurden nicht nach Ki-

lometerleistung vergeben, sondern
unter allen Teilnehmern ausgelost.
Die sechs Gewinner bekommen je-
weils eine hochwertige Fahrradt-
asche. Die Ergebnisse zum Stadt-
radeln in Kempen und im Kreis
Viersen können im Internet nach-
gelesen werden. Sobald der Termin
für die Aktion 2021 feststeht, wird
er auf www.kempen.de/de/inhalt/
nahmobilitaet/ bekanntgegeben.

Fortbildungen 2021
online einsehbar
KREIS VIERSEN (rei) Der Kreissport-
bund Viersen hat sein Qualifizie-
rungsprogramm 2021 auf seiner
Internetseite veröffentlicht. In dem
Programm finden Übungsleiter so-
wie andere Interessenten alle Fort-
bildungen und Informationsver-
anstaltungen, die im kommenden
Jahr vomKreissportbundangeboten
werden. Statt einer gedrucktenBro-
schüre gibt es das Programm nun
in digitalem Format. Für eine kurze
Übersichtwurde einFlyer gedruckt.
Der dient zur ersten Orientierung
und bietet einen kurzen Überblick
über die Angebote. Das Programm
ist online unter www.ksb-viersen.
de/themen/aus-und-fortbildun-
gen/lehrgangsheft einsehbar. Dort
kannman sich auch anmelden.
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Schüler gestalten Vorlesetag
mit einer Ausstellung
ST. TÖNIS (tre) Normalerweise erhal-
ten die Grundschulen am bundes-
weitenVorlesetagBesuch vonPaten,
die den Schülern vorlesen. Doch die
Corona-Pandemiemachtdemindie-
semJahreinenStrichdurchdieRech-
nung.DieGemeinschaftsgrundschu-
leCorneliusstraße inSt.Tönishatden
VorlesetagamFreitag trotzdemzuet-
was Besonderem gemacht.
Bei einem Projekttag waren die

Schüler kreativ geworden. Was al-
les dabei herausgekommen ist,
zeigt jetzt eine Ausstellung im Foy-
er der Grundschule. Da schwirren
Taschentuchgespenster durch die
Luft, die von den zweiten Klassen
hergestelltworden sind, die sichmit
demThemaFreundschaft befassten.
Die Schüler lasendasBuch„EinGe-
spenst zum Freund“ und bastelten
die dazugehörigen Gespenster.
Das Buch „Freunde“ inspirierte

dazu, die Figuren Johnny Mauser,
Franz vonHahnunddendickenVal-
demar als Stabfiguren entstehen zu
lassenund selbst geschriebeneStü-
ckemit ihnenzu spielen.Die vierten
Schuljahre brachten ihre Lieblings-
büchermit und gestalteten siemit-
hilfe eines Book Creators.
Was dabei herausgekommen

ist, zeigt die Ausstellung genauso
wie dieWerke rund um das Thema
Wale, das die dritten Klassen mit
dem Buch „Zabu“ bearbeiteten.
Zudem ließ das Buch „Ritter Ratz-
fatz“RitterrüstungenausAlltagsge-
genständenentstehen.DieKlasse1a

beschäftigte sichmit demBuch„Za-
charias Zuckerbein und der verflix-
te Freitag“ und die 1b mit „Katzen-
tatzen Hühnerhof“.
Dazubastelten sie ausPapptellern

die in den Büchern auftauchenden
Tiere nach und gestalteten Sprech-
blasen. „Es hat super viel Spaß ge-
macht. LesenundSchreiben lernen
macht generell Spaß“, sagt Justus.
Von der Ausstellung ist der Sechs-
jährige indes ebenfalls begeistert,
besonders die Wale haben es ihm
angetan.
„Es sind viele tolle Projekte ent-

standen. Es ist nur schade, dass
wir die Eltern daran nicht teilha-
ben lassen können“, sagt Schullei-
terin Silvia Specker-Mattißen. Zwar
bleibt dieAusstellungeineWoche im
Foyer, aberElterndürfendie Schule
nicht betreten.„Eltern können ihren
Kindernaberdaheimvorlesen.Vor-
lesen macht nicht nur denjenigen
Spaß, die nicht lesen können, son-
dern auch Kindern, die schon des
Lesens mächtig sind“, sagt Spe-
cker-Mattißen.
Gerade für Kinder, die sich mit

Erstlesebüchernmit großer Schrift,
viel Zeilenabstand und einfach zu
lesendenWörter beschäftigen, ist es
für dieweitere Leseförderungwich-
tig, dass sieTexte vorgelesenbekom-
men, die sie zwar selbst vielleicht
noch nicht lesen können, weil es
zu viele „komplizierte“Wörter gibt,
die sie aber vomInhalt dennochver-
stehen.

Die Schüler der Gemeinschaftsgrundschule Corneliusstraße zeigen ihre Arbei-
ten zumVorlesetag in einer Ausstellung. FOTO: NORBERT PRÜMEN

Fraktionsvorsitzende sind in Quarantäne

VON EMILY SENF

TÖNISVORSTEswardie erste gewich-
tige Entscheidung in seiner Amts-
zeit: Uwe Leuchtenberg, seit 1. No-
vember neuer Bürgermeister in
Tönisvorst, hat die konstituierende
Ratssitzung amDonnerstagwenige
Stunden vor dem Beginn abgesagt.
Der Sozialdemokrat hätte bei dem
Terminvereidigtwerden sollen, aber
er und die Vorsitzenden der sechs
Ratsfraktionen befinden sich der-
zeit in Quarantäne. Michael Lam-
bertz von der UnabhängigenWäh-
lergemeinschaft Tönisvorst (UWT)
war nach einer gemeinsamen Sit-
zungamMontagpositiv auf dasCo-
ronavirus getestet worden.
Zusammen mit den Fraktions-

vorsitzenden hätte er bei demTref-
fen die letzten Abstimmungen für
die Ratssitzung getroffen, berich-
tet Leuchtenberg am Freitag. Als
er am Donnerstagnachmittag von
dem positiven Corona-Fall erfah-
renhabe, habeerdieRatssitzungam
Abend vorsorglich abgesagt. „Das
Risiko wäre zu groß gewesen“, sagt
der 62-Jährige, „unabhängig vom
Ergebnis.“ Im Rat seien viele Älte-
reundMenschenmitVorerkrankun-
gen.„Das kannmannicht riskieren“,
sagt Leuchtenberg.
Die anderen Fraktionsvorsitzen-

den äußerten am Donnerstag Un-

verständnis dafür, dass Lambertz
persönlich zu der Besprechung am
Montag gekommen sei, obwohl er
schon am Morgen von Erkältungs-
symptomen berichtet hätte. „Wir
sind völlig fassungslos“, sagte Mi-
chael Horst (SPD). „Wir haben alle
eine gewisseFormvonVorbildfunk-
tion.“ Andere aus der SPD seien da-
durch nicht betroffen, weil Frakti-
onssitzungen seit Wochen online
abgehalten worden seien. Ähnlich
ist es bei der Gemeinschaft Unab-
hängiger Tönisvorster (GUT), wie
Michael Schütte berichtet: „Es gab

keine Präsenztreffen in der Zeit.“ Er
selbst habeBekannte angerufen, die
er seit Montag getroffen habe, und
über seine Quarantäne informiert.
„Ich bin sauer, dass die Verantwor-
tung nicht gesehen wurde“, sagt er
über die Besprechung amMontag.
„Das Verhalten finde ich unter-

irdisch“, sagt Torsten Frick (FDP).
„Wenn ich Anzeichen sehe, gehe
ich nicht in die Öffentlichkeit.“ Er
könne den Zwiespalt verstehen, für
die FraktionDinge regeln zuwollen,
aber„wir redenhiernicht voneinem
juckenden Ausschlag“.

JürgenCox (Grüne) sei„fassungs-
losundenttäuscht“. Eshandele sich
umeinenVorfall, der imÄltestenrat
besprochenwerden sollte, aber„ich
will noch keine Konsequenzen for-
dern“, sagt Cox. „Uns ist es wichtig,
dass alle gesund sind undwerden.“
Michael Hamacher (CDU) wollte

sich nicht näher äußern. Er bestä-
tigte aber, dass es in der CDU-Frak-
tion „mehrere Fälle“ gab, „die dazu
beigetragen haben, dass die Coro-
na-Warn-App ausgeschlagen hat“.
Lambertz selbst sagt, dass er am

Montag „einen leichten Schnup-

fen“ gehabt habe. Seinen Stellvertre-
ter habe er aus familiären Gründen
nicht belasten wollen, und er habe
eine FFP2-Maske getragen. Zudem
hätten die Anwesenden Abstand ge-
halten,Maskengetragenundgelüftet.
Zwar befinde sich seine Tochter seit
dem9.NovemberinQuarantäne,weil
es in ihrer KitaCorona-Fälle gegeben
habe, aber siehabekeineSymptome.
AufdieFrage,warumerdennochzum
Treffengegangensei,sagter:„Solange
die AHA-Regeln eingehaltenwerden,
istdaskeinProblem,sonstbräuchten
wir dieMaßnahmennicht.“

Die Vorsitzenden der
Tönisvorster Ratsfraktio-
nen und Bürgermeister
Uwe Leuchtenberg warten
auf das Ergebnis eines
Corona-Tests.

AHA-FormelDas heißt: Abstand
halten, Hygiene beachten und
Alltagsmaske (Mund-Nasen-Be-
deckung) tragen. In Herbst und
Winter, wenn sich die Menschen
vermehrt in geschlossenen Räu-
men aufhalten, ist auch das regel-
mäßige Lüften sehr wichtig.

Näheres zum Infektionsschutz
finden Interessierte auf der Seite
der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung unter www.
infektionsschutz.de/coronavirus.

Alltag in Zeiten
von Corona

INFO

Nach einem po-
sitiven Coro-
na-Fall befinden
sich der Bürger-
meister und die
Vorsitzenden
der Tönisvorster
Ratsfraktionen
in Quarantäne
(Symbolfoto).
ARCHIVFOTO: AKÜ

Stadtwerke bieten weiter
persönliche Beratung an

MELDUNGEN

WILLICH (RP)Die StadtwerkeWillich
bieten weiterhin persönliche Bera-
tungsgespräche im Kundencenter,
Peterstraße 1a, an. Allerdings müs-
senKundenvorabeinenTerminver-
einbaren; entweder telefonisch un-
ter der Rufnummer 02154 4703333
oder über die Webseite stadtwer-
ke-willich.de/terminbuchung. Wer
sich lieber kontaktlos beraten las-
sen will, kann den Rückrufser-
vice der Stadtwerke unter stadt-
werke-willich.de/privatkunden/
service/rueckruf-service/ nutzen
oder eine Mail schreiben: kunden-
service@stm-stw.de.Über das Kun-
denportal lassen sich zudem viele
Vorgänge online abwickeln: stadt-
werke-willich.de/kundenportal.

Gottesdienst für dritte
Pfarrstelle in Neersen

NEERSEN (RP) Für Samstag, 5. De-
zember, lädt die evangelische Em-
maus-Kirchengemeinde zu einem
besonderenGottesdienst um18 Uhr
indieFriedenskircheanderBengd-
bruchstraße in Neersen ein. Im Zu-
sammenhangmit derBesetzungder
drittenPfarrstelle,Gemeindebezirk
III (Neersen undWekeln) hält Pfar-
re Samuel Dörr den Gottesdienst,
informiert die Gemeinde. Sie bittet
wegen der Corona-Pandemie um
telefonische (02154 4996710) oder
schriftliche Anmeldung per E-Mail
(gemeindebuero@emmaus-willich.
de) im Gemeindebüro.

Hauptausschuss Willich
tagt am 1. Dezember

WILLICH (RP) Neben Formalien ste-
hen bei der ersten Sitzung desWil-
licherHaupt- undFinanzausschus-
ses am Dienstag, 1. Dezember, ab
18 Uhr im Ratssaal von Schloss
Neersen, Hauptstraße 6, verschie-
deneThemenaufderAgenda: unter
anderemder Jahresbericht 2020des
BehindertenbeauftragtenHansLeh-
mann, eine Bürger-Anregung zur
Öffnung der Stadtteilbüros, die Be-
richterstattung zum Glasfaseraus-
bau/5G sowie das Thema „Wohn-
raum schaffen“.

Manchmal einfach
zu Hause bleiben

In diesem Fall ist es wie so oft inder Corona-Pandemie: Natür-
lich sind wir alle die einschrän-

kenden Schutzvorgaben leid, na-
türlich möchten wir alle wieder ein
möglichst normales Leben führen.
Aber solange das noch in weiter
Ferne ist, ohne sich oder andere zu
gefährden, sollte man sich zurück-
nehmen – undmanchmal einfach
zu Hause bleiben.
Denn selbst wenn Covid-19 bei

einem selbst vielleicht glimpflich
verläuft, möchte sicherlich nie-
mandmit demWissen leben müs-
sen, andere angesteckt zu haben,
die es eventuell sogar härter trifft.

EMILY SENF

KOMMENTAR

SAMSTAG, 21. NOVEMBER 2020 Willich / Tönisvorst D3
KK-L3
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SPENDEN SIE ZUVERSICHT
IN BANGEN MOMENTEN

MIT IHRER SPENDE RETTET ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN:
Mit 30Euro können wir zum Beispiel 75 an Lungenentzündung erkrankte
Kinder mit Antibiotika und einem fiebersenkenden Mittel behandeln.
Private Spender*innen ermöglichen unsere unabhängige Hilfe – jede Spende macht uns stark!

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

SIERRA LEONE: Wir helfen
in einem Land, in dem
viele Kinder bereits vor
ihrem fünften Geburtstag
an Krankheiten sterben.
© Peter Bräunig



THEMENWOCHEMÜLLUNDUMWELTSCHUTZ

Im Kampf gegen wilden Müll

VON BIANCA TREFFER

SCHIEFBAHN Gerade erst hat Elita
Grafke neun Grundschulen in Wil-
lich mit 1800 kostenfreien Büchern
versorgt, in denen es – liebevoll il-
lustriert und behutsam beschrie-
ben – um die Gefahren geht, die in
derNatur liegenderMüll Tieren be-
reiten kann, da hat dieNaturtraine-
rin des Naturschutzbundes (Nabu)
schon das nächste Projekt im Blick.
Seit fünf Jahren setzt sie sich mit

dem Thema auseinander und bin-
detmitAktionenundProjektenKin-
der ein.„Mankanngarnicht frühge-
nuganfangenzu sensibilisieren.Nur
wer aufgeklärt ist,weiß auchumZu-
sammenhänge und kann dement-
sprechendagieren.Kinder sinddazu
engagiert“, sagt die Schiefbahnerin.
Angefangen hat alles im Sommer

2014. Zu diesem Zeitpunkt starte-
te Grafke ihre Ausbildung zur Na-
bu-Naturtrainerin. „Ich habe da-
mals eine Information über dieses
Angebot gelesen und war begeis-
tert“, erzählt Grafke.
Sie wollte nach ihrem Berufsle-

ben als Warengruppenmanagerin
inderDamenoberbekleidunggerne
ehrenamtlichmitKindernarbeiten.
DieKombinationKinder undNatur
sprach sie an. Ein Jahrmit acht Pra-
xisworkshops im Lobbericher Na-
turschutzhof begann, dann war die
Ausbildung abgeschlossen. Mit ei-

nemKükenprojekt in einemSchief-
bahner Kindergarten nahm Grafke
ihre neue Arbeit auf.
Ihre engagierte Art sprach sich

schnell herum. Die Astrid-Lind-
gren-Grundschule in Schiefbahn
fragtenach, ob sie eineNatur-AGan
der Schule leitenwolle.Grafkewoll-
te. Im Rahmen der AG rief sie das
erste Müllprojekt ins Leben. Aus-
löser war ein in einem Gurkenglas
gefundener toter Igel, der bei einer
Müllaktion entdeckt worden war.
Damals gab es inWillich die ers-

ten Fälle von angezündeten Igeln,
diedieBürger entsetzten.„Ichhatte
den toten Igel imGurkenglas vorAu-
genundhabemichgefragt:Weißder

Igel, ob jemand ihn bewusst quält
oder ob er, wie in diesem Fall, ster-
ben muss, weil jemand ein leeres
Gurkenglas in die Gegend gewor-
fen hat“, sagt Grafke. „Für den Igel
ist das letztlich egal, Qual ist Qual.“
Mit den Kindern der Natur-AG

machte sie eine Ausstellung zu die-
sem Thema. Mit Hilfe von Tierprä-
paraten stellten sie die Situationen
nach: unter anderem der Igel im
Gurkenglas, ein Fuchsmit einer ka-
putten Ballhülle auf dem Kopf und
einVogel, dessenSchnabel durchei-
nenKunststoffring einer Flaschege-
fesselt war.
Die Resonanz auf die Ausstellung

war überwältigend, erinnert sich

Grafke. Jederwolltehelfen,Müll auf-
zusammeln, und versprach, selbst
keinen wegzuwerfen.
Die Ausstellung vergrößerte sich

und ging auf Wanderschaft durch
Grundschulen, weiterführende
Schulen und zum Naturschutzhof,
wobeiGrafke jeweilsweitere Exper-
ten ausbildete, die die Ausstellung
erklärten.
Grafke suchte Sponsoren und

fand sie, darunter auch die Stadt
Willich.Unter demSlogan„Dashast
dunicht gewollt, nurnicht gewusst!“
folgte weitere Aufklärungsarbeit,
etwa über die tödlichen Folgen des
Steigenlassens von Luftballons für
Tiere und die Gefahr, die von Ziga-
rettenkippen ausgeht.
Es wurde ein Daumenkino zum

Thema Müllgefahren entwickelt,
die eigene Internetseite zum The-
ma wilder Müll ins Leben gerufen
und das Kinderbuch realisiert. Be-
geisterte Resonanzen und Ergeb-
nisse wie Schulen, die auf das Stei-
gen vonLuftballons verzichtenund
stattdessen mit Schülern Bäume
pflanzen, zeigen ihr und ihren en-
gagierten Mitstreitern, dass es der
richtigeWeg ist, sagt Grafke.
Ganzwichtig ist ihr, nichtmit dem

erhobenen Zeigefinger zu arbeiten,
sondernaufzuklärenundzu sensibi-
lisieren.DennKampagnen schützen
nicht nur die Natur, sondern auch
denGeldbeutel. FürdieBeseitigung
vonwildemMüll gebendieKommu-
nen inDeutschland jährlich700Mil-
lionen Euro aus.
Für das kommende Jahr plant

dieNabu-Naturtrainerin, sichnoch
besser digital aufzustellen, Spiele in
SachenMüll fürKitas zu entwickeln
und das Thema Zigarettenkippen
mit einer großrahmigen Kampa-
gne anzugehen. Denn eins ist Graf-
ke klar: Man muss am Ball bleiben,
wennman etwas verändern will.

Die Schiefbahner Na-
bu-Naturtrainerin Elita
Grafke engagiert sich seit
Jahren gegen illegalen
Müll. Sie belebt mit immer
neuen Aktionen ihr Pro-
jekt „Wilder Müll — Le-
bensgefahr für Tiere“.

WILLICH (RP)DieCorona-Pandemie
greift tief indasLebenderBürger ein
und stellt die Gesellschaft vor gro-
ße Herausforderungen. Im Bereich
der Schulen habenVerwaltung und
Schulleitungen inWillich mit Maß-
nahmenzurEindämmungundzum
Infektionsschutz vorbildlich re-
agiert, findet die Grünen-Fraktion.
So seien beispielsweise frühzeitig
mit der Kommunikationsplattform
„Teams“ und der punktuellen Ver-
besserung der Internetanbindung
der Schulen frühzeitig Vorkehrun-
gen getroffen worden.
Die sogenannte zweiteWellewer-

de mutmaßlich auch in den Schu-
lenmassiv zuAuswirkungenaufden

präferiertenPräsenzunterricht füh-
ren.VordiesemHintergrundmöchte
dieFraktionBündnis 90/DieGrünen
dieVerwaltungmit einemFragenka-
taloghinsichtlichderAusschöpfung
möglicher Maßnahmenpotenzia-
le zur Beherrschung der Pandemie
unterstützen.Dadurch sollen Infor-
mationen eingeholt und somit et-
waige politische Nachregelungsbe-
darfe ermittelt werden.
SowollendieGrünenunter ande-

rem wissen, wie viele Schüler und
Lehrer zu einem Stichtag nah am
Ausschusstermin positiv getestet
werden. Sie fragen: Ist im Stadtge-
biet nach den Herbstferien bereits
auf Formen des Distanzunterrichts

(Hybridunterricht/ganze Klassen)
umgestellt worden? Gibt es seitens
derVerwaltungein stringentesKon-
zept fürMaßnahmen,die zeitnaher-
gänzendumgesetztwerden?Haben
sichCO2-Ampelnals sinnvoll erwie-
sen?
Auch wollen die Grünen wissen,

wie viele Räume aktuell nicht nutz-
bar sind, weil dort nicht gelüftet
werden kann. Führt dies zu einer
Beschneidung des Unterrichtsan-
gebots? Geklärt werden müsse zu-
dem, wie Ausstattung und Bedarf
bei Schülern und Lehrpersonal mit
digitalen Endgeräten aus Bundes-
undLandesmitteln („Digitalpakt+“)
aussehen.

Aus schulischer Perspektive ha-
ben sich die Rahmenbedingungen
fürUnterricht nach denHerbstferi-
enweiter dramatisch verschärft, ar-
gumentieren die Grünen. Dies for-
dere ein dynamisches Nachregeln
überMaßnahmenbündel, umhand-
lungsschnell reagieren zu können.
Über den Fragenkatalog soll-

ten mögliche, noch unerschlosse-
ne Potenziale für weitere Optimie-
rungen identifiziertwerden, umdas
InfektionsrisikoderWillicher Schü-
ler und Lehrer nachhaltig zu sen-
ken. Gleichzeitig sollen angepasste
Maßnahmen die vorhandene hohe
Unterrichtsqualitätweiter stabilisie-
ren, heißt es.

Grüne: Corona-Maßnahmen an Schulen
Die Willicher Grünen-Fraktion möchte wissen, wie es um den Unterricht in der Pandemie steht.

Download Auf der Inter-
netseite www.wildermuell-
lebensgefahrfuertiere.de fin-
den Besucher Informationen zum
Themawilder Müll und zu den
Gefahren, die sich dadurch er-
geben, sowie kostenlose Down-
loads für Flyer sowie Handouts zu
den verschiedenenMüllthemen.
Dazu gibt es Ausmalblätter zu Eli-
ta Grafkes Kinderbuch und das
Daumenkino.

Kostenlos
herunterladen

INFO

Elita Grafke zeigt seit Jahrenmit ihrer Kampagne, welche GefahrenMüll, der achtlos in die Natur geworfenwurde, für die
Tiere bedeutet. FOTO: NORBERT PRÜMEN

„Wühlmaus“ an
drei Terminen
samstags geöffnet
WILLICH (RP) Für die „Wühlmaus“,
einenSecond-Hand-Laden fürKin-
derkleidung, gibt es zusätzlicheÖff-
nungszeiten. Darüber informiert
der KinderschutzbundWillich. Der
Vorstand habe sich mit den fleißi-
gen Damen der Wühlmaus darauf
verständigt, dass der Laden an drei
Terminenzusätzlich geöffnet hat: an
denSamstagen28.November, 5.De-
zember und 12. Dezember, jeweils
von 9 bis 12 Uhr.
Es sei derWunsch geäußert wor-

den, auchandenSamstagen fürBe-
rufstätige zu öffnen, heißt es vom
Kinderschutzbund. Gerade in der
Vorweihnachtszeit könne dies eine
Entlastung fürhilfsbedürftigeFami-
lien mit Kindern bedeuten. In der
„Wühlmaus“ könne man für klei-
nes Geld Anziehsachen vom Baby
bis zum Schulkind sowie Spielsa-
chen, Spiele und Bücher erwerben.
Auch für 2021 denke man über zu-
sätzliche Öffnungszeiten nach.
ImMaiwardas Second-Hand-An-

gebot in neue Räumlichkeiten im
Souterrain des ehemaligen Anrat-
her Krankenhauses an der Neerse-
ner Straße 41 umgezogen.

Musikalische
Vesper in St. Tönis
ST.TÖNIS (RP)ZurmusikalischenVes-
per, die auf den ersten Advent ein-
stimmt, lädt die Pfarre St. Cornelius
für Samstag, 28. November, 18 Uhr,
ein. Gemeindereferentin Stefanie
Müller und Organistin Ursula Neu-
gebauer gestalten die Vesper. Die
Kollekte ist für die St. Töniser Cari-
tasgruppe bestimmt. Die Besucher
werden gebeten, einen Mund-Na-
se-Schutz zu tragen und sich über
die Internetseite (www.gdg-kempen-
toenisvorst.de) oder im Pfarrbüro
(Ruf 02151 790350) anzumelden.

Willicher Kunstwerke digital
von zu Hause aus ansehen
WILLICH (RP) Einige der Kunstwer-
ke inWillich, die in städtischemBe-
sitz sind, sindderÖffentlichkeit zu-
gänglich, etwa im Skulpturenpark
im Schlosspark Neersen oder als
Kunst im öffentlichen Raum, wie
der Heilige Heribert an der Anrat-
her Kirche. Das trifft jedoch nicht
auf Gemälde und Skulpturen zu,
die sich in den Verwaltungsgebäu-
denundBürosder Stadtverwaltung
befinden.DurcheinedigitaleKunst-
galerie sollenauchdieseWerke jetzt
öffentlich zugänglich gemachtwer-
den, informiert die Stadt.
Unter www.stadt-willich.de/de/

kulturundbildung/kunstsammlung
könnenGemälde, Skulpturen sowie

Kunst im öffentlichen Raum ganz
bequem von zu Hause angesehen
werden. Zu den Werken gibt es In-
formationen und bei öffentlich zu-
gänglichen auch eine Standortan-
gabe.
Jutta Saum, Kuratorin der Stadt

Willich, weist darauf hin, dass sich
die öffentliche Sammlung noch im
Aufbau befindet. „Derzeit zeigt die
Kunstsammlung der Stadt Willich
nur einen kleinen Ausschnitt der
gesamten städtischen Sammlung,
sie wird aber stetig erweitert.Wenn
neueKunstwerkeonline sind, infor-
mieren wir hierüber auf der städti-
schen Homepage und über die so-
zialen Medien“, sagt sie.
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Als Abonnent haben Sie ohne Zusatzkosten Zugriff auf unsere digitalen Angebote.
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Christian Fiedler
*10.01.1992 † 20.11.2019

Gott schütze und behüte Dich.

Zum Gedenken an
unseren geliebten Christian

Du bist in unseren Herzen fest verankert
und wirst unser Leben weiter begleiten

und prägen durch Dein sonniges Wesen,
Deine Liebe und Freundschaft und
Dein Streben nach Wahrhaftigkeit,

Erkenntnis, Lebensfreude und
Einschätzung der eigenen Möglichkeiten

und Begrenzungen.

Mögest Du ruhen in Frieden
und Glück finden in Obhut des Herrn.

Die Jüdische Gemeinde Krefeld trauert um

Paul-Günter Schulte
Herr Schulte hat während seiner Zeit als Leiter des

Stadtarchivs die Geschichte der jüdischen Gemeinde in
Krefeld erforscht. Diese Forschungsarbeiten sind unter

anderem in der Festschrift „Die neue Synagoge in Krefeld“
aus dem Jahr 2008 erschienen.

Es war für uns eine Bereicherung,
dass Herr Schulte an unserer Seite stand.

In Dankbarkeit.

Im Namen des Vorstands und der
Jüdischen Gemeinde Krefeld

Michael Gilad
Vorstandsvorsitzender

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Thomas Henkelmann
* 20. Oktober 1962 † 11. November 2020

In unseren Herzen lebst Du weiter.
Claudia

Maximilian
Franziska
Suzanna

Deine Eltern
sowie alle Anverwandten

Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Joerißen/T. Henkelmann,
Tüschenbroicher Straße 5, 41844 Wegberg

Die Beisetzung findet im Familienkreis statt.

…war ein Motto unseres Papas, Schwiegerpapas, Opas, Opapas,
Bruders, Onkels und Lebensgefährten, der heute im Alter von 86 Jahren
friedlich eingeschlafen ist. Er war kein Freund vieler Worte, aber
beständiger Taten. So wird er uns in liebevoller Erinnerung bleiben.
„Mit alle Mann” werden wir der Geschichten und Anekdoten gedenken,
die sein Lebenswerk formten.

Rüdiger & Monika Hark mit Marcel & Carolin, Nadja & Stefan
Heike Hark mit Elias & Lilla , Anne-Marie & Dominik mit Elias Emilio
Uwe Hark
Katja Ruth geb. Hark mit Jonas & Sonja, Jakob
Uschi Pinkernelle
im Namen aller Angehörigen und Freunde

*18. September 1934 † 9. November 2020
HANS HARK

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
1. Dezember 2020, um 13.20 Uhr, in der Kapelle des Unterrather Friedhofes
in Düsseldorf, Unterrather Straße 51, statt.
Der Umtrunk wird verschoben auf den Termin des 6-Wochen-Amts.

Wo gehobelt wird,
da fallen Späne…

Der Tod ist der Grenzstein des Lebens,
aber nicht der Liebe.

Es war unser Glück, mit Dir zu leben!
Wir trauern um

Annemarie Hannen
geb. Vander

* 28. Juli 1928 † 7. November 2020
Neersen Lübeck

Wir vermissen Dich sehr!
In Liebe und Dankbarkeit

Brigitte vom Ort
Ute und Christoph Hannen
Elke und Raphael Depetris
Friedhelm Klothen-Hannen
8 Enkel, 9 Urenkel, Geschwister
und alle, die sie lieb haben
Traueranschrift:
Brigitte vom Ort, Fritz-Reuter-Straße 7 A, 23564 Lübeck
Die Urnenbeisetzung und Trauerfeier erfolgen aus Gründen der
Pandemie zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
ÜbereineZuwendungzugunstendesSeniorenzentrumsMühlentor,
Lübeck, freuenwir uns, Konto A. Hannen, Volksbank Lübeck, IBAN:
DE17 2309 0142 0001 0412 15, Kennwort: Annemarie Hannen.

Siehe, ich sende einen Engel vor dir her,
der dich behütet auf dem Wege
und bringe dich an den Ort,

den ich bereitet habe.
(Exodus 23,20)

Nach einem reichen und erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

Ursula Magdalena Adelgunde Dickers
geb. van Melis

* 22. 7. 1932 † 12. 11. 2020

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit ihr hatten

Gerhard und Anette
Aurelia und Wolfgang mit Elias

Patrik und Sabrina
Theresa und Simon

Leoni
Beate

als Geschwister Annemarie und Hermann-Joseph
mit ihren Familien
und Anverwandte

Traueranschrift: Familie Dickers
Fette Henn 14, 47839 Krefeld-Hüls

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation findet die Beerdigung
am 23. November 2020 um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle

im engsten Kreis der Familie statt.

Anstelle von Blumenschmuck bitten wir um eine Spende für das Silentium
an der Katholischen Grundschule Hüls (Bankverbindung: Ursula Dickers,

Volksbank Krefeld e.G., IBAN: DE 28 3206 0362 0100 2970 19,
Stichwort „Silentium“).

Wir bleiben einander nah,

auch wenn wir Abschied nehmen mussten.

Denn das, was uns verbindet, ist stärker als das,

was uns jetzt trennt.

Und unsere Liebe wird all das bewahren,

was wir füreinander gewesen sind.

Du bist ein Teil von uns und wirst es immer bleiben.

Margret Nehring
geb. Nilges

* 26.06.1935 † 16.11.2020

Monika und Hubert Kurschat

Karola und Jürgen Hinskes

Petra und Detlef Soyk

Helga und Wolfgang Reinsch

Barbara und Werner Schißler

Enkelkinder: Christian, Daniel, Alexander,

Steffen, Rebecca, Ines, Simon, Theresa, Vincent,

Rabea, Roman, Leonard, Laurenz

Urenkel: Charlotte, Karl, Emma

Traueranschrift: Fam. Nehring, c/o Bestattungen

Heidenfels, Postfach 2107, 47913 Tönisvorst

Die Beisetzung ist am Mittwoch, den 25.11.2020, um

10.00 Uhr von der Kapelle des Vorster Friedhofes aus.

Unendlich traurig nehmen wir Abschied:

„Herr, bleibe bei uns,
denn es will Abend werden
und der Tag hat sich geneiget.”

Herbert Küppers
* 17. Mai 1935 † 7. November 2020

Mit großer Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Ursula Küppers geb. Hausmann
Christian Küppers
mit Jutta Birkholz

Traueranschrift: Ursula Küppers
c/o Bestattungshaus Ludger Schlüter,
Flottenstraße 15 in 47139 Duisburg

Die Trauerfeier hat im engsten
Familienkreis stattgefunden.
Die Urne wurde später in das
Urnengemeinschaftsfeld auf dem kath.
Friedhof an der Möhlenkampstraße in
47139 Duisburg-Beeck beigesetzt.

Bärbel Warzelhan
* 9. 7. 1949 † 5. 11. 2020

Nach tapfer ertragener Krankheit nehmen wir in
Dankbarkeit Abschied von unserer lieben Schwester,

Schwägerin und Tante.

In stiller Trauer:

Georg mit Familie
Bernd mit Familie
Heiner mit Familie

Kondolenzanschrift: Familie Warzelhan
c/o Bestattungen Simons, Hülser Straße 106, 47803 Krefeld

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenbklicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Hermann Mechle
* 21.03.1949 † 18.11.2020

Traurig nehmen wir Abschied

Ursula Lukassen
Angelika und April Derocher

Sigrid Trillof und Jessica Kremer
Marcus Trillof und Familie

Kondolenzanschrift: Ursula Lukassen,
c/o Bestattungshaus Camps,

Schaphauser Straße 56, 47949 Grefrath

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wer von Hermann Mechle Abschied nehmen möchte,
hat dazu die Möglichkeit vom 23. bis 25. November

2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr im Bestattungshaus Camps,
Schaphauser Straße 56, Grefrath.

Alternativ zu Blumen und Kränzen bitten wir im Sinne des
Verstorbenen um eine Spende an Action Medeor

IBAN: DE78 3205 0000 0000 0099 93.
Kennwort: Hermann Mechle

IN GEDENKEN
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In liebevoller Erinnerung

* 5.1.1941 † 11.11.2020

Uschi Kasper
mit Familie
und Freunden

eo Schmitz

Sein schweres Leiden ist zu Ende, erlöst ist er von seiner Qual,
wir drücken seine lieben Hände, auf dieser Welt ein letztes Mal.

58675 Hemer, Am Schoppenweg 19
Die Beisetzung �ndet im engsten Familienkreis statt.

Nach einem erfüllten Leben nehme ich Abschied
von meinem lieben Mann

Statt Karten

Heute in Ihrer Zeitung
Prospekte von:

Die Prospekte finden Sie auch
online unter weekli.de

▶www.st-toeniser-obsthof.de

▶www.koenigstrasse-in-krefeld.de

▶BAUCHREDNER, Zauberkünstler bringt Stim-
mung auch in Ihre Betriebs-, Vereins- oder
Privatfeier. ☏ 0 24 06 / 51 81

▶Motorjacht 32 Fuß, neuwertig, zu vermieten,
an der Adriaküste, Info: 0160 / 82 46 562

Die Hinterbliebenen
erfahren im Trauerfall bei uns eine pietätvolle, fachkundige
Beratung und Hilfe. Seit über 135 Jahren Erfahrung in allen
Formalitäten zu äußerst günstigen Bedingungen.
Eine eigene Hauskapelle steht zur Verfügung.

Zu Vorsorgegesprächen sind wir jederzeit bereit.

Hermann Hannappel & Sohn · Fachgeprüftes Bestattungsinstitut

Dionysiusplatz 20, 47798 Krefeld, Tel. 0 21 51/22151
Anrather Straße 33, 47807 Krefeld, Tel. 0 21 51/30 34 08
http://www.bestattungen-hannappel.de

WWW.BESTATTUNGEN-GROTENBURG.DE - INFO@BESTATTUNGEN-GROTENBURG.DE

HAGWINKEL 3 - 47877 WILLICH - NEERSEN - TELEFON 02156-5386
GEREONSPLATZ 16 - 41747 VIERSEN - TELEFON 02162 - 12778

KOSTENFREIE BESTATTUNGSVORSORGEBERATUNG

IN TIEFER
DANKBARKEIT
gedenken wir allen in diesem Jahr
verstorbenen Unterstützern, die die
SOS-Kinderdörfer weltweit mit ihrem
Nachlass bedacht haben. Sie schenken
hilfebedürftigen Kindern eine Familie
und wirken weit in die Zukunft hinein.

Telefon: 0800 3060500

sos-kinderdoerfer.de

Im Abschied, Ihr Trost.
In der Welt, ein Neuanfang:

Mit einer Gedenkspende an
ärzte ohne grenzen setzen
Sie ein Zeichen für das Leben.

Wir beraten Sie:
Telefon: 030 700 130 - 130
www.gedenkspende.de

TROST
SPENDEN

In deine Hände lege ich voll
Vertrauen meinen Geist.
Du hast mich erlöst,
Herr, du treuer Gott.

Gabriele Dorsch
geb. Rath

* 30. 8. 1930 † 15. 11. 2020

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit

Jutta und Manfred Dehnkamp
mit Fanny Josefine, Vincent
und Janine
Dario Thöming und Diana

Christiane Thöming
Lutz Rath
sowie alle, die Dich gern haben

25899 Niebüll, früher Duisburg

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Wer ihrer gedenken möchte, den bitten wir um eine
Spende zugunsten der „Deutsche Parkinson
Vereinigung e. V., Regionalgruppe Moers“ auf das
Konto, IBAN: DE04 3545 0000 1116 0015 85, bei der
Sparkasse Niederrhein. Trauerfall Gabriele Dorsch

Wir trauern um

Carina Wernig
Sie starb – für alle unerwartet – im Alter von 51 Jahren.

Noch am letzten Tag war sie in ihrer Heimatregion unterwegs – für die Neuß-
Grevenbroicher-Zeitung, für die sie seit einemVierteljahrhundert schrieb. CarinaWernig
wollte denMenschen stets nahe sein. Sie suchte den Kontakt. Sie teilte Sorgen und Nöte,
konnte sich aber ebenso herzlich mitfreuen, wenn ein schöner Anlass dazu bestand. Der

Tod kam über Nacht und beendete ihr von Empathie getragenes Leben.

Beruflich wie privat – als Lokalredakteurin wie im Ehrenamt – war sie als offene
und ehrliche Kollegin und herzensgute Freundin bekannt. Ihr durchweg positives
Wesen, ihre Bereitschaft, sich einzubringen, ihre Fähigkeit, selbst in vermeintlich
kleinen Begebenheiten den großen Zusammenhang zu erkennen, machten sie zu einer
gesuchten Gesprächspartnerin und geschätzten Ratgeberin. Ihre Beiträge in der Neuß-
Grevenbroicher-Zeitung waren klar und lebensnah formuliert. Soweit notwendig,
kommentierte sie auch – argumentativ und kritisch. Ihr Urteil orientierte sich am

christlichen Werteverständnis, das auch ihre persönliche Lebensgrundlage war.

Carina Wernig fand im Glauben die Kraft, auch anderen Stütze zu sein.

Wir werden sie vermissen – mit ihrem Lachen, ihren freundlichen Hinweisen,
ihrem begründeten Rat. Die Neuß-Grevenbroicher-Zeitung hat eine vorbildliche

Lokalredakteurin verloren.

Neuss, im November 2020

Rheinische Post Verlagsgesellschaft mbH
Verlag und Redaktion

Nachruf

Der Kreis Viersen trauert um

Roswitha Ackermann
aus Grefrath, die am 11. November im Alter von 91 Jahren verstarb.

Roswitha Ackermann hat sich auf vielfältige Weise für die Belange ihrer Mitmenschen
eingesetzt. Von 1979 bis 1989 engagierte sie sich als Mitglied des Kreistags für die
Bürgerinnen und Bürger im Kreis Viersen. Sie war in zahlreichen Ausschüssen und Gremien
aktiv, wie im Rechnungsprüfungsausschuss, im Planungs-, Umwelt- und Verkehrsausschuss,
im Polizeibeirat, im Sportausschuss und im Kulturausschuss. Darüber hinaus war sie Mitglied
in der Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes Stadt Krefeld / Kreis Viersen.
Neben ihrer kommunalpolitischen Tätigkeit engagierte sich RoswithaAckermann als Schöffin
am Landgericht Krefeld und als ehrenamtliche Richterin beimVerwaltungsgericht Düsseldorf.
DieVerstorbene hinterlässt eine Lücke imKreisViersen. UnserMitgefühl gehört ihrer Familie.
Ihr Andenken werden wir in Ehren halten.

Viersen, im November 2020

Kreis Viersen
Landrat

Dr. Andreas Coenen

Auf den Flügeln
der Zeit fliegt die
Traurigkeit dahin.

Jean de La Fontaine
(1621-1695)

In jedem Geschöpf der Natur
lebt das Wunderbare.

Aristoteles
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www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

„Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne.“

Hermann Hesse

Helfen Sie notleidenden
Kindern in Europa, Afrika,
Asien und Amerika.
Unterstützen Sie die
SOS-Kinderdörfer.

Regionale und
exklusive Produkte
im RP Shop.

Besuchen Sie uns.
www.rp-shop.de oder 0211/505-2255

(Mo–Fr 8–16 Uhr)

Persönliche Traueranzeigen für ganz besondere Menschen.
Wenn ein Mensch stirbt, der eine wichtige Rolle in unserem Leben gespielt hat, dann suchen wir oft nachWorten und Ausdrucksmöglichkeiten für unsere Trauer.
Weil das in der Regel schwer fällt, möchte Ihre Zeitung Ihnen gemeinsammit dem von Ihnen gewählten Bestattungsunternehmen Beistand leisten. Wie eine
persönlich gestaltete Anzeige aussehen kann, das zeigt Ihnen der Bestatter gerne anhand eines Musters.

Anteil nehmen – auf individuelle Weise
Trauer empfindet jeder Mensch auf seine Art,
möchte sie auch so und nicht anders zeigen. Denn
dieses Gefühl wird geprägt durch das individuelle
Verhältnis, das man zu dem oder der Verstorbe-
nen hatte. Wir freuen uns, wenn wir Sie in dieser
schwierigen Situation begleiten können – mit dem
gebotenen Feingefühl für Ihre ganz persönliche Art
der Anteilnahme.

Individueller Nachruf nach Wunsch
Welche Charaktereigenschaft des verstorbenen
Menschen haben Sie sehr geschätzt?Was würden
Sie ihm oder ihr gerne noch sagen? So individuell
wie die Menschen sind, sollte auch der Nachruf sein,
der ihnen gilt. Unser kostenloser Service für Sie: Wir
gestalten persönliche Texte, die Ihren Vorstellungen
entsprechen. Für inhaltlicheWünsche hält Ihr Be-
statter einen entsprechenden Fragebogen bereit.

Mit Fotos und Farben mehr ausdrücken
Sie möchten den Menschen, der von Ihnen ge-
gangen ist, noch einmal durch eines oder mehrere
Bilder in der Zeitung in Erinnerung rufen? Und seine
Traueranzeige soll seine Lieblingsfarbe tragen? Auch
das ist in Ihrer Zeitung möglich:Wir können Trauer-
anzeigen mit Fotos und in Farbe veröffentlichen.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung.
Wie eine persönlich gestaltete Anzeige aussehen kann, zeigt Ihnen Ihr Bestatter gerne anhand zahlreicher Gestaltungs- und Textbeispiele.
Weitere Informationen und telefonische Buchung unter: 0211 505-2222 oder per E-Mail an: mediaberatung@rheinische-post.de
Für die Anzeigenbuchung steht Ihnen alternativ unser Online-Service-Center zur Verfügung: rp-online.de/Anzeigen

EVENTS UND
TERMINE

EINKAUFEN UND
AUSGEHEN

MUSIKER UND
KLEINKÜNSTLER

TOURISMUS/TOURISTIK
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VONDOROTHEE KRINGS

B
äckereien sind ein Aus-
tragungsort: Es gibt Müt-
ter, die ihren Kindern dort
nicht einfach ungefragt

ein Milchbrötchen in die Hand
drücken, sondern die Kleinen aus-
wählen lassen – auch wenn deren
Horizont gerade erst die Höhe der
Backwarenauslage erreicht, undder
Entscheidungsprozess, nun ja, Zeit
kostet. Man muss dann nicht lan-
ge warten, bis Menschen aus der
Schlange die Mütter darüber be-
lehren, wie Erziehung geht: Ansage
machen, Nächster bitte!
Auch wenn Frauen beim Kinder-

wagenschieben aufs Handy schau-
en, wenn sie sich sicherheitshal-
ber aufs Klettergerüst quetschen
oder umgekehrt die Kleinen alleine
hangeln schicken, lassen Ratschlä-
ge und Zurechtweisungen nicht
lange auf sich warten. Und natür-
lich gibt es diesen Katalog von Fra-
gen, die nur schlecht mitWohlwol-
len getarnt sind: „Willst du wirklich
einenKaiserschnittmachen lassen?
Sind die Haare des Jungen nicht et-
was lang? Hat sich das Mädchen
wirklich ein rosa Kleid ausgesucht?
Willst du schonwieder arbeiten ge-
hen?Willst dunicht langsamwieder
arbeiten gehen?“ Und so fort. Stän-
dig sagt man Müttern, manchmal
auch Vätern, was sie tun und las-
sen sollten. Und weil das längst ein
internationales Phänomen ist, gibt
es ein englisches Schlagwort dafür:
Mom-Shaming, das Herabsetzen
vonMüttern.
In einer derwenigenStudien zum

Thema, einernationalenUmfrage in
denUSAvonderUniversitätMichi-
gan, gaben sechs von zehnMüttern
an, für ihrenErziehungsstil Kritik zu
erfahren, die sie verletzt undverun-
sichert. Das hat auch damit zu tun,
dass Frauendie gesellschaftlicheEr-
wartung, sie seien für alles verant-
wortlich, was die Entwicklung des

Kindes angeht, verinnerlicht haben,
sagt die Kleinkindpädagogin und
Autorin Susanne Mierau. „Kinder
kommen aber schon sehr individu-
ell ins Leben und wenn sie sich an-
ders entwickeln als die gesellschaft-
licheNorm, ist dasnicht die ,Schuld’
derMutter.“ Dieses falsche Zustän-
digkeitsgefühl wirke sich doppelt
negativ aus. Es greift das Selbstwert-
gefühl derMütter anundverhindert
manchmal, dass Frauenbei Proble-
men die richtige Hilfe für ihr Kind
in Anspruch nehmen. Sie sehen die
Ursachen ja ausschließlich bei sich
undwerdenvonder zurechtweisen-
den Umgebung darin bestärkt.
Nun könnte man sagen, dass das

komplexeVerhältnis vonElternund
Kind schon in früherenZeitenGroß-
eltern, Geschwister, Freunde oder
gänzlich Unbeteiligte verleitet hat,
ungefragt Ratschläge zu erteilen.
Dabei mag auch eine Rolle spielen,
dass Außenstehende zwar nicht ge-
fragt sind, wenn es um höchst pri-
vate Entscheidungen etwa zu Dis-
ziplin, Ernährung, Spielstil und
Medienkonsum geht. Doch haben
siedasGefühl, dassda eineGenera-
tion geformtwird,mit der sie selbst
zusammenlebenwerden.DieKaba-
rettisten Pigor und Eichhorn haben
das in einemSong auf die Spitze ge-
trieben. Der erzählt von den prekär
erzogenen„Kevins“dieserWelt und
spielt durch, wie sie in verantwort-
liche Jobs gelangen:„Auch,wenn er
dasWort ,Chirurg‘ nich ganz richtig
buchstabiert/ Es ist ein Kevin, der
dich bald operiert“, heißt es in dem
Lied.Das ist satirischerKulturpessi-
mismus, zeigt aber, dass die gesell-
schaftliche Perspektive das Gefühl
weckenkann, sich für etwas zustän-
dig zu fühlen, das eigentlich ande-
rer Leute Sache ist.
Dazu gibt es natürlich einMacht-

gefälle zwischen Eltern und Kind,
dasbeiBeobachterndasGefühlwe-
cken kann, sie müssten zumWoh-
le des Kindes einschreiten. In Er-

ziehungsstilen spiegelt sich zudem
derZeitgeist, es gibtModenunddie
Übersteigerung von Moden. Das
sorgt dann schon mal für Unver-
ständnis zwischen den Generatio-
nen – und ungefragten Kommenta-
ren zu laktosefreier Ernährungoder
gendersensibler Erziehung. Schließ-
lich bietet es natürlich einigen Un-
terhaltungswert, wenn Eltern sich
mit ihren Kleinen abmühen. Das
beobachtenBesserwisser gern –mit
dem guten Gefühl, sie selbst hätten
die Situationbesser imGriff gehabt.
Doch neben all diesen Erklä-

rungsversuchen offenbart das Phä-
nomen Mom-Shaming wohl doch
nochetwasTieferliegendes: eineAn-
spannung inderGesellschaft, einen
Mangel anGroßzügigkeit undTole-
ranz, eine biestige Verkrampfung,
die oft ein Zeichen von Angst ist.
Die einen erziehen so, die anderen
anders.Wenndas keinePrivatsache
mehr sein darf, wenn zu vieleMen-
schen plötzlich denken, sie wüss-
ten,wie es richtig geht, undmüssten
das ungefragt mitteilen, dann ver-
engt sich da etwas imMiteinander.
DanngehennotwendigeFreiräume
verloren, die dem Einzelnen garan-
tieren, unangetastet leben –under-
ziehen– zudürfen. Ja, auchmit Feh-
lern. Die mangelnde Gelassenheit
beim Thema offenbart, dass es an-
scheinend tiefsitzendeBefürchtun-
gengibt, etwas entwickle sichungut
in Deutschland. Die Jugend werde
durch zu viel oder zu wenig Fürsor-
ge nicht gut gerüstet für alles, was
kommt. Letztlich sinddasAbstiegs-
ängste, die unter all den scheinbar
gut gemeinten Tipps und Zurecht-
weisungen hervorgucken. Und auf
Mütter übertragen werden.
Das heißt nicht, dass man nicht

auch mal genervt sein darf, wenn
überforderte Kleinkinder beim Bä-
cker abwägen sollen, ob sie lieber
Dinkelstange oderWeckmann wol-
len. Mit Rosinen oder ohne. Jetzt
oder gleich. Doch sollte es ein Pols-
ter der Gelassenheit geben, solche
Situationenauszuhalten.Kommen-
tarlos. Stattdessen liegendieNerven
oftmals blank, ist der Ton gereizt,
wird aus Ratschlag Herabwürdi-
gung. Schon ist aus einer harmlo-
sen Alltagsszene ein entwürdigen-
des Erlebnis geworden, das einer
Mutterwomöglich langenachhängt.
So hat Mom-Shaming natürlich

auch etwas mit der Stellung von

Frauen in der Gesellschaft zu tun.
Zwar gibt es auch Dad-Shaming,
wie eine weitere nationale Umfra-
gederUniversitätMichiganausdem
vergangenen Jahr zeigt. 52 Prozent
der befragtenVäter gaben darin an,
schoneinmalwegen ihres Spielstils,
der Ernährungoder ihres vermeint-
lich zu rauen Umgangs mit ihren
Kindernherabgewürdigtwordenzu
sein.DiemeistenVäter hörenKritik
allerdings von ihren Partnern, von
Großelternoder eigenenFreunden,
nicht so sehr von Unbekannten in
derÖffentlichkeit. Bei Frauenhinge-
gen scheint dieHemmschwelle, un-
gefragt in ihrenPrivatbereich einzu-
dringen und auszuteilen, niedriger
zu sein. Das gilt ja auch für andere
„Frauenthemen“. Zum Beispiel für
dieFrage, obFrauenüberhauptKin-
der wollen. Auch da wird ihnen die
Hoheit über das eigene Leben oft
von der besorgten Gesellschaft ab-
gesprochen. Die Autorin und fünf-
fache Mutter Katharina Pommer
legt in ihremBuch„StopMom-Sha-
ming“ (Goldegg) einen Zehnpunk-
te-Plan vor,mit demdie allgemeine
Verunsicherung von Müttern be-
kämpft werden sollte. Darin geht
es vor allem um die Selbstermäch-
tigung von Frauen: keinen falschen
Idealen nachhecheln, Bedürfnisse
klar kommunizieren, eigene Gren-
zen akzeptieren und sich mit Men-
schenumgeben, die respektvoll und
wertschätzendmit einemumgehen.
Die Väter-Befragung in den USA

ergab, dass Verunsicherung und
Entmutigung häufig die Folge von
Kritik am Erziehungsstil sind. Die
Kritiker bewirken alsowenig Gutes.
Frauen und Mütter sollten imWis-
sen bestärkt werden, dass in Erzie-
hungsfragen individuelleWege rich-
tig sind, sagt SusanneMierau.Wenn
Mütter dann trotzdem für ihre Ent-
scheidungen angegriffen werden,
sollten siemöglichst sachlichGren-
zen setzen: Das ist meine Familie,
das entscheiden wir. „Ratschläge
etwa von Großeltern kommen oft
aus einer anderen Zeit, in der an-
dere Erziehungsstile gepflegt wur-
den“, sagt Mierau. „Es hilft, wenn
alle Beteiligten sich klarmachen,
dass auch Erziehungsfragen einem
gesellschaftlichenWandel unterlie-
gen, dassKinderheute anderenAn-
forderungen genügen müssen und
dass jede Familie selbst herausfin-
den darf, welchenWeg sie geht.“
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Zielscheibe Mütter

Zu streng oder zu nachgiebig?
Zu ehrgeizig oder zu weich?
Oft müssen sich Frauen mit Kindern
Belehrungen anhören. Mom-Shaming
nennt man dieses Phänomen.

In Erziehungsstilen gibt es
ModenunddieÜbersteige-
rung vonModen – das sorgt für
ungefragteKommentare zu
laktosefreier Ernährungoder
gendersensibler Erziehung

FOTOS: ISTOCK (2), MONTAGE: FERL

E1
NS−MAG1



GUTZUWISSEN

Nussige Knolle

S ie sieht aus wie einMittel-
ding ausKartoffel und Ing-
wer und taucht im Herbst

und Winter als Wurzelgemüse
im Gemüseregal auf: Was man
mit der Topinambur (FOTO: DPA)
anfangen kann, erklären Ver-
braucherschützer.
Roh leicht bitter, ge-

kocht mit süßlicher
Note und nussi-
gem Aroma:
Im Herbst
und Win-
ter gibt es
die unter-
irdischen
Spross-
triebe der
Topinam-
bur im gut
sortierten Ge-
müsehandel zu
kaufen; ursprüng-
lich stammt die Topi-
nambur aus Nordamerika.
Da die unregelmäßig geform-

ten Knollen mit der dünnen,
bräunlichenbis violettenSchale
relativ schnell austrocknen, soll-
ten sie nach dem Einkauf rasch
verarbeitet werden, rät die Ver-
braucherzentraleBayern. Im In-

neren sind sie weißlich bis hell-
braun.
Anstelle von Stärke, wie sie

in Kartoffeln vorkommt, ent-
hält Topinambur den Ballast-
stoff Inulin. „Dieser Stoff regt
die Tätigkeit der Darmbakteri-
en an, kann bei empfindlichen

Menschen aber auch zu
Blähungen führen“,
erklärt Andrea
Danitschek,
Ernährungs-
expertinder
Verbrau-
cherzen-
trale. Sie
empfiehlt
daher, das
Gemü-
se zunächst
in kleineren

Mengen zu pro-
bieren.

Topinambur lässt sich
roh zubereiten, zumBeispiel ge-
raspelt mit Karotten in einem
Salat. Gegart schmecken die
Knollen zudem als Gratin, Pü-
ree, Rösti oder Suppe. Der nus-
sigeGeschmackharmoniert be-
sonders gut mit Petersilie oder
Muskat. dpa

Vom grünen Spargel die
holzigenEnden abschnei-
den und, soweit nötig, das
untere Drittel schälen.
Die Stangen in Salzwasser
drei bis fünfMinutenbiss-
fest garenunddann inEis-
wasser abschrecken.
Mango längs halbieren,
Kern entfernen und mit
einem Esslöffel aus der
Schale schaben. Frucht-
fleisch grob würfeln.
Die geschälten Schalot-
ten in Olivenöl anschwit-
zen. Mango zugeben und
mit Essig ablöschen. Mit
Currypulver, der entkern-
tenund fein geschnittenen
Peperoni,Honig, Senf und
Salz nach Geschmack ab-
stimmen.Alles zusammen
mit einem Stabmixer pü-
rieren.
Salatmayonnaise mit et-
was Sojasoße nach Ge-
schmack glattrühren.

Zucker, EssigundSenf ver-
rühren und Olivenöl wäh-
renddessen einlaufen las-
senundmit verrühren, bis
eine festere Bindung ent-
steht. Mit Salz und Pfeffer
abschmecken.

Anrichten: Die Pastrami
akkurat auf einem Teller
auslegen. Den in gleich-
mäßige Stücke geschnit-
tenen Spargel mit Avoca-
do, Koriander und Frisee
mit einer Vinaigrette an-
machen und auf der Pas-
trami hübsch anrichten.
Tupfer aus Sojamayonnai-
se und Spicy Mango dar-
übergeben.

Salat mit Pastrami
EinRezept vonDavidBüchner undFrajo Stappen

Zutaten für sechs Personen
600 g Pastrami in Scheiben geschnitten, (ersatzweise rosa
gegartes Roastbeef), 1 Friseesalat, 1 kleines Bund Koriander,

1 reife Avocado, 500 g grüner Spargel
Spicy Mango: 1 reife Mango, 1 Schalotte, 1 TL Currypulver,

30mlWeinessig, 1 TL grober Senf, 1 rote Peperoni, 1 TL Honig,
Olivenöl, Salz

Sojamayonnaise: 100 g Salatmayonnaise, Sojasoße
Vinaigrette: 50 g Zucker, 50 g Senf, 100mlWeißer Essig,

300ml Olivenöl
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„
Der Salat eignet sich

ausgezeichnet als Vorspeise
und bekommt durch

die leichte Schärfe der
Mango eine exotische und

überraschende Note.

“

DavidBüchner
kocht im „Stappen in Oberkassel“
in Düsseldorf.

Luftleerer Traum
VON JÖRG ISRINGHAUS

DÜSSELDORF Sexy klingt das nicht:
Steak in Plastikbeutel, rund einein-
halb Stunden inswarmeWasser, fer-
tig. Zumindest so gutwie.Trotzdem
erfreut sichdiese spezielleMethode
derEssenszubereitung zunehmend
großerBeliebtheit. Sous-videnennt
sich die Technik, unter anderem
Fleisch und Fisch besonders zart,
saftig undaromatischauf denTeller
zu zaubern. Vor allem in der Gour-
metküchearbeitendieProfis oft auf
dieseWeise, weil Geschmacks- und
Inhaltsstoffe unter der Plastikhaut
komplett erhalten bleiben. Aber
auch immermehrHobbyköchewa-
gen sich an die Sous-vide-Technik,
die leichter umzusetzen ist, als der
Name vermuten lässt.
„Der Begriff stammt aus dem

Französischen und bedeutet etwa
‚ohne Luft’ oder ‚unter Vaku-
um’“, sagt Dominik Roßbach. Der
43-jährige Fleischsommelier leitet
die Kochschule „Die Steakschaft“
in Schlüchtern (Hessen) und hat
ein Buch zum Thema geschrieben
(„Sous-vide: Der ultimative Guide
zu Technik und Rezepten“, Nau-
mann & Göbel, 9,99 Euro). In den
70er-Jahren entwickelt, sollte diese
Garmethode dabei behilflich sein,
Arbeitsabläufe in der Gastronomie

zukonfektionierenunddamit effizi-
enter zu gestalten, ohne das Ergeb-
nis negativ zu beeinflussen. Dank
Sous-vide-Technik lassen sich fast
beliebig viele Portionen schon im
Vorfeld so zubereiten, dass nur
noch wenige Handgriffe nötig sind
–bei gleichbleibenderQualität. Ide-
al beispielsweise fürCaterer, die gro-
ßeMengen in kurzer Zeit auffahren
müssen unddabei keinenGast ent-
täuschen wollen.
Mittlerweile hat sichdieMethode

auch in private Haushalte vorgear-
beitet,weil dieGerätschaften – einst
teuer und den Profis vorbehalten –
längst erschwinglich geworden sind.
In Zeiten von Thermomix und Co.
scheuenambitionierte Freizeit-Kü-
chenchefs ohnehin nicht, sich das
Kochen auch etwas kosten zu las-
sen. Einen sogenannten Sous-vide-
Stick bekommt man laut Roßbach
ab etwa 130 Euro, ein Vakuumierer
startet bei 150 Euro. Ersatzweise

könneman aber auch an der Metz-
gertheke fragen, obdas Fleischdort
nach demKauf vakuumiert werden
kann. Dann reicht ein möglichst
leistungsfähiger Stick, der dasWas-
ser auf der gewünschten Tempera-
tur hält. Roßbach empfiehlt watt-
starke Geräte, mit denen sich bei
Bedarf auch 20 Liter Wasser erhit-
zen lassen. Es geht auch mit einem
Thermometer und viel Aufmerk-
samkeit, die Luft kannmaneiniger-
maßen aus einer Tüte bekommen,
indemmansie samtFleisch insWas-
ser stellt – der Druck lässt die Luft
entweichen. Ganz perfekt wird das
aber meistens nicht.
Vom Prinzip her ist das Verfah-

ren immer dasselbe. Es geht um
das langsame Garen bei niedri-
ger Temperatur. Mit dem Verhält-
nis von Hitze und Zeitspanne lässt
sich der gewünschte Gargrad bei-
spielsweise eines Steaks genau de-
finieren. Das gehe absolut präzi-
se, sagt Roßbach, und funktioniere
auch bei Obst und Gemüse. Wäh-
rend beim herkömmlichen Zube-
reitungsprozess, etwa beim Düns-
tenoderDämpfen, demProduktdie
Aromastoffe entzogenwerden, blei-
bendiesebei der Sous-vide-Metho-
de erhalten. „Hinterher schmeckt
alles wesentlich intensiver“, sagt
Roßbach, „die Kartoffeln sind kar-
toffeliger, die Karotten karottiger.“
So eigne sich Spargel zum Beispiel
sehr gut für diese Technik.
Das gilt natürlich auch fürs

Fleisch. Selbst vor klassischenGrill-
gerichten wie Spareribs oder Bris-
ket scheut Roßbach nicht zurück.
Der Aufwand bei Sous-vide sei we-
sentlich geringer, und das Ergebnis
kaum zu unterscheiden. Denn die
Methode sorgt auch dafür, dass Ge-
würze tiefer ins Fleisch ziehen, also
auch dort mehr Pepp herausgekit-
zelt wird. Äußerst sparsam mit Ge-
würzenumgehen, lautet daher eine
Faustregel.„Auf frischenKnoblauch
und Zwiebeln sollte man ganz ver-
zichten, weil die imWasserbad gä-
ren und bitter werden können“,
warnt Roßbach. Er empfiehlt, statt-
dessen auf Knoblauch- und Zwie-
belgranulat zurückzugreifen.Gene-
rell sei es besser, erst im Nachgang
zu würzen.

Für Temperatur und Dauer der
Garzeit gibt es von Lebensmittel-
chemikern erstellte Tabellen. Bei
Rind und Schwein gilt etwa für ei-
nen Zentimeter Fleischdicke cir-
ca 30 bis 45 Minuten bei 53 bis
56 Grad, je nach gewünschtem Er-
gebnis. Ein zwei bis drei Zentimeter
dickes Steak sollte also mindestens
90 Minuten im Wasserbad liegen.
„Über die Zeit hinaus ist man re-
lativ flexibel“, sagt Roßbach. Ein
oder zwei Stunden mehr im Was-
ser würden einem Steak zum Bei-
spiel nicht schaden, das sei tolera-
bel und gebe Sicherheit, wenn sich
etwas verzögere. Das gilt aber nicht
für alle Fleischsorten – eine gewis-
se Produktkenntnis gilt es sich vor-
her also anzueignen. ZudenGarzei-
ten für die verschiedenen Produkte
gibt es genaue Tabellen.
Nimmt man das Filet oder Steak

aus der Tüte, mussman es erst ein-
mal mit Küchenpapier trocknen.
Danach wird es in einer möglichst
gusseisernen Pfanne kurz von bei-
den Seiten scharf angebraten, um
dieRöstaromenzuerzeugen, diebei
dem bisherigen Prozess logischer-
weise fehlen. Scharf heißt: Beiwirk-
lich großer Hitze etwa 30 bis 45 Se-
kunden pro Seite. Denn das Fleisch
soll ja möglichst nicht weiter ga-
ren –ansonstenkannmandies auch
mit einberechnen, indem man das
Fleischetwas früher ausdemWasser
holt. Alles eineFragederErfahrung.
Selbst Soßenfreunde müssen bei

der Sous-vide-Zubereitung nicht
leer ausgehen; bleibt im Plastik-
beutel doch immer etwas Fleisch-
saft zurück. Roßbachempfiehlt, die-
sen auf jeden Fall zu nutzen. „Mit
etwasPortwein, Sherry undGewür-
zen lässt sich das zu einer leckeren
Soße reduzieren“, sagt der Somme-
lier. Auf dem Teller sieht dann alles
aus wie in der Pfanne gezaubert –
der Sous-vide-Kick kommt dann
beim Probieren.

Rumpsteak
Zutaten (für vier Personen):
4Rumpsteaks à 300Gramm,Butter-
schmalz, Salz, Pfeffer

Zubereitung:
DieRumpsteaks einzeln inVakuum-
ierbeutel geben und vakuumieren.
DasWasserbad auf 55 Grad vorhei-
zen und die Rumpsteaks zwei bis
drei Stunden garen. Anschließend
aus demBeutel nehmenund trock-
entupfen. Die Rumpsteaks in einer
sehrheißen, gusseisernenPfanne in
Butterschmalz vonbeidenSeiten je-
weils ca. 40 Sekundenanbraten,mit
Salz und Pfeffer würzen.

Mit der Sous-vide-Methode lassen sich
Fleisch und Fisch auf den Punkt garen.
Das Verfahren hört sich kompliziert an,

ist aber relativ einfach und daher bei
immer mehr Hobbyköchen beliebt.

Sous-vide-Koch Dominik Roßbach ist Fleischsommelier und leitet die Kochschule „Die Steakschaft“ in Schlüchtern (Hessen). FOTO: DOMINIK H. ROSSBACH

Frajo Stappen (r.)
kocht im „Gasthaus Stappen“
in Korschenbroich-Liedberg.
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A
llabendlich werden sie derzeit wieder
inder„Tagesschau“ verlesen: die aktu-
ellen Zahlen der Corona-Toten. Zwar
sinddieNachrichtenvon jeher geprägt

durchUnglücke undKatastrophen,meist in be-
ruhigenderDistanz, dochmit derPandemie sind
Sterben undTod näher an jeden Einzelnen her-
angerückt. Gestorben wird plötzlich nebenan
oder sogar in der eigenen Familie; der Tod ge-
winnt mit der Möglichkeit, auch Junge und Ge-
sunde mitzureißen, mit einem Mal an Kontur.
Corona hat der Gesellschaft eine Auseinander-
setzung mit einem Thema aufgezwungen, bei
dem sonst verbreitet Sprachlosigkeit herrscht.
Zumindest anfänglich.
Als die Bilder von abtransportierten Särgen in

Norditalien um dieWelt gingen, sei tatsächlich
eine gewisse Sensibilität im Umgang mit dem
Thema zu spüren gewesen, sagt Claudia Bau-
sewein, Direktorin der Klinik und Poliklinik für
Palliativmedizin anderUniklinikMünchen.Das
sei aber schnell durchdenWirbel umVerschwö-
rungstheorien abgelöst worden. Und mittler-
weile gehe es eher um gesellschaftliche Verhal-
tensregeln als um Fragen, die Sterben und Tod
betreffen. Eine verpassteChance, nennt sie das.
Es sei versäumt worden, sich mit den Umstän-
den des Unwiederbringlichen auseinanderzu-
setzenundes aus derTabuzoneherauszuholen.
Wohl kaumeinThema ist hierzulande zumin-

dest medial so allgegenwärtig wie der Tod, und
zugleich so tabuisiert. Rund 40 Morde präsen-
tieren ARD und ZDF proWoche allein in Spiel-
filmen im Hauptabendprogramm, sagt Rainer
Simader, Leiter desBildungswesensbeimDach-
verbandaller österreichischenHospiz- undPalli-
ativeinrichtungen.DieFlut derBilderhat uns ge-
wissermaßenderRealität desTodes entfremdet.
„Eine Auseinandersetzungmit demThema fin-
det abernur statt,wenneinepersönlicheBetrof-
fenheit vorliegt“, sagt Simader. Der Bildschirm
wirkewie ein Schutzschirm, gerade auch, wenn
es um die Berichte über Corona-Tote gehe. Zu-
demsei derMensch seelisch sokonstruiert, dass
er sich automatisch gegen solche negativen Er-
fahrungen wappne, quasi innerlich abschalte.
Mit der Folge, dass der Tod und die Auseinan-
dersetzungdamit andenRandgedrängtwerden.
Um den Tod wieder mehr ins Zentrum der

Wahrnehmungzu rücken, habenBauseweinund
Simader ein Buch geschrieben: „99 Fragen an
den Tod – Leitfaden für ein gutes Lebensende“.
Keinephilosophischeoder kulturhistorischeBe-
trachtung, sondern ein handfester Ratgeber für
Menschen, die sichmit demTodkonfrontiert se-
hen, und ihre Angehörigen. „Wir wollten Hilfen
andieHandgeben, offenermit demThemaum-
zugehen“, sagtBausewein. Seit drei Jahrzehnten
arbeitet dieÄrztin impalliativenBereich, obwohl
dieMöglichkeitenderMedizinmittlerweile einer
breiteren Öffentlichkeit bekannt seien, und ob-
wohl esbundesweit rund100.000 ehrenamtliche
Hospizbegleiter gebe, herrsche imUmgangmit
Sterbenden immer noch Hilflosigkeit.
Im Durchschnitt habe jeder Deutsche fünf-

mal im Leben die Möglichkeit, einen Sterben-
den zu begleiten und sich mit Tod und Trauer
auseinanderzusetzen, sagt Simader. „Gefühlt
ist das zu viel, aber praktisch fehlt die ,Übung‘,
sich mit den damit einhergehenden Emotio-
nen zu konfrontieren.“ So bleibe der Umgang
mit dem Sterben verkrampft. Auch die schnell-
lebige, leistungsorientierte Gesellschaft spiele
dabei eine Rolle. Dazu suggeriere die Medizin,
alles unter Kontrolle zu haben und vieles mög-
lich zu machen, sagt Bausewein. Dieses Heils-
versprechenwerdedannauchvondenPatienten
eingefordert. „Die Medizin hat häufig verlernt,
die Menschenmitzunehmen“, sagt Bausewein.
Ärztemüsstenebenauch schlechteNachrichten
entsprechendvermittelnund selbst akzeptieren,
dassderTodnicht FolgepersönlichenVersagens
sei, sondernoft unausweichlichesResultat einer
chronischen Krankheit.
Früher war der Umgang mit dem Tod nicht

besser, aber das Thema präsenter. Die Pflege
fand größtenteils zuHause statt, die Totenwur-
den zu Hause aufgebahrt, das Dorf nahm am
Abschied Anteil. „Das reale Sterbenwar uns nä-
her“, sagt Simader. Und was uns nahe ist, ver-
liert zumindest zumTeil seinen Schrecken. Der
Tod wurde mehr als integraler Teil des Lebens
akzeptiert. Auch Bausewein und Simader wol-
lenÄngste abbauen, eineunaufgeregtereBegeg-
nungmit demLebensendeermöglichen.„Wir er-

lebenPatientenundAngehörigeoft ohnmächtig
vor Angst“, sagt Simader.
Man müsse dann immer genau nachfragen,

woher diese Angst rührt, ob es die Furcht vor
Schmerzen ist, die Sorge, qualvoll sterben zu
müssen, oder einfach, in der letzten Phase des
Lebens einsamzu sein.Dannkönnemangezielt
reagieren, über Medikamente reden oder eine
Hospizbegleiterin anfragen.Viele dieser Sorgen
würden nicht der Realität entsprechen und ver-
ursachtenunnötigenStress. Ängste zu lösen, die
Menschen angesichts des Todes wieder hand-
lungsfähig zu machen, das wollen sie auch mit
ihrem Buch erreichen.
Derwichtigste Schritt dorthin gehtüber Infor-

mation. Da sei der Schlüssel. Und so streift das
Buchalle erdenklichenFragen rundumden letz-
ten Lebensabschnitt. Es geht darum, wie man
mit der Nachricht des nahen Todes umgeht, ob
man es anderen mitteilt, wo man Trost findet.
Ob es kurz vorm Ende noch so etwas wie Le-
bensqualität gibt, was man gegen Schmerzen
tun kann, gegenDepressionen und Schlaflosig-
keit. Darum, wie man mit Sterbenden umgeht,
ob man mit ihnen lachen oder weinen soll und
darf, über welche Themen man redet und wel-
chemanauslässt undwiemanaufGefühlsäuße-
rungen von Sterbenden reagiert. Und um ganz
praktischeFragennachPatientenverfügung,Vor-
sorgevollmacht und Palliativversorgung. Auch
heikle Themen wie Sexualität und Sterbehilfe
klammern die Autoren nicht aus. „Das sind oft
keine Fragen, die uns explizit gestellt werden“,
sagtBausewein,„die aberunausgesprochenmit-
schwingen.“
Die Medizinerin ist überzeugt, dass man nur

gewinnen kann, wenn man sich der eigenen
Endlichkeit stellt. Es helfe, sich damit ein Stück
weit vertraut zu machen. „Ich kann dann mehr
im Hier und Jetzt leben und nicht in der Zu-
kunft, von der ich nicht weiß, wie sie stattfin-
det“, sagt die 55-Jährige. Untersuchungen wür-
den zeigen, dass Menschen, die sich schon zu
Lebzeitenmit derVergänglichkeit beschäftigen,
andereLebensentscheidungen treffenals dieje-
nigen, die sich nicht damit auseinandersetzen.
UnsereGesellschaft sei vor allemgetriebenvom
WunschnachFreizeit,Geld,Konsum,Statussym-
bolen.„PlötzlichmerkendieMenschen, dass sie
davon nichts mitnehmen können“, sagt Bause-
wein.„DurchdiesesEingeständnis gewinnen sie
an bewusstem Leben.“
Natürlich gelte das für jedermann, nicht nur

für vomTodbedrohteMenschen, gibt Simader zu
bedenken.AmLebensendewerde vielePatienten
bewusst, dass sie noch etwas erledigen wollen,
sichmit jemandenversöhnen, etwas immerAuf-
geschobenes erlebenmöchten.Wennman die-
sesBewusstsein vonderEndlichkeit der eigenen
Zeit selbst schon früh verinnerliche, treffe man
womöglich andere Entscheidungen.
AuchBausewein sagt, dass dieArbeitmitTod-

kranken sie über die Jahre verändert habe. „Ich
habe gelernt, wahrhaftiger und präsenter zu le-
ben,Dinge zugenießen, nicht als selbstverständ-
lich zunehmen,Gesundheit sowiesonicht“, sagt
sie. Nicht immer das Maximum fordern, son-
dern das Dasein als Geschenk zu sehen, so soll-
te man durchs Leben gehen. Und sich vor gro-
ßen Entscheidungen einfach mal gedanklich
zehn Jahre in die Zukunft versetzen. „Ich den-
ke dann darüber nach, wie ich später auf diese
Entscheidung zurückschaue, darüber,wie ich ir-
gendwann möchte, dass ich mich entschieden
habe.“ So könntemanvielleicht der Falle entge-
hen, nicht irgendwann dazustehen und zu sa-
gen, hätte ich es doch anders gemacht. Denn
wennderTodkonkret näherrücke, sei es zu spät.
Simader, der früher auch als Physiothera-

peut die Lebensqualität Sterbender verbesser-
te, nennt seinePatienten seineLehrmeister.Von
ihnen habe er gelernt, dass es nicht um Entwe-
der-oder geht, um Leben oder Tod. „Der Tod ist
Teil des Lebens“, sagt er, „und dass das Ster-
ben dazugehört, beruhigt mich.“ Dennoch hei-
ße das nicht, dass er, bekäme er mit 46 nun die
Nachricht, tödlich erkrankt zu sein, ohne Pro-
bleme abtreten könne. Bausewein sieht das ge-
nauso. Selbst wennman sichwie sie lebenslang
mit demSterbenbeschäftige,werde es amEnde
immer noch schwierig genug sein. „Und wenn
mandannwirklich selbst soweit ist, ist es sicher
anders, als man gedacht hat.“

Buch Claudia Bausewein, Rainer Simader: „99 Fragen
an den Tod – Leitfaden für ein gutes Lebensende“,
Droemer H. C., 288 Seiten, 20 Euro.

Wenn es ums Sterben und den Tod
geht, herrscht immer noch eine große
Hilf losigkeit. Zwei Autoren wollen das

nun ändern – und nähern sich dem
Thema unverkrampft und praxisnah.

GRAFIK: CARLA SCHNETTLER
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9.50 Tagesschau I J B 9.55 See-
hund,Puma&Co.I J B 11.30Quarks
im ErstenI J B 12.00 Tagesschau
I J B 12.05 Die Tierärzte – Retter
mit Herz I J B 12.55 Tagesschau
I J B 13.00 Sportschau. Ski Alpin /
ca. 14.10 Zweierbob / ca. 15.20 Schneller,
höher, grüner? Sport und Nachhaltigkeit
/ ca. 15.50 SkispringenI J B
17.50 TagesschauI J B
18.00 Sportschau

3. Liga / 2. Liga / Fußball-
Bundesliga: Bayern –
Bremen / Mönchengladbach –
Augsburg / Hoffenheim –
Stuttgart / Schalke –
Wolfsburg / Bielefeld – Lever-
kusenI J C B

19.57 Lotto amSamstagI B
20.00 TagesschauI J B
20.15 Klein gegenGroß –

Das unglaublicheDuell
Spielshow. Gäste: Michelle
Hunziker, Ina Müller, Wladimir
Klitschko, Bischof Ulrich Ney-
meyr, Ralph SchmitzJ B v

23.30 TagesthemenI J B
23.50 DasWort zumSonntag
23.55 H Donna Leon –

Beweise, dass es böse ist
Krimireihe, D 2005I J B

1.25 TagesschauI J B
1.30 H TheBookof Eli –

Der letzteKämpfer
Actionfilm, USA 2010J C B

3.23 TagesschauI B

5.15 Tatort Sumpf 6.45 Die Spurenlese-
rin 7.15 Hitler und Ludendorff – Der Ge-
freite und der General 9.30 So tickt der
Alex 10.00 Berlin 1945 12.45 phoenix
vor ort 14.15 Wilde Schlösser J 15.00
Geheimnisvolle Orte 17.00 So tickt der
Alex 17.15 Hitler und Ludendorff – Der
Gefreite und der General 19.30 Böse
Bauten III 20.00 Tagesschau J 20.15
Wildes Deutschland. Dokumentation
21.00 Kühle Schönheiten 21.45 Unbe-
kannte Tiefen J 23.15 Corona, Aids &
Co. 0.00 Das Dritte Reich vor Gericht
3.00 Corona, Aids & Co. 3.45Die Silicon
Valley Revolution

16.20 1000 Tricks I E B 16.35
Operation Autsch! I E B 17.00
Timster I J E B 17.15 Sherlock
Yack I E B 18.00 Ein Fall für
die Erdmännchen I E B 18.15
Edgar, das Super-Karibu I E B
18.35Elefantastisch!I E B 18.47
Baumhaus I E B 18.50 Unser
SandmännchenI E B 19.00 Ya-
kariI J E B 19.25 Checker Tobi
I J E B 19.50 logo!I J E
B 20.00 KiKA Live I J E B
20.10 Checkpoint I E B 20.35
Leider lustigI E B

11.15 Soko Stuttgart I J E B
12.00 heute XpressI E B 12.05
Menschen – das Magazin I J E
B 12.15H Das Glück der Anderen. Lie-
beskomödie, D 2014I J E B v
13.45H Rosamunde Pilcher: Wind über
der See. Liebesmelodram,D2007I J
E B 15.13heute XpressI J E
B 15.15Vorsicht, Falle!I J E B
16.00 Bares für RaresI J B
17.00 heuteXpressI J B
17.05 LänderspiegelI J B
17.35 planbI J E B
18.05 SokoWien

Der Finger am Abzugv
19.00 heuteI J E B
19.20 WetterI J E B
19.25 DerBergdoktor

Familienfieber (1/2) J v
20.15 H DerKommissar unddas

Meer –Aus glücklichenTagen
Krimireihe, D/S 2020. Mit Wal-
ter Sittler, Inger Nilsson, Andy
Gätjen, Sven Gielnik. Regie:
Miguel Alexandre J B v

21.45 DerKriminalist
Crash ExtremeI J v

22.45 heute journalI J B
23.00 das aktuelle sportstudio

MagazinI J E B
0.25 heuteXpressI E B
0.30 heute-showI J B
1.00 H Auf die harte Tour

Actionkomödie, USA 1991. Mit
Michael J. Fox, JamesWoods,
Stephen LangI J E B

7.10 Terra X: Abenteuer Patagonien I
J E B 7.55 Terra X: Feuer und Eis –
Expedition zumMount St. HelensI J
E B 8.40 Terra X: Faszination Erde
–mit Dirk SteffensI J E B 10.10
Terra X: Unsere WälderI J E B
12.25 Terra X: Welten-SagaI J E
B 16.50 Die glorreichen 10 I E
B 18.20 Sketch History I E B
18.45Stadt, Land,LeckerI J E B
19.30Dinner DateI E B 20.15H
Tage des Donners. Actionfilm, USA 1990
I E B 22.00 H Kap der Angst.
Thriller, USA 1991I J E B 0.00
TheyWere TenI E B

12.55StarWars: Die Abenteuer der Free-
makerE B 13.50 Phineas und Ferb
E B 14.50H Cleo und die Schnee-
ballschlacht. Animationsfilm, CDN 2015
E B 16.15 TaffyE B 17.00 Das
Haus der 101 DalmatinerE B 17.30
Phineas und FerbE B 18.00 Duck-
TalesE B 18.30MiraculousE B
19.30TheBossBabyE B 19.55Tier-
duellE B 20.15H Küss den Frosch.
Zeichentrickfilm, USA 2009 E B
22.05 H Eine Prinzessin zu Weihnach-
ten. Komödie, USA 2011E B 23.55
Die Nanny0.55MickyMausE B

8.15H Die Sachemit derWahrheit. Dra-
ma,D2014I B v 9.45AktuelleStun-
de I B 10.30 Regionales I 11.00
Quarks I B 11.30 Die Sendung mit
der MausI B v 12.00WilderWilder
WestenI B 13.30 5 Fallen – 2 Exper-
tenI B 14.00UnserWesten, Unsere
cleveren Ideen I B 14.45 Rekorde:
Das Beste imWesten (1+2/4)I B
16.15 Landund lecker imAdvent
17.00 BesteHeimathäppchen –

regional, lecker, einfach!B
17.15 Einfachundköstlich –Kochen

mit Björn FreitagI B
17.45 KochenmitMartina und

MoritzI B
18.15 WestArtI B
18.45 Aktuelle StundeI B
19.30 LokalzeitI B
20.00 TagesschauI B
20.15 1LIVEKrone 2020

Die 21. Verleihung der „1LIVE
Krone“ findet in diesem Jahr
trotz der aktuellen Lage statt.
Der Preis wird als crossme-
diale Show produziert – in den
WDR-Studios in Köln-Bockle-
münd.I B

21.45 Mitternachtsspitzen
KabarettshowI B

22.45 SträterI B
23.30 Die CarolinKebekus ShowB
0.15 1LIVEKrone 2020I B
2.15 SträterI B
3.00 Rekorde: DasBeste im

Westen (1+2/4)I B

15.55 Expedition ArktisI J E B
17.25 Future? Zwischen Klimakrise und
Corona I J E B 17.55 Unser
SandmännchenI J E B 18.00
rbb UM6I E B 18.30 rbbKultur
– Das MagazinI E B 19.00 Hei-
matjournalI E B 19.30 Regiona-
les I J E B 20.00 Tagesschau
I J E B 20.15Galapagos (1+2/2).
Dokumentation I J E B 21.45
rbb24 I J E B 22.00 H Nord
beiNordwest:Estonia.Krimireihe,D2017
I J E C B v 23.30H Koyaa-
nisqatsi. Drama, USA 1982I E B
0.55ApnoeI A E B

14.15 Tom und Jerry 14.40 Spirit: wild
und freiI E C B 16.55Woozle
GoozleI E B 17.10Die neue Loo-
ney Tunes ShowI E B 17.55 Paw
Patrol I E B 18.10 Die Tom und
Jerry ShowI E B 19.10Alvinnn!!!
und die ChipmunksI E B 19.35
Super Toy ClubI E B 20.00 An-
gelo! I E B 20.15 H Der Weih-
nachtsfluch – Nichts als die Wahrheit.
Liebeskomödie, USA 2018I E B
22.00HMeinWeihnachtsprinz.Roman-
ze, USA 2017I E C B 23.45Co-
medy TotalI 0.25 Infomercials

8.00 odysso – Wissen im SWR I J
E B 8.45MarktcheckI J E
B 9.30 Marktcheck deckt auf I J
E B 10.15NachtcaféI J E C
B 11.45 Der WinzerkönigI J E
12.30 H Die Kinder meines Bruders.
Drama, D 2016J E C B v 14.00
sportarena extra. 3. Liga: 1. FC Saarbrü-
cken –Wehen-Wiesbaden, live
16.00 Fahrmal hinI J E B
16.30 Genussmit Zukunft

Dokumentation. Königinpaste-
ten, Bergamotten undMirabel-
len neu entdecktI J B

17.00 Tegernsee, dawill ich hin!
DokumentationI J B

17.30 Regionales
18.00 Aktuell
18.15 Regionales

20.00 TagesschauI J E B
20.15 Schlager-SpaßmitAndyBorg

MusikshowI J E B
22.15 Anita&Alexandra

Hofmann – inwildenZeiten
ReportageI J E B

23.00 AndreaBergBackstage –Der
Menschhinter demStarJ

23.30 Regionales
1.00 OhGott, Herr Pfarrer

Wo du hingehst, will auch ich
hingehenJ

1.50 OhGott, Herr Pfarrer
Du sollst kein falsch Zeugnis
redenJ

2.40 OhGott, Herr PfarrerJ
3.30 OhGott, Herr PfarrerJ

12.00Als dieÖkos in denNorden kamen
I J B 12.45Weltreisen I J B
13.15Wie fliegen wir morgen?I J B
14.00 Sportclub. 3. Liga: Hansa Rostock
– DynamoDresden, liveI J B 16.45
Wolf, Bär & Co. I J E 17.35 Tim
Mälzer kocht!I J B 18.00Nordtour
I J B 18.45 DAS!I J B 19.30
RegionalesI J B 20.00Tagesschau
I J B 20.15 H 24 Milchkühe und
kein Mann. Liebesfilm, D 2013J B v
21.45 H Ostfriesisch für Anfänger. Ko-
mödie, D 2016J B v 23.15Kroymann
J B 1.15H AmEnde der Gewalt. Thril-
ler, F/D/USA 1997E

5.30 Verdachtsfälle I B 6.25 Ver-
dachtsfälleI E B 7.25Familien im
BrennpunktI 8.25Familien imBrenn-
punktI 9.25Der Blaulicht ReportI
E B 10.25 Der Blaulicht ReportI
E B 11.25 Der Blaulicht Report I
E B 12.25 Der Blaulicht ReportI
B 12.50 Ninja Warrior GermanyI J
B 15.40Undercover BossI B
17.45 Best of ...!

Clipshow. Moderation: Angela
Finger-Erben B

18.45 RTLAktuellI E B
19.03 RTLAktuell –

DasWetterI E B
19.05 Life –Menschen,Momente,

Geschichten
Magazin. Moderation: Annika
BegiebingB

20.15 Das Supertalent
Castingshow. In der fünften
Ausgabe treten außerge-
wöhnliche Talente auf. Der
Hand-Furzer Guy First macht
mit seinen Händen Geräusche
zur Musik, der professionelle
Papierflieger-Pilot Andrea Cas-
tiglia zeigt eine Darbietungmit
seiner Fliegern.I J B

23.00 MarioBarth&Friends
ComedyshowI E B

0.10 Temptation IslandVIP
Reality-SoapI E B

1.15 Das SupertalentI J B
3.15 MarioBarth&Friends

ComedyshowI E B

14.00 Blickpunkt Sport. Fußball, 3. Liga:
1860 München – KFC Uerdingen, live
15.55 Glockenläuten 16.00 Rundschau
J 16.15 natur exclusiv J 17.00 Anna
und die Haustiere J 17.15 Blickpunkt
Sport 17.45 Zwischen Spessart und Kar-
wendel J 18.30 Rundschau J 19.00
Gut zuwissenJ 19.30Kunst + Krempel
J 20.00 TagesschauJ 20.15H Nicht
mit mir, Liebling. Komödie, D 2012 J
C 21.45 Rundschau MagazinJ 22.00
H Das Glück ist eine Insel. Liebesfilm, D
2001J 23.30H DieKindermeinesBru-
ders.Drama,D2016J v 1.00H Herzli-
chenGlückwunsch. Komödie, D 2005J

6.10Auf Streife –BerlinB 7.10Auf Strei-
fe – BerlinB 8.05Auf Streife – BerlinB
9.05 Auf Streife – Berlin B 10.05 Auf
Streife – Die Spezialisten B 11.05 Auf
Streife – Die Spezialisten B 12.05 Auf
Streife – Die Spezialisten B 13.00 Auf
Streife – Die Spezialisten B 14.00 Auf
Streife – Die Spezialisten B 15.00 Auf
Streife – Die SpezialistenB
16.00 Auf Streife –

Die SpezialistenB
16.59 SogesehenB
17.00 Auf Streife –

Die Spezialisten / Sat.1
Bayern-MagazinB

18.00 Auf Streife –
Die Spezialisten
Reality-SoapB

19.55 Sat.1 Nachrichten
20.15 H BFG –Big FriendlyGiant

Fantasyfilm, USA/GB/CDN
2016. Mit Ruby Barnhill,
PenelopeWilton, Rebecca
Hall, Rafe Spall. Regie: Steven
SpielbergJ B

22.35 H LemonySnicket –
Rätselhafte Ereignisse
Komödie, USA 2004. Mit Jim
Carrey, Meryl Streep, Jude Law.
Regie: Brad SilberlingJ C B

0.40 H Pathfinder –
Fährte desKriegers
Actionfilm, USA 2007. Mit
Karl Urban, Moon Bloodgood,
Russell Means. Regie: Marcus
NispelJ C B

18.15 Unterwegs in Thüringen I J
E B 18.45GlaubwürdigI J E
B 18.50Wetter für 3 I J E B
18.54UnserSandmännchenI J E
B 19.00 Regionales I J E B
19.30MDRaktuellI J E B 19.50
Thomas Junker unterwegsI J E
B v 20.15 Ein Kessel Buntes Spezial.
ShowI J E B 22.15MDR aktuell
I J E B 22.20Das Gipfeltreffen
I J E B 22.50PrivatkonzertI
J E B 23.50H Verloren auf Bor-
neo. Komödie, D 2012 I J E B
1.20 H Die schöne Warwara. Märchen-
film, SU 1969J E B v

5.30 InPlainSightB 6.20Hawaii Five-0
J C B 7.15Hawaii Five-0J B 8.10
Hawaii Five-0J B 9.10Blue BloodsJ
B 10.00 Blue BloodsJ C B 11.00
Castle J B 11.55 Castle J B 12.45
Castle J B 13.35 Castle J B 14.30
CastleJ B 15.30CastleJ C B 16.25
KabelEinsNews 16.35CastleJ B 17.35
CastleJ C B 18.25 CastleJ C B
19.20 CastleJ B 20.15 Hawaii Five-0
J B 21.15 Hawaii Five-0 J B 22.15
LuciferJ C B 23.15 LuciferJ C B
0.10Hawaii Five-0J E C B 1.05
Hawaii Five-0J B

5.55 The MiddleC B 6.15 Two and a
Half Men J E C B 7.35 The Big
Bang Theory J E B 8.55 How to
Live with Your Parents B 9.45 Eine
schrecklich nette Familie 10.44 MOTZ-
mobil B 10.45 Eine schrecklich nette
Familie 11.45TheOrvilleJ B 12.45Die
Simpsons. ZeichentrickserieJ B 15.40
Two and a Half Men. SitcomJ C B
17.00 LastManStanding

Karten auf den Tisch /
Das junge GlückB

18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons

Zeichentrickserie, USA
2004. Auf der Flucht /
Der Tortenmann schlägt
zurückJ

19.05 GalileoB
20.15 Schlag denStar

Spielshow. Moderation: Elton.
Stefanie Hertel fordert Cathy
Hummels zumDuell heraus.
Dabei geht es um Kampfgeist
und Fitness, Köpfchen und
Geschick, um alles oder nichts.
Beide Frauen geben sich
siegessicher, doch wer wird
bei „Schlag den Star“ am Ende
tatsächlich triumphieren?B

0.15 Schlag denStar
Spielshow. Kandidaten: Faisal
Kawusi, Ralf MoellerB

2.10 H TheDefender
Actionfilm, USA/GB/D 2004.
Mit Dolph LundgrenC B

17.45 Altpapier – richtig trennen statt
Rohstoffverschwendung I E B
18.15 maintower weekend I E
18.45 Vorsicht zerbrechlich! – Glaskunst
aus TaunussteinI J E 19.30Hes-
senschauI J E B 20.00 Tages-
schauI E 20.15Malediven–Kampf
um ein bedrohtes ParadiesI J E
21.00 Kritisch Reisen I J E B
21.45Wilde Eifel – Grünes Herz im Wes-
tenI J E B 23.10H IreneHuss,
Kripo Göteborg: Im Schutz der Schatten.
Krimireihe, S/D/N/DK/FIN 2011 I J
0.40 H Quartett – Ewig junge Leiden-
schaft. Tragikomödie, GB 2012I J v

EUROSPORT 1 SPORT 1

9.30 Ski Alpin B 10.05 Ski Alpin. FIS
Weltcup 2020/21 in Levi. Slalom Frau-
en, 1. Lauf, live B 11.15 Skispringen B
12.20 Ski Alpin B 13.05 Ski Alpin. FIS
Weltcup 2020/21 in Levi. Slalom Frauen,
2. Lauf, liveB 14.15SkispringenB 15.15
Skispringen B 15.50 Skispringen. FIS
Weltcup 2020/21 in Wisla. Mannschafts-
springen (HS 134), liveB 17.55 Ski Alpin
B 18.25 Ski AlpinB 19.00 SnookerB
19.40 Nachrichten B 19.45 Snooker.
Northern Ireland Open inMilton Keynes.
Halbfinale, liveB 23.30NachrichtenB
23.35 Ski AlpinB 0.30 SkispringenB

15.55Volleyball. Bundesliga. VCWiesba-
den–SSCPalmbergSchwerin, 7. Spieltag,
Frauen, live 18.00 Basketball. Die BBL.
EWE Baskets Oldenburg – FRAPORT
Skyliners, live 19.45 Motorsport 20.15
Darts.GrandSlamofDarts.Gruppenspie-
le, 2. Runde, live0.00 Sport Clips

SKY SPORTNEWS

12.00 Matchday Countdown I E
B 15.30 Nachmittagsreport I B
17.00AbendreportI B 21.00Spätre-
portI B 0.00NachtreportI B

Das Programm am Samstag

5.00Medical DetectivesI J 5.35Cri-
minal Intent – Verbrechen im Visier I
E B 11.50 Shopping Queen. Motto
inHamburg: „Leggings-Love–Zeige,dass
Leggings DOCH eine Lösung sind!“, Tag
1-5I E B 16.50 Die Pferdeprofis
I E B 18.00 hundkatzemausI
E B 19.10Der Hundeprofi – Rütters
TeamI E B 20.15H 96 Hours –
Taken 3. Actionfilm, F 2014J E C
B 22.25 H Snow White & the Hunts-
man. Fantasyfilm, USA 2011J E C
B 0.50H 96 Hours – Taken 3. Action-
film, F 2014J E C B

5.20X-Factor: Das UnfassbareI 6.00
Infomercial 8.05 X-Factor: Das Unfass-
bare I 10.15 Die Schnäppchenhäuser
– Der Traum vom Eigenheim I E
B 14.15 Die Schnäppchenhäuser – Je-
der Cent zähltI E B 16.15 Hartz
und herzlich – Tag für Tag Benz-Baracken
E B 20.15 H Twister. Actionfilm,
USA 1996E C B 22.25H Zodiac –
DieZeichenderApokalypse. Science-Fic-
tion-Film, CDN2014E C B 0.10H
The 6th Day. Science-Fiction-Film, USA
2000I E B 2.20H Twister. Ac-
tionfilm, USA 1996E C B

7.15PutzkolonnenderNaturI J E
B 8.10Geo ReportageI J E B
10.00StadtLandKunstSpezialI E
11.20 Zu TischI J E B 11.45 Zu
TischI J E B 12.15 Kannibalen
auf demMedusa-Floß. Dokumentarfilm,
F 2014I E B 13.45MagischeGär-
ten I E B 14.15 Die Wildnis der
USA: Vier JahreszeitenI J E B
17.15 ArteReportageI E
18.10 Mit offenenKarten

MagazinI E
18.25 GeoReportage

Die Schlammfußballer von
IslandI J E B

19.10 Arte JournalI E
19.30 Der vergesseneTempel von

BanteayChhmar
DokumentationI E B

20.15 VomSchreibenundDenken.
Die Sagader Schrift (1/3)
Der AnfangI E B

21.05 VomSchreibenundDenken.
Die Sagader Schrift (2/3)
Imprimatur. Buch und Zivilisa-
tionI E B

22.00 VomSchreibenundDenken.
Die Sagader Schrift (3/3)
Eine neue ÄraI E B

22.55 Auf denSpurender
Neandertaler
Dokumentation. Das Rätsel der
Bruniquel-HöhleI E B

23.50 Psycho
0.15 Square IdeeI E
0.45 Kurzschluss –DasMagazin

16.45Universum: Expedition ins Schilf –
NationalparkNeusiedler SeeI J E
B 17.30H Frühling – Zu früh geträumt.
Liebesmelodram,D2017I J E B
19.00 heuteI J E B 19.20 100
Jahre Berlinograd. Der russischeMythos
an der Spree I E 20.00 Tages-
schau I J E B 20.15 H Amen
Saleikum – Fröhliche Weihnachten. Ko-
mödie, CH 2019. Mit Dietrich Siegl I
J E C B v 21.45 H Der König
von Köln. Drama, D 2019 I J E
B v 23.10H Chloe. Erotikthriller,USA/
CDN/F 2009I J E C B 0.40
lebensArtI E B
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Vergütung
in der
Musik-
branche

nicht
gefüllt

Stück
Press-
kohle

Rohstoff
für Heil-
mittel

deutscher
Mathe-
matiker
(† 1918)
laut-
male-
risch:
schnell

Com-
puter-
zubehör

Vorname
des
Malers
Dürer †

römi-
scher
Kaiser
(† 68)

Schmerz-
laut

Back-
masse

Stadt in
Serbien

einge-
legtes
Hühner-
produkt

Stift mit
dünner
Spitze
(englisch)

Laub-
baum

finan-
zieller
Verlust

Möbel-
stück

zur Erde
fallender
Himmels-
körper

Zahn-
ersatz

kurzer
Augen-
blick

Angabe
der Uhr

türkische
Großstadt

Leicht-
athlet

Kloster

Teil des
Bienen-
stocks

Stadt
an der
Themse

Online-
unter-
haltung

latei-
nisch:
ich

Weiß-
hand-
gibbon

eng-
lischer
Adels-
titel

An-
rede für
Freunde

Stadt
in der
Gascogne

Frage-
wort

Ruf im
Karneval

Anwärter

alter tür-
kischer
Titel

US-Staat
im Mittel-
westen

Tropen-
vogel

Konditor-
ware

sagen,
aus-
drücken
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Kreuzwort-Gewinnspiel
Lösungswort nennen unter: 01379 88 67 99*
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4 521 3 Sudoku-Gewinnspiel
Wöchentlich die Chance auf 50 Euro sichern!
Nennen Sie die Lösungszahl im blauen Feld

unter: 01379 88 66 43*
*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abweichend oder
SMS mit dem Kennwort „RPSpiel“ für das Kreuzworträtsel bzw.
„rpsudoku“ fürdas Sudoku,Leerzeichen, IhremNamen,Adresseund
Lösungszahl an 1111 (ohne Vorwahl, 50 Cent/SMS)! Teilnahme erst
ab 18 möglich; ausgeschlossen sind Mitarbeiter des Verlags oder
verbundener Unternehmen. Das Los entscheidet, die Gewinner
werden kurzfristig benachrichtigt. Eine Barauszahlung des
Gewinns kann nicht erfolgen. Teilnahme- und Datenschutzbedin-
gungen finden Sie unter rp-online.de/teilnahmebedingungen.
Teilnahmeschluss:22.11.2020, 24Uhr!
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KAKURO Vorgegeben sind die Ziffernsummen,die
sich aus den waagerecht bzw. senkrecht folgenden
Boxen ergeben. Fügen Sie je Box eine Ziffer von 1 bis
9 ein, jede Ziffer nur einmal pro Summe.
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Gewinnen Sie
1× 100€ und 3× 50€

GEWINN DER WOCHE

Die Fußballgeschichte ist
reich an absurden Spielbe-
gegnungen. Doch die Partie, die
am 21. November 1973 nur mit einer
Mannschaft ausgespielt wurde, darf wohl zu Recht als
besonders merkwürdige Auseinandersetzung gelten. Die
Vorgeschichte: Im September 1973 hatte sich Augusto Pi-
nochet mit Hilfe des Militärs an die Staatsspitze geputscht
und den demokratisch legitimierten Präsidenten Salva-
dor Allende gestürzt. Pinochet setzte sich mit äußerster
Brutalität gegen seine politischen Gegner durch. Auch
im Nationalstadion von Santiago di Chile wurden Men-
schen inhaftiert, gefoltert und ermordet. In diesen Zeiten
hätte Fußball zur Nebensache werden können. Doch in
Chile sah man das anders. Die Nationalelf stand in der
Ausscheidungsrunde der Qualifikation zur Fußball-WM
in Deutschland 1974. Zwei Spiele gegen die Sowjetunion
waren angesetzt. Das Hinspiel in Moskau endete 0:0 – für
Chile eine große Chance, mit einem Sieg in Santiago das
Ticket nach Deutschland zu lösen. Doch die Sowjetuni-
on boykottierte das Rückspiel. Man forderte aus Protest
gegen den Austragungsort die Verlegung des Spiels. Die
Fifa zeigte sich hart: Das Spiel musste gespielt werden. Die
Russen reisten gar nicht erst nach Chile an. Am 21. No-
vember 1973 standen elf Männer auf dem Platz, einen
Gegner gab es nicht. Die Spieler kickten sich ein paar Mal
den Ball zu, schossen dann aufs Tor. Da kein Gegner den
folgenden Anstoß durchführen konnte, wurde das Spiel
danach abgepfiffen. Chile hatte sich für die Weltmeister-
schaft qualifiziert und reiste 1974 nach Deutschland. Dort
schied das Team nach zwei Unentschieden gegen Austra-
lien und die DDR sowie einer Niederlage gegen die Bun-
desrepublik Deutschland nach der Vorrunde aus.

Kalenderblatt

TEXT: JENI | FOTO: DPA

Chile qualifiziert sich
für die Fußball-WM

21.11.1973

G-UH
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Architekt mit
filmreifer Biografie

FrankLloydWright (1867-1959)
warderbekanntesteArchitekt
Amerikas, Selbstdarsteller,

bewunderter Lehrer, gescheiterter
Geschäftsmann. Er schuf mit dem
Guggenheim-MuseumundFalling-
water, demHaus über demWasser-
fall, Ikonen der Architektur. Aber
Wright war nicht nur ein Architek-
turgenie. Sein Leben hatte alle Zu-
taten für ein pralles Spielfilmdreh-
buch: Morde, Feuer, Scheidungen,
Insolvenzen, soziale Ächtung. Und
nach allen Skandalen und Kata-
strophen stand er wieder auf wie
ein Phoenix aus der Asche.
Als Wright mit knapp 92 Jahren

starb, war er weltbekannt, hatte
in 70 Jahren über tausend Gebäu-
de entworfen, von denen über 500
verwirklichtwurden.AchtdieserGe-
bäudewurden 2019 zumUNESCO-
Weltkulturerbe geadelt. „Ich werde
der größte Architekt des 20. Jahr-
hunderts sein“, soll er einmal gesagt
haben. Bescheidenheit kam in sei-
nemTugendkatalognicht vor. Erwar
berühmt-berüchtigt für seine Klar-
heit und Geradlinigkeit, beruflich
wie privat: „Schon früh in meinem
Leben musste ich mich zwischen
ehrlicher Arroganz und scheinhei-
liger Demut entscheiden; ich ent-
schied mich für die Arroganz.“ Da-
hinter versteckte sich ein sensibler
undwarmherzigerMensch, der sich
nie der gesellschaftlichenMoral ge-
beugt hat, nur einer Ethik, die er in
derNatur suchteund fand. EinHaus
sollte für ihn so aussehen, als ob es
aus seiner Umgebung herausge-
wachsen wäre.
Die Doku erzählt ausWrights be-

wegtemLebenmit bislangunveröf-
fentlichtenFilmaufnahmenundFo-
tos, inGesprächenmitAngehörigen
sowie dem Architekten selbst.

Frank LloydWright, 22.30 Uhr, Arte
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PRO 7

HESSEN

10.00 Tagesschau I J B 10.03 H
Allerleirauh. Märchenfilm, D 2012I J
B 11.00 H Die Galoschen des Glücks.
Märchenfilm, D 2018 I J B 12.00
TagesschauI J B 12.03 Presseclub
I J B 12.45 EuropamagazinI J
B 13.15 Sportschau. Ski Alpin / ca. 14.20
Flucht und Verrat / ca. 15.15 Zweierbob /
ca. 15.50 SkispringenI J B
17.59 Dt. FernsehlotterieI B
18.00 TagesschauI J B
18.05 Bericht ausBerlinI J B
18.30 Sportschau I J B
19.20 Weltspiegel

Themen u. a.: USA: New York
gegen Trump / Iran: Vor neuer
Eskalation? / Bergkarabach:
Rückkehr nach dem Krieg / Spa-
nien: Das Leiden der Ärzte J

20.00 TagesschauI J B
20.15 H Tatort: Die Feriendes

MonsieurMurot
Krimireihe, D 2020. Mit Ulrich
Tukur, Barbara Philipp. Regie:
Grzegorz MuskalaI J B v

21.45 H Brokenwood –Mord in
Neuseeland: Benzin imBlut
Krimireihe, NZ 2016v

23.15 TagesthemenI J B
23.35 ttt – titel thesen tempera-

menteI J B
0.05 DruckfrischI J B
0.35 Bericht vomParteitagBünd-

nis 90/DieGrünenI J B
0.50 H Philomena

Tragikomödie, GB/F/USA 2013

5.15 Wildes Deutschland 6.00 Kühle
Schönheiten6.45Unbekannte TiefenJ
8.15WildeSchlösserJ 9.00Geheimnis-
volleOrte9.45Europas Schlösserwelten
10.00 phoenix vor ort 11.15 phoenix ge-
spräch 11.30 phoenix persönlich 12.00
Presseclub 12.45Presseclubnachgefragt
13.00 die diskussion 14.00 Das Dritte
Reich vor Gericht 17.00Wildes Deutsch-
land 17.45Kühle Schönheiten 18.30Un-
bekannte Tiefen J 20.00 Tagesschau
J 20.15 Schottlands wilder Norden J
21.45Dokumentation 23.15 heute-show
23.45extra30.15phoenixgespräch0.45
Hitler und Ludendorff

15.50LassieI J E B 16.35Anna
und die wilden TiereI J B 17.00 1,
2 oder 3I J E B 17.25 The Gar-
field Show I E B 18.00 Ein Fall
für die ErdmännchenI E B 18.15
Edgar, das Super-Karibu I E B
18.35Elefantastisch!I E B 18.47
Baumhaus I E B 18.50 Unser
SandmännchenI E B 19.00 Ya-
kariI J E B 19.25 Pur+I J
E B 19.50 logo! I J E B
20.00 Erde an ZukunftI J E B
20.10 stark!I E B 20.25Schau in
meineWelt!I J E B

9.30 Evangelischer GottesdienstI J
E B 10.15H Der Teufelmit den drei
goldenen Haaren. Märchenfilm, D 2009
I J E B 11.30 heute XpressI
E B 11.35Bares fürRares –Lieblings-
stückeI J E B 14.00Mach was
drausI E B 14.40 heute Xpress
I J E B 14.45H Heidi. Famili-
enfilm, CH/D2015I J E C B v
16.30 planet e.I J E B
17.00 heuteI J E B
17.10 ZDFSPORTreportage
17.55 ZDF.reportageI J B
18.25 TerraXpressI J B
18.55 AktionMenschI J B
19.00 heuteI J E B
19.10 Berlin direktI J B
19.30 TerraX: Faszination Erde

Die AlpenI J E B
20.15 H Katie Fforde:

Für immerMama
Familienfilm, D/USA 2020. Mit
Rebecca Immanuel, Alexander
WipprechtI J B v

21.45 heute journalI J B
22.15 H ViennaBlood:

Königin derNacht
Krimireihe, A/D/GB 2020. Mit
JuergenMaurerJ C B v

23.45 ZDF-History
Strafe muss sein. Wofür wir wie
büßenmüssen J

0.30 Standpunkte
Bericht vom Parteitag von
Bündnis 90/Die Grünen in
BerlinI E B

12.10 Terra X: Die Hannibal-Expedition
I J E B 12.55 Terra X: Troja ist
überall – Der Siegeszug der Archäologie
I E 13.40 Terra X: Schliemanns
Erben I E 14.25 Terra X: Söhne
der Sonne I J E B 16.35 Terra
X: Sensationsfund in Brasilien I J
E B 17.20 Die Schwarzwaldklinik
I J E 20.15H Ein starkes Team:
Tödliches Schweigen. Krimireihe, D 2011
I J E B v 21.45H Stralsund:
Blutige Fährte. Krimireihe, D 2012I J
E B 23.15 heute-showI J E
B 23.45 ZDF Magazin Royale I J
E B 0.15 Late Night AlterI B

12.35 H Magic Silver – Das Geheimnis
des magischen Silbers. Fantasyfilm, N
2009 E B 14.00 Willkommen in
Gravity Falls E B 16.25 Taffy E
B 17.00 Das Haus der 101 Dalmatiner
E B 17.30 Phineas und Ferb E
B 18.00 DuckTales E B 18.30
MiraculousE B 19.30TheBossBaby
E B 19.55 Die Beni ChallengeE
B 20.15H KöniglicheWeihnachten.Lie-
beskomödie, USA 2014E B 22.00
H Die Tochter des Weihnachtsmanns.
Komödie, USA 2019E B 23.55 Die
Nanny0.55MickyMausE B

8.20 Einfach und köstlich I B 8.50
Kochen mit Martina und Moritz I B
9.20WestArtI B 9.50 Kölner Treff
I B 11.20 Eine Klasse für sich Unser
Land in den60ernI B v 12.05Wun-
derschön! I B 12.35 Verrückt nach
ZugI B 13.20Verrückt nach ZugI
B 14.05 ErlebnisreisenB 14.25Wun-
derschön! B 15.55Rentnercops B v
16.40 Rentnercops

Krimiserie, D 2018.
Mehr DruckI B v

17.30 5Dinge, die Sie tun können,
wennSie tot sind
DokumentationI B

18.00 Tiere suchen ein ZuhauseI
18.45 Aktuelle StundeI B
19.30 Westpol

RegionalmagazinI B
20.00 TagesschauI B
20.15 Wunderschön!

Norderney imWinter –
Alles außer langweiligI B

21.45 Sportschau
Bundesliga am Sonntag,
8. Spieltag: SC Freiburg –
1. FSVMainz 05, 1. FC Köln –
Union BerlinI B

22.15 Nicht dein Ernst!
Gast: NelsonMüllerI B

23.00 ZeiglerswunderbareWelt
des FußballsI B

23.30 Rentnercops
Ein Kind verschwindet /
Mehr DruckI B v

1.05 RockpalastI B

14.50H Liebe am Fjord: Sog der Gezei-
ten. Melodram, D 2013I J E B
v 16.15 In aller Freundschaft – Die jun-
gen Ärzte I J E B v 17.05 In
aller FreundschaftI J E B 17.50
Unser Sandmännchen I J E B
18.00 rbb UM6 I E B 18.30
#Schrebergartenglück I E B
19.00Täter –Opfer –PolizeiI E B
19.30 RegionalesI J B 20.00 Ta-
gesschauI J B 20.15Gefragt-Gejagt
I J B 21.45 rbb24I J B 22.00
SportschauI B 22.20 Sag die Wahr-
heit I J B 23.10 Quizduell I J
B 0.00 Jede Antwort zählt!I J B

15.05 Tom und Jerry I 15.40 Weih-
nachtsmann & Co. KGI 16.55Woozle
GoozleI E B 17.10Die neue Loo-
ney Tunes ShowI E B 17.55 Paw
Patrol I E B 18.25 Weihnachts-
mann & Co. KG I 19.10 Alvinnn!!!
und die ChipmunksI E B 19.35
Angelo!I E B 20.15H Christmas
at the Plaza – Verliebt in New York. Lie-
besfilm,USA2019I J E B 22.00
H Der Weihnachtsfluch – Nichts als die
Wahrheit. Liebeskomödie, USA 2018I
E B 23.50Böse MädchenI 0.25
Infomercials

11.10 Schnittgut. Alles aus dem Garten
I J E B 11.40 natürlich!I J
E B 12.10 Oh Gott, Herr PfarrerJ
13.00H Der Ranger – Paradies Heimat:
Zeit derWahrheit. Familienreihe,D2020
J E C B v 14.30Genussmit Zu-
kunftI J E B 15.00 Expedition
indieHeimatI J E B 15.45Liebe
auf dem LandI J E B
16.30 Vonund zu leckerI J B
17.15 TiermythenI J B v

18.00 Regionales
18.15 Ich trage einen großen

NamenI J E B
18.45 Regionales
19.15 Die Fallers –Die SWR

Schwarzwaldserie
PraxistestI J E B

19.45 Regionales
20.00 TagesschauI J E B
20.15 Graubünden –Wodie

Schweiz denHimmel berührt
DokumentationI J B v

21.45 Regionales
22.50 DiePierreM.Krause Show

ComedyshowI J E B
23.20 WalulisWoche

ShowI J E B
23.50 Die CarolinKebekus Show

ComedyshowI J E B
0.35 H Winter’s Bone

Drama, USA 2010. Mit Jennifer
Lawrence, Isaiah Stone, Ashlee
ThompsonJ E C B

2.05 OhGott, Herr PfarrerJ
2.55 OhGott, Herr PfarrerJ

11.30 Schönes Landleben XXLI J B
13.00Wunderschön! I J B 14.30
FreddyQuinn ... unddieewigeSehnsucht
I 15.30Klosterküche–KochenmitLeib
und SeeleJ B 16.00 Lieb & TeuerI
B 16.30 Sass: So isst der Norden I
B 17.00Bingo!I B 18.00Nordsee-
reportI J B 18.45 DAS!I J B
19.30 RegionalesI J B 20.00 Ta-
gesschauI J B 20.15 die nordstory
SpezialI J B 21.45 SportschauI
B 22.05 Die NDR QuizshowI J B
22.50 SportclubI J B 23.35 Sport-
clubStory.EndederFußballkarriere –und
dann? J B 0.05Quizduell-Olymp J

6.25 Familien im Brennpunkt I 7.25
Die SuperhändlerI E B 8.25 Die
SuperhändlerI E B 9.25 Die Su-
perhändler –4Räume, 1DealI E B
10.25 Ehrlich Brothers live! Faszination
I E B 12.25 Die Ehrlich Brothers
Magic School I E B 12.55 Das
SupertalentI J E B 15.40 Life
– Menschen, Momente, GeschichtenB
16.45 Explosiv –Weekend

BoulevardmagazinI B
17.45 Exclusiv –Weekend

Boulevardmagazin. Modera-
tion: Frauke LudowigI B

18.45 RTLAktuellI E B
19.03 RTLAktuell –

DasWetterI E B
19.05 DieVersicherungsdetektive

Doku-SoapI E B
20.15 H Fifty Shades of

Grey –Befreite Lust
Liebesdrama, USA 2018. Mit
Dakota Johnson, Jamie Dornan,
Eric Johnson. Regie: James
FoleyJ E C B

22.20 Fifty Shades ofGreyunddie
Wirklichkeit
DokumentationI B

23.40 H Fifty Shades of
Grey –Befreite Lust
Liebesdrama, USA 2018. Mit
Dakota JohnsonJ B

1.45 Fifty Shades ofGreyunddie
Wirklichkeit
DokumentationI B

3.00 DerBlaulicht ReportI B

12.05 querJ 12.50 Gernstl unterwegs
in der KriseJ 13.35Der Millionenbauer
J 14.25Musikantentreffen amRitten in
SüdtirolJ C 15.10LandfrauenkücheJ
16.00 Rundschau J 16.15 Unser Land
J 16.45 Alpen-Donau-Adria J 17.15
Schuhbecks Küchenkabarett J 17.45
Regionales 18.30 Rundschau J 18.45
Bergauf-BergabJ 19.15Unter unserem
HimmelJ 20.00 TagesschauJ 20.15
BR Heimat – Zsammg’spuit im Inntal J
C 21.45 Blickpunkt Sport 23.00 Rund-
schau Sonntags-MagazinJ 23.15Grün-
wald Freitagscomedy0.00H Nicht mit
mir, Liebling. Komödie, D 2012J C

5.30 Watch Me – Das Kinomagazin B
5.40 Auf Streife B 5.55 Auf Streife B
7.00 So gesehen – Talk am Sonntag B
7.20Hochzeit auf den ersten BlickJ B
10.10The Voice of GermanyJ B 12.35
H BFG – Big Friendly Giant. Fantasyfilm,
USA/GB/CDN2016J B 14.55H Harry
Potter und der Orden des Phönix. Fanta-
syfilm, GB/USA 2007J C
17.25 Das großeBacken

In dieser Woche halten die Nie-
derlande Einzug ins Backzelt.
Aufgabe eins ist der holländi-
sche Klassiker par Excellence,
der „Holländische Vlaai“, ein
Hefeteig mit Fruchtkompott.
Bei der technischen Prüfung
geht es um „Tompouce“.J B

19.55 Sat.1 Nachrichten
20.15 TheVoice ofGermany

In den Battles treten zwei
Talente eines Teamsmit einem
gemeinsamen Song gegen-
einander an. Danach entschei-
det der eigene Juror, wer weiter
dabei sein soll.J B

23.00 LUKE!DieGreatnightshow
Gäste: Lukas Podolski, Jenke
vonWilmsdorff, Fabian Ham-
büchen, Dennis aus HürthB

1.35 DieMartinaHill ShowB
2.00 RabenmütterB
2.30 33völlig verrückte ClipsB
2.50 33völlig verrückte ClipsB
3.15 Auf Streife –Die Spezialisten

Reality-SoapB

17.30 In aller FreundschaftI J E
B v 18.15MDR aktuellI J E B
18.20 Brisant Classix I J E B
18.50Wetter für 3I J E B 18.52
Unser SandmännchenJ E G B
19.00RegionalesI J E B 19.30
MDRaktuellI J E B 19.50Kripo
liveI J E B 20.15 Thomas Jun-
ker unterwegsI J E B v 21.45
MDR aktuell I J E B 22.00
Sportschau. Bundesliga am SonntagI
J E B 22.20MDR ZeitreiseI J
E B 22.50 Das Ende der NVA I
J E B 23.50Kollektiv – Korruption
tötetI J B 1.40Kripo liveI J B

11.05Without a TraceJ E B 12.05
Without a TraceJ E B 12.55Aben-
teuer Leben SpezialE B 15.00Mein
Lokal, Dein Lokal –DerProfi kommtE
B 16.00KabelEinsNewsE B 16.10
Mein Lokal, Dein Lokal –Der Profi kommt
E B 17.10 Mein Lokal, Dein Lokal –
Der Profi kommtE B 18.10Mein Lo-
kal,DeinLokal –DerProfi kommtE B
19.10Mein Lokal, Dein Lokal – Der Profi
kommtE B 20.15PS Perlen –Make-
Up&MotorölE B 22.20Abenteuer
Leben am Sonntag E B 0.20 Ach-
tung AbzockeE B

6.55 Eine schrecklich nette Familie 7.25
EineschrecklichnetteFamilie7.55Galileo
B 8.55GalileoB 10.05GalileoB 11.10
Uncovered:Roma.Wie lebensiewirklich?
J B 12.15 Uncovered: Ware Mensch –
Das Geschäft mit Billigarbeitern J B
13.15 Big Stories: US Hip-Hop Superstars
B 14.20 The Voice of Germany. Cas-
tingshowJ B
17.00 taffweekend

MagazinB
18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons

Zeichentrickserie, USA
2004. Die erste Liebe /
GeächtetJ

19.05 Galileo Spezial: Der letzte
Tropfen –Wie tickt dieWelt,
wennkeinÖlmehr fließt?B

20.15 H Solo: A StarWars Story
Science-Fiction-Film, USA
2018. Mit Alden Ehrenreich,
Joonas Suotamo, Emilia Clarke,
Woody Harrelson. Regie: Ron
HowardJ B

23.00 H TheAmazing Spider-Man
Comicadaption, USA 2012. Mit
Andrew Garfield, Emma Stone

1.30 H Immortal – DieRückkehr
derGötter
Comicadaption, I/F/GB 2004.
Mit Thomas Kretschmann,
Charlotte RamplingJ

3.20 H ThePhilosophers
Science-Fiction-Film, USA/RI
2013. Mit James D’ArcyJ B

16.15AllesWissenI J E B 17.00
mex. das marktmagazin I J E
17.45 defactoI J E B 18.30 Fe-
mizid – Wenn Männer ihre Partnerinnen
töten I E B 19.00 maintower
kriminalreport I J E B 19.30
Hessenschau I J E B 20.00
Tagesschau I E 20.15 Die große
Show der NaturwunderI J E B
21.45 Jede Antwort zählt I J E
B 22.30 Sportschau I E 22.50
heimspiel! Bundesliga I E 23.00
strassen stars I J E 23.30 Ich
trage einen großen NamenI E B
0.00Dings vomDachI J E

EUROSPORT 1 SPORT 1

9.30 Ski Alpin B 10.05 Ski Alpin. FIS
Weltcup 2020/21 in Levi. Slalom Frau-
en, 1. Lauf, live B 11.15 Skispringen B
12.30 Ski Alpin B 13.05 Ski Alpin. FIS
Weltcup 2020/21 in Levi. Slalom Frau-
en, 2. Lauf, liveB 14.15 SkispringenB
15.50 Skispringen. FIS Weltcup 2020/21
in Wisla. Einzelspringen (HS 134), live
B 17.45 Ski AlpinB 18.30 SnookerB
19.10NachrichtenB 19.15 Snooker. Joy
of Six B 19.45 Snooker. Northern Ire-
land Open in Milton Keynes. Finale, live
B 23.00 Nachrichten B 23.05 Tisch-
tennis0.05 Ski AlpinB

13.30BundesligaPur – Lunchtime 15.00
Darts. Grand Slam of Darts. Viertelfinale
1 & 2, live 18.00 Darts 19.30 Sky Sport
News – Highlights der 2. Liga. Magazin
20.45 Darts. Grand Slam of Darts. Vier-
telfinale 3 & 4, live 23.45 Porsche GT
Magazin0.15 Sport Clips

SKY SPORTNEWS

19.30Die 2. Bundesliga20.45Abendre-
port 21.00 Handball 21.30 Spätreport
22.30Meine Geschichte 23.00 Spätre-
port0.00Nachtreport

Alles andere als gewöhnlich
DÜSSELDORF (ry) UlrichTukur ver-
körpert im hauptsächlich inWies-
baden spielenden HR-„Tatort“
bereits seit 2010 den Ermittler Fe-
lix Murot, hat seither allerdings
erst acht Filme in dieser Rolle auf
die Bildschirme gebracht. Dabei
scheint klar dieDevise„Klasse statt
Masse“ zugelten, dennMurot-Ein-
sätze sind fast immer ungewöhn-
lich: Schon in seinem Einstand
„Wie einst Lilly“ hätte man auf-
grund eines Tumors denken kön-
nen, dass der Kommissar bereits
an seinem Ende statt am Beginn
steht. Der zweite Fall „Das Dorf“
(2011) spielte mit Horror-, Noir-
und Musical-Elementen, zudem
hatte er einenTouchEdgarWallace
in sich.NochdeutlichererAnleihen
vonanderenWerkenbediente sich
„Im Schmerz geboren“ (2014), der
aufKlassikerwie SergioLeones Ita-
lowestern „Spiel mir das Lied vom
Tod“, Friedrich Dürrenmatts The-
aterstück „Der Besuch der alten
Dame“ sowie Shakespeare’sche
Dramen verwies und unter ande-
rem mit einem „Grimme-Preis“
ausgezeichnet wurde. „Murot und
das Murmeltier“ (2019) kündigte
schließlich schon imTitel an, wel-
cher Film–undentsprechendwel-
ches Konzept – hier alsVorbild ge-
nommen wurde: Harold Ramis’
„Und täglich grüßt das Murmel-
tier“. Außergewöhnlich war au-
ßerdemdieEpisode„Werbin ich?“
(2015), denn hier verkörperte Tu-
kur nicht nur den ermittelnden
Kommissar Murot, sondern auch
sich selbst, der inWiesbaden war,
um einen„Tatort“ zu drehen. Und
erwardamit nicht der einzigeDar-
steller aus der Krimireihe, der als
er selbst auftrat: Auch Wolfram
Koch undMargarita Broich (beide

Frankfurt), Martin Wuttke (ehe-
mals Leipzig) sowie Barbara Phi-
lipp, die sonst Murots Assistentin
Magda Wächter spielt, waren mit
vonderPartie. Ähnlich geht esnun
auch an diesemWochenendewie-
der zu, wenn Tukur in „Die Ferien
des Monsieur Murot“ erneut eine
Doppelrolle übernimmt – dieses
Mal allerdings ohne Meta-Ebene.
Wie der Titel schon verrät, will

Kommissar Felix Murot eigent-
lich im Urlaub entspannen. Al-
lerdings kommen ihm eine sehr
seltsame Begegnung und ein Fall
dazwischen: In einem Restaurant
verwechselt man ihn mit Walter
Boenfeld, da ihm dieser bis aufs
Haar gleicht. Die beiden Männer
sind von dieser Tatsache jedoch
nicht etwa abgeschreckt, sondern
freunden sichmiteinander an, trin-

kendas einoder andereGlas zuviel
und lassen sich auf einen Kleider-
tausch ein. Als Murot am nächs-
ten Morgen erwacht, ist Boenfeld
ums Leben gekommen. In Ver-
dacht, ihn totgefahren zu haben,
gerät seine EhefrauMonika (Anne
Ratte-Polle), denn Boenfeld war
sich sicher, dass sie ihm an den
Kragen wollte. Für die Ermittlun-
gen schlüpftMurot abernichtwie-
der in sein altes Leben zurück. Er
bleibt vorerst in dem seines neu-
en Bekannten und stellt verdeck-
te Untersuchungen an.
Beim Dreh des Falles bestand

für Ulrich Tukur die besonde-
re Herausforderung darin, zwei
Rollen zu spielen. Bei der Umset-
zung verfolgte er ein bestimmtes
Ziel: „Man muss dem Doppelgän-
ger eine scharfe Kontur geben, die

sichdeutlich vomOriginal abhebt.
Das eigentliche Problem bestand
darin, Herrn Murot in der Rolle
seines Doppelgängers so zu spie-
len, dass er sowohl als er selbst,wie
auch als Walter Boenfeld funktio-
nierte. Das war amEnde reine Ge-
fühlssache, hat aber, glaube ich,
ganz gut funktioniert.“ Wie auch
schon bei vorherigen Filmen, so
spielt dieser „Tatort“ wieder auf
ein anderes Werk an, nämlich auf
„Die Ferien des Monsieur Hulot“
von JacquesTati.DenFilmemacher
bezeichnet Tukur als einen zärtli-
chen Romantiker, einen Zivilisa-
tionskritiker, „der mit liebenswür-
digem Humor die Absurditäten
unserer Existenz aufzeigt.“

Tatort: Die Ferien desMonsieur
Murot, 20.15 Uhr, ARD

Felix Murot wird im Urlaub mit dem Mord an seinem Doppelgänger konfrontiert.

FelixMurot (Ulrich Tukur) stellt in der Rolle desWalter Boenfeld Ermittlungen an, um den Tod des Gebrauchtwagen-
händlers aufzuklären, der demKommissar wie ein Ei dem anderen gleicht. FOTO: HR/BETTINAMÜLLER

Vorgeschichte einer
ikonischen Filmfigur

Solo:AStarWarsStory,20.15Uhr,PRO 7
Nach seinem Verrat an der impe-
rialen Armee schließen sich Han
und sein neuer Freund, der Woo-
kie Chewbacca, einige Jahre vor
den Ereignissen von „Episode IV“
einer Schmugglerbandean.Aufder
Jagd nach dem wertvollen Treib-
stoff Coaxium führt Hans Kind-
heitsfreundin Qi’ra die Gruppe zu
LandoCalrissian, demBesitzer des
legendären Millennium Falken.

Eine Frau auf der Jagd
nach ihrem Lebenstraum
Katie Fforde: Für immer Mama, 20.15
Uhr, ZDFDieVerkäuferinHelenwill
es noch einmal wissen. Sie hängt
ihren Job imGeschäft ihrer Freun-
din Mildred an den Nagel, um in
Boston ihr Medizinstudium ab-
zuschließen, das sie, als sie jung
schwangerwurdeundplötzlich al-
leindastand, nicht beendenkonn-
te. Voller Schwung möchte Helen
an der Uni loslegen, doch der Ein-
stieg ins Studentenleben ist nicht
einfach: Helens Professor, Ben-
jamin Letztler, hält nicht viel von
Spätberufenenundbeobachtet sie
besonders kritisch.

Finale der kontroversen
Romanadaption
Fifty Shades of Grey – Befreite Lust,
20.15 Uhr, RTL Aus der schüchter-
nen Anastasia Steele ist Mrs. Grey
geworden. An der Seite ihres Ehe-
manns Christian genießt sie den
Luxus. Doch sorglos soll Anas All-
tag nicht bleiben: Sie entwickelt
nicht nur Zweifel an Christians
Treue, sondern wird vor eine wei-
tere Herausforderung gestellt, als
ihr eifersüchtigerEx-Boss versucht,
ihr Leben zu zerstören.

TV-TIPPS

Das Programm am Sonntag

5.50 Criminal Intent – Verbrechen im
Visier. Feine Freunde / Todesstille / Die
Astronautin / Auf der Flucht / Schuld und
Sühne / Der Samenspender / Zahn um
Zahn / Böses Erwachen / Auf der Flucht
/ Schuld und Sühne / Der Samenspender
/ Zahn um Zahn / Böses Erwachen I
E B 17.00 auto mobil – Das Vox
AutomagazinI E B 18.10Wilkes
Welt – Ohne Plan zum Traumhaus I
E B 19.10 Beat the Box I E
B 20.15Grill den HensslerI J E
B 23.40Prominent!I E B 0.20
Medical DetectivesI J E B

5.20 Grip – Das Motormagazin E
B 7.00 Infomercial 9.05 X-Factor: Das
Unfassbare.MysteryserieI 11.15Hartz
undherzlich –Tag fürTagBenz-Baracken.
Doku-SoapE B 17.15Mein neuer Al-
ter. Doku-SoapE B 18.15Grip – Das
Motormagazin E B 20.15 H Das
ist das Ende. Komödie, USA 2013 E
C B 22.05 H What Happened To
Monday?Science-Fiction-Film,USA2017
E C B 0.35H Das BourneUltima-
tum. Actionfilm, USA/D 2007 E C
B 2.30 H Das ist das Ende. Komödie,
USA 2013E C B

9.35 Karambolage I J E 9.50
Belmondo, der Unwiderstehliche I
E B 11.20BadehäuserI E B
11.50 Vox Pop 12.30 Zahlen schreiben
GeschichteI E B 13.30Medizin
in fernen Ländern I E B 13.55
Afrikas Wilder Westen I J E B
14.40 Das Auge Afrikas. Dokumentar-
film, D 2019I E B
16.15 LeonardodaVinci unddie

Flora-BüsteI J E B
17.10 TwistI E
17.40 Rachmaninow –Klang einer

russischen SeeleI E B
18.25 ZuTischI J E B
18.55 KarambolageI J E
19.10 Arte JournalI E
19.30 GeoReportage

Der letzte RheinfischerI J
20.15 H Der fremdeSohn

Drama, USA 2008. Mit Angeli-
na Jolie, JohnMalkovich, Amy
Ryan, Geoff Pierson. Regie:
Clint EastwoodI E

22.30 Frank LloydWright
Dokumentation. Der Phoenix
aus der AscheI J E B

23.25 DrumStoriesI J E B
0.20 ErcoleAmanteI E B
3.30 Streetphilosophy

Hör auf dein Gefühl!
4.00 Wiedas Land, soderMensch

DokumentationI E B
4.25 DeGaulle amStrand

Animationsserie, F 2019.
Das SöhnchenI E B

17.00H Die Kamine von Green Knowe.
Fantasyfilm, GB 2009I J E C
B 18.30 SchweizweitI E 19.00
heuteI J B 19.10 Cannabusiness –
Das große Geschäft mit Gras I E
B 19.40 Schätze der Welt – Erbe der
Menschheit I E 20.00 Tages-
schauI J E B 20.15H Herren.
Tragikomödie,D2019.Mit TyronRicketts
I J E C B v 21.45H Das Un-
wort.Drama,D2020.Mit Iris BerbenI
J E B v 23.10H 22 Kugeln – Die
Rache des Profis. Thriller, F 2010I J
C B 1.00Mitteldeutschland von oben
– Das LutherlandI J E B v

VOX RTL II
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Der doppelte Murot
VONMARLEN KESS

WIESBADEN Kommissar Murot ist
im Urlaub – ganz corona-konform
abernicht ander französischenKüs-
te oder in Florenz, sondern imTau-
nus. Gutes Gespür der Macher um
RegisseurGrzegorzMuskala, der ge-
meinsam mit Ben Braeunlich auch
das Drehbuch schrieb: Die Dreh-
arbeiten für den neunten „Tatort“
mit Ulrich Tukur als Felix Murot
vom hessischen Landeskriminal-
amt fanden schon im Frühsommer
des vergangenen Jahres statt. Doch
auch der Taunus kommt in diesem
Filmgutweg–derErmittler fährt bei
strahlendemSonnenscheinmit sei-
nem Oldtimer durch die Lande, an
derWanddesHotelzimmershängen
Malereien von Badenden.
Und auch Murot findet sich gut

ein: Im hellen Anzug und mit Hut
sitzt er mit einem Glas Wein auf
der Hotelterrasse und schreibt eine
Postkarte an seinedaheimgebliebe-
neAssistentinMagdaWächter (Bar-
bara Philipp). Doch die Idylle wird
jäh unterbrochen, als die Kellnerin
ihmmit denWorten„Haxe, wie im-
mer“ eine Schweinshaxe auf den
Tisch knallt. Und so nimmt dieser
fast schon sommerlich-leichte Kri-
mi – ein krasserGegensatz zumPsy-
chogrusel ausDresdenvomvergan-
genen Sonntag – seinen Lauf.
Denn die Haxe, das findet Murot

schnell heraus, war nicht für ihn
bestimmt, sondern fürWalter Boe-
nfeld – ein Autohändler aus dem
Nachbardorf und Stammgast des
Hauses. Der sieht Murot zum Ver-
wechseln ähnlich und ist von die-
sem zufälligen Aufeinandertreffen
so angetan, dass er den Ermittler
zunächst umarmt und dann zum
Wein einlädt.

Ulrich Tukur hat an diesen Sze-
nen – dennnatürlich bleibt es nicht
bei demeinenGlas – sichtlich Spaß,
spielt den einen ruhig und zurück-
haltend-melancholisch und den
anderen laut, draufgängerisch und
ansteckend fröhlich.Diebeidenver-
bringen den Abend miteinander
und landen schließlich zusammen
in der Sauna bei Boenfeld zu Hau-
se –wodieser demErmittler einGe-
heimnis anvertraut:„IchhabeAngst
vor meiner Frau. Ich habe Angst,
dass sie mich umbringt.“
Und tatsächlich stirbt Boenfeld

noch indieserNacht, erwird auf der
Landstraße totgefahren.Dochda er
sich nach der Sauna Murots Anzug
angezogenhatteund sich,während
der in der Hollywoodschaukel ein-
geschlafen war, auch noch dessen

Hotelzimmerschlüssel eingesteckt
hatte, wird der Ermittler kurzer-
hand für tot erklärt. Als dieser das
merkt, beschließt er, das doppelte
Spiel fortzuführen und undercover
zu ermitteln. Er gaukelt Boenfelds
FrauMonika (AnneRatte-Polle), die
unter dem Einfluss starker Psycho-
pharmaka steht, den liebendenEhe-
mann vor, und versucht sich mehr
schlecht als recht als Autoverkäufer.
Nebenbei will er dabei den Mord

aufklären – war es die enttäusch-
te Ehefrau? Oder doch der Tennis-
kumpel, der seinem Freund viel
Geld schuldete (ThorstenMerten) –
oder dessen Frau (Carina Wiese),
mit der Boenfeld eine Affäre hatte?
Halbherzig versucht er, seine Assis-
tentinWächter zu informieren, die
sichbald auf denWeg indenTaunus

macht, um ihren totenChef zu iden-
tifizieren.UndMurot spielt das Spiel
ansonsten lustvoll weiter.
In der Tradition anderer Mu-

rot-Fälle geht eshier eigentlichnicht
umeinenKriminalfall, sondern um
den Ermittler selbst. Der hat nach
kurzer Zeit nämlich durchaus Spaß
an seiner neuen Rolle, glänzt beim
Doppelmit Freunden auf demTen-
nisplatz, geht mit dem Hund spa-
zieren –und schläftNacht fürNacht
ander Seite der vermeintlichenEhe-
frau.DasGanze istwenig glaubwür-
digundnur leidlich spannend –aber
„DieFeriendesMonsieurMurot“ ist
ein amüsanter, kurzweiliger undgut
gespielter Sonntagskrimi.

„Tatort: Die FeriendesMonsieur
Murot“, Das Erste, 20.15 Uhr

Ulrich Tukur spielt in „Die Ferien des Monsieur Murot“ gleich zwei Rollen.

Ulrich Tukur und Anne Ratte-Polle in einer Szene des TV-Krimis. FOTO: BETTINAMÜLLER/DPA
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W
en soll man jetzt
bloß fragen: Ina,
Paul oder doch lie-
berMarie?DieEnt-
scheidung fällt echt

schwer! Schließlich geht es ummehr
als nur eine Verabredung zum Spie-
len. Es gehtdarum, sich einenbesten
Freund oder eine beste Freundin für
die nächsten Wochen auszusuchen!
Nur nochmit dieser Person soll man
sich dann treffen.
DiesenVorschlaghattenPolitiker der
Regierung gemacht. Der Grund da-
für ist: AuchKinder sollenmithelfen,
dass sich das Coronavirus nicht wei-
ter so schnell ausbreitet, wie es jetzt
geradepassiert.Dafür sollendieKin-
der, ähnlich wie die Erwachsenen,
nur noch sehr wenige Kontakte ha-
ben. Denn sonst könnten sich bald
nochmehrLeute ansteckenund rich-
tig krankwerden.DasbefürchtenPo-
litiker und etwa auch Ärzte.
Die Expertin Ulrike Scheuermann
hat allerdings ein paar Tipps, wie es
klappen kann, wenn der Vorschlag

einmal zur Regel werden sollte. „Der
beste Rat ist da: so schnell und so ak-
tiv wie möglich selber in Aktion tre-
ten. Alsonicht zu langeabwarten, bis
sich vielleicht jemandbei einemmel-

det.“ Das heißt, sofort anrufen oder
eine Nachricht schreiben: „Hey, hast
du Lust, dass wir ein Team werden?“
Wenn einem das aber nicht so leicht
fällt, können einem auch die Eltern
helfen,meint dieExpertin.Mit ihnen
kann man dann gemeinsam über-
legen: Wer von den Freunden wür-
de jetzt am besten passen? Gut wäre
auch, sich gleich eine zweite Mög-
lichkeit auszudenken, wenn der ers-
te Freund nicht kann.
Undwaspassiert,wenn sichniemand
bei einem meldet? „Da kann schnell
das Gefühl aufkommen, sich ausge-
schlossen zu fühlen“, meint Ulrike
Scheuermann. „Das ist ein bisschen
wiebeimSport,wenndieTeamsaus-
gewählt werden und man bleibt üb-
rig.“Dagegenhilft eben, sich selbst zu
kümmern, sich also selbst bei Freun-
den zu melden.
EineAnfrage einesFreundesoderBe-
kanntenablehnen, das gehtnatürlich
auch, sagt die Expertin. „Dann kann
man einfach sagen: Tut mir leid, ich
bin schon vergeben.“ dpa

Mein Lieblingswitz

Was ist grün und sitzt
auf dem Klo?
Ein Kaktus!

CarlaMarie (7)
ausBochum

Schreib uns mal! Oder schick uns
einenWitz! Die Adresse lautet:
Kinderseite
Zülpicher Straße 10
40196Düsseldorf
kinder@rheinische-post.de

KONTAKT

Boote retten die
Schwäne vor dem Eis
HAMBURG Alle an Bord! Das galt
am Dienstag für die Schwäne auf
demHamburger Fluss Alster. Sie
wurdenmit Booten eingesammelt.
Das passiert jedes Jahr. Die Tie-
re werden mit den Booten in ihre
Winter-Unterkunft gebracht. Dort
sorgen spezielle Pumpen dafür,
dass dasWasser nicht zufriert.
Riesige Lust haben die Schwäne
meist nicht auf die kleine Reise.
Innerhalb von zwei Tagen fangen
die Helfer die meisten Tiere aber
ein. Am Ziel erwartet die Schwä-
ne ein Teich. Dort wohnen die Tie-
re dann und werden versorgt. Im
Frühjahr geht es dann wieder zu-
rück zur Alster. dpa

NACHRICHTEN

WEISSENHORNDer Bau eines Hau-
ses dauert oft mehrereWochen
oder Monate. Bei sehr großen Ge-
bäuden können sogar Jahre verge-
hen. Das gilt jedenfalls, wennman
Stein auf Stein setzt. Doch eine
Firma hat nun eine andere Idee.
Sie will ein Haus mit fünfWoh-
nungen ausdrucken. Das klingt
wie ein Scherz, funktioniert aber.
Die Firma verwendet dazu keinen
gewöhnlichen Drucker aus dem
Büro, sondern einen 3D-Beton-
drucker. Dabei landet keine Tin-
te auf Papier. Stattdessen kommt
Beton aus dem großen Drucker.
Schicht für Schicht wachsen so die
Wände des Hauses in die Höhe.
Und das geht ziemlich schnell. Das
Haus mit drei Stockwerken soll
nach sechsWochen fertig sein. dpa

Ein Wohnhaus
aus dem Drucker

Bauarbeiter bauen das Haus in drei
Wochenmit dem 3D-Drucker. FOTO: DPA

BONN/UETZE Hast du schon gewusst,
dass Landwirte ganz unterschiedlich
arbeiten? Und dass es für die Art des
Bauernhofs viele verschiedene Fach-
begriffe gibt?
Manche Landwirte zumBeispiel bau-
en vor allemGetreide, Kartoffeln oder
Zuckerrüben an und verkaufen ihre
Ernte dann. Das nennt man dann
Marktfruchtbetrieb, erklärt derExper-
te Frank Lenz.
WerüberwiegenddieMilch von seinen
Kühen oder Rindern zum Schlachten
verkauft, hat einen Futterbaubetrieb.
Diese Betriebe bauen einen großen
Teil des Futters für ihreTiere selbst an.
Bauern, die vor allem Schweine oder
Geflügel aufziehen, besitzen dagegen
einen Veredelungsbetrieb. Und wenn
Landwirte Obst oder Wein anbauen,
dann nennt man das Dauerkulturbe-
trieb.
Aber viele Landwirte machen auch
gleich mehrere verschiedene Sachen
zusammen: Sie halten zum Beispiel
Milchkühe und bauen gleichzeitig
auf ihren Feldern Kartoffeln an. Die-
se Bauernbetriebe heißen dann Ge-
mischtbetriebe. dpa

ACHSO

Viele Wörter fürden Bauernhof

„Hast du Lust,dass wir einTeam werden?“
Die Regierung hat eine große Bitte: Alle sollen erst mal
kaum noch Freunde und Verwandte treffen, damit sich
das Coronavirus weniger schnell ausbreitet.

Wir suchen Kinderwitze!
Kennst du auch einen gutenWitz? Jedes Kind,
dessenWitz veröffentlicht wird, bekommt ein
kleines Geschenk!Witz und Foto schickst du an
kinder@rheinische-post.de

Das Suchworträtsel

FREUNDE
HAARE
HAENDE
JUNGE
LACHEN

MAEDCHEN
MUTTER
SOHN
TOCHTER
VATER

Rätsel: KANZLIT /0496

Wortliste:

LACHENYRRDNNYNVNZ
OTKKQNEREVATERNIT
FHYPBTSIDYOHIHOXX
YOHYHKOZNBCNLADXR
YOOCRMAKUDXAKAMVP
UQOOBUHDEKWEWRSJH
ZTAKZTOARHGRZETCU
ANZEKTMOFNBEDNEAH
ZKOZUEIIUWGNVVLZV
BSDZVRRJNHOSBLETO

Im
Buchstabenfeld
sind sämtliche

Wörter der
unteren Liste

versteckt.

Um sie zu finden,
muss in alle
Richtungen

gesucht werden.

Findest du die zehn Unterschiede in den beiden Bildern?

WelchemBären gehört der Schatten?

Rätsel-Auflösung:BärBistrichtig.

SAMSTAG, 21. NOVEMBER 2020 KinderseiteRHEINISCHE POST

Mehr Kindernachrichten gibt es in der KRUSCHEL POST
4 Ausgaben gratis testen*. Jetzt bestellen unter 0211 505-2060 oder www.rp-online.de/kruschelpost

*Solltenwir imGratis-TestzeitraumnichtsGegenteiliges von ihnenhören,
profitieren Sie auch imAnschluss von allenVorteilen der Kruschel Post zum
Preis vonmonatlich 7,90€ für Abonnentenbzw. 9,90 € fürNicht-Abonnen-
ten ( imPostbezug zzgl. 1 € Portomonatlich). Sie können jederzeitmit einer
Frist von6Wochen zumQuartalsende kündigen.

ERPELINO

Sich für nur einen Freund oder eine Freundin zu
entscheiden, ist nicht leicht. FOTO: PEDERSEN/DPA
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Gänsehautmomente und
Landidylle erleben Erho-
lungssuchende imwun-
dervollen Gut Edermann
im Rupertiwinkel zwischen
München und Salzburg. Hier
stehen nicht nur Brauchtum
und Tradition ganz hoch im
Kurs, sondern die Urlaubs-
manufaktur kreiert auch
Erlebnisse auf der Grund-
lage der drei Säulen „Le-
bensArt“, Gourmet und Spa.
Ab dem 1. Dezember dür-
fen Gäste wieder die liebe-
vollen Designzimmer, den
2700Quadratmeter großen
„AlpenSpa“, unter anderem
mit eigenem Spa-Restau-
rant, und die authentische
und kreative Bio-Küche ge-
nießen und ihren Körper fit
machen und Gesundheit
erfahren. Eine fünftägige
Kurz-Kur bedeutet ganz viel
Wellness und Genuss.

Mehr Informationen:
www.gut-edermann.de

Frage beantworten undmit
etwas Glück zweimal vier
Übernachtungen im De-
sign-Doppelzimmer mit Ver-
wöhnfrühstück für zwei Per-
sonen gewinnen:
Wieheißt dieRegion in
Bayern, in der sich dasGut
Edermannbefindet?

Antwort nennen unter
0 137 9 88 67 15 (50 Cent/
Anruf aus dem dt. Festnetz,
ggf. abweichende Preise aus
demMobilfunk) oder SMS
mit dem Kennwort „rprei-
se“, Leerzeichen, IhremNa-
men, Adresse und Lösung
an 1111 (ohne Vorwahl, 50
Cent/SMS)!
Teilnahmeerstab18möglich;ausgeschlossen

sindMitarbeiterdesVerlagsoderverbundener

Unternehmen.DasLosentscheidetunddieGe-

winnerwerdenkurzfristigbenachrichtigt.Eine

BarauszahlungdesGewinnskannnichterfol-

gen.DerGewinnistohneAnreise. ImÜbrigen

findenSieunsereTeilnahme-undDatenschutz-

bedingungenauchunterrp-online.de/teilnah-

mebedingungen

Teilnahmeschluss:24.11.2020,24Uhr!
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Oberbayerische
Lebens-Art

RP-GEWINNSPIEL

Das Land der Pandabären

VONMARTINA KATZ

Wen Wen sitzt breitbeinig auf
einem Bambuspodest und
schmatzt. Auf seinem flau-
schigen Bauch liegt ein Hau-
fen Bambusschösslinge. Der
junge Pandabär wühlt mit sei-
nenPfotendurchdie Sprossen.
Er greift sich eine heraus, zieht
deren Schale mit den Zähnen
ab und lässt diese gelangweilt
zurück auf den Haufen fallen.
Dann lehnt er sich zurück,
streckt die Beine von sich und
beißt genüsslich in den Trieb.
Die Szene in Chengdus Re-
search Base of Giant Panda
Breeding lässtmenschlicheBe-
obachter angesichts derGelas-
senheit desBären schmunzeln.
Chengdu ist die Hauptstadt

der chinesischen Provinz Si-
chuan. Mit 82 Millionen Ein-
wohnern leben in der Provinz
imWestenChinas fast genauso
vieleMenschenwie inderBun-
desrepublik. Atemberaubende
Landschaftenundeine fantas-
tische Tierwelt sind hier ge-
nauso zu finden wie spannen-
de Traditionen und moderne
Städte. Allen voran die 14-Mil-
lionen-Metropole Chengdu.
Die Stadt ist berühmt für zwei
Superlative: denKonsumkom-
plex New Century Global, der
als größtes Gebäude der Erde
gilt, und die Forschungsstati-
on zur Aufzucht des Großen
Pandas, demweltweit größten
Öko-Park für Pandabären. Gut
180Riesenpandas, davonmehr
als elfNeugeborene indenver-
gangenen Jahren, wilde Bam-
buswälderundHöhlen, dieden
Tieren ein Leben wie in frei-
er Natur ermöglichen, sowie
Bruträume, in denenman den
nacktenNachwuchsbeobach-
tenkann, locktenvorderCoro-
na-PandemiedieBesucher an.
In China ist der Panda ein

Nationalsymbol, die Volks-
republik das einzige Land
auf der Welt, in dem das Tier
noch in freier Wildbahn exis-
tiert. Als die Regierung vor 25
Jahren ein Schutzprogramm
für den gefährdeten Großen
Panda auflegte, entstanden
rund 40 Reservate auf mehr
als 10.000 Quadratkilometern.
Im Norden der Provinz Sichu-

an liegt eine der Regionen, in
der Pandas geschützt in Frei-
heit leben. In den Min Bergen
der Aba Tibetischen Autono-
mieregion erstreckt sich der
Jiuzhaigou-Nationalpark auf
720 Quadratkilometern. Die
Natur hat hier im Laufe von
Jahrtausenden eine Märchen-
landschaft erschaffen. Spekta-
kuläre alpine Berge ragen aus
schattigem Bergnadelwald,
Wasserfälle und Kalkterrassen
schmiegen sich indenUrwald.
VerwunscheneSeenlandschaf-
tenprahlenmit klaremWasser,
das so türkisfarben leuchtet, als
hätte jemand Tuschefarbe hi-
neingekippt. Kalk und Algen
sorgen für die außergewöhnli-
chenFarbnuancen indenzwei
DutzendSeen, dieüberhölzer-
ne Wanderwege miteinander
verbunden sind.

Schonvor 35 Jahrenerkannte
die chinesische Regierung die
Bedeutung dieses Naturwun-
ders und stellte dasGebiet un-
ter Schutz, auch um eine wei-
tere Abholzung zu vermeiden.
Das Unesco-Weltnaturerbe

Jiuzhaigou, das übersetzt
Neun-Dörfer-Tal heißt, ist ei-
nes der Highlights der Provinz
Sichuan, das stets den Launen
derNaturunterworfen ist. 2018
flutete starker Regen den Park,
2017 erschütterte einErdbeben

dasZentrumdesNationalparks
und riss eine Erdspalte in den
Sparkling Lake, sodass sein
türkisfarbenes Wasser auslief.
Dochdie chinesischenVerant-
wortlichen und die rund 1000
Tibeter in den sieben verblie-
benen Parkdörfern sind re-
gen- und erdbebenerprobt.
Bereits zehn Jahre zuvor hat-
ten sie umfangreiche Repara-
turarbeiten geleistet.

Der Westen Sichuans war
schon immer das Tor nach Ti-
bet, die Bezirksstadt Kangding
eine historische Grenze. Hier,
wo eine Seilbahn auf den 5000
Meter hohen spirituellen Pao-
ma Berg gondelt, handelten
die Chinesen jahrhunderte-
langmit gepresstenTeeziegeln
und tauschten sie gegen tibe-
tische Wolle. Heutzutage tref-
fen sichdieEinwohner auf dem
Peoples Square zuTaiChi, dre-
hen goldfarbene Gebetsmüh-
len, die so groß sindwieLitfaß-
säulen, und beten gemeinsam
mit rot gewandeten Mönchen
indembuddhistischenKloster
aus dem 17. Jahrhundert.
Nur ein paar Kilometer wei-

ter führen die schneebedeck-
ten Berge durch das weiße
Wunderland von Tagong im-
mer tiefer ins einstige Tibet,
während im Danba-Tal Hun-
derte bunter Häuser zwischen
Apfel- und Walnussbäumen
die terrassenartigen Berghän-
ge sprenkeln.Vor 15 Jahrenwa-
ren die isolierten Dörfer noch
vom Tourismus unberührt,
die meisten Tibeter Kleinbau-
ern. Heute vermieten sie Zim-
mer anTouristenundnehmen
Eintritt für den Dorfbesuch.
DerAtmosphäre tut das keinen
Abbruch, entführen die zwei-
stöckigen rot-weißen Stein-
häuser mit ihren bunt verzier-
ten Fenstern und Türen doch
in eine andereWelt. Kein Auto
weit und breit. Stille. Nur der
Fluss im Tal rauscht vor sich
hin. Im 150-Seelen-Dorf Jia-
ju hocken alte Frauen auf den
Flachdächernund ziehenChi-
lis auf Schnüre. In Suopo ragen
schmale Türme aus fast allen
Häusern 30Meter in denHim-
mel. „Ob es sich bei den tau-
sendjährigenReliktenumehe-
malige Wachtürme handelt
oder um Schlote zur Dämo-
nenvertreibung erinnert nie-
mand mehr so genau“, sagt
Dorfbewohnerin Tsering und
blickt auf dasFoto einesPanda-
bären auf der buntenKommo-
de in ihremHauptraum.Der ist
in tibetischenHäusernWohn-,
Schlaf- und Esszimmer in ei-
nem,während imErdgeschoss
darunter die Yaks um dieWet-
te schnaufen.

CHINA

In der chinesischen Provinz Sichuan, an der Grenze zu Tibet, leben noch immer zahlreiche der seltenen Pandabären.
Besonders nah können Menschen ihnen in der Hauptstadt Chengdu kommen.

Der Pandabär wird in China als Nationalsymbol verehrt. FOTOS: MARTINA KATZ

Anreise Zum Beispiel mit
KLM ab Düsseldorf über
Amsterdam nach Cheng-
du (ab 530 Euro, www.klm.
de) oder mit Turkish Airlines
über Istanbul nach Peking
(ab 765 Euro, www.
turkishairlines.com) und
weiter per Schellzug nach
Chengdu (ab 111 Euro,
14 Stunden)

Einreise Benötigt wird ein
Visum, das beim Chine-
se Visa Application Service
Centre (www.
visaforchina.org) zu bean-
tragen ist. Es kostet 60 Euro
zuzüglich Servicegebühr.
Bei der Einreise ist ein min-
destens sechs Monate gül-
tiger Reisepass vorzulegen
sowie in der Regel ein Ho-
telnachweis und ein Rück-
oder Weiterreiseticket.

CoronaDas Auswärtige
Amt rät derzeit von nicht
notwendigen, touristischen
Reisen nach China ab. Es be-
stehen Einschränkungen
des Flugverkehrs. Bei der
Einreise nach China muss
eine umfangreiche Gesund-
heitserklärung eingereicht
werden. Es gilt eine Mas-
kenpflicht. In Nationalparks
und Sehenswürdigkeiten ist
eine Voranmeldung nötig.

Auskünfte Fremdenver-
kehrsamt der Volksrepublik
China in Deutschland,
Telefon 069 520135,
www.china-tourism.de

Sichuan

INFO
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(tmn) An der Ostseeküste
entsteht eine große Center-
Parcs-Ferienanlage. Auf ei-
nem 120 Hektar großen Ge-
lände auf der Halbinsel Püt-
nitz bei Ribnitz-Damgarten
am Saaler Bodden sollen 600
Ferienhäuser und -apart-
ments gebaut werden. Der
Ferienpark soll 2024 fertig
sein. LautWirtschaftsministe-
rium vonMecklenburg-Vor-
pommern wird es die erste
Anlage des international agie-
renden Unternehmens an der
Ostsee sein. Viele Center-
Parcs sind in Frankreich, Bel-
gien und den Niederlanden.

NeueCenter Parcs an
derOstsee geplant Einreise nurmit negativem Corona-Test

(tmn) Für Reisen nach Grie-
chenland brauchen Touristen
nun einen negativen Coro-
na-Test. Seit dem 11. Novem-
ber 2020 sei die Einreise nach

Griechenlandnur nochmit ei-
ner Bescheinigung über einen
negativen PCR-Test möglich,
erläutert das Auswärtige Amt
in seinen Reise- und Sicher-

heitshinweisen für Griechen-
land. Der Test muss nach An-
gaben des Auswärtigen Amtes
aus einem anerkannten Labor
aus demAbreiseland kommen

unddieDiagnose in englischer
Sprache unter Nennung von
Name, Adresse und Pass- oder
Personalausweisnummer ent-
halten. Auchdarf derTest nicht
älter als 72 Stunden sein. Ähnli-
che Bestimmungen haben be-
reits viele andere Länder be-
schlossen.
Wer nach Griechenland rei-

senmöchte,mussdarüberhin-
aus spätestens 24 Stunden vor
seiner Abreise ein Online-For-
mular ausfüllen, teilt das Aus-
wärtige Amt mit. Reisende
erhaltendaraufhin eineBestä-
tigung. Auf Grundlage der An-
meldedatenwird einQR-Code
generiert, der in der Regel am
Tagder Einreise per E-Mail zu-
gesandtwird.Diesermuss vor-
gezeigt werden.
Urlaub in Griechenland ist

momentan aber wenig attrak-
tiv: Wegen steigender Coro-
na-Infektionszahlen hat die
griechische Regierung für drei
Wochen einen Lockdown be-
schlossen.

Griechenland verlangt nun bei der Einreise ins Land per Vorschrift ein negatives Testergebnis.

Sehnsucht nach Santorin? Für die Einreise nach Griechenland ist derzeit ein negativer Corona-Test er-
forderlich. FOTO: PHILIPP LAAGE/DPA-TMN

Der Bambuspfeil-See ist ein beliebtes Fotomotiv im Jiuzhaigou-Na-
tionalpark.

NIEDERSACHSEN

ITALIEN

NIEDERLANDE
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Industriestraße 131 b • 50996 Köln
service@felixreisen.de • www.felixreisen.de

OSTERN IM ALTEN LAND
Erstes zartgrünes Blattwerk, das Blau der Seen, liebevoll restau-
rierte Fachwerkhäuser, Deiche, Mühlen und historische Häfen
machen Ihre Ausflüge durch diesen ruhigen und beschaulichen
Landstrich zum reinen Vergnügen. Mit Ausflügen nach Stade,
Hamburg und Cuxhaven, in die sanfte Landschaft der Wingst
und leckerem Obstkuchen auf einem Apfelhof. Reise im Kom-
fort-Bus und Reiseleitung inklusive.

Mit perfekt eingespieltem

TAXI-Service!

Telefon:
0221 –

34 02 88 0

6 Tage 01.04. – 06.04.21
€ 825 p.P. im DZ/HP, € 900 im EZ/HP,

3-Sterne Superior Oste-Hotel in Bremervörde
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Jetzt
Katalog
anfordern!

▶Bad Zwischenahn, FeWo, 87 m², EG u. App.
19 m², Garten, ruh., zentr. Lage, Hunde auf An-
frage, ☏ 0163/7417280 www.fewo-ruwald.de

▶Toscana, excl. Ferienwhg. im Weingut v.Priv.,
Pool, Tel. 0211/58004117, www.cortilla.de

▶Texel De Koog, Holland ***Hotel Boschrand
2020,0031/222317281, www.hotelboschrand.nl

Schalten Sie gezielt Ihre
Anzeige in unserem
Reisemarkt „Reise&Welt“.
Wir informieren Sie gerne über
Termine, Platzierungs- und
Gestaltungsmöglichkeiten.

Telefon: 0211 505-2410
Fax: 0211 505-1002410
reisemarkt@rheinische-post.de
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Utensil
zur Ent-
fernung
v. Haaren

große
Raub-
katze

Zeit-
anzeiger

Binde-
mittel für
Farben

Comic-
figur aus
Gallien

Fahrt-
unter-
brechung

Test-
frage-
punkt

krank-
haft ich-
bezogen

einerlei

Acker-
gerät

Nacht-
lokal

Psyche

Wortteil:
ganz,
völlig

Matrosen-
pullover

latei-
nisch:
ohne

Oper in
New York
(kurz)

Wand-
vorsprung

aus-
lösende
Ursache

Lobrede

italien.
Geigen-
bauer-
familie

alter
Name
Tokios

Über-
schrift

Klops,
Knödel

eng-
lisches
Feldmaß

Initialen
Einsteins

Vor-
name von
Reagan †

Titel von
Schön-
heitsköni-
ginnen

sport-
licher
Zwei-
kampf

dehn-
bares
Material

estnische
Haupt-
stadt (dt.
Name)

schöner
Jüngling

Verkaufs-
häuschen

türkisches
Gebirge

schlau,
smart

Schnee-
hütte

Gestell
zum
Trocknen
von Obst

Chemie-
stadt an
der Saale

Stadt
in der
Cham-
pagne

dänische
Ostsee-
insel

an-, weg-
stoßen

Wortteil:
Hunderts-
tel

Klagelaut

Vorname
von Hol-
gersson
(Lagerlöf)

brot-
ähnliches
Gebäck

sich
senken,
sinken

ostasia-
tischer
Wirbel-
sturm

nicht
außen

gegerbte
Tierhaut

Fluss
in Frank-
reich

Wortteil:
Luft

Wortteil:
Milli-
ardstel

latei-
nisch:
Knochen

Insel-
gruppe
im Süd-
atlantik

Kredit

unförmig,
klobig

Eiland

mittel-
alterliche
Besitz-
form

Staat
in Süd-
europa

Computer
(kurz)

Kurz-
form von
Katharina

Bienen-
züchter

Radio-
gerät von
Musik-
anlagen

einer
Meinung

indisches
Joghurt-
getränk

Binde-
wort
(... noch)

Liebes-
verhältnis

not-
wendig
machen

Zahl
ohne
Wert

Ver-
schlag für
Schweine

Kindes-
kind

Kellertier

Hunde-
junges

Mensch,
der alles
verneint

gegen

dünner
Pfann-
kuchen

chem.
Element
(Ober-
begriff)

Fach-
bereich,
Abteilung

kostbares
Schmuck-
stück

ostafrika-
nischer
Staat

indischer
Gaukler

Asiat

kneifen

österrei-
chisches
Bundes-
land

Fußteil,
Hacke

Fluss
durch
Tilsit

Alien vom
Planeten
Melmac

Schreib-
utensil

abge-
wiesen
werden

An-
sprache

Donau-
zufluss in
Passau

Jagd-
hund-
gruppe

hartes
Metall

organis.
Ver-
brecher-
gruppe

Schaf-
wolle

ge-
mütlich,
behaglich

Friedens-
vogel

Guts-
verwalter

latei-
nischer
Name
von Paris

Hafen-
stadt in
Kroatien

Ab-
kürzung:
Brot-
einheit

Gang-
regler im
Uhrwerk

archäo-
logische
Frei-
legung

Gewässer
am
Nordpol

Flug-
zeug-
führer

Maya-
stadt in
Guate-
mala

Tauf-
zeugin

eng-
lischer
Adels-
titel

Stadt in
Belgien

alter
Rundtanz

tune-
sische
Hafen-
stadt

Balkon-
blume

die
Pole be-
treffend

Schaffell

Zier-
pflanze

großes
Gefäß für
Gersten-
saft

franzö-
sisch:
Wasser

italieni-
sche TV-
Anstalt

Rasse-
hund mit
zotteligem
Fell

Kon-
tinent,
Festland

lebens-
kräftig

für Aus-
weise zu-
ständige
Behörde

Ab-
kürzung:
junior

Geistes-
blitz

afrika-
nischer
Staat

afrika-
nisches
Virus

Versiche-
rungs-
schein

rennen,
schnell
laufen

dickes
Seil

jorda-
nische
Hafen-
stadt

gewinnen

in Ver-
wahrung
Gege-
benes

ent-
geistert,
sprachlos

freches
Mädchen

südafri-
kanische
Völker-
gruppe

See-
räuber

Haupt-
wort

Zustand
fried-
lichen
Lebens

Heim,
Wohnung

Impuls,
aus-
lösende
Wirkung

harter
Baustoff

ägyp-
tische
Halb-
insel

Entsor-
gungs-
stätte für
Atommüll

Por-
zellan-
verzie-
rung

Bein-
gelenk

Herden-
tier in
Lappland

nicht
schmal

Buch
mit Land-
karten

Jugend-
licher,
Kind

Wider-
stands-
maß

portu-
giesisch:
Sankt

orien-
talischer
Männer-
name

Zu-
schauer-
platz in
Stadien

brausen,
rauschen

Indianer-
stamm

Schöpfer
Winne-
tous

orienta-
lische
Knüpf-
technik

Zirkus-
kunst

ehemal.
Arbeits-
minister
(Rente)

enorme
Menge

Grautier

ethisch,
moralisch

Abfall

fehlen,
mangeln

zugeben,
bekennen

kuba-
nischer
Cocktail

italie-
nisch:
Abend

Glanz-
punkt

Ergeben-
heit, Be-
scheiden-
heit

afrika-
nischer
Strom

franzö-
sisch:
König

kurz:
an das

Mixtur

Gewässer
im
Schwarz-
wald

nord-
amerika-
nische
Halbinsel

vorführen

Ruhm,
Glanz

schwei-
zerisch:
Berg-
spitze

Satan

Haut-
färbung

ausführ-
bar

Zeit ohne
Krieg

packen

Hand-
puppen-
figur

weißes
litur-
gisches
Gewand

Stadt in
Syrien

Tier aus
einem
fernen
Land

Frauen-
name

Anspan-
nung, Be-
lastung

großer
Truppen-
verband

Stadt in
Nieder-
sachsen

eine der
Amtsspra-
chen Süd-
afrikas

Knob-
lauchdip
aus der
Provence

roter
Edel-
stein

Fahrrad-
sitz

Rheinzu-
fluss a. d.
Schwarz-
wald

Einsatz
bei
Glücks-
spielen

Haupt-
stadt
Ghanas

Uni-
versum

sibi-
rische
Land-
schaft

Plätz-
chen-
gewürz

tür-
kischer
Anis-
schnaps

grob

italie-
nisch:
drei

Vorsilbe

Börsen-
aufgeld

grie-
chische
Kunst-
göttin

gefällig,
entgegen-
kommend

schot-
tischer
Fluss

wüsten-
haft,
trocken

unga-
rischer
Männer-
name

kurz:
im Ruhe-
stand

ge-
flügeltes
Fabeltier

arg,
schlimm

mit-
reißender
Schwung

engl.
Sagen-
held
(Robin)

Riech-
organ

japa-
nischer
Aktien-
index

irische
Form von
Johann

englische
Popsän-
gerin

Insel vor
Wismar

Verfasser
erzählen-
der Dich-
tungen

Beiname
Eisen-
howers

eigens

dichter
Dunst

achten,
aner-
kennen

17. grie-
chischer
Buch-
stabe

franzö-
sischer
Name
Nizzas

grober
Filter
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Auflösung des letzten
Samstagsrätsels:

Lokaltermin

Zum „Wellnessen“ an die Mosel
5 Übernachtungen inklusive Halbpension für 2 Personen im Doppelzimmer im
4-Sterne Moselstern Parkhotel Krähennest
Im November üben wir uns in Zurückhaltung, um ab
dem 1. Dez. voller Elan wieder durchzustarten. Dann
geht es für ein paar Tage an die Mosel zumWellness
ins Moselstern Parkhotel Krähennest. Schlafen, Es-
sen, Schwimmen, Sauna, Massagen, Fitness, Rela-
xen…. den ganzen Tag! Nach dieser Auszeit sind Sie
für das Weihnachtsfest bestens gerüstet. Buchen
Sie jetzt Ihren Wellnessaufenthalt ganz ohne Risiko
zum garantierten Bestpreis. Bei corona-bedingten
Stornierungen entstehen keine Kosten. Ab sofort
gelten wieder attraktive Spezialangebote. Die
Buchungszentrale ist werktags von 8-20Uhr geöffnet.

Der Gutschein ist
1 Jahr lang gültig!

Teilnahmeschluss: 27.11.2020, 24 Uhr!

Lösungswort unter 01379 88 66 12
Antwort nennen und mit etwas Glück gewinnen. 50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, ggf. abweichende
PreiseausdemMobilfunk)oderSMSmitdemKennwort „RPRaetsel“, Leerzeichen, IhremNamen,Adresse
und Lösung an 1111 (ohne Vorwahl, 50 Cent/SMS)! Teilnahme erst ab 18 möglich; ausgeschlossen sind
Mitarbeiter des Verlags oder verbundener Unternehmen. Das Los entscheidet und die Gewinner werden
kurzfristig benachrichtigt. Ohne Anreise, keine Barauszahlung des Gewinns möglich. Im Übrigen finden
Sie unsere Teilnahme- und Datenschutzbedingungen auch unter rp-online.de/teilnahmebedingungen.

Mehr Info:Moselstern Parkhotel Krähennest
Moselstern Hotels GmbH& Co. KG
Auf der Kräh 2, 56332 Löf, Tel. 02673 9310
www.parkhotel-mosel.de
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wwwts-gmbh.de

ter-Ausstellung
www.w

+ MustJahre
Unikate aus

Meisterhand

– Wir machen das!

• Überdachungen • Wintergärten • Sommergärten
• Sonnenschutz • Ganzglasanlagen

-Überdachungs-GmbH
Münchheide 1, Siemensring 86 | 47877 Willich | Tel. 02154/42467

35

Im Müldersfeld 10, 47669 Wachtendonk • T. 02836 28 39 500 • www.verasol.de

TERRASSENÜBERDACHUNGEN
GLASSCHIEBEWÄNDE

WINTERGÄRTEN

Besuchen Sie die größte Ausstellung
im NRW, 5000 m² Inspirationen!INSPIRATION POINTINSPIRATION POINT

instandhaltung-wintergartenbau.de • 02161/673355

Hochwertige Ausstellungsstücke
zu verkaufen.

Besuchen Sie unsere Internetseite.

Hochwertige Wohnwintergärten
aus eigener Produktion!

www.glasanbau.de · Tel.: 02831/974-430

Über

25 Jahr
e

Erfahrun
g

KA
MIN STUDIOGmbH

SKÖ

KA
MIN STUDIOGmbH

SKÖ

Kachelöfen
Pelletöfen
Kamine

VA Schornsteine
Kaminöfen
Montage

M e i s t e r b e t r i e b
Pelletöfen in Betrieb
Gaskaminanlagen

Kamine – Öfen/Wassergeführt
Ausstellungsstücke stark reduziert!

Mönchengladbach
Reyerhütter Str./Ecke Linienstr.

Tel.: 02161/460031
www.kaminstudio-skoe.de
kaminstudio@aol.com

Di.–Fr.: 10.00–13.00 + 14.00–18.00 Uhr,
Sa. 10.00–14.00 Uhr

Mo. Ausstellung geschlossen

Franke & Borucki GmbH
Fenster•Türen•Markisen•Vordächer
Fürstenwall 61
40219 Düsseldorf
Tel:: 02 11-30 60 88 borucki.gmbh@t-online.de

Keime Fenster und Türen GmbH
Weru-Fachbetrieb Düsseldorf

Heerdter Landstraße 183
Tel. 0211/569870, www.keime-fenster.de

Fe
ns
te
r
un

d
T
ür
en

fü
rs

Le
b

en

Friedrich-Ebert-Straße 11+12 | 40210 Düsseldorf
Tel.: 0211/ 30 200 10 | Fax: 0211/ 30 200 119
info@kunstauktionen-duesseldorf.de
www.kunstauktionen-duesseldorf.de

Einlieferungen jederzeit erwünscht.

Wir ermöglichen eine weitgehend kontaktfreie
Beurteilung und Übernahme Ihrer Kunstobjekte.

Montag bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Terminvereinbarung.

Erlös: 71.250 €
HENRY VAN DE VELDE

Kaffeeservice ,Peitschenhieb‘

KUNST
Antiquitäten

Aufsatz-
büffet

Gründerzeit

ca. 1850

Maße :
130 x 245 x 60

cm

Preis
Verhandlungs-

basis

☎
01 73

5 39 60 06

Seriöser
Bar-Ankauf

von Royal Copenhagen, Meißen, KPM,
Rosenthal, Herend etc., Gemälden,

Silber, Luxus-Uhren, Münzen, Schmuck,
Montblanc, Hermes, Vuitton u. v. m.
sowie kompl. Nachlass-Auflösungen.
Kostenlose Hausbesuche in ganz NRW.

EXCLUSIVART Cornelia Kolb
Kunst- & Antiquitätenhandel
Bahnstr. 48, 40210 Düsseldorf

0211/5469 2236 32
www.antikankauf.net

Maryse Haeger sucht schöne Antiquitäten
Ankauf von alter und moderner Kunst.
Gemälde, Skulpturen, Schmuck, Silber,
Glas, Porzellan und auch komplette Nach-
lässe. Bilker Str. 20, Düsseldorf-Carlstadt,
Tel. 0211-286979,www.antiquegalerie.de

An- und Verkauf
seit 3 Generationen

Art Deco – Möbel
hochwertig restauriert

und preiswert
www.unikarts-art-deco.de

www.teppichhaus-kuestermann.de
50 Jahre in Krefeld,

Restauration, Wäsche, Inzahlungnahme,
Ankauf,

Ostwall 60, 0 21 51 / 2 41 99

Kaufen alte Orientteppiche
und Antiquitäten

sofortige Zahlung, 02151/5044620 H.Franzen

KUNSTANKAUF
Moderne- und zeitgenössische Kunst
Zero, Informell, klassische Moderne.

Bitte informieren Sie sich unter:
www.radtke-kunstvermittlung.de

☎ 0 21 51 / 61 80 00

Bar-Ankauf und Kompetenz
WeMt ȴ ,eneratMonen
Edelmetalle, Barren,

Münzen und Diamanten

)ÇWWePdorf - �GL[anenmarkt ȶȦ
KrefePd - KÁnMKWtra©e ȶȰ

2o - +r� ȉȟ�ȉȉ - Ȧȏ�ȉȉ 9Lr
� Ȧȍ�ȉȉ - Ȧȁ�ȉȉ 9Lr

UŅŸtenüreie BŅtline× ǉîǉǉěƁǉǉ Ɨǉ ĊĊ
ƵƵƵţčŅldanĩauüěĘaečerţde

An- und Verkauf von Gold, Silber,Marken-
schmuck und Brillanten zum fairen Preis.
Unverbindliche Beratung und Service.

LTeriet
Goldankauf

L Teriet · Herzogstraße 60 · 40215 Düsseldorf
Tel. 0211 310 21 323 · www.LT-goldankauf.de

Seit mehr als 25 Jahren Erfahrung

▶INOVATOR Garagentor-Ausstellung, Hans-
Böckler-Str. 42, Langenfeld,☎ 02173 / 97630

¬Holz Lingens, Viersen, fi 0 21 62/ 2 91 00

www.das-parkett-in-düsseldorf.de

Erfahrener Küchenmonteur
baut Küchen und Möbel

ab, um, auf.
☎ 01 60 / 94 46 22 66

▶Vollholzdielenschrank, 1,12 x 1,95 zu verkau-
fen ☏ 01 72 / 2 64 95 28

¬www.moebel-dahlmann.defl 02152/556100

▶www.sofa-direkt.de / Sofas direkt ab Fabrik

▶BLUTSPENDER GESUCHT !
HELIOS KLINIKUM KREFELD, ☎ 02151/322410

Moderne Kunst
An - + Ve r k a u f :
Mack, Piene, Uecker, Adolf Luther, Beuys,
Morellet, Imi Knoebel, Droese, Picasso, Chagall,
Miro, Gerhard Richter, Rauschenberg, Hockney,
Ewald Mataré, Otto Pankok, Karl Otto Götz,
Gerhard Hoehme, Sigmar Polke, Andy Warhol u. a.
große Auswahl an Originalen und Graphiken bei:

ARTA X Kunsthandel
Düsselthaler Straße 48 A · 40211 Düsseldorf

Tel. 02 11 - 35 01 03 ·www.artax.de

Ankauf Bücher und Grafik
Wir kaufen jederzeit antiquarische

Bücher und Grafiken:
Kunstbücher, Literatur, Philosophie,
bibliophile Ausgaben, alte Drucke,
Originalgrafik und Kunstplakate

des 20. Jhdts.
– Kostenlose Schätzung und Bewertung –

Antiquariat Lenzen
Münsterstraße 334 · Düsseldorf

Tel.: 02 11-15 79 ϲ9 35
ǁǁǁ.antiquariat-lenzen.de

E-Mail: infoΛantiquariat-lenzen.de

Antiquitätenhandel Meier
sucht Royal Kopenhagen, Meißen,
Herend, St. Louis, Silber, Bronze-
skulpturen, hochwertige Gemälde,
Seidenteppiche, antike asiatische
Kunst. Haushaltsauflösungen.
www.antiquitaetenhandel-meier.de

02102-66799 u. 01757-641778

Jagd-, Sport- und Sammlerwaffen
aller Art sowie Zubehör gesucht.
Berechtigung vorhanden, fachkundig und

seriös inkl. behördlicher Formalitäten.
0 21 82 / 8 24 47 60

Kaufe alte Orientteppiche
(mind. 60 Jahre alt) zu Höchst-
preisen! 02 11 / 6 21 52 80

SERIÖS – FAIR – BAR ...
Kunsthaus bewertet und kauft:
Orientteppiche, Uhren, Schmuck, Brillanten, Silber, Platin,
Gold, Bernstein, Koralle, Military, Schreibgeräte u. v. m.

02 11/20 03 04 51
D-dorfer Fachbetrieb

in 3. Generation
Rheinbabenstr. 5

¬Holzwurm-Bekämpfung, ohne Chemie im
Heißluftverfahren, Fa. W. Held, fl 02156/
8 05 18 , www.holzwurmbekaempfung.de

▶SucheMassivholzmöbel u. Bauernmöbel aller
Art. ☎ 0163-6846244

▶The CRAZIEST shop in town
Düsseldorf Immermannstr. 13

▶Wasserspeiender Delfin mit Knabe, Preis
120,- €, ☎ 02161 - 675559 ▶www.auktionshaus-karbstein.com

☎ 02 11 / 90 61 61
▶Suche alte Teppiche. ☎ 02 11 / 82 82 882

Münzenfachhandel
Frank STUCKERT E. K.

Akademiestraße 5 | 40213 Düsseldorf-Altstadt | Tel.: 02 11/32 78 42
An- und Verkauf

▶Größere Sammlung Briefmarken zu kaufen
gesucht. ☏ 0 21 61 / 2 94 60 18

M O R AW I T Z
SEIT 1955

Ankauf von Gold, Silber, Schmuck,
Münzen, Zahngold, Brillanten

& hochwertigem Markenschmuck

Mittelstraße 13 · D-Altstadt · 0211-328238

meine selbstgefertigten Porzellanpup-
pen, UNIKATE, Zubehör, schöne Holz-
wiege, Baby geeignet, alter Hochstuhl.

Sammlungsauflösung

☎ 02159-695501

▶Werden Sie 1 Gewinner beim Verkauf Ihrer Ei-
senbahnsammlung an Bernd Zielke in Krefeld
☏ 01 57 / 77 59 27 33

▶Sammler sucht guten Wein + Spirituosen, ger-
ne ganze Keller, zahle bar. ☎ 017631041323

▶Sammler sucht Märklin+Trix ☏ 0162/4403438

Wir kaufen: GOLD • UHREN • SCHMUCK • BRILLANTEN
DÜSSELDORF Königsallee 68 ✆ 0211/16828080 MOERS (Stammhaus) Steinstraße 24 ✆ 02841/144661

Wir führen auch diskrete Hausbesuche durch, um Ihren Schmuck zu bewerten (kaufen).
Vereinbaren Sie telefonisch mit uns einen Termin!

„SEIT ÜBER 35 JAHREN ZAHLEN WIR IHNEN FAIRE PREISE!“ www.juwelier-fineart.com

Die Nr. 1

für Ihren Ankauf!
DIE F(E)INEART GELD ZU SPAREN

Achtung!
Seriöser Barankauf von Gold, Silber,
Platin, Schmuck, Uhren, Münzen,
auch defekt, Zahngold, Silberbe-

steck. Kaufe DM, Porzellan, Meißen,
KPM, Herend, Rosenthal, u. a., Holz-
und Bronzefiguren, alte und neue
Gemälde. Kostenlose und diskrete
Abwicklung. Hole ab - zahle bar.
Komplette Haushaltsauflösungen.
Frau Wolf, ☏ 01 51 / 26 88 42 58
oder 02 11 / 15 87 25 12 oder im
Geschäft: 40545 Düsseldorf
Oberkassel, Belsenstr. 26

Fachhandel
Ankauf zu attraktiven Preisen.

Diamanten Gold
Münzen/Barren/Zahngold

Luxusuhren
Luxusschmuck

Maisenbacher24.de
Diamantengroßhandel GmbH

Königsallee 30 | 40212 Düsseldorf
Eingang gegenüber Schuhhaus Bär

02 11/876 384 0

Ankauf gegen sofortige
Barzahlung

• Antikschmuck • Perlen
• Goldschmuck • Altgold
• Brillantschmuck • Zahngold
• hochw. Uhren • Münzgold

Steinstr. 20/Eingang Josephinenstr.
40212 Düsseldorf • Tel. 0211 /3230181
www.juwelen-galerie.com

Über 20 Jahre an der KÖ

DÜGOSIA GmbH Gold + Silber
ANKAUF von:

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Zahngold, etc.
Akademiestraße 5 • 40213 Düsseldorf-Altstadt

Tel.: 02 11/32 98 24▶Jost Krevet Juwelier Hilden☏ 02103 / 54375

▶Kleiderschrank: 2,75 lang, Massivholz Firma
Voglauer, handgeschnitzt, preiswert abzuge-
ben. 02131/ 530101

Leica
von seriösem, privaten

Sammler gesucht.
0 20 54 / 9 39 48 08

V I N Y L
Ausstellung ǁǁǁ.holzheck.de

Suche von privat:
Angeln, Bücher, LP‘s, Stereoanla-
gen, Jagdtrophäen u. Musikin-
strumente. ☎ 01 63 / 9 11 73 30

Suche Schallplatten
Rock, Beat, Blues, Jazz, Punk,
Heavy Metal, Reggae, Hip-Hop,

auch ganze Sammlungen,
☎ 02 11 / 72 32 28 oder

01 73 / 2 99 43 68

¬Klavier- u. Flügel-Fachspedition, Ankauf von
Instrumenten. Fax u. fl 0 21 91/8 28 22

▶Suche Gebrauchtklaviere + Flügel, biete
Höchstpreise! ☎ 01 71 / 4 70 30 38

¬Klavier/Flügel Ankauf 0211-324040

¬rehbock-pianos.de 02 11 / 8 67 88 00

▶DJ - Alleinunterhalter☏ 01 52 / 24 94 10 96

Torautomatik
u. Elektronik GmbH

Tore · Schranken · Antriebe · schnell · preiswert
Dieselstr. 87 ·M’Gladbach · Tel. 0 21 66/50 66

Schmölling

▶Gastherme mit Warmwasser - auch Brennwert-
technik - inkl. Montage ab € 2.400.
Herwagen-Heizung☎ 0 21 62 / 45 00 55

▶WÄRMEPUMPEN - HEIZUNGEN: Spezialist seit
über 40 Jahren www.hatus.de 0 21 82/40 96

Maurermeisterbetrieb
Alle Maurer- und Betonarbeiten
Kleinaufträge jegl. Bauleistung

Umbau, Reparaturen, FH.Türeneinbau

SF Bau GmbH 0178-2865964
info@sf-baugmbh.de

HOLZ-
TERRASSEN
www.huettemann.de

PARKETT
www.huettemann.de
Hüttemann Holzfachzentrum GmbH

TÜREN
www.huettemann.de
Hüttemann Holzfachzentrum GmbH

▶Dachdecker-Meisterbetrieb hat Termine frei.
Kostenlose Anfahrt/Angebote. 0211/50947558

▶Firma aus Polen: Komplett-Renovierung, Whg.
o. Neubau. Zuverlässig! ☏ 01 57 / 77 11 38 87

¬Holz Lingens, Viersen, fi 0 21 62/ 2 91 00

▶Poln. Handwerker, Whg.-Renov. 0172/1335214

Wintergärten, Terrassendächer
& Markisen

im Rheinland natürlich von Fortuna.
1.000 m² Ausstellung, täglich
geöffnet. ☎ 0 21 73 / 1 88 05
www.Fortuna-Wintergarten.de

¬Schöne Terrassendächer - Alu oder Holz.
VERANDA-Tec Kaarst fl 0 21 31 / 66 65 88;
Monheim 0 21 73 / 5 12 12 Besuchen Sie unsere
aktuelle Musterausstellung.

▶Trockenbau, Fliesen legen, Wohnungsreno-
vierung, Reparatur, vom Fachmann,
preiswert und kompetent. ☏ 0178/7316808

▶INOVATORMarkisen-Ausstellung, Hans-
Böckler-Str. 42, Langenfeld,☎ 02173 / 97630

▶Klüttermann-Terrassendächer☏ 02166/3677

▶STEGPLATTEN-KLÜTTERMANN,☏ 02166-3677

¬www.alfa-solaire.de/Markisen

▶Jörissen-Wintergärten☎ 0 21 51 / 30 50 86

▶INOVATOR Haustür-Ausstellung, Hans-Böck-
ler-Str. 42, Langenfeld,☎ 0 21 73 / 9 76 30

¬ELBAU Klinker + Fliesen, 413̂72 Niederkrüch-
ten-Dam, Sohlweg 75, Tel. 0 21 63 - 98 33 40

▶www.hoster-kuechen.de Küchen & mehr...

¬www.silberwarenfabrik-jaeger.de

Suche alles von : Yves Klein,
M.Mölzer, Nauen, Luther, Zangs u.a.
Karbstein Kunstauktionen Tel. 0211-90 61 61

▶Krebber - Zeit & Schmuck - MG-City + Rheydt

▶Krebber - Zeit & Schmuck - MG-City + Rheydt

▶Bücher An- und Verkauf. Antiquariat Am St.
Vith, Rathausstr. 10, 41061 MG-1, ☏ 0 21 61 /
17 69 57, Di.-Fr. 11-18.30 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

Anzeige im Marktplatz schalten:
rp-online.de/anzeigen oder 0211 505-2222

JE OLLER, JE DOLLER!
Runter vom Dachboden, rein in den Marktplatz: Mit einer Anzeige
findet Tante Trudis Ölgemälde einen neuen Liebhaber – und das
Schweißgerät auch! Auffällig gestalten Sie Ihr Angebot hier ebenso,
ob per PC oder Smartphone.

MÖBEL/EINRICHTUNG/
HAUSRAT

KUNST UND ANTIQUITÄTEN

WEITERE RUBRIKEN

BEAUTY UND WELLNESS

BRIEFMARKEN/MÜNZEN

SAMMLUNGEN

UHREN/SCHMUCK

BAUEN, WOHNEN UND RENOVIEREN

FREIZEIT, HOBBY
UND SPORT

MUSIK/INSTRUMENTE

WEITERE ANGEBOTE
UND GESUCHE

INDUSTRIEBEDARF

HEIZUNG/KLIMATECHNIK

RENOVIEREN/
HANDWERKERSERVICE

WINTERGÄRTEN/ÜBERDACHUNGEN

KAMINE/ÖFEN

TÜREN/FENSTER

GARAGEN/TORE

BAUBEDARF/MASCHINEN

Für jeden etwas dabei –
der Marktplatz in Ihrer
Zeitung.

Sie werden genau studiert.
Anzeigen in Ihrer Zeitung machen neugierig.
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Wir kaufen Ihre Weine,
Champagner & Spirituosen

zu Höchstpreisen an!
Tel. 02464-9798-355, Fax: -707

info@wein-ankauf.de

www.Wein-Ankauf.de

CHAMPAGNER UND
SPIRITUOSEN VON PRIVAT

GESUCHT ZAHLE GUT

!!! ALTE WEINE !!!

☎ 015257220787

Suche Schallplatten
Rock, Beat, Blues, Jazz, Punk,
Heavy Metal, Reggae, Hip-Hop,

auch ganze Sammlungen,
☎ 02 11 / 72 32 28 oder

01 73 / 2 99 43 68

Handarbeiten, Schreib- und
Nähmaschinen, Modeschmuck.

Hartmann kauft von Privat

☎ 02833 17 19 037

alte Fotoapparate mit Zubehör
und Modelleisenbahnen

Kaufe

☎ 0157/56108599

Kaufe Kaufläden, Puppenwiegen/-
waagen, aus Oma‘s Zeiten.

Auch defekt.
☏ 0 21 51 / 47 17 20

Kaufe LP/CD-Sammlungen
Rock / Blues / Jazz / Heavy.
Bitte erst ab 150 Stück anrufen.
☎ 02 14 / 3 10 21 55

Männl., 55 J., sucht zwecks
Erfahrungsaustausch Personen nach
Linsenaustausch IOL Edof Art Lara toric
(Multifokal, Dioptrin: +1/+0,25/+0,5).

☎ 01 75 / 59 09 31 3

Ihre Fenster nach Hausfrauenart.
Reinige

☎ 01773189998

Suche Schallplatten
und Bücher aller Art.

Herr Winter | ☎ 0163/ 2244588

Suche von privat:
Hochwertige Armbanduhren, z.B. Rolex,

Heuer, Breitling, Audemars Piguet,
Patek Philippe - auch defekt.

☏ 01 62 / 9 48 71 77 Hr. Freiwald

Suche von privat:
Hochwertiges Porzellan: Meissen, Herend,

KPM, Royal Copenhagen und Silber-
bestecke z. B. Robbe & Berking usw.

☏ 01 62 / 9 48 71 77 Hr. Freiwald

Umzug ins Altenheim,
Vogelsangerweg 6 in 40470 Düssel-
dorf, nur Sa 13 - 18 Uhr, nur Selbstab-
holer.

Whg-Auflösung,

☎ 0152-57544327

▶Kaufe Kleidung aller Art, Pelze, Taschen, Näh-
& Schreibmaschinen, Spinnräder, Schmuck,
Geweihe, Jagdzubehör, Wein, Militaria, Or-
den, Lampen, Uniformen, Ferngläser, Kame-
ras, Bernstein, Koralle, Porzellan, Puppen, Krü-
ge, Bleikristall, Teppiche, Mode-Schmuck, Ge-
mälde, Zinn, altdeutsche Möbel, Musikinstru-
mente, Silberbesteck, Münzen, Uhren, Hand-
arbeiten. Fr. Traber, ☏ 0211 / 85979954 oder
☏ 0157 / 39855622

▶!Achtung! Frau Werner sucht Pelze, Kleidung,
Handtaschen, Bilder, Porzellan, Näh- u.
Schreibmaschinen, Spinnrad, Teppiche, Möbel,
Kristall und Zinn, CD‘s u. LP‘s, Bücher, Puppen,
Musikinstrumente, Münzen und Schmuck.
☏ 01 63 / 263 77 97

▶Der TrödelMann kauft Näh/Schreibmaschine
Möbel Pelze Sammeltassen Wandteller Schall-
platten Bekleidung Krüge Zinn Besteck Kristall
Porzellan Musikinstrumente Puppen Bücher
Taschen und Uhren. ☎ 0163/3963152

▶Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-/Näh-
masch., Porzellan, Bleikristall, Silberbesteck,
Pelze, Taschen, Schmuck, Uhren, Puppen,
Teppiche, Handarbeiten. ☏ 01 77 / 3 67 40 32

¬Wir schleifen Messer und Scheren. Börger-
mann - Das Messer - Die Schere - Das Besteck.
Bergerstraße 15, Ddf.-Altstadt fl 02 11/ 13 12 55

▶Su. Pelzmantel o. Jacke, Porzellan aller Art,
Zinn, Bleikristall, alte Näh- u. Schreibm.
☎ 0177-3990827

▶Privat sucht Damenbekleidung. 0163/8913950

▶Goldschmiede aufgepasst! Ein Werkbrett,
2 Schubkartensäulen, div. Werkzeuge,
preisw. zu verk. ☎ 02161 - 675559

¬Bäume fällen, Gehölzschnitt, Gartenpflege,
Firma Gartenstyle BB, fl 02 11 / 30 23 71 99

Designertaschen und Mode,
z. B. Chanel, Hermès, Prada, Gucci

usw.
Second Hand de Luxe Oberkassel,

Arnulfstr. 2 a, 0211/588349

▶Baby Luchsmantel, Gr. 42, 500 € · Rotfuchsja-
cke, Gr. 42, 100 €. ☏ 01 73 / 2 04 12 86

¬Baumfällung mit Klettertechnik,
Gartenarbeiten, Fa., 0174 - 5 99 92 22

¬ERDWÄRMEBOHRUNG -GARTENBRUNNEN
www.lenders-brunnenbau.de fi021 82/ 40 94

Hochwertige Blazer, Gr. 44
Taschen:

Mandarina Duck, Mollerus,
MCM, preiswert abzugeben.

☎ 02 11 / 66 74 24

von 10 - 14 Uhr

▶Kaufe Nähmaschinen Schreibmaschinen,
Porzellan
Zinn Messing Geschirr Pelze
was älter wie 20 Jahre alt ist
Zahle fair und bar. ☎ 021662586123,
01634655939

▶Bettfedern-Reinigung oder Komplettwäsche,
ordentlich und gründlich. BETTEN BECK,
Krefeld, Königstr. 97 - 101,☎ 0 21 51 / 2 22 20

www.rollrasen-fonk.de

www.rollrasen-fonk.de

Rollrasen – eigene Produktion
täglich frisch, liefert und verlegt

Tel. 02802/4136

▶Privat sucht von privat Murano-Glasvase oder
Schale oder in Bleikristall. ☏ 0163 / 348 72 80

▶SCHALLPLATTEN ( ROCK - POP ) KAUFT SAMM-
LER ! ☎ 015234786906

▶Su.Uhren auch Defekt. ☎ 02841-8894455

▶Luftbefeuchter zu verk. 20 €. ☏ 0173/2041286

¬HUNDEERZIEHUNG VOM FACHMANN
fl 02 11 / 836 86 06 www.hundeschule-a1.com

¬www.welpenstube-winkel.de 02362 / 45458

Taschen-, Jagd-, Sportmesser, Kochmesser,
Küchenartikel, Scheren, Besteck und Silberwaren

KOSTENLOS

Haushaltsauflösungen u.

Entrümpelungen

Häuser, Wohnungen, Keller,

Speicher, Garage, Lager u.s.w.

0203/4103014, 0160/91176362

TIERWELT

@azubinrw @AZUBI NRW

Jetzt die passende Ausbildungsstelle finden
Schule ist aus?

unter www.azubi-nrw.de

GARTEN

BEKLEIDUNG GESCHÄFTSBEDARF

VERSCHIEDENES

HUNDE
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EHEWÜNSCHE/BEKANNTSCHAFTEN

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

BEKANNTSCHAFTEN

GEMEINSAMES REISEN

GEMEINSAME FREIZEIT

EHEINSTITUTE/PARTNERVERMITTLUNGEN

LLLiebekennt kein Alter
Zu alt für die Liebe? Niemals! Auch für Menschen jenseits der 60 ist

Partnersuche ein Thema. »Zum Glück«, sagt Simone Janssen von

Wir 2 Partnertreff, »Liebe kennt schließlich kein Alter.« Und so legen

sie und ihr Team alles an Herz, Leidenschaft und Engagement in die

Suche nach dem oder der Richtigen. Ganz analog. Ohne geschönte

Bildchen, Fake-Profile oder optimierte Biografien. Stattdessen persön-

lich, diskret und seriös. So geht Partnersuche, die wirklich Erfolg hat.

Für alles andere ist die Zeit einfach zu schade – übrigens in jedem Alter.

WIR 2 PARTNERTREFF

Martinstraße 16 – 20 · 50667 Köln

Tel. (0221) 9 61 90 36 · www.wir2-partnertreff.de

Copyright: lebensart
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CHEFARZT, ledig, ohne
Altlasten, attraktiv, weltoffen,
schlank, sportlich, elegant, 1,80,

mit Herz, Humor u. vielen Interes-
sen, sucht eine romantische u.

reisefreudige LEBENSPARTNERIN,
ca. 40 - 50 Jahre. Möchte mein
Glück in der heutigen, schweren
Corona-Zeit teilen, damit es sich
verdoppelt. Bitte um Bildzuschrif-
ten auf diese Privatanzeige bis

zum 10.12.2020.
✉ 516416  40196 D‘dorf

Witwer sucht eine intelligente, hübsche,
schlanke, Partnerin mit Auto, Alter zw.

65-72 J., NR. Ich reise gerne, zum
späteren Zeitpkt., in schöne Gegenden u.
liebe gute Küche, bin 1,75 m, schlank,
80 J., gut situiert. D‘Dorf u. Umgebung.

☎ 01 72 / 2 01 78 65

▶Ich, der Arnold, lache von Herzen gern, hof-
fentlich bald nicht mehr allein. Bin mit meinen
80 Jahren rüstig & mobil. Fahre Auto, Zweirad
& genieße m. Garten. Suche Bekanntschaft für
glückliche Tage. Bin 1,73m, 80kg. Die Haare
die noch da sind, sind natürlich grau.
Suche attraktive & fitte Rentnerin. ✉ I1039386
 40196 D'dorf

▶Rüstiger Herr, hautfarbe egal, gut situiert
(Arzt), sucht Lebensgefährtin, ca. 50 -70 J., die
zu mir in mein Haus zieht. Habe ein eigenes
Auto, wohne in Mönchengladbach
☏ 0 21 61 / 17 60 56

Humor gepaart mit Sprachwitz;
Interesse an Kultur, Sport

und am Anderen;
Wunsch nach Nähe und Autonomie;
Fels in der Brandung und zarte Seele;

Sie, 54, NR, hält Ausschau
nach Pendant.

humorundnaehe@web.de

Ich suche „Horst aus Viersen“,
der mir auf meine Kontaktanzeige
geantwortet, aber leider keine Tele-
fon-Nr. angegeben hat.
✉ 516411 40196 D‘dorf

Conny 66, liebenswert u. hübsch, mit schöner,
schlanker fraul. Figur, ich liebe d. Häuslichk., mag
d. Natur, E-Bike, u. Spaziergänge. In d. schwieri-
gen Zeit möchte ich wieder e. Neuanfang wagen,
gerne würde ich wieder für e. Partner da sein, ihn
verwöhnen u. umsorgen. Bitte melde dich heute
noch, es lohnt sich pv Tel. 0151 – 62913879

Damen gut situiert 40 - 80 Jahre

suchen seriöse Partner

PV Heisters - ☏ 02103 / 396006

Suche
netten Mann für den Herbst des Lebens, R. Schwalm-

tal, bin 80 J., schlank. Nur ernste Zuschriften.

✉ I1039390  40196 D'dorf

▶Verlieben, mit all den wunderbaren Begleiter-
scheinungen, möchte sich feminine schlanke
Sie, 55/168, Ärztin, ohne Altlasten, in einen
Mann, der bereit ist, für die "Richtige" sein
Herz weit zu öffnen und mit ihr außerhalb der
Alltagspflicht, in die Welt der Gefühle, Zärt-
lichkeiten und spontanen Verrücktheiten ent-
flieht ☏0221 / 9619036 , Wir 2 Partnertreff
e.K. www.wir2-partnertreff.de

▶Unternehmerwitwe,Mitte sechzig, eine um-
werfend attraktive Frau, sportlich natürlich
und lebenswert. Durch ihren finanziellen
Background völlig unabhängig, sehnt sich
nach Zweisamkeit. Welcher nette Herr sehnt
sich auch nach liebevoller Nähe? ☏0221 /
9619036, Wir 2 Partnertreff e.K.
www.wir2-partnertreff.de

▶Nette Chinesin, 46/1,62, studiert, NR, lebt seit
1990 in Deutschland, sucht zuverlässigen, kul-
turell vielseitigen deutschen Mann bis 55 J.
mit Familiensinn. Meine Hobbys sind reisen,
wandern, schwimmen. ✉ I1039379 40196
D'dorf

▶Sympatische, sportliche Sie, Ende 70, verwit-
wet, 1,65 m, NRin, sucht netten Partner mit
Herz, Verstand und Niveau für gemeinsame
Unternehmungen. Freue mich über Ihre Zu-
schrift. ✉ 516404 40196 D'Dorf

▶Sie, 60 J. 1,72 m, blond, sucht Partner bis 65 J.,
für ernstgemeinte Beziehung. Bin eine Frau,
für Zweisamkeit und WIR-gefühl.
✉ 516407 40196 D'Dorf

▶Bin 64 J., suche Partner für Freizeitgestaltung.
Spätere Partnerschaft nicht ausgeschlossen.
✉ 516409 40196 D'Dorf

▶Er sucht für junge, gut aussehende Philippinin
☏ 0 15 73 / 914 65 91

Kussfreudiger, attraktiver Mann, 53,
schl., sportl., sucht aufgeschlossene,
ansehnliche, kuschelsüchtige Frau.
bewegung65@web.de

Welcher humorvoller Herr zwischen 70
und 90 J. hat Lust auf eine gute Freund-
schaft mit vielseitig interessierter Dame

aus Düsseldorf. Unter:
✉ 516412 40196 D‘Dorf

▶Elektro-Rollstuhlfahrerin, 66 Jahre, wohnhaft
in KR-Hüls, vielseitig interessiert. Ich suche
Gleichbetroffene zum Rumfahren, Plaudern
usw. Ich freue mich auf Ihre Antwort.
✉ 516410 40196 D'Dorf

▶Suche umgängliche, nette Partnerin für alles,
was den Coronablues erträglicher macht! Bin
72 J, einigermaßen schlank, vielseitig interes-
siert, verträglich, unkompliziert und gut situ-
iert. BmB! ✉ I1039378 40196 D'dorf

▶www.alleinsein-ist-doof.com

▶Selbstbewusste und tolerante Frau (crazy girl)
gesucht von selbstständigem Globetrotter. 57/
180/84, NR, ☏ 01 78 / 254 30 62 WhatsApp

Er,70+
allem schönen aufgeschlossen sucht im

Raum Dü/Me sympatische Sie.

✉ I1039393  40196 D'dorf

▶2 hübsche Damen, um die 50 J., wollen den
„Spätsommer“ mit 2 netten Herren genießen!
☏ 01 76 / 3 25 54 312

▶Ich, weibl., 78 J., suche nette Sie für Spazier-
gänge, Reden usw. ✉ 516417 40196 D'Dorf

▶Oberarzt, i. R., 70+, verw., liebev. u. herzl.,
sucht romant. Freundin bei getr. Wohng.
☎ 01 76 / 50 08 58 21, Partnerservice

▶Uni... nach dieser...: Chris su. junge Nichtrau-
cherin, Dame um mit ihr über Engl., Mathe,
Bio zu sprechen. ✉ 516408 40196 D'Dorf

▶50 J., Doktor der medizinisch. Fakul. (Wesel)
su. NRin/NTin, Krankenschwester/Pflegerin
für Jahrzehnte. ✉ 516413 40196 D'Dorf

▶Das Kind im Manne habe ich mir bewahrt und
stehe mit beiden Beinen fest im Leben. Ich bin
prom. Akademiker, Mitte fünfzig, mit Freude
selbständig tätig. Natürlich, ehrlich und ver-
lässlich, spontan und begeisterungsfähig, da-
bei auch ausgleichend und Harmonie liebend,
so beschreiben mich Freunde und Mitarbeiter.
Nach einer Zeit des Alleinseins vermisse ich
private Ziele, das schöne Gefühl WIR zu sagen.
Ich suche die liebenswerte Frau mit Geist und
Esprit, in die ich mich hoffnungsvoll und mög-
lichst für immer verlieben möchte. Wenn Sie
meine Zeilen etwas neugierig gemacht haben,
hoffe ich darauf, dass Sie sich melden
☏0221 / 9619036, Partnertreff Wir 2 e.K. ,,
www.wir2-partnertreff.de

▶Privatier, 73/183, verwitwet, er kann auf ein
außergewöhnlich erfolgreiches, bewegtes
Berufsleben zurückblicken. Er ist ein hoch-
interessanter, charmanter Gesprächspartner,
sehr souverän, männlich, markant, humorvoll
und absolut gentlemanlike, ein Schöngeist,
der einen exklusiven Lebensstil führt, kulti-
vierte Abende zu gestalten weiß. Er wünscht
sich sehr, noch einmal eine Gefährtin zu fin-
den, eine selbstbewusste, kluge und stilvolle
Frau, die sich auf ein Leben fernab allen Mit-
telmaßes freut. ☏0221 / 9619036 Wir 2 Part-
nertreff e.K., www.wir2-partnertreff.de

Witwer, erst 77 J., sportlich u. aktiv
sucht nette Partnerin.

Schenke Ihnen Aufmerksamkeit
und werde Sie beschützen.
✉ 516406 40196 D‘Dorf
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(tmn)Viele Schulen unterrich-
ten wegen Corona nicht mehr
im Regelbetrieb, Klassen wer-
den wegen erkrankter Schü-
ler oder Lehrer nach Hause
geschickt. Berufstätige Eltern
müssen sichdannumsie küm-
mern. „Die Aufsichtspflichten
gegenüber Kindern gehen der
Verpflichtung zur Arbeitsleis-
tung vor“, betont Alexander
Bredereck, Fachanwalt für Ar-
beitsrecht. Laut Infektions-
schutzgesetz müssen Kinder
bis zur Vollendung des zwölf-
ten Lebensjahrs beaufsichtigt
werden. Eltern, die deshalb
nicht zur Arbeit gehen kön-
nen, haben einen Entschä-
digungsanspruch nach dem
Infektionsschutzgesetz. Der
Arbeitgeber muss weiter an
den Arbeitnehmer zahlen und
kann sich im Gegenzug das
Geld vom Staat erstatten las-
sen. Für erwerbstätige Perso-
nen wird die Entschädigung
längstens für zehn Wochen
gewährt, für Alleinerziehende
für bis zu 20 Wochen. Arbeit-
nehmer erhalten demnach
67 Prozent ihresVerdienstaus-
falls, maximal aber 2016 Euro.
Der Anwalt geht davon aus,
dass auchFreiberufler denEnt-
schädigungsanspruch haben.

(bü) Bezahlt der Betreiber eine
Paketzustelldienstes seinen
FahrerndieVerwarngelder, die
siekassieren,wennsiemit ihren
Transportern inBereichenhal-
ten, umPakete auszuliefern, in

denen selbst ein kurzesHalten
zum Be- und Entladen unter-
sagt ist, so ist das kein Zufluss
zum Arbeitslohn, den ein Fah-
rer versteuernmüsste.Dasdes-
halbnicht,weil derArbeitgeber
die Verwarngelder „aus eige-
ner Schuld“ übernimmt. Aller-
dings muss das Gericht noch
prüfen, ob es sich dabei nicht
doch um einen sogenannten
geldwerten Vorteil für die Be-
schäftigen handeln könnte,
weil der Arbeitgeber gegen sie
einen Regressanspruch hat –
wenngleich er darauf verzich-
tet. (BFH,VI R 1/17)

(bü) Grundsätzlich ist es so,
dass bestimmte Maßnahmen,
die einDienstherr vorhat, dem
MitbestimmungsrechtdesPer-
sonalrats unterliegen. Verwei-
gert der seineZustimmungun-
ter Angabe der Gründe nicht
innerhalb einer bestimmten
Frist, so gilt die vom Arbeitge-
ber gewünschte Maßnahme
als genehmigt. Hat der Vorsit-
zende des Personalrats eine
E-Mail an den Dienststellen-
leiter von seinem dienstlichen
Account versendet, in der die
Maßnahme abgelehnt wird,
so darf die Dienststellenlei-
tung diese Form nicht als „un-
wirksam“ ablehnen (und die
Maßnahme vollziehen), wenn
die Begründung für die Ableh-
nung kommentarlos als An-
hang mitgesendet worden ist.
E-Mail undAnhangbildeneine
Einheit. (BVwG, 5 P 9/19)

Maximal drei
Stunden mit
Maske arbeiten
(tmn) Das Tragen eines tex-
tilen Mund-Nasen-Schut-
zes birgt nach Einschätzung
mehrerer Experten keine ge-
sundheitlichen Risiken. Eher
im Gegenteil, sagt der HNO-
Arzt Bernhard Junge-Hülsing
aus Starnberg. Unter der Mas-
ke bleibe die Atemluft wär-
mer.„ImPrinzippflegtmandie
Schleimhäute, da man sie vor
Austrocknungdurch kalte Luft
oder Heizungsluft schützt.“
Unbegründet seien auch

Sorgen, dassmananfälliger für
erneuteAnsteckungen sei,weil
man Keime durch die Barriere
vor dem Mund immer wieder
einatmet.„Reinfektionenmuss
man nicht fürchten“, sagt Jun-
ge-Hülsing Das gilt für medi-
zinische Mund-Nasen-Bede-
ckungen ebenso wie für All-
tagsmasken aus Baumwolle.
DerDeutschenGesetzlichen

Unfallversicherung (DGUV)
liegen bislang keine Informa-
tionen von den Berufsgenos-
senschaften und Unfallkassen
vor, wonach dasTragen die At-
mung in „gesundheitsgefähr-
dendem“ Maße beeinträchti-
ge. Für Berufstätige empfiehlt
sie: Beimittelschwerer körper-
licher Arbeit sollte die Mas-
ke maximal zwei Stunden am
Stück getragen werden. Dann
sollte sie für eine halbe Stunde
ablegt werden. Damit sei aber
keine Pause gemeint, sondern
eine Erholungszeit von der
Maske. Bei leichterArbeit seien
drei Stunden ununterbroche-
nes Masketragen vertretbar.

Kurzarbeit schränkt die Altersvorsorge ein

VONWOLFGANG LUDWIG

Kurzarbeit als Beschäftigungs-
Instrument der Bundesanstalt
fürArbeitwar indenvergange-
nen Jahreneine exotischeAus-
nahme in wenigen Branchen.
Dashat sich aberdurchdieCo-
rona-Pandemie gründlich ge-
ändert. Für rund zehn Millio-
nenBeschäftigtewurde in2020
Kurzarbeit angemeldet.
Dass es in dieser Situation

schon bei den Grundausga-
ben für Miete, Essen und Klei-
dung eng werden kann, ist in-
zwischen bekannt. Dass aber
auch die betriebliche Alters-
vorsorge rasch in Schieflage
kommt, selbstwennUnterneh-
menheuteVersorgungsmodel-
le zwingend anbietenmüssen,
wissenwohlnurdiewenigsten.
Einschneidend ist dies bei

derbeliebtenEntgeltumwand-
lung, die über denArbeitgeber
abgeschlossen wird. Mehr als
acht Millionen Beschäftigte
machen das in Deutschland
bereits. Doch die eigentlich
finanziell attraktiveUmwand-
lung von Gehalt in garantier-

te Vorsorgeansprüche führt
zu Problemen bei Kurzarbeit,
längerer Krankheit oder Ar-
beitslosigkeit. Denn in diesen
Fällen kann in die Vorsorge-
verträge mangels laufendem
Gehalt nichts mehr vom Ar-
beitgeber aus eingezahlt wer-
den. Das Kurzarbeitergeld
kann für diesen Zweck nicht
genutzt werden.
Eine Lösung bietet ausge-

rechnet die umstrittene Ries-
ter-Förderung, die auch über
den Arbeitgeber abgeschlos-
sen werden kann. Fabian von
Löbbecke, Vorstand der HDI
Lebensversicherung, erklärt:
„Anstelle des Gehalts können
Arbeitnehmer in Fällen der
Kurzarbeit in dieser Zeit die
staatlichen Zulagen aus der
Riester-FörderungzurBeitrags-
zahlung nutzen, weil ja der Ar-
beitgeber als Beitragszahler für
Betriebsrente ausfällt.“
Als Konsequenz aus den

jüngsten Erfahrungen durch
dieCorona-Krise, dassnämlich
Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit
oder längereKrankheit keines-
falls Ausnahmen sind, sollten
gerade jungeBerufstätigebeim
Abschluss einer betrieblichen
Altersversorgung daher wach-
sam sein. „Die beste Wahl ist
heute ein Kombi-Modell: Ver-
einbart wird die Umwandlung
vonGehalt inVorsorgeansprü-
che mit dem Wahlrecht, bei
Fällen wie Kurzarbeit, länge-
rer Krankheit oder Arbeitslo-

sigkeit auf die Riester-Förde-
rung umsteigen zu können“,
erläutert von Löbbecke. Ange-
nehmerNebeneffekt: Auchbei
veränderten Lebensumstän-
den wie etwa Auszeiten durch
Elternschaft kann der Vorsor-
gevertrag jederzeit angepasst
und stets die optimale Förde-
rung genutzt werden.
Allerdings können nur etwa

fünf Prozent der Versicherer
ein solches Angebot machen,
bei dem die Kunden in einem

Vertrag zwischen Riester- und
betrieblicherVorsorgehin-und
herwechseln. Beschäftigte mit
Gehaltsumwandlung sollten
deshalb die Personalabteilung
nach der Situation beim eige-
nenVertrag fragen.
DasAugenmerkdarauf lohnt

geradebei neuenVerträgenan-
gesichts der seit 2018 schritt-
weise verbesserten staatlichen
Förderung der betrieblichen
Vorsorge. Bei dieser ist jetzt je
nach Einkommen ohne Ver-

lustrisiko eine Rendite von
teilweise mehr als vier Pro-
zent garantiert. Hinzu kommt
noch die eigentliche Rendi-
te der Lebensversicherung.
So kann der Ertrag der Verein-
barung mit dem Arbeitgeber
weiter steigen, bei unverän-
dert gesicherter Mindestver-
zinsung. Damit das so bleibt,
darf die Frage nach der hilfrei-
chen Flexibilität des Vertrags
im Falle etwa von Kurzarbeit
nicht fehlen.

Kurzarbeit war in den
vergangenen Jahren
kaum ein Thema. Die
Arbeitslosenquote in
Deutschland war
niedrig. Dann kam
Corona.

Die Kurzarbeit hat nicht nur Folgen für das eigentliche Einkommen. Auch in die Betriebsrente fließt da-
durch oft weniger Geld. FOTO: KAROLIN KRÄMER/DPA-TMN
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Egoist oder Teamplayer?

VON BERNADETTEWINTER

UmKarriere zumachen,muss
man die Ellenbogen ausfah-
ren. Gilt das tatsächlich heute
noch?Wer kommt wirklich im
Arbeitslebenweiter: die Egois-
ten oder die Teamplayer?
Die Ego-Zeit sei vorbei,

meint Professor JensWeidner,
Teamarbeit dagegen extrem
wichtig. „Als Ego-Shooter löst
man keine komplexen Aufga-
benmehr“, sagt der Autor und
Management-Trainer.
ZweiUS-Langzeitstudiender

University of California in Ber-
keley zeigen, dassunsympathi-
sche, aggressive und eher ego-
istische Personen nicht mehr
Macht erhielten als andere,
die als „nett“ eingestuft wur-
den. SiehättenamArbeitsplatz
schlechtere zwischenmensch-
licheBeziehungen,was jedwe-
den Vorteil, den sie durch ihr
egoistisches Verhalten hätten
habenkönnen, zunichtemach-
te, so das Ergebnis.
Melanie Kohl registriert

ebenfalls einenWandel in Un-
ternehmen. Man könne heut-
zutage durchaus erfolgreich
sein, indemmanandere erfolg-
reichmache.„Die Firmenwol-
len für ihre Mitarbeiter attrak-
tiv bleiben und für ein gutes
Betriebsklima sorgen“, erklärt
dieMentalcoachin. Schließlich
würdenglücklicheMitarbeiter
gerne mehr leisten, mehr Ver-
antwortung übernehmen und
seien motivierter. „Wer vie-
le Egoisten im Team hat, wird
dasGegenteil beobachtenkön-
nen“, meint Kohl. Dabei sei es
egal, in welcher Branche man
arbeite, meinen die Experten.

WannBissamArbeitsplatzden-
noch hilft Ein kooperativer
Team-player zu sein, bedeu-
tet jedoch nicht nur, immer

für andere da zu sein, sondern
sowohl Verantwortung für die
eigenen als auch für die ge-
meinsamen Ziele zu überneh-
men.Dazukommt, dassTeams
auch ihre Schattenseiten ha-
ben. Sie könnten zuGangswer-
den, die Angst verbreiten, sagt
JensWeidner. Deshalb gelte es
zu analysieren: Wie entsteht
Gruppendruck? Wer ist Wort-
führer? Wer unterstützt mich
auch nach Fehlern?Wer ist ge-
gen mich?
„Für genau die Kollegen, die

sich bemühen, einem Knüp-
pel zwischendieBeine zuwer-
fen, braucht es Biss“, erläutert
der Management-Trainer. Da-

mit meint er nicht puren Ego-
ismus. Im Gegenteil: Er nennt
es„positiveAggression“.Dabei
dürfe man auch mal nachtra-
gend sein undmüsse billigend
in Kauf nehmen, dass andere
verlieren.

Von Ausbeutern und Ausge-
beutetenWie hart ein solcher
Kampf werden kann, zeigen
die Experimente von Profes-
sor Manfred Milinski vom
Max-Planck-Institut für Evo-
lutionsbiologie. Hat einer von
zwei eigentlich gleich gestell-
ten Mitarbeitern die Option,
aufzusteigen und ein höheres
Gehalt zu kassieren, wird die-

ser sich zu einem sogenann-
ten „Erpresser“ oder „Ausbeu-
ter“ entwickeln.
„DerAusbeuter arbeitetwei-

ter mit dem Kollegen zusam-
men, aber in 40 Prozent der
Fälle eben nicht“, erklärt Mi-
linski. Dadurch sei er als Aus-
beuter schwer zu erkennen.
Das Gegenüber profitiere un-
term Strich, wenn er oder sie
weiter zusammenarbeite.
Die Begriffe entstammen

dem „Gefangenendilemma“.
In diesem experimentellen
Spiel profitieren zwei Teilneh-
mer stärker davon, wenn sie
kooperieren, als wenn sie sich
beide egoistisch verhalten.

Wenn aber einer egoistisch ist
und der andere kooperiert, er-
hält derEgoist dengrößtenGe-
winn, der Kooperierende geht
leer aus.

Wenn nette Kollegen einen
überdenTischziehen„Sie ken-
nendieKollegenoderChefs als
nett und hilfsbereit“, schildert
Milinski, „und plötzlich zieht
er Sie über den Tisch.“ Man
hält es zunächst für ein Verse-
hen, aber die Masche wieder-
holt sich. „Wenn Sie jeman-
den als Schleimer erkennen,
ist das vermutlich ein Erpres-
ser“, sagt der Evolutionsbio-
loge. Die Ausbeuterstrategie

zwinge auf subtile, nette Wei-
se den Gegenüber in seinem
eigenen Interesse zur ständi-
genKooperation.„Beideprofi-
tieren, der Ausbeuter aber er-
heblichmehr“, soMilinski. Für
den Ausgebeuteten gibt es nur
ein Entrinnen: wenn er kom-
plett auf Gewinn verzichtet,
was aber unvernünftig wäre.
„Die Regel ist simpel, in der

Mehrzahl der Fälle, aber zufäl-
lig verteilt, kooperativ sein, im
Rest unkooperativ“, sagt der
Wissenschaftler. Auf egoisti-
sches, unkooperatives Verhal-
ten des Gegenüber sollte man
jedoch mit einer ebensolchen
Vorgehensweise antworten.

Durchsetzen, um Gutes zu tun
„Egoisten haben häufig einen
kurzfristigen Erfolg“, meint
Weidner. Siewüssten,wieman
auftritt, hätten eine gute Per-
formance. Der Erfolg sei aber
selten nachhaltig. Er rät statt-
dessen, sich durchzusetzen,
um Gutes zu tun. Wer sich
durchsetzt, hilft dem Unter-
nehmen, das dann eventuell
mehr Umsatz macht oder hö-
here Gewinne erzielt. „Mehr
Gewinn bedeutet mehr Steu-
ern, was dann auch der Allge-
meinheit zugutekommt“, argu-
mentiert er.
Umgekehrt können egois-

tische Mitarbeiter Unterneh-
men teuer zu stehenkommen.
SohabenForscherderHarvard
Business School im Jahr 2015
untersucht, welche Kosten to-
xische Mitarbeiter verursa-
chen, also diejenigen, die sich
selbst überschätzen und ego-
istisch sind. Das Ergebnis: Im
Schnitt verursachten sie einen
Schadenvon12.500US-Dollar
für ihren Arbeitgeber, die bes-
tenMitarbeiter erwirtschaften
dagegen ein zusätzliches Plus
von 5000 US-Dollar.

ERFOLGSSTRATEGIE

Die einen handeln ichbezogen, die anderen setzen auf Harmonie. Welche Strategie hilft im Berufsleben? Fest steht:
Egoisten haben oft Erfolg. Aber langfristig gesehen hilft etwas anderes.

Ellenbogen ausfahren oder kooperativ sein? Unternehmen schätzenMitarbeiter, die grundsätzlich auch auf die anderen gucken. FOTO: DPA

Nachwuchs gesucht?
www.azubi-nrw.de
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Heilpraktikerin
sehr gute Ausbildung, würde gerne

Teilzeit in Privatpraxis
in Düsseldorf arbeiten.

✉ 516405þ 40196 D'Dorf

Sie benötigen zusätzliche Unterstützung bei Schreibarbeiten?
Sie möchten anfallende Dokumente abgearbeitet haben?

Dann sind Sie bei mir genau richtig. Durch meine langjährige Tätigkeit als Medizinische
Fachangestellte im Chefarztsekretariat und als Sekretärin habe ich die nötige Kompetenz,
Sie optimal zu unterstützen. Ich wandle Ihre Diktate in qualitative Dokumente um.
Ich schreibe für Sie Arzt- und Entlassbriefe, Befunde und OP-Berichte, Gutachten.
Außerdem biete ich auch Schreibarbeit in jeglicher Fachrichtung, z.B. Erstellen von
Rechnungen, Diplomarbeiten, Buchmanuskripte etc an.

Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, kontaktieren Sie mich:
oumaimaino@hotmail.com Ich rufe Sie gerne zurück.

!
Bürokauffrau

sucht neuen Wirkungskreis.
(Vollzeit, Umgebung Kreis Kleve)

Tel.: 0178 5849048.

Die Stadt Nettetal sucht eine Fachkraft für die ...

… Fachberatung Kindertagespflege (m/w/d).
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit tarifkonformer
Vergütung nach EG S12 TVöD.

… Schulsozialarbeit an der GGS Lobberich (m/w/d).
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit tarifkonformer
Vergütung nach EG S11b TVöD.

… Schulsozialarbeit an der städt. Realschule (m/w/d).
Es handelt sich um eine für die Dauer einer Elternzeit befristete Halb-
tagsstelle mit Vergütung nach EG S11b TVöD.

Vorausgesetzt wird für alle drei Stellen eine Berufsqualifikation als So-
zialarbeiter/in, Sozialpädagoge/Sozialpädagogin oder Bachelor of Arts
(B.A.) für Soziale Arbeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die wir gerne bis zum 29.11.2020
elektronisch (bewerbung@nettetal.de) entgegennehmen.
Die vollständigen Ausschreibungstexte sind auf unserer Homepage
unter www.nettetal.de/stellenangebote ersichtlich.

Die Stadt Tönisvorst sucht für den Fachbereich A

eine Fachbereichsleitung
Die Vollzeitstelle ist unbefristet zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Die
Stelle ist nach Entgeltgruppe 15 bzw. Besoldungsgruppe A15 LBesG NRW bewertet.

Die Stadt Tönisvorst (Kreis Viersen) arbeitet als modernes Dienstleistungsunter-
nehmen an dem Ziel, mit einer sehr hohen Qualität und bedarfsgerechten Quantität
von Angeboten und Leistungen den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt ein lebens-
wertes und inspirierendes Lebens- und Arbeitsumfeld zu bieten. Als Stadtverwaltung
gestalten wir nahezu alle Bereiche des städtischen Lebens und
Arbeitens – im Dienst der fast 30.000 Bürgerinnen und Bürger.

Wir bieten:
• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz in einem guten Team, ein

abwechslungsreiches Aufgabengebiet und attraktive Aus- und Fort-
bildungsmöglichkeiten mit einer Bezahlung nach dem TVöD.

• ein kollegiales und motivierendes Arbeitsklima, das von Vertrauen und Team-
geist geprägt ist

• kurze Entscheidungswege und flache Hierarchien
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer Gleitzeitregelung
• Möglichkeit zum teilweise mobilem Arbeiten
• Jahressonderzahlung/Leistungszulage für Tarifbeschäftigte
• Betriebliche Zusatzversorgung zur Alterssicherung für Tarifbeschäftigte

Ihr Aufgabengebiet:
Als Mitglied des Verwaltungsvorstandes der Stadt Tönisvorst entwickeln und
verantworten Sie gemeinsam mit dem Bürgermeister, der Beigeordneten und den
aktuell zwei weiteren Fachbereichsleitern die Gesamtstrategie und Weiter-
entwicklung der Stadtverwaltung Tönisvorst und treffen gemeinsam Grundsatz-
entscheidungen.

Als Fachbereichsleitung des Fachbereich A übernehmen Sie die fachliche Weiterent-
wicklung der Abteilungen Soziales und Wohnen, Sicherheit und Ordnung sowie Bür-
gerservice und die Führung und Leitung der aktuell etwa 50 Mitarbeitenden.
Für die genannten Bereiche übernehmen sie die fachbereichsbezogene Personal-,
Finanz- und Organisationsverantwortung, u. a. durch Festlegung und Umsetzung
von strategischen und operativen Zielen nach Maßgabe der politischen Gremien und
des Bürgermeisters sowie die Gremienbetreuung und die Bearbeitung bei
Angelegenheiten herausgehobener Bedeutung. Der Fachbereich nimmt neben der
Funktion der klassischen allgemeinen Ordnungsbehörde, die städtischen Zuständig-
keiten aus dem Gewerbe-, Verkehrsrecht und dem Gesetz über den Brandschutz,
die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) wahr. Außerdem die Sozialver-
waltung, die Seniorenberatung/Pflegestützpunkt sowie der Bereich der Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz sind Teil des Fachbereiches. Mit dem Be-
reich des Bürgerservice sind darüber hinaus die Aufgaben des Standes- und Ein-
wohnermeldeamtes verbunden.

Ihre Aufgaben:
• Sie führen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach den Führungsleitlinien

und prägen eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Sie planen und steuern den Personaleinsatz und eröffnen im Rahmen der

Personalentwicklungsplanung fachliche Entfaltungsmöglichkeiten
• Sie vertreten den Fachbereich nach außen in politischen und fachlichen Gre-

mien
• Sie bringen Strategien und Konzepte zur Entwicklung und Optimierung von

Geschäftsprozessen des Fachbereiches ein, fördern die Entwicklung des
Fachbereiches und passen sich an die aktuellen sozialen und politischen An-
forderungen an

• Sie steuern den Fachbereich unter Beachtung gesetzlicher, fachlicher und
fiskalischer Grundlagen

• Sie entwickeln neue Projekte
• Sie verantworten die interne und externe Gremienarbeit
• Sie initiieren notwendige Veränderungsprozesse

Sie entsprechen dem Aufgabenprofil, wenn Sie:
• über ein abgeschlossenes rechtswissenschaftliches Studium (z. B.

Abschluss als Diplom-Juristin/Diplom-Jurist oder als Bachelor of Laws)
• als Beamtin/Beamter über die Befähigung für die Laufbahngruppe 2, 2.

Einstiegsamt des allgemeinen nichttechnischen Verwaltungsdienstes oder
• als Tarifbeschäftigter über eine vergleichbare Qualifikation bzw. ein

abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium mit einschlägiger
Fachrichtung, vorzugsweise im juristischem Bereich

• über fundiertes Fachwissen und ausgewiesene Praxiserfahrungen in den be-
schriebenen Verantwortungsbereichen

• mehrjährige Führungsverantwortung in einer vergleichbaren Einrichtung, vor-
zugsweise im öffentlichen Dienst

• über die Fähigkeit zum strategischen und konzeptionellen Denken
• über ausgewiesene Erfahrung in der konstruktiven Zusammenarbeit –

auch bei divergierenden Positionen und Interessenslagen der verschiedenen
Akteure - sowie eine ausgeprägte Kommunikationsbereitschaft

• über Entscheidungskompetenz, Durchsetzungsvermögen und großes
Engagement

verfügen.

Die Stadt Tönisvorst hat sich die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern
zum Ziel gesetzt. Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die
Auswahlentscheidungen erfolgen unter Berücksichtigung der Bestimmungen des
Landesgleichstellungsgesetzes NRW. Frauen werden nach Maßgabe dieses
Gesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Die Stelle eignet sich für eine Besetzung in Teilzeit. Die Realisierung hängt von den
eingehenden Bewerbungen ab.

Für Schwerbehinderte mit gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung gel-
ten die Bestimmungen des SGB IX.

Für fachliche Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen der Bürgermeister
Herr Leuchtenberg (Tel.: 02151/999-137) und für Fragen zum Auswahl-
verfahren und Beschäftigungsverhältnis der Fachbereichsleiter Herr Schaath
(Tel. 02151/999-125) zur Verfügung.

Wenn Sie an der ausgeschriebenen Stelle interessiert sind und das Anforderungs-
profil erfüllen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte mit aussagefähigen
Unterlagen bis zum 17.12.2020 richten an:

Stadt Tönisvorst
Fachbereich C – Personal –
Bahnstr. 15 – 47918 Tönisvorst

oder per E-Mail an bewerbung@toenisvorst.de

Bitte beachten Sie, dass die eingereichten Unterlagen nicht zurückgesandt werden.
Fügen Sie daher bitte keine Original-Dokumente, sondern nur Kopien bei.

Kaufmann im Einzelhandel Schwerpunkt Möbel

Düsseldorf, Heinsberg, Krefeld u. a.
Schaffrath GmbH & Co. KG

Azubi-ID: 14554872

Kaufmann im Einzelhandel Schwerpunkt Küchen

Düsseldorf, Heinsberg, Köln u. a.
Schaffrath GmbH & Co. KG

Azubi-ID: 14554870

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice

Krefeld, Mönchengladbach
Schaffrath GmbH & Co. KG

Azubi-ID: 14554871

www.azubi-nrw.de Deine Region, deine Zukunft

Um weitere Details der Ausbildungsangebote zu sehen,
geben Sie einfach die Azubi-ID auf www.azubi-nrw.de ein.

Auszubildender (m/w/d) zum/zur:
Flexible Verkäuferin (m/w/d)

ab sofort gesucht.
Teilzeit oder Aushilfe, Vorkenntnisse
erwünscht. Bei Interesse bitte unter:
☎ 0 21 61 / 66 22 33 oder in der

Fleischerei Hoster melden.

English at home
Erfahrene, engagierte Nachhilfelehrerin erteilt

Einzelunterricht bei Ihnen zuhause oder per skype
☏ 0179 / 5304802 - Raum Ratingen + D‘dorf-Nord

Mit Spaß zum Erfolg!
Qualifizierte Nachhilfe in Mathematik.
Auch Abiturvorbereitung, ZP und ZK

☎ 01 70 / 2 21 22 32

▶ERF. ENGLISCHLEHRER ert. intens. Nachhilfe,
individuellen Privatunterricht sowie Business
English. ☏ 0211 / 5560513 sprachenkultur.de

▶Klavierunterricht erteilt diplomierte, sehr
freundliche Leherin. ☏ 01 63 / 906 24 26

▶Lehrerin erteilt Mathenachhilfe.0211/3119475▶Latein,Mathe erteilt ☏ 01 78 / 938 62 45

Bilanzbuchhalter
unterstützt bei

• Abschluss nach HGB / IFRS
• Buchen der Geschäftsvorfälle
• Berichtswesen / Analyse
• Finanz- / Liquiditätsplanung

E-Mail: bibu.con@gmail.com

Engagierte
Sachbearbeiterin/Bürokraft
mit guten Englischkenntnissen sucht
neue Herausforderung für ca. 35 Std./
Wo. Erfahrung im Vertriebsinnen-
dienst, Auftragssachbearbeitung, so-
wie vorbereitende Buchhaltung.

Im Rhein-Kreis-Neuss / Düsseldorf.
mail-fuer-bewerberin@web.de

▶Rechtsanwaltsfachangestelle Sie suchen eine
erfahrene Rechtsanwaltsfachangestellte, die
ihre Kanzlei in sämtlichen Aufgaben unter-
stützt, engagiert, belastbar und zuverlässig
ist? Dann haben sie diese gefunden, wenn sie
sich bei mir melden. Ich verfüge über eine
langj. Berufserfahrung und wer mich einstellt,
bekommt eine loyale und kollegiale Mitarbei-
terin. ✉ I1039394 40196 D'dorf

▶BÜROKAUFFRAU 48 Jahre, in ungekündigter
Stellung, sucht neuen Wirkungskreis von MO
bis DO im Raum MG und Umgebung.
Selbständig arbeitend, vorber. Buchhaltung,
Kundendienst, Sekretariatsaufgaben, Hausver-
waltung, etc. hwloehe@gmx.de

▶Frau 60 Jahre, 50% behindert mit G,
sucht Bürogehilfin Job Vollzeit ab Oktober
2020. Bitte an folgende E-Mail Adresse schrei-
ben: marija.krstulovic@googlemail.com

▶Zahntechnikerin: Ausbildungsstelle ab sofort
gesucht, bin flexibel u. engagiert.
Tel. 01719444475 betterb@gmx.de.

Haushälterin
zuverlässig, vertrauenswürdig, FS vorh.,
langjährige Berufserfahrung in der

gehobenen Haushaltsführung sucht ab
sof. vergleichbare Tätigkeit 25-40 Std./W.
im Raum D‘dorf/ Innenstadt/ andere

Stadtteile, Ratingen,
☎01 57 / 30 95 77 54

▶Zuverlässige Frau sucht Putzstelle, Büro oder
Treppenhaus, auch privat, gerne D-Oberbilk
oder Umgebung. ☏ 01 63 / 45 89 641

¬Suche Stelle als Seniorenbetreuerin, kümmere
mich um Sie und Ihren Haushalt. 24 Stunden
am Tag. 01 77 / 1 76 87 41

▶Alles exklusiv aus einer Hand: Chauffeurdiens-
te, Betreuung und Pflege. ☏ 01 74 / 4 14 10 87

▶Med. Krankenpfl. v. priv.☎ 0162-8377158

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Fachreferent*in für öffentliches Grün
(EG 14 TVöD)
für das Dezernat für Umweltschutz und öffentliche Einrichtungen
Kennziffer 08/00/01/20/01

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Prüfer*innen im technischen Bereich
(EG 12 TVöD)
für das Rechnungsprüfungsamt
Kennziffer 14/03/04/20/01

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Fachbereichsleitung für die Rettungsdienstschule
(BesGr A 12 LBesO)
für das Amt 37 – Feuerwehr, Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz
Abteilung Personalentwicklung, Aus- und Fortbildung
Kennziffer 37/05/09/20/01

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter*innen für Stellungnahmen
(BesGr A 11 LBesO)
für das Amt 37 – Feuerwehr, Rettungsdienst, Bevölkerungsschutz, Abteilung
Vorbeugender Brandschutz
Kennziffer 37/06/05/20/01

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gärtner*in im Zentralschulgarten
(EG 6 TVöD)
für das Schulverwaltungsamt
Kennziffer 40/02/19/20/01

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeitung Zuwendungen
(BesGr A 11 LBesO oder EG 10 TVöD)
Amt für Soziales
Kennziffer 50/03/16/20/01

Alle Einstellungen erfolgen im Arbeitsverhältnis zu den Bedingungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen
Voraussetzungen ist auch eine Einstellung im Beamtenverhältnis möglich.

Beschäftigungsdauer,
Aufgaben, Anforderungs-
profile, Bewerbungsfristen
und Ansprechpartner*innen
entnehmen Sie bitte unserer
Homepage
www.duesseldorf.de/stellen.

Ich suche zum nächst möglichen Termin in Voll- oder Teilzeit

eine/-n Steuerfachangestellte/-n

Ihre Aufgaben:
• Erstellung von Lohn- und Finanzbuchhaltungen
• Erstellung von privaten und betrieblichen

Steuererklärungen
• Erstellung von Jahresabschlüssen aller Rechtsformen

Ihr Anforderungsprofil:
• abgeschlossene Berufsausbildung und mind. 1 Jahr

Berufserfahrung

Straßburger Allee 35, 41199 Mönchengladbach,
E-Mail: geurink@steuerberatung-geurink.de

Lohnbuchhalter/-in
Vollzeit/Teilzeit/
freiberuflich

Zur selbstständigen Bearbeitung
von Lohnbuchhaltungen

Vorausgesetzt werden einige
Jahre Berufserfahrung mit

DATEV/MS Office.
Dipl.-Betriebswirt

Wilfried Peuthen
WIRTSCHAFTSPRÜFER

STEUERBERATER
40667 Meerbusch
Tel.: 02158/9176-0

wp@peuthen.de / www.peuthen.de

Weitere Informationen unter:
www.peuthen.de/karriere

LKW-Fahrer (m/w/d)
zur Umschulung

zum Kranfahrer (m/w/d)
gesucht

Führerscheine C/CE erforderlich
SCHWERI Autokranbetriebe GmbH & Co. KG
Heinrich-Malina-Str. 104 • 47809 Krefeld

☎ (02151) 547077
info@schweri.de

▶MFA (m/w/d), freundlich, teamfähig, in Voll-
und Teilzeit zum nächstmögl. Zeitpunkt für ei-
ne allgemeinmed Praxis mit interessantem
Spektrum (Schulmedizin, NHV, TCM) in Meer-
busch-Büderich gesucht. Wir freuen uns auf
Ihre vollständige Bewerbung unter
bewerbung-praxis-drwirth@gmx.de

BESONDERE ZEITEN,
BESONDERE JOBSUCHE!
Organisieren, pflegen, liefern, renovieren, unterrichten – die Corona-Krise
braucht Menschen, die anpacken. Nutzen Sie unseren Stellenmarkt und das
Portal kalaydo.de: Wir bringen Sie jetzt zu besonders günstigen Preisen mit
Arbeitgebern zusammen, wählen Sie aus drei ermäßigten Anzeigenformaten.

Alle Preise inkl. kalaydo, Chiffregebühr und MwSt. Anzeigenabbildungen in Originalgröße.
Die Aktionspreise sind befristet bis zum 31.12.2020.

Wir haben auch einen Platz, um Hilfe anzubieten oder zu suchen.
Besuchen Sie unser Portal rp-gemeinsamstark.de

Anruf oder Mail genügt: 0211 505-2944, stellenmarkt@rheinische-post.de
45 mm breit / 30 mm hoch

24,95€

91,5 mm breit / 30 mm hoch

49,90€

Auslieferungs-
fahrer

27 Jahre alt, freundlich, pünktlich
und zuverlässig. Führerschein Klasse

B und C, sucht ab sofort neue Herausfor-
derungen (auch Halbtags- oder Minijobs)
in MG und Umgebung 123 456 RP
40196 DüsseldorfFlexibel einsetzbar, engagiert und zuverlässig!

Altenpflegerin
43 Jahre, mit 20-jähriger Berufserfahrung in der ambu-
lanten Betreuung und Pflege von Demenzerkrankten,
sucht ab sofort eine Vollzeitbeschäftigung. Zuschriften
unter 123 456 RP 40196 Düsseldorf

HAUSWIRTSCHAFTERIN /HAUSHÄLTERIN
Gelernte Restaurant-Fachfrau, 37 Jahre, m. sehr guten
Koch- und Hygiene-Kenntnissen, in ungek. Stellung, ver-
siert im Umgang mit Senioren und Kindern, vertraut mit
allen Arbeiten im Haushalt, sucht neuen Wirkungskreis in
KR und Umgebung 123 456 RP 40196 Düsseldorf

91,5 mm breit / 50 mm hoch

79,95€

STELLENGESUCHE

BILDUNGSMARKT

HAUSWIRTSCHAFTLICHE
BERUFE/
REINIGUNGSPERSONAL
Gesuche

BETREUUNGEN Gesuche

STELLENANGEBOTE
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Als größteKommune imKreisHeinsberg suchenwir nach
Unterstützung bei der Gestaltung und Verwaltung
unserer vielseitigen Kultur-, Schul- und Sportstadt
Erkelenz. Gemeinsam verbinden wir Tradition und
Fortschritt!
Die Stadt Erkelenz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

• Sachbearbeitung Feuerschutzverwaltung (w/m/d)
• Sachbearbeitung allgemeine Schul- u.

Sportstättenverwaltung (w/m/d)
• Techniker/-in der Fachrichtung Heizungs-, Lüftungs- u. Klima-

technik (w/m/d)
Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.erkelenz.de. Aussagekräftige Bewerbungenmit den üblichen
Bewerbungsunterlagen und Zeugniskopien reichen Sie bitte
spätestens bis zum 13.12.2020 über das

Online-Bewerbungsportal
der Stadt Erkelenz ein.

Wir suchenSie zumnächstmöglichen Zeitpunkt für die
RHEINISCHEPOSTMEDIENGmbHals

MitarbeiterVerkaufsinnendienst (d/m/w)
für das Key AccountManagement

Als breit aufgestelltes Unternehmen gibt die Rheinische Post
Mediengruppe zahlreiche gedruckte und digitale Medien heraus.
Unsere mehr als 5.000 Mitarbeiter arbeiten täglich daran, Menschen
über Printmedien, im Radio und imWeb zu informieren. Und mehr:
Sie verbinden Menschen mit gleichen Interessen und schaffen so
einen echten Mehrwert in unserer Region.

Die RHEINISCHE POSTMedien GmbH arbeitet als Vermarkter für
verschiedene Medienmarken in NRW, wie die RHEINISCHE POST
und rp-online.de – eines der reichweitenstärksten Nachrichtenportale
Deutschlands – und erstellt redaktionelle Inhalte Print und Online.

IHRE AUFGABENSCHWERPUNKTE

• Sie übernehmen Verkaufsförderungsmaßnahmen, unterstützen die
Key Account Manager beim kundenzentrierten Marktangang und
sind mit Ihren Teamkollegen das Rückgrat der Verkaufseinheit. Sie
haben die optimale Marktbearbeitung im Sparring mit den Key
Account Managern immer im Blick.

• Sie übernehmenBackoffice-Tätigkeiten für dasKeyAccountManage-
ment unddie angeschlossenenBranchen/Märkte.

• Sie übernehmen koordinierende Aufgaben an der Schnittstelle zu
unseren Kunden, int./ext. Dienstleistern und Akquise-Partnern.

• Sie unterstützen bei aktuellen und zukünftigen Verkaufsprojekten,
-maßnahmen sowie Produkteinführungen.
• Sie übernehmen administrative und serviceorientierte Vermarktungs-
aufgaben und erkennen entsprechendes Optimierungspotenzial.

IHRE QUALIFIKATIONEN

• Kaufmännische Ausbildung, gerne Erfahrung immediennahen
Umfeld

• Freude am Kundenkontakt, Verhandlungsgeschick sowie sicheres
Auftretent

• Engagement, Organisations- und Durchsetzungsvermögen sowie
eine ausgesprochene Serviceorientierung

• Freude am agilen Arbeiten; an selbstständiger Lösungsfindung
• Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office-Paket, SAP-IS/MAM, CRM),
Verständnis für Vermarktungsabläufe und -Prozesse sowie eine
strukturierte Arbeitsweise.

• Kenntnisse im CRM-System „Salesforce“ sind von Vorteil

WASWIR BIETEN

• Differenzierte interneWeiterbildungsangebote
• Familienfreundliches Umfeld
• Vielfältige Angebote für Ihre Work-Life-Balance

Es handelt sich um eine befristete Elternzeitvertretung für zwei Jahre.

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung
mit Angabe der Job-ID 1080 unter:

wir-machen-das-hier.de

Wir machen das HIER.

Ich kümmere mich ums Operative.

Und ermögliche das Kreative.

Erfolgreich bei der Nr. 1: Sie wollen Kunden zu glücklichen Küchenbesitzern
machen? Dann sind Sie bei SCHAFFRATH genau richtig! Mit unseren Einrichtungs-
häusern und Küchenmärkten sind wir seit Jahrzehnten die „Nummer 1“ im Rhein-
land und sorgen auf mehr als 200.000 qm Ausstellungsfläche für eindrucksvolle
Einkaufserlebnisse. Außerdem zählen wir mit unseren rund 1.400 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region.

Für unsere Standorte in Düsseldorf, Erkelenz, Heinsberg, Kevelaer,
Köln, Krefeld, Langenfeld, Moers, Mönchengladbach, Neuss und Ratingen
suchen wir ab sofort

Sie haben den unbedingtenWillen zum Erfolg und suchen einen
sicheren Arbeitsplatz mit Perspektive? Dann bewerben Sie sich jetzt
über das Online-Bewerbungsformular zu dieser Stelle auf unserer

Karriereseite:www.schaffrath.com/karriere

Darauf können Sie sich einrichten:
• Mit Ihrem Gespür für Kundenbedürfnisse beraten Sie Kaufinteressenten
individuell und lassen Küchenträume Realität werden.

• Wie viel Stauraum?Welche Elektrogeräte? Arbeits- oder Wohnküche? Küchen-
zeile oder Insel? Entsprechend den räumlichen Gegebenheiten undWünschen
Ihrer Kunden stellen Sie kreativ ihre künftigen Kochoasen zusammen.

• Dabei nutzen Sie Ihr verkäuferisches Talent, um Ihre Kunden für die zu ihnen
passenden Einrichtungslösungen zu begeistern.

• Vom ersten Kontakt bis zum Vertragsabschluss wickeln Sie Ihre Aufträge pro-
fessionell ab und haken gegebenenfalls bei unentschlossenen Kunden nach.

• Bei alledem haben Sie den Ansporn, Ihre Kunden zu glücklichen Küchen-
besitzern zu machen.

Das haben Sie auf Lager:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung oder eine vergleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung im Verkauf, idealerweise bereits in der Küchenbranche
• Sicherer Umgang mit den gängigen EDV-Planungsprogrammen
• Freundliches, souveränes Auftreten sowie eine selbstständige und
zuverlässige Arbeitsweise

• Aufgeschlossene, kontaktfreudige Persönlichkeit, die Leidenschaft für den
Verkauf mitbringt, schnell mit Kunden ins Gespräch kommt und den Erfolg
gepachtet hat

Der Tisch ist gedeckt – unser Angebot:
• Mitarbeit in einem erfolgreichen, familiengeführten Unternehmen mit
sicheren Arbeitsplätzen und hohem Bekanntheitsgrad in der Region

• Attraktive, überdurchschnittliche und leistungsgerechte Vergütung sowie
ein Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

• Mitarbeiterrabatte auf unsere Produkte, Speisen und Getränke
• Spezielle Mitarbeiterangebote (z. B. Bike-Leasing)
• Regelmäßige Firmenevents, bei denen wir unseren Erfolg gemeinsam feiern
• Kostenlose Parkplätze
• Intensives Coaching und umfangreiche Einarbeitung
• Weiterbildungsmaßnahmen sowie Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

Einrichtungsfachberater (m/w/d) Küchen

www.vlh.de/karriere

Ihre Zukunft beimMarktführer.
Als VLH-Berater/in erstellen Sie für unsere Mitglieder Einkommensteuererklä-
rungen (§ 4 Nr. 11 StBerG). Sie beraten, beantragen Steuerermäßigungen,
prüfen Steuerbescheide, legen im Zweifel Einspruch ein und kommunizieren
mit dem Finanzamt.

Wir suchen:

Qualifizierte Personen mit mind. drei Jahren Berufserfahrung im steuer-
lichen Bereich, die sich – z. B. nebenberuflich im heimischen Büro – mit einer
VLH-Beratungsstelle selbstständig machen. Sie bestimmen Arbeitszeit und
-umfang selbst.

Wir bieten:

 Leistungsgerechtes Einkommen

 Attraktives Prämiensystem

 Flexible Arbeitseinteilung

 Unterstützung bei der
Mitgliederakquise

 Kostenlose Homepage

 Starter- und Softwarepaket
zum Nulltarif

 Werbe- und PR-Mittel

 Expertenhilfe bei IT- und
Steuerfragen

 Weiterbildungsangebote

 Betriebliche Altersvorsorge

 Vermögensschaden-
haftpflichtversicherung

Wir sind:

Mit mehr als einer Million Mitgliedern und bun-
desweit rund 3.000 Beratungsstellen ist die VLH
Deutschlands größter Lohnsteuerhilfeverein.

Bewerben Sie sich jetztmit der Kennziffer TZ2020
bei unserem regionalen Ansprechpartner:

StephanWefers, 41069 Mönchengladbach
 02161 590092, stephan.wefers@vlh.de

Steuererklärung?
Ich kann das.

Dann passen Sie zur VLH.

Wir suchenSie zumnächstmöglichen Zeitpunkt für die
RHEINISCHEPOSTMEDIENGmbHals

MitarbeiterVerkaufsinnendienst (d/m/w)
für das Key AccountManagement

Als breit aufgestelltes Unternehmen gibt die Rheinische Post
Mediengruppe zahlreiche gedruckte und digitale Medien heraus.
Unsere mehr als 5.000 Mitarbeiter arbeiten täglich daran, Menschen
über Printmedien, im Radio und imWeb zu informieren. Und mehr:
Sie verbinden Menschen mit gleichen Interessen und schaffen so
einen echten Mehrwert in unserer Region.

Die RHEINISCHE POSTMedien GmbH arbeitet als Vermarkter für
verschiedene Medienmarken in NRW, wie die RHEINISCHE POST
und rp-online.de – eines der reichweitenstärksten Nachrichtenportale
Deutschlands – und erstellt redaktionelle Inhalte Print und Online.

IHRE AUFGABENSCHWERPUNKTE

• Sie übernehmen Verkaufsförderungsmaßnahmen, unterstützen die
Key Account Manager beim kundenzentrierten Marktangang und
sind mit Ihren Teamkollegen das Rückgrat der Verkaufseinheit. Sie
haben die optimale Marktbearbeitung im Sparring mit den Key
Account Managern immer im Blick.

• Sie übernehmenBackoffice-Tätigkeiten für dasKeyAccountManage-
ment unddie angeschlossenenBranchen/Märkte.

• Sie übernehmen koordinierende Aufgaben an der Schnittstelle zu
unseren Kunden, int./ext. Dienstleistern und Akquise-Partnern.

• Sie unterstützen bei aktuellen und zukünftigen Verkaufsprojekten,
-maßnahmen sowie Produkteinführungen.
• Sie übernehmen administrative und serviceorientierte Vermarktungs-
aufgaben und erkennen entsprechendes Optimierungspotenzial.

IHRE QUALIFIKATIONEN

• Kaufmännische Ausbildung, gerne Erfahrung immediennahen
Umfeld

• Freude am Kundenkontakt, Verhandlungsgeschick sowie sicheres
Auftretent

• Engagement, Organisations- und Durchsetzungsvermögen sowie
eine ausgesprochene Serviceorientierung

• Freude am agilen Arbeiten; an selbstständiger Lösungsfindung
• Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office-Paket, SAP-IS/MAM, CRM),
Verständnis für Vermarktungsabläufe und -Prozesse sowie eine
strukturierte Arbeitsweise.

• Kenntnisse im CRM-System „Salesforce“ sind von Vorteil

WASWIR BIETEN

• Differenzierte interneWeiterbildungsangebote
• Familienfreundliches Umfeld
• Vielfältige Angebote für Ihre Work-Life-Balance

Es handelt sich um eine befristete Elternzeitvertretung für zwei Jahre.

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung
mit Angabe der Job-ID 1080 unter:

wir-machen-das-hier.de

Wir machen das HIER.

Ich kümmere mich ums Operative.

Und ermögliche das Kreative.

Bei der Stadt Viersen – 77.000 Einwohner – sind im
Geschäftsbereich IV/I – Ingenieurteam für Verkehrs- und

Freiraumplanung – zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen für

Bauingenieurinnen/Bauingenieure (m/w/d)
(Fachrichtung Straßenbau/Straßenplanung)

zu besetzen.

Es handelt sich um unbefristete Vollzeitstellen. Die vollständigen
Ausschreibungstexte und weitere Informationen zur Stadt Viersen

finden Sie im Internet unter www.viersen.de.

Wir suchen für unsere
Kardiologische Gem. Praxis und unser Herzkatheterlabor

zeitnah jeweils eine flexible und engagierte

MFA (M/W/D) in Vollzeit.
Kard. Gem. Dres. Pothoff, Bolzenius, Homberg,

Montino, Stoepel & Prof. Lickfett
Ludwig-Weber-Straße 15 · 41061 Mönchengladbach

☎ 0 21 61 / 92 69 69 · kardio-mg.de

Justizvollzugsanstalt
Willich I

Hinter Gittern – Der sichere Arbeitsplatz
• Beamtin/Beamter (w/m/d) im Allgemeinen Vollzugsdienst (AVD)
• Mitarbeiterin/Mitarbeiter (w/m/d) im Krankenpflegedienst

Sie sind im Besitz eines Hauptschulabschlusses mit abgeschlossener Berufsausbildung
oder eines höheren Abschlusses?
Sie sind zwischen 20 und 38 Jahre alt?
Sie sind flexibel, verantwortungs- und pflichtbewusst?
Sie haben Interesse an einem abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit geregelten Arbeits-
zeiten, an Teamarbeit und beruflicher Herausforderung?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei der Justizvollzugsanstalt Willich I als Tarifbeschäftigter
bzw. zur Ausbildung im Allgemeinen Vollzugsdienst bzw. im Krankenpflegedienst.
Bewerbungen von geeigneten Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht.

Nähere Informationen und weitere Einstellungsvoraussetzungen erhalten Sie im
Internet unter www.jva-willich1.nrw.de oder telefonisch unter 02156/4998-413
(Herr Glasmacher).

Eine aussagekräftige, schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Willich I
Gartenstraße 1, 47877 Willich oder an poststelle@jva-willich1.nrw.de

Kfz-Meister oder Techniker gesucht.
Info über: www.arden.de
oder ☎ 01 72 / 8 09 44 11

▶Interviewer für Züge gesucht. Wir suchen ab
sofort Interviewer (m/w/d) zu Tages(rand)zei-
ten auf Honorarbasis für Fahrgasterhebungen
in Zügen im VRR. Weitere Infos/Bewerbung
kostenlos auf www.econex.de/jobs.
Kennwort: „Projekt 2944 VRR“

Für unsere neue Niederlassung in Kempen
suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt
Produktionsmitarbeiter*Innen
IHRE AUFGABEN
• Verdrahtung und Inbetriebnahme von technischen Baugruppen
• Montieren und Testen von Anlagen/Maschinen aus mechanischen/
elektronischen Bauteilen

• Konfektionierung vom Gummiprofilen
• Sonstige Montage- und Fertigungsarbeiten

IHRE QUALIFIKATION
• Elektrotechnische Kenntnisse
• Lesen von Schalt- und Stromlaufplänen
• Bearbeiten von Metall und Kunststoff
• Handwerkliches Geschick
• Gutes sympathisches Auftreten und strukturierte und gewissen-
hafte Arbeitsweise

UNSER ANGEBOT AN SIE
• Wir bieten Ihnen herausfordernde und flexible Aufgaben in einem
spannenden und abwechslungsreichen Marktsegment

• Integration in ein junges und dynamisches Team mit einem guten
Betriebsklima

• Ein modernes Arbeitsumfeld und eine praxisorientierte Einarbeitung

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen einschließlich
Gehaltsvorstellung und Arbeitsbeginn per
E-Mail an cde.career@came.com.
Ein engagiertes Team freut sich auf Sie.
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Für die mit modernsten Röntgengeräten, einschl. CT, ausgestattete Röntgen-Abt.
des Städt. Krankenhaus Nettetal, suchen wir eine/-n

MTA-R
oder

med. Fachangestellte/-n mit
Stahlenschutzkurs
in Vollzeit oder Teilzeit, nach Möglichkeit mit CT-Erfahrung. Die Teilnahme am
Bereitschaftsdienst ist erforderlich.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst mit vom
Arbeitgeber finanzierter betrieblicher Altersversorgung.

Für Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Röntgen-Abteilung, Frau Lehnen, gerne
zur Verfügung ( 02153/125-841, E-Mail: g.lehnen@krankenhaus-nettetal.de).

Bitte bewerben Sie sich schriftlich bei
Städt. Krankenhaus Nettetal GmbH
Sassenfelder Kirchweg 1, 41334 Nettetal
E-Mail: personal@krankenhaus-nettetal.de
www.krankenhaus-nettetal.de

Die Stadt Viersen, sucht für den Fachbereich
Gebäudemanagement zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)
für die Bereiche Bauunterhaltung und Neubau/Elektrotechnik

einschl. Sicherheitstechnik.
(EG 10 TVöD)

Es handelt sich eine unbefristete Vollzeitstelle.

Den vollständigen Ausschreibungstext und weitere Informationen zur
Stadt Viersen finden Sie im Internet unter www.viersen.de.

kalaydo-Code: a9d321ec

Mitarbeitender (m/w/d) in der Finanzbuchhaltung
ev-angel-isch gGmbH
Köln

kalaydo-Code: ka272126

Pädag. Fachkraft (m/w/d) für Koordination gebund. Ganztag
ev-angel-isch gGmbH
Köln

kalaydo-Code: ka280180

Unternehmens- / Existenzgründungsberater (m/w/d)
RBZ Rheinisches Bildungszentrum Köln gGmbH
Köln

kalaydo-Code: ka274763

Abteilungsleiter für Abteilung Zubehör (m/w/d)
Schley’s Blumenparadies Ratingen GmbH & Co. KG
Ratingen

kalaydo-Code: ka274766

Verkaufsgärtner (m/w/d)
Schley’s Blumenparadies Ratingen GmbH & Co. KG
Kreis Mettmann

kalaydo-Code: a84e1baa

Mitarbeiter für Steuerberatungskanzlei (m/w/d)
Steuerkanzlei Ulrich K. Schaller
Kerpen

kalaydo-Code: ab324efa

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m/d)
Via Mentis Klinik für Psychosomatische Medizin
Düsseldorf

kalaydo-Code: ab17a883

Küchenhilfe (w/m/d)
Via Mentis Klinik für Psychosomatische Medizin
Düsseldorf

Die Stadtverwaltung Viersen bietet zum 01.05.2021 einen
Ausbildungsplatz als

Stadtbauoberinspektor/-in (m/w/d)
an.

Bewerbungsschluss ist der 31. Dezember 2020.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.viersen.de.

Bilanzbuchhalter oder
ehem. Leiter der Finanzbuchhaltung
eines Unternehmens
auf Minijob-Basis von
kl. Unternehmen gesucht.

☎ 02 11 / 4 20 12 54

Buchhalter-Rentner
m/w/d

Die HOFFMANN + VOSS GmbH ist ein führendes Unternehmen im Bereich des
Recyclings technischer Kunststoffe. Seit 1962 steht an unserem Sitz in Viersen
Nachhaltigkeit im Fokus – heute liefern wir unsere Recompounds an kunststoff-
verarbeitende Unternehmen weltweit!
Zum weiteren Ausbau unseres Unternehmens suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/-n

Mitarbeiter/-in Backoffice Vertrieb (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
• Unterstützung des Vertriebs in allen administrativen Aufgaben
• Erstellung von Lieferantenerklärungen
• Pflege der Website
Ihr Profil:
• Eine kaufmännische Ausbildung
• Gute Englischkenntnisse
• Fähigkeit zur Teamarbeit, Verbindlichkeit und Flexibilität

Mitarbeiter/-in Betriebsbüro (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
• Unterstützung des Betriebsbüros in allen administrativen Aufgaben
Ihr Profil:
• Eine kaufmännische Ausbildung
• Fähigkeit zur Teamarbeit, Verbindlichkeit und Flexibilität

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
• Be- und Entladung von LKW
• Bereitstellung von Waren für die Produktion, Einlagerung von Fertigwaren
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik
• Fähigkeit zur Teamarbeit, Verbindlichkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (früh/spät)

Betriebsschlosser/-in (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
• Wartung und Instandhaltung der Produktionsanlagen
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Schlosser/-in oder Metallbauer/-in
• Fähigkeit zur Teamarbeit, Verbindlichkeit und Flexibilität

Kaufmann/-frau für Spedition und
Logistikdienstleistung (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
• Frachtangebote einholen und verhandeln
• Avisierungen und Erstellung von Versandpapieren
• Beantragung von Exportdokumenten
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung
• Gute Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil
• Fähigkeit zur Teamarbeit, Verbindlichkeit und Flexibilität
Unser Angebot:
• Umfassende Einarbeitung durch ein engagiertes Team
• Ein familiäres, angenehmes Arbeitsklima und kurze Entscheidungswege
• Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten
Werden Sie Teil unseres Teams!
Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Hoffmann + Voss GmbH
Textilstr. 3–5
41751 Viersen
oder per E-Mail an
bewerbungen@hoffmann-voss.de

Vertrauenswürdige, erfahrene Haushälterin (m/w/d)
nach Mönchengladbach-Bunter Garten gesucht. Sie betreuen und versorgen

unseren ruhigen Haushalt in allen Belangen von Mo.–Fr. bei 30–40 Std. in der

Woche. Großer Wert wird auf Sauberkeit & Ordnung gelegt. Wenn Sie einen FS

und Berufserfahrung haben, freuen wir uns auf Ihre Unterlagen, wir bieten ein

sehr gutes Gehalt CHIFFRE:  516418  40196 D’dorf

Familie in Düsseltal
sucht ab sofort od. später zuverlässige
Hilfe für leichte Hausarbeit (bügeln, ko-
chen, vetretungsw. putzen) auf Minijob-
Basis für 1-2x pro Woche. Bewerbung mit
Lebenslauf bitte an: ab.reuter@t-online.de

Deutschspr., zuverlässige Putzhilfe
für 3 Std. 14-tätig nach Meerbusch-

Büderich gesucht. Pkw wäre wünschens-
wert. Fahrtkosten werden übernommen.

Bei Interesse unter:
☎ 01 71 / 1 94 94 88 (ab 9 Uhr)

Kinderliebe Haushälterin
(m/w/d)

in Düsseldorf-Oberkassel gesucht.
Für unseren turbulenten, liebevollen
4-Pers.-Haushalt suchen wir eine

zuverlässige, erfahrene Kraft,
die unseren Haushalt betreut.
Arbeitszeit Mo.-Fr. 8-16 Uhr.

Sie besitzen Berufserfahrung und
einen FS, dann freuen wir uns auf

Ihre Bewerbung!
CHIFFRE✉ 516419 40196 D‘dorf

▶Deutschsprechende Haushaltshilfe in Wesel
gesucht. 1 x Woche, 4 - 5 Stunden, ☏ 02 18 /
5 64 44

Zuverlässiges Ehepaar
für ältere Dame in Krefeld-Stadtwald gesucht:

Betreuung • Haushalt • Garten

Wunderschöne Wohnung mit großem Südbalkon
und Gartennutzung. Sehr attraktive Vergütung.

Unser Team freut sich auf Sie.
☎ 0 21 51 - 852 430

Freundlichen Fahrer
im Raum MG/Rheydt oder Düsseldorf
gesucht, der dienstags und freitags

älterem Herrn Gesellschaft leistet, bzw.
etwas zusammen unternimmt oder

Einkaufen geht.
☎ 02 11 / 25 18 23

im Naturpark Schwalm-Nette

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Verwaltungsfachangestellte/-n (m/w/d)

zur Verstärkung des Produktbereiches „Verkehr und Umwelt“ im Fachbereich Planung,
Verkehr und Umwelt. Die Einstellung erfolgt zunächst befristet bis zum 31.07.2022.

Nähere Informationen zu der Ausschreibung entnehmen Sie bitte der Homepage der
Gemeinde Schwalmtal unter www.schwalmtal.de.

Chiffre-Anzeigen – So einfach geht’s!

Auf eine Chiffre-Anzeige antworten:
Per Post: Beschriften Sie Ihren Briefumschlag mit: Rheinische Post Verlagsgesellschaft mbH
(Chiffre-Nr. aus der Anzeige) 40196 Düsseldorf

Zur Beantwortung mehrerer Chiffre-Anzeigen senden Sie uns einfach die fertig
beschrifteten Briefe in einem Sammelumschlag (ab zehn gewerblichen Zuschriften:
Weiterberechnung des Portos für die Zustellung an die Inserenten).

Per E-Mail: Mailen Sie Ihre Antwort unter Angabe der Chiffre-Nummer an:
chiffre@rheinische-post.de

Aufgeben einer Chiffre-Anzeige:
Übermitteln Sie uns Ihren Anzeigentext mit Angabe der gewünschten
Ausgabe(n) und Erscheinungstermin(e).

Dabei haben Sie folgende Möglichkeiten:

• Per Telefon: Rufen Sie die 0211 505-2222an.
Wir nehmen Ihren Text entgegen und klären alle offenen Fragen.

• Per Post: Rheinische Post, Pressehaus Düsseldorf, Zülpicher Straße 10, 40549 Düsseldorf

• Per E-Mail: mediaberatung@rheinische-post.de

• Per Internet: www.rp-online.de

Vom Auszubildenden bis zur Fachkraft: Die Zukunft wird spitz berech-
net, für Unternehmen und Bewerber. Also heute für morgen schalten –
als attraktiver Arbeitgeber mit attraktivem Stellenangebot!

Spitzenjob!

Ihr Stellenangebot schalten, inklusive Beratung:
0211 505-2944 oder www.rp-online/Anzeigen

AUSZUBILDENDE MINIJOBS

HAUSWIRTSCHAFTLICHE BERUFE

BETREUUNGEN
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MAXI-MODELL
Autohersteller Mini hat die Studie
Urbanaut vorgestellt. Sie soll nach dem
Abstellen im Inneren zu einer Lounge
umfunktioniert werden. FOTO: MINI/DPA-TMN

Saubere Sache oder Mogelpackung?

VON THOMAS GEIGER

Mit der Batterie durch den All-
tag und auf weiten Strecken
ausnahmsweise auch mal mit
Benzin – so lockt die Autoin-
dustrie mit dem Plug-in-Hy-
brid seit einigen Jahren auch
skeptischeKunden indieElek-
tromobilität. SolcheFahrzeuge
haben sowohl Verbrennungs-
motor als auch E-Maschine an
Bord und lassen sich auch an
der Steckdose aufladen.
Nach Meinung der Ingeni-

eure vereinen sie dasBeste aus
zwei Welten und werden zur
Brückentechnologie: Wo nie-
mand Angst um die Reichwei-
te haben oder eine Ladesäule
suchen muss, kann man sich
nachdieserArgumentationge-
trost auf das Abenteuer einer
neuenMobilität einlassen. „In
der Stadt fahren sie rein elek-
trisch, bei langenStreckenpro-
fitieren sie von der Reichweite
des Verbrenners“, meint Tors-
tenEder als Leiter derAntriebs-
strang-EntwicklungbeiMerce-
des.
An die deutliche Beschleu-

nigung der Mobilitätswen-
de durch Plug-in-Hybride als
sinnvolle Brückentechnologie
glaubt auch Andreas Radics:
„Vor allem in Staaten oder Re-
gionen, indenendieLadeinfra-
struktur fürE-Fahrzeugekaum
ausgebaut ist odernur langsam
wächst“, sagt der Experte vom
Strategieberater Berylls. „Sie
stellen sozusagen den Link
zwischen alter Verbrenner-
und neuer E-Mobilitätswelt
dar.“ Und sie kann erschwing-
licher werden: „Nutzt man ihn
artgerecht, also möglichst viel
im E-Modus, ist der Plug-in so
umweltfreundlich wie ein rei-
nes E-Auto; bei tendenziell et-
wasniedrigerenAnschaffungs-
kosten,weil er keine großeund
teure Batterie benötigt.“
Das sieht diePolitik genauso

und fördert dieTeilzeitstromer,
die je nach Marke und Modell

bis zu100KilometerReichwei-
te haben und teilweise über
140 Stundenkilometer schnell
elektrisch fahren können, mit
bis zu 75 Prozent des Bundes-
anteils für reine E-Autos. Weil
obendrein die Steuerlast für
Dienstwagenfahrer gesenkt
wurde, stehen die Teilzeitstro-
mer vor allem bei Firmenkun-
den hoch im Kurs.
Weil Plug-in-Hybride im

Normzyklus zudem extrem
niedrige Verbrauchswerte
ausweisen, drücken sie den
CO2-Flottenwert derHersteller
und senken sodasRisikohoher
Strafzahlungen. Deshalb ha-
ben fast alle Marken ihr Ange-
bot enorm ausgeweitet. Doch
je größer ihr Anteil wird, desto
mehr Kritik gibt es auch. Der
Grünen-Politiker Cem Özde-
mir spricht im Interview mit
der FAZ vom staatlich subven-
tionierten Klimabetrug. Und
der Verkehrsclub Deutsch-

land (VCD) sowie der Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) sehen
in den Teilzeitstromern eine
grüne Mogelpackung. Denn
sauber seien sie nur, wenn sie
auch brav an der Steckdose
geladen würden. Wer nur mit

Benzin fährt, zahle nicht nur
einen überhöhten Preis für
den doppelten Antrieb, son-
dern riskiere allein durch das
größereGewicht auchnochei-
nen höherenVerbrauch.
Aber gerade beim regelmä-

ßigen Laden herrschen erheb-

liche Zweifel: Zwar berich-
ten die Hersteller aus ihren
Kundenbefragungen uniso-
no von fleißigen Stammgäs-
ten an den Steckdosen. Doch
genausomachen Geschichten
die Runde, wonach das Lade-
kabel bei gebrauchten Plug-
ins oft noch originalverpackt
im Kofferraum liegt.
Und Studien stützen die-

se These: So hat das Fraunho-
fer-Institut für System und In-
novationsforschung (ISI) bei
einer aktuellen Studie ermit-
telt, dass bei privaten Plug-ins
nur 37 und bei gewerblich ge-
nutztenAutos sogarnur 20Pro-
zent der Kilometer elektrisch
gefahren wurden. „Im Mittel
fallen die realen Kraftstoffver-
bräuche und CO2-Emissionen
von Plug-in-Hybridfahrzeu-
gen bei privaten Haltern in
Deutschlandmehr als doppelt
so hoch aus wie im offiziellen
Testzyklus, während dieWerte

beiDienstwagen sogar viermal
sohoch sind,“ sagt ISI-Wissen-
schaftler Patrick Plötz.
Mercedes indes hat seinen

GLE350demit leeremAkkuauf
eineVergleichsfahrtmit einem
ähnlich starkenVerbrenner ge-
schickt. Dabei habe der Teil-
zeitstromer rund 25 Prozent
weniger Sprint verbraucht, sagt
Torsten Eder. „Das Fahrzeug
wird insgesamt effizienter,weil
einerseits Energie beim Brem-
sen rekuperiert und anderer-
seits der Verbrennungsmo-
tor in verbrauchsoptimalen
Drehzahl- und Lastbereichen
betrieben werden kann.“ Die
unterschiedlichen Charakte-
ristiken der Antriebe ergänz-
ten sich perfekt: „Ein Elektro-
motor arbeitet bei niedrigen,
ein Verbrenner bei höheren
Geschwindigkeiten und Las-
ten am effizientesten.“
Hersteller wie Jeep oder

BMW experimentieren bereits
mit sogenanntem Geo-Fen-
cing und nutzen Navi-Daten
für die Regie des Zusammen-
spiels: Ein entsprechend aus-
gerüsteter Jeep etwa schaltet
im Feldversuch die Elektronik
bei Erreichen der Innenstadt
automatischauf E-Betriebum.
ZFwill Lademuffelmit einem

eDrive-Trainermotivieren, der
auf ein ähnlichesBelohnungs-
system setzt wie Fitness-Tra-
cker am Handgelenk: Je öf-
ter der Fahrer elektrisch fährt
und seinen Akku lädt, desto
mehr Bonus-Punkte gibt es,
erläutert Pressesprecher Tho-
mas Wenzel. BMW hat diesen
Gedanken bereits aufgegriffen
und umgesetzt: E-Fahrer sam-
meln pro elektrisch gefahren-
em Kilometer Punkte, die an
der Ladesäule gegen kosten-
losen Stromeingetauschtwer-
den können. Und bei der Lö-
sung Convenience Charging
lassen sichWünsche an Lade-
stationenhinterlegen, die etwa
anRestaurants liegenoder kos-
tenfreiesWLAN bieten.

PLUG-IN-HYBRIDE

Schritt in die E-Mobilität oder staatlich subventionierter Klimabetrug? An Plug-in-Hybriden scheiden sich die Geister. Die
Teilzeitstromer sind nur so umweltfreundlich wie ihre Fahrer.

Der Akku, der in Plug-in-Hybriden den Elektromotormit Energie versorgt, lässt sich auch an der Steckdose laden. Ein Verbrennungsmotor
ist aber auch noch an Bord. FOTOS: DAIMLER AG/DPA-TMN

Plug-in-Hybridewie dieseMercedes S-Klasse können eine gewisse
Distanz auch rein elektrisch zurücklegen.

Ferrari bringt
SF90 als Spider
heraus
(tmn)Ferrari verkauft denSF90
bald auch als Spider. Der ers-
te Plug-in-Hybrid der Italiener
wirddeshalbnachdemJahres-
wechsel auf Wunschmit einem
versenkbaren Hardtop ausge-
stattet. Das faltet sich binnen
14 Sekunden auch während
derFahrt zusammen, teilte der
Herstellermit undbeziffert das
verbleibendeKofferraumvolu-
menmit 74Litern. Preisenann-
te Ferrari noch nicht, der Spi-
der dürfte aber kaum für unter
450.000 Euro zu haben sein.
Für den nötigen Fahrtwind
sorgt laut Hersteller wie beim
Coupé die bis dato einzigarti-
ge Kombination aus einem 4,0
Liter großenV8-Motormit 574
kW/780 PS, zwei Elektromoto-
ren imBugundeinem imHeck.
Die drei E-Maschinen kom-

men zusammen auf eine Leis-
tung von 162 kW und werden
aus einem 7,9 kWh großen
Akku gespeist, der für rund 25
Kilometer elektrische Fahrt
genügen soll. Der Ferrari SF90
Spider beschleunigt von 0 auf
100 km/h in 2,5 Sekunden. Bei
Vollgas erreicht er 340 km/h.

Der Ferrari SF90 Spider hat fast
1000 PS. FOTO: FERRARI/DPA-TMN

Ein Schwede mit Vision
VON STEFAN REINELT

DasfälltaufDasoft zitierte ver-
staubte Image hatVolvo längst
abgelegt, dafür spricht schon
der erste Anblick des neuen
Volvo V60. Er ist das sportive
Modell des schwedischen Au-
toherstellers. Als Plug-in-Hy-
brid schafft er es 50 Kilome-
ter rein elektrisch und reiht
sich damit zeitgemäß in den
fließenden Verkehr ein. Die
Schweden haben sich aber
auch einer bislang einmaligen
Vision verschrieben. Das fällt
auf –wennmanseineGrenzen
ausreizen will.

So fährt er sich Der sportive
Kombi nutzt seine Kraft vom
Start weg und rollt in sich ru-
hend – auch ohne Elektroan-
trieb–nahezugeräuschlosüber
den Asphalt. Dass man aller-
dingsnicht über 180km/hhin-
auskommt,wirdderErwartung
aneinen253-PS-Antrieb (kom-
biniert 340 PS) nicht gerecht.
Die Erklärung: Seit dem Jahr
2020 regelt Volvo alle Neuwa-
genbei einerHöchstgeschwin-
digkeit von 180 km/h ab, denn
die Schwedenhaben sich in ih-
rer „Vision 2020“ zum Ziel ge-

setzt, dass kein Mensch mehr
in einemneuenVolvo-Pkw ge-
tötet oder schwer verletztwird.
Dass bei 180 km/h ein Unfall
glimpflich ausgeht, ist fraglich,
auch wenn die elektronischen
Sicherheitssysteme ihren Bei-
trag zum vorausschauenden
Fahren leisten.

Das kostet er Der Plug-in-Hy-
brid Volvo V60 T6 Recharge
AWDhat einenGrundpreis von
57.610Euro.DerTestwagenmit

entsprechender Zusatzaus-
stattung im Gesamtwert von
72.660 Euro ergibt einen luxu-
riösen Mittelklassekombi.

Für den ist er gemacht Vol-
vo baut Autos für die Familie.
Der Kombi bietet also das, was
sich gehört: ausreichendPlatz,
Fahrtkomfort undeinKraftpa-
ket, das diemehr als zweiTon-
nen Gewicht außergewöhn-
lich schnell vom Fleck bringt.
Wer noch schneller unterwegs

sein will, muss die abgeregelte
Höchstgeschwindigkeit bei sei-
ner Entscheidung berücksich-
tigen. Dabei kommt man aber
auch ins Nachdenken: Muss
ich überhaupt noch schneller
fahren können – und wie oft
habe ich überhaupt noch die
Gelegenheit dazu auf deut-
schen Autobahnen?

DieserWagen wurde der Redak-
tion zu Testzwecken vom Her-
steller zur Verfügung gestellt.

FAHRBERICHT

VolvoV60T6Recharge
Hubraum 1969 ccm
Leistung 250 kW/ 340 PS
0-100 km/h 5,4 Sekunden
max. Geschwindigkeit 180 km/h
Länge 4,76Meter
Breite 1,85Meter
Höhe 1,43Meter
Gewicht 2075 kg
Kofferraum 529-1441 Liter
Verbrauch 1,9 Liter Benzin
CO2-Ausstoß 42 g/km
Testwagenpreis 72.660 Euro

SubjektiveBewertung
Charme     
Spaßfaktor    
Wohlgefühl     

ZAHLENUNDFAKTEN

Volvo bringt alle neuenModelle seit diesem Jahr unter einem neu-
en Sicherheitsgedanken auf die Straße. FOTO: VOLVO

Auch wenn über den Bildschirm Funktionen des
Autos gesteuert werden, ist es nicht erlaubt.

Touchscreen-Nutzung
kann strafbar sein

(tmn) Einen fest eingebau-
ten, berührungsempfindli-
chen Bildschirm im Auto dür-
fenFahrer nur dannbedienen,
wenn dies mit einem kurzen,
den Straßen- und Wetterver-
hältnissen angepassten Blick
zusammengeht. Alles ande-
re wird ähnlich wie ein Han-
dyverstoß geahndet. Selbst
dann, wenn das Berühren des
Touchscreens die Steuerung
von Fahrzeugfunktionen wie
den Scheibenwischer betrifft.
Das zeigt ein Urteil des Ober-
landesgerichts (OLG) Karlsru-
he (Az.: 1Rb36Ss 832/19), über
das die Arbeitsgemeinschaft
Verkehrsrecht des Deutschen
Anwaltvereins (DAV)berichtet.
In dem Fall ging es um ei-

nen Autofahrer, der im Regen
unterwegs war. Die Scheiben-
wischer ließen sich hier am
Lenkrad ein- und ausstellen.
Um aber die Intervalle zu er-
höhen, musste der Mann die
Untermenüs des fest in der
Mittelkonsole eingebauten
Touchscreens aufrufen. Das
lenkte ihn so ab, dass er von
der Straße abkam.

Das Amtsgericht verurteil-
te denMann daraufhin wegen
verbotenerNutzungeines elek-
tronischen Geräts zu 200 Euro
Geldbuße und einem Monat
Fahrverbot. Dagegen wehrte
sich der Mann, denn er werte-
te den Touchscreen als sicher-
heitstechnisches Bedienteil.
DochdasOLGKarlsruhebe-

stätigtedasAmtsgerichtsurteil.
Für die Ablenkung macht es
demnach keinenUnterschied,
welcher Zweck mit dem elek-
tronischen Gerät konkret ver-
folgt wird – sprich: Es muss
nicht allein um Kommunika-
tion oder Navigation gehen.
Da solch ein Bildschirm vie-

le Funktionen hat, komme es
auch nicht darauf an, ob der
Scheibenwischer gesteuert
werden sollte oder etwas ande-
res, entschied dasOLG. Solche
Geräte dürften nur unter den
Voraussetzungen der Straßen-
verkehrsordnung – also zum
Beispiel über Sprachsteuerung
oderVorlesefunktion – genutzt
werden oder aber nur verbun-
denmit einemkurzen, denVer-
hältnissen angepassten Blick.

RDKS-System
nach Radtausch
überprüfen
(tmn)Wer bei einem Auto mit
Reifendruck-Kontrollsystem
(RDKS) Räder wechselt, muss
danach dessen korrekte Funk-
tion imBlickbehalten, teilt der
TüvSüdmit.DirekteRDKS-Sys-
teme überwachen mit Senso-
renDruckundTemperaturun-
mittelbar im jeweiligen Reifen
und melden die Werte an ein
Steuergerät. Von Fall zu Fall
können eineWartung der Sen-
soren und eventuell neue Ver-
schleißteile wie etwa der Ven-
tilkappen nötig werden. Auch
eine spezielle Anlernprozedur
kann fälligwerden.Auchkönn-
ten Sensoren die vorausgesag-
te Lebensdauer der eingebau-
ten Batterien von etwa fünf
Jahren überschritten haben.
Dann kann es nötig werden,
die Sensoren komplett auszu-
tauschen.Was deren Batterien
noch taugen, kann eineWerk-
statt überprüfen. Das indirek-
te RDKS nutzt die Rad-Dreh-
zahlsensoren von Fahrhilfen
wieABSundESP.Hiermussdas
Systemnach demRäderwech-
selmit korrektemReifendruck
justiert werden. Wie das geht,
steht imBordbuch.RDKS-Sys-
teme sind seit November 2014
für Neuwagen Pflicht.
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▶Fa. Osmann kauft Ihren KIA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Lexus CT 200 H Luxury Line A/T, 13.098 km,
EZ 01/16, 100 kW/136 PS, 1. Hd.,
ABS, 17.450 €, Autohaus Krüger
& Schellenberg GmbH, Böhler

Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Fa. Osmann kauft Ihren LEXUS,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren MAZDA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

C 200 Coupé

Mercedes-Benz in Grevenbroich, Hartmann GmbH,
Heinrich-Goebel-Str. 16, 41515 Grevenbroich, 02181-65860

Alle Angebote unter
www.das-ist-hartmann.de

EZ 06/2017, 51 tkm, selenitgrau-met., Automatik,
AMG, LED ILS, Rückfahrkamera, Navi, Park-Paket,
Sitzheizung, Klimaautomatik, 18“ AMG LMR,
30.490,- € - 24 Monate Garantie bei unseren Ge-
brauchten! Über 100 Fahrzeuge im Bestand

▶JAHRESWAGEN - Jüntgen fragen, autorisier-
ter Mercedes - Benz - Servicepartner und Ver-
mittler der Daimler AG, 42781 Haan, ☎ 02129/
940 960, www.mercedes-juentgen.de

▶A150, EZ: 05/09, 69 TKM, BC, CD, Klima, NSW,
Sitzheiz., EFH, ZV, el. Sp., Allwetterreifen etc.,
6.490,00 €, AUTOHAUS KÖSTERS, Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Wil-
lich, ☎ 0 21 54 / 22 02

▶B180 AUTOMATIK, EZ: 10/10, 74 TKM, 1. Hd.,
Teilleder, Xenon, Pano Dach, Parkass., Scheck-
heft etc., 10.490,00 €, AUTOHAUS KÖSTERS,
Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877
Willich, Tel.: 02154 / 2202

▶E200 T Kombi Avantg., EZ:03/11, 120 TKM, Na-
vi, Xenon, Teilleder, Alu, Sitzheiz., PDC, zus.
Alu Winterräder etc. 13.790,00 €, AUTOHAUS
KÖSTERS, Inh. Stephan Kösters, Siemensring
49, 47877 Willich, Tel.: 02154 / 2202

¬Karosserieschaden Instandsetzung zu Sonder-
preisen vom Fachmann. fl 0 21 31 / 66 46 70
Klever & Weyers GmbH

¬Karosserieschaden Instandsetzung zu Sonder-
preisen vom Fachmann. fl 0 21 31 / 66 46 70
Klever & Weyers GmbH

¬ Inspektionen/Reparaturen zu Sonderpreisen
vom Fachmann. Klever & Weyers GmbH
fl 0 21 31 / 66 46 70 Kaarst

▶C 200 CDI, Bj. 11/12, 110 tkm, 6-Gang, Avantgar-
de, Command, Tempomat, Sitzh., AHK, grau-
met., 11.400 €,☏ 01 76 / 43 44 34 42

▶180 C, Autom., Bj. 4/97, silber, TÜV neu, Klima,
163 tkm, 1.790,- €, gepflegt, ☏ 02 11 / 21 80 06

¬Automatikgetriebe Instandsetzung preiswert.
Klever & Weyers GmbH fl 0 21 31 / 66 46 70

▶Automatiköl-Wechsel/Spülung zum Fest-
preis Autocrew Lips ☎ 0 21 61 / 999 77 00

▶Jahreswagen zu fairen Preisen. MB.
Fahrzeug-Engels GmbH, ☎ 0 21 96 / 40 43

▶www.loerper.de

▶Su. E-Dreirad/f. Erwachsene,☏02150/9639705

▶Kaufe alleWohnmobile und Wohnwagen.
☏ 02 08 / 7 40 07 96 o. ☏ 01 72 / 2 32 63 85

¬VERMIETUNG ProCamp-Reisemob. 02821-12162

¬Vermietung - Termine frei fi 02831/ 9102828

¬Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44/ 36 160 www.wm-aw.de, Fa.

¬Kaufe Reisemobile + WW, Tel 02831/9102828

¬Hymer/Laika/Carado: Vermietung u. Verkauf
www.Gelderland-Mobile.de fl 02831/9102828

▶Sammler sucht BMW Motorräder von 1923 bis
1996. ☎ 01754969548

▶Hexagon 150 ccm, Vollausstattung, blau oder
rot, Bestzustand. ☏ 01 62 / 5 92 65 72

▶MHG Ihr Yamaha-Vertragshändler,
Römerstr. 134, 41462 Neuss, ☏ 02131 / 592771

▶Ducati Niederrhein, 47608 Geldern, Online-
Shop, ☏ 0 28 31 / 9 49 99

▶Yamaha-Zentrum-Düsseldorf Inhaber MHG,
Corneliusstr. 5-7, ☎ 02 11 / 15 76 03 59.
Ihr freundlicher Yamaha-Händler in Düsseldorf.

▶Barankauf von PKW, LKW, Busse, Kleintrans-
porter, Unfallfahrzeuge, Motorschaden. An-
kauf zu Höchstpreisen. Wir kommen gern zu
Ihnen. Rufen Sie uns an: Autohandel Krefeld,
Elbestr. 20, ☏ 0 21 51 / 6 52 31 41

¬Mercedes-Diesel Motoren, alle Typen u. Golf-
Diesel mit Garantie, Einbau preisw., Reparatur
aller Einspritzpumpen, fl 0 21 61 / 20 00 00

▶Mercedes 204, 4 Doppelspeichenräder 7,5 x 17
ET 47 + 4 Ganzjahresreifen, 225/45/R17, weni-
ge km, guter Zust. 250 € VB. ☏ 02 11 / 15 12 45

▶4 Winterreifen, Michelin Pilot Alpin 5, 225/
45/R18 tubeless, auf 5 Speichen Alufelgen
€ 600. ☏ 01 62 / 1 05 66 33

▶4 Winterräder z. B. BMW, 8 x 18, Alu, titan-
grau met., neuwertig, Conti., 245/50/R18 V, 6
mm Profil, zu verk. 360 €, ☏ 01 72 / 2 13 59 69

▶VonMercedes SLK Kompr., Bj. 2000, Winter-
reifen 4 x Uniroyal (Neuw.): MS plus 66, Gr.
205/55/R 16 auf Stahlfelgen m. Chrom-Blen-
den u. R-Ständer, 180 €, ☏ 0172 / 2001398

▶4 WR Michelin 205/55R16 91 h, Alufelgen, 7
mm Profil, für Audi A 3, 200 €. ☏02104/53658

▶Achtung!Wir nehmen Ihre Sommer-/Winter-
reifen in Zahlung beim Kauf von Ganzjahres-
reifen. Reifen Heckhausen, Gladbacher Str.
421, 47805 Krefeld, ☏ 0 21 51 / 39 47 97
Gebrauchtreifen An- & Verkauf

▶4WRBridgestone 205/55R16 auf 5Loch Stahl-
felgen +
Merc.-Radkappen 6-7mm 175€. ☎ 02102-
490165

▶4 Alu-Felgen für Mercedes 7,5 J x17 H2, ET47
mit Dunlop M+S-Reifen 225/45 R17, 5-6mm
VB: 220 €. ☎ 01638628205

▶Barankauf von PKW, LKW, Busse, Kleintrans-
porter, Unfallfahrzeuge, Motorschaden. An-
kauf zu Höchstpreisen. Wir kommen gern zu
Ihnen. Rufen Sie uns an: Autohandel Krefeld,
Elbestr. 20, ☏ 0 21 51 / 6 52 31 41

▶Wer möchte seinen Oldtimer in gute Hände
abgeben? (privat), ✉ 515861 40196 D'Dorf

▶Auto-Union DKW F8, EZ 1.7.1937, TÜV 06/
2022, 2-Takt, 680 m³, 15 kW, Preis VB.
☎ 021 04 / 12 84 6 oder 01 60 / 76 69 57 3

▶Opel GT, Bj. 1970,Wittpohl-Umbau, Heck,
Front, etc., Liebhaberfahrzeug, ordentl. Zu-
stand mit etwas handlungsbedarf. TÜV abge-
laufen, 5.790 €. ☏ 02 11 / 26 15 12 14

▶Pagode 230 SL, Bj. 1966, Schalter, Servo, 2 Vor-
besitzer, 100% lückenlose Historie, Motor u.
Getriebe einwandfrei, ideales Restaurations-
objekt, Preis 39.950€. ☏ 0176/20963456

Auto VOSDELLEN kauft Ihren Oldtimer

Tel. 02163-4657

▶Fa. Osmann kauft Ihren GELÄNDEWAGEN,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Kaufe gebrauchte Geländewagen
Zahle TOP-Preise ! ☏ 0 20 51 / 80 96 42

▶MINI Cooper Cabrio S, Vollausst., midnight-
black-met., John Cooper Works Paket, Grg.-
Wg., WR a. F., Bj. 2013, TÜV/AU 5/23, 61 tkm,
VB 16.500 €. ☏ 02104/35299 o. 0171/2269356

Auto VOSDELLEN kauft Ihr Cabrio

Tel. 02163-4657
Wir kaufen Ihr Auto

Alle Fabrikate – faire Preise –
schnelle Abwicklung!

Auto Osmann GmbH
Dießemer Bruch 106, 47805 Krefeld

Telefon: 0 21 51/54 08 43
Mobil: 01 71/5 24 44 61

info@osmann-automobile.de
www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren AUDI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren MERCEDES,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶BMW 218i Active Tourer, 38.944 km, 100 kW/
136 PS, EZ 09/17, 1. Hd., Klima,
Sitzhzg, NR, 18.250 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

Autohaus Timmermanns
kauft Ihren Gebrauchtwagen
Tel.: 0211/5075-111

▶Fa. Osmann kauft Ihren CHRYSLER,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren CITROEN,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren CHEVROLET,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren FIAT,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Ford FOCUS EcoBoost 1.5 Turnier, 11.167 km,
12/18 EZ, 110 kW, 1. Hd., Klima,
Navi, grau, 18.250 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Fa. Osmann kauft Ihren FORD,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Honda JAZZ 1.3 Comfort A/T, 5.521 km, 75kW/
102 PS, EZ 05/19, 1. Hd., Klima,
MFL, NR, 16.750 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Honda Jazz 1.3 i-VTEC Comfort, 13.834 km,
1.Hd., 75kW/ 102 PS, EZ 03/17,
Klima, ZV, 13.450,- €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Honda Jazz 1.5 CVT Dynamic, 10.884 km, EZ
03/18, 96 kW/131 PS, 1.Hd., NR,
Klima, SSS, 16.450 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Fa. Osmann kauft Ihren HYUNDAI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

– CLASSIC –
Ihr Partner für Cars, Parts, Service, Restauration,

sowie gesicherte Fahrzeugeinlagerung.
Jaguar Land Rover Classic Deutschland GmbH

Ringstraße 38 – 45219 Essen – T: 02054/939870
E: Classic.Germany@jaguarlandrover.com

▶Fa. Osmann kauft Ihren MERCEDES,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

WIR KAUFEN
IHR AUTO!

Aůůe Faďrikate භ Faire WreiƐe
භ ƐĐhneůůe AďǁiĐkůunŐ!

AH Peter Marleaux GmbH & Co. KG
Berghausener Str. 100, 40764 Langenfeld

Tel. 02173/9018-54, info@autohaus-marleaux.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren MINI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren NISSAN,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren OPEL,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

FAHRZEUGANKAUF
Wir kaufen Ihren Toyota,
Peugeot oder Mitsubishi
Gebrauchtwagen zum

fairen Preis.

▶Fa. Osmann kauft Ihren PEUGEOT,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

Auto VOSDELLEN kauft Ihren Oldtimer

Tel. 02163-4657

▶Renault MEGANE TCe 100 1.2 Life, 34.978 km,
EZ 12/16, 74 kW/101 PS, 2. Hd.,
grau, NR, 9.650,- €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Fa. Osmann kauft Ihren SEAT,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

ŠKODA CENTRUM DÜSSELDORF
Höherweg 119, Tel. 0211 58055-200

GRÖSSTE
AUSWAHL
IN NRW!

▶Fa. Osmann kauft Ihren SKODA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

Smart Fortwo Coupé

Autorisierter Mercedes-Benz Service
und Vermittlung
Daimlerstraße 1–3 | 47877 Willich
02154/9455-0 | www.der-stern-von-willich.de
EZ: 04/17, 27 Tkm, bodypanels in cool silver metallic,
Cool & Audio Paket, Klimatisierungsautomatik,
Start-Stopp-Automatik, Panoramadach, Sitzheizung,
Tempomat, Kombiinstrument mit farbigem Display,
Heckspoiler, u. v. m.

8.690,– € Differenzbesteuert nach § 25a UStG

Der Steern von

▶Fa. Osmann kauft Ihren SMART,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Suzuki Ignis 1.2 5D Comfort+, 13.170 km, 1.Hd,
66kW/90 PS, EZ 09/18, Klima,
Tempo, 12.950,- €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Suzuki JIMNY 16V 1.3 4x4, 45.254 km, 63kW/
86 PS, EZ 02/12, 2. Hd., Klima,
el. FH vorn, 11.450 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Suzuki Swift 1.2 3D M/T Club Sicht+, 31.796
km, 69 kW/94 PS, EZ 10/15, 1.
Hd., Klima, 8.450 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Suzuki Swift 1.2 5D M/T Comfort, 3.135 km,
66 kW/90 PS, EZ 3/19, 1. Hd., ,
Klima, 12,950,- €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Suzuki SX4 S-Cross 1.6 DDiS Comfort+, 88kW/
120 PS, 57.459 km, EZ 06/16, 1.
Hd., Klima, 11.690 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Suzuki SX4 S-Cross 1.6 DDiS Comfort+, Navi,
42.467 km, 120 PS, EZ 07/16, 1.
Hd., Klima, 11.950 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Suzuki SX4 S-Cross 1.6 DDiS Comfort+, 88kW/
120 PS, 120.260 km, EZ 02/14, 1.
Hd., Klima, 9.950,- €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Fa. Osmann kauft Ihren SUZUKI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Toyota IQ 1.0, Multidrive+, 45.727 km, 50kW/
68 PS, EZ 02/11, 1. Hd., Klima,
Autom., NR, 6.950 €, Autohaus
Krüger & Schellenberg GmbH,

Böhler Str. 4, 40667 Meerbusch, 02132 / 75060

▶Fa. Osmann kauft Ihren TOYOTA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren VW,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren LANCIA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Eclipse Cross, CVT Autom., EU, 0 KM, Keyless,
Aluf. 18“ etc., Verbr. L/100 KM, iOrts. 7,9 aOrts
6,6 komb. 7,1 CO2-Emis. 162 g/KM Effizienskl.
D, ab 20.390 €, AUTOHAUS KÖSTERS, Inh.
Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877 Wil-
lich, ☎ 0 21 54 / 22 02

▶ASX 1.6 Diamant, EZ: 07/16, 43 TKM, 1.Hd., Kli-
maautom., BC, CD, PDC, Kamera, Aluf., Tempo-
mat, etc. 12.990,00 €, AUTOHAUS KÖSTERS,
Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877
Willich, Tel.: 02154 / 2202

¬www.auto-gemein.de,fi 02151 /555 444, KR

▶Qashqai Acenta 1.6, EZ: 10/12, 63 TKM, Klima-
autom, PDC, Aluf., EFH, ZV, Tempomat, CD,
Bluetooth, etc. 9.390,00 €, AUTOHAUS KÖS-
TERS, Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49,
47877 Willich, Tel.: 02154 / 2202

▶Bei Service und Kauf, immer ein Angebot
einholen bei Tendyck Automobile Nettetal
GmbH, www.tendyck.de ☎ 0 21 53 / 122 90

▶Opel Karl, EU - 0 KM, 1.0, 55 KW, Edition mit
Klima + Radio ab 10.670,00 €, Verbr. L/100
KM, iOrts. 5,6 aOrts 3,9 komb. 4,4 CO2-
Emis. 99 g/KM Effizienskl. C, AUTOHAUS KÖS-
TERS, Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49,
47877 Willich, ☎ 0 21 54 / 22 02

▶Zafira Family 1.6, EZ: 06/12, 123 TKM, 7 Sitze,
Klima, CD, Tempomat, Aluf., MFL, EFH, Allwet-
terreifen, 6.490 €, AUTOHAUS KÖSTERS, Inh.
Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877 Wil-
lich, Tel.: 02154 / 2202

▶Boxter S 3.2, 191 KW, EZ:10/03, 179 TKM, Le-
der, Navi, Klimaautom., SHZ, CD Wechsler, Xe-
non, etc. 15.990,00 €, AUTOHAUS KÖSTERS,
Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877
Willich, Tel.: 02154 / 2202

▶Kaufe gebrauchte Porsche!
Zahle TOP-Preise! ☏ 0 20 51 / 80 96 42

▶35 J. Porsche Erfahrg., DU-Süd, autoahrens.de
faire Preise, Serv., Ersatzt., ☏ 02 03 - 76 55 01

▶Arosa, 1,0 PL, 37 kW, Bj. 2004, TÜV 12/21, 235
tkm, weiß, viele Neuteile, Kupplung, Zahnrie-
men neu, Alufelgen mit WR, Extras, guter Zu-
stand, NR-Auto, 750 €, ☏ 01 78 / 6 78 55 75

▶Korando 2.0D, EZ: 09/13, 40 TKM, Klima,
NSW, Sitzheizung, Tempomat, Aluf., CD, BC,
AHK ( 2.000 KG ), Met., etc. 9.990,00 €, AUTO-
HAUS KÖSTERS, Inh. Stephan Kösters, Sie-
mensring 49, 47877 Willich, Tel.: 02154 /
2202

▶30x SsangYong - MADE IN KOREA, Neu-, Vor-
führ- und Gebrauchtfahrzeuge, bei Ihrem Ver-
tragshändler, AUTOHAUS KÖSTERS, Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Wil-
lich, ☎ 0 21 54 / 22 02

▶XLV Quarz, 4WD, 1.6 D, Euro6, EZ: 06/16, 69
TKM, Klima, Aluf., Tempomat, Kamera, EFH,
ZV, Met., etc., 11.990,00 €, AUTOHAUS KÖS-
TERS, Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49,
47877 Willich, Tel.: 02154 / 2202

Bei C&N Autotechnik
gibt’s Sicherheit

Subaru und C&N bieten Ihnen 3 Mal 5
Sterne! Und zwar laut unabhängiger

Prüforganisation Euro NCAP im Crashtest
von Forester, XV und Impreza.

C&N Autotechnik,
Am Bommerhof 2 in 41462 Neuss,

☎ 02131 661680, cn-autotechnik.de

¬ Ihr Subaru-Partner in der Nähe. Neu-, Vorführ-
und Gebrauchtwa-
gen, ad Autodienst

Alfons Kunz; Service-Partner der Subaru/
Deutschland GmbH, Kirchstr. 23, 40699 Erkrath,
fl 02 11 / 9 00 30 30, Fax: 9 00 38 88

▶www.autohaus-essers.de☏ 021 51/ 15 63 33

▶Yaris Club 20 Y, 1.496 ccm, 82 kW, auf Allwet-
terreifen, mit Navi, Rückfahrkamera, marlin-
grau, EZ 08/2019, aus 100 km Tageszulassung,
1.650 km, unfallfrei, gepflegt, 13.995,- € zu ver-
kaufen. ☏ 02 11 / 74 68 27

▶Tiguan 1.4 TSi Trend & Fun, EZ: 03/13, 78 TKM,
Climatronic, Aluf, CD, autom. Parkhilfe, EFH,
ZV, Met., etc. 12.490,00 €, AUTOHAUS KÖS-
TERS, Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49,
47877 Willich, Tel.: 02154 / 2202

▶Waldhausen & Bürkel GmbH & CO. KG, Mön-
chengladbach, Tel. 0 21 61 - 2 75 70

▶www.Ruland-Viersen.de

▶Barankauf von PKW, LKW, Busse, Kleintrans-
porter, Unfallfahrzeuge, Motorschaden. An-
kauf zu Höchstpreisen. Wir kommen gern zu
Ihnen. Rufen Sie uns an: Autohandel Krefeld,
Elbestr. 20, ☏ 0 21 51 / 6 52 31 41

▶www.autohaus-schnitzler.de Hilden u. Umge-
bung, ständig 600 Fzg.-VW,Audi,Skôda-vor Ort

▶A4 1.8 TFSi, EZ: 07/08, 107 TKM, 1. Hd., Navi-
gation, XENON, CD Wechsler, BC, PDC, NSW,
Aluf., Met. etc., 8.990,00 €, AUTOHAUS KÖS-
TERS, Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49,
47877 Willich, ☎ 0 21 54 / 22 02

▶Autopfandhaus Düsseldorf • 0211 / 30040400
od. 0173 / 4445858 • www.cashforclassic.de

▶520D, EURO6, EZ: 11/13, 28 TKM, Panorama-
dach, Navi, Klimaautom., Aluf., Xenon, Sitz-
heiz., zus. Alu Winterräder etc., 18.590,00 €,
AUTOHAUS KÖSTERS, Inh. Stephan Kösters,
Siemensring 49, 47877 Willich, ☎ 0 21 54 /
22 02

▶420d Gr.Cp, EU - 0 KM, Autom., Navi, Xenon,
Tempomat, Met., ab 29.234,00 €, Verbr. L/100
KM, iOrts. 4,7 aOrts 3,6 komb. 4,0 CO2-Emis.
106 g/KM Effizienskl. A, AUTOHAUS KÖSTERS,
Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877
Willich, ☎ 0 21 54 / 22 02

▶www.auto-becker-klausmann.de

▶525 i, E 39, Bastler, silber, 390 €, 0163/5672575

▶Captiva LT 2.4 Benzin, 7 Sitze, EZ: 03/14, 66
TKM, 1. Hd., 66 TKM, Teilleder, zus. Winterrä-
der etc., 11.990,00 €, AUTOHAUS KÖSTERS,
Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877
Willich, ☎ 0 21 54 / 22 02

¬www.ford-panhuis.de, 0 21 59 / 52 47 - 0

▶iX20 1.6 Comfort, EZ: 04/13, 89 TKM, 1. Hd.,
Klimaautom., Aluf., Sitzheiz., Parksensoren,
Met. etc., 7.990,00 €, AUTOHAUS KÖSTERS,
Inh. Stephan Kösters, Siemensring 49, 47877
Willich, ☎ 0 21 54 / 22 02

¬www.autohaus-banaszak.de,fl 02821/78280

Buchung und Beratung kostenlos unter: Telefon 0211 505-2222
* Sollte Ihr Kfz nicht verkauft werden, können Sie Ihre Anzeige innerhalb von 4Wochen bis zu 7× kostenlos nachbuchen.

30 Tage online auf kalaydo.de

Printanzeige:
bis zu 7× kostenlos wiederholbar!*

at

Private Kfz-Anzeigen:
Online + Print ab 10,59€

Einfach selbst gestalten aufwww.rp-online.de/Anzeigen
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In diese Lücke
kommen Sie
locker rein.
Die günstigen privaten Anzeigen
in Auto&Mobil in dieser Zeitung.
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Mobil wohnen
in Tiny Houses

KOLUMNE

W ie wohnen wir zu-
künftig? In den In-
nenstädten gibt

es wenig Platz, und in den
Speckgürteln haben die Prei-
se fürsWohnen deutlich an-
gezogen. Dazu kommt eine
hohe Zahl an Single-Haus-
halten. Kreative Ideen sind
also gefragt. Alternativ zu
Mikro-Appartements gerät
ein Trend aus den USA im-
mer mehr in den Fokus, die
Tiny-Houses. Sie sind zwi-
schen 20 und 50 Quadratme-
ter groß, mobil und wahre
Raumwunder. Vollfunktions-
fähige Küche, Bad, Schlaf-
und Arbeitsplatz inklusive.
Bei Bedarf auch senioren-
gerecht und barrierefrei. Sie
brauchen wenig Fläche und
finden in verdichteten Regi-
onen auf Dächern, in Bau-
lücken oder auf ehemaligen
Industrieflächen Platz. Tiny
Houses können durchaus ei-
nem hohen Anspruch an Äs-
thetik und zeitgemäßer Ar-
chitektur entsprechen. Und
sie sind nachhaltig, denn sie
brauchen weniger Baustoffe,
weniger Energie und weniger
Platz. Fakten, die Jung und
Alt überzeugen, vor allem in
puncto Kosten. Modelle gibt
es bereits ab 20.000 Euro mit
Spielraum nach oben, je nach
Ausstattung. Tiny-Houses
sind aber mehr als nur pfiffige
Wohnkonzepte für Studenten
und Aussteiger, sie sind auch
ein klares Statement mit öko-
logischen und sozialen As-
pekten. Sie ermöglichen nicht
nur Geringverdienern Eigen-
tum, sie stehen auch für ein
neues minimalistisches Den-
ken, jenseits der Überfluss-
gesellschaft. Ganz nach dem
Motto:Weniger ist mehr. Und
sie sorgen für mehr Mobili-
tät, auch beimWohnen. Heu-
te Düsseldorf, morgen Kiel.
Adresse wechselt, das eigene
Dach über dem Kopf bleibt.

Thomas Schüttken
Der Autor ist Geschäftsführer
der BÖCKER-Wohnimmobili-
en GmbH.
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RHEINISCHE POSTSAMSTAG, 21. NOVEMBER 2020

Sonderkündigung ist rechtens

(tmn) Stromanbieter müssen
ihre Kunden sechs Wochen
im Voraus über eine Preiser-
höhung informieren. Kunden
haben dann in der Regel ein
Sonderkündigungsrecht, er-
klärt die Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg in Stutt-
gart. Auf dieses Recht müssen
Anbieter ihre Kunden auch
hinweisen. Fehlt ein entspre-
chender Hinweis oder ist der
Hinweis nicht erkennbar, ist
das gesamte Preiserhöhungs-
verlangen unwirksam, erklä-
ren die Verbraucherschützer.

Der alte Tarif gilt damit wei-
ter. Preiserhöhungen werden
nicht immer transparent an-
gekündigt. Mitunter verste-
cken sich die Informationen
am Ende von umfangreichen
Schreiben. Post ihrer Energie-
versorger sollten Kunden da-
hernicht einfachentsorgen. So
versuchen manche Stroman-
bieter, ihre Kunden mit recht-
lich fragwürdigen Methoden
zu halten. Ein Beispiel aus der
Beratungspraxis: Eine Kundin
kündigtenacheinerPreiserhö-
hung ihren Vertrag und such-

te sich einen neuen Anbieter.
Der alte Versorger bot ihr am
Telefon ein neues Angebot an,
was die Kundin aber ablehnte.
Der neue Anbieter teilte ihr

trotzdemkurzeZeit spätermit,
dassderWechsel nicht stattfin-
den könne, weil sie noch ein
Jahr bei ihrem alten Anbieter
gebunden sei. Dieser hatte die
Sonderkündigung ignoriert.
DasLandgericht Stuttgartwer-
te dieses Verhalten allerdings
als rechtswidrig und gab der
Kundin Recht (Az.: 31 O 38/20
KfH).

CoronavirusDas Verwaltungs-
gericht Hannover hat deutlich
gemacht, dass Schornsteinfe-
gerarbeiten auch während der
Corona-Pandemie nicht ver-
zichtbar sind, weil sie dem Er-
halt der Betriebs- und Brand-
sicherheit der Anlage dienen.
Der Schornsteinfeger kön-
ne für ausreichenden Infekti-
onsschutz sorgen,wennermit
Mundschutz und Handschu-
hen arbeitet. Außerdem kön-
neorganisiertwerden, dassdie
Eigentümer „nicht anwesend“
sind,wenndieArbeitendurch-
geführt werden. (VwGHanno-
ver, 13 A 4340/20) Ein zur Ri-
sikogruppe zählendes älteres
Ehepaar hatte sich geweigert,

die Arbeiten zuzulassen. Das
sei unrechtmäßig gewesen, so
das Gericht. bü

Katzennetz Katzen leben in
Großstädten gefährlich. Vor
allem der Straßenverkehr ist
für Hauskatzen riskant. Kat-
zennetze auf demBalkon kön-
nen für Sicherheit sorgen. Eine
solche Sicherungsmaßnahme
dürfenVermieternicht einfach
verbieten, befanddasAmtsge-
richt Berlin Tempelhof-Schö-
neberg (Az.: 18 C 336/19), wie
die Zeitschrift „Das Grundei-
gentum“ (Nr 20/2020) berich-
tet. Zumindest nicht,wenndas
Halten von Katzen laut Miet-
vertrag erlaubt ist. tmn
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Energieanbieter heben oft zum Jahreswechsel ihre Preise an. Nicht immer
wird das Kunden auch transparent mitgeteilt.

Die Risikoanalyse entscheidet

VON PATRICK PETERS

Eine Statistik zuerst: Das Kri-
minalistische Institut desBun-
deskriminalamts führte zwi-
schen Juli 2017 und Januar
2018 eine repräsentative Be-
fragung zum Thema „Lebens-
situation und Sicherheit in
Deutschland“ durch. Dabei
ging es um verschiedene As-
pekte des Alltags wieWohnen,
Sicherheit und Zufriedenheit.
Ein wesentliches Ergebnis der
Studie lautet:„Hinsichtlichder
Furcht vorKriminalität zeugen
die empirischen Befunde von
einer Zunahme von Unsicher-
heitsgefühlen in der Bevölke-
rung seit 2012.“
Der Anteil der Bevölkerung,

der sich nachts in der Wohn-
gegend unsicher fühlt, ist von
17,3 Prozent im Jahr 2012
um gut vier Prozentpunk-
te auf 21,5 Prozent angestie-
gen. Hinsichtlich konkreter
Delikte hat insbesondere die
Furcht vor einem Wohnungs-
einbruch zugenommen. Auch
die Angst, überfallen und be-
raubt zu werden, ist deutlich
gestiegen. Diese korrespon-
diere mit einer tatsächlichen
Zunahme des Einbruchs- und
RaubrisikosundeinemAnstieg
der Fallzahlen.
Und: Laut einer anderen

Umfrage wird Sicherheit hier-
zulandemittlerweile vonmehr
als 80 Prozent der Bürger als
Wert gesehen, dessen Bedeu-

tung weiter wächst. Ein si-
cheres Lebensgefühl sorgt für
Ruhe und Gelassenheit und
schafft Lebensqualität. Das
gilt insbesondere im privaten
Umfeld. Vor allem die eigene
Immobilie soll umfassende
Sicherheit bieten und vor Ein-
brüchen und anderen Eingrif-
fen in die Privatsphäre schüt-
zen, sagt Dr. Christian Endreß
vom Wirtschaftsschutzver-
bandASWWest. Erweist darauf
hin, dass Sicherheit im priva-
ten Umfeld sowohl eine Frage

mechanischer Sicherheitstech-
nik ist, als auch professionel-
ler Risikoanalysen bedarf, die
sämtliche Gefahren einbe-
zieht, auch imdigitalenRaum.
Die Initiative für Einbruchs-

chutz „Nicht bei mir!“ bei-
spielsweise empfiehlt eine
Kombination aus mechani-
schem und elektronischem
Einbruchschutz. Einbruch-
hemmende Fensterbeschläge
und Zusatzschlösser an Türen
sorgen für erhöhte Sicherheit.
Diese mechanischen Schutz-

maßnahmen sollten durch
elektronische ergänzt werden.
Alarmanlagen und Kameras
bieten zusätzliche Abschre-
ckung. Und das wirkt: Fast die
Hälfte aller Einbruchversu-
che scheiterte im Jahr 2019 an
vorhandener Sicherheitstech-
nik. Helmut Rieche, Vorsit-
zender der Initiative, betont:
„Überall in Deutschland gibt
es zertifizierte Sicherheitsun-
ternehmen, die Bürgerinnen
und Bürger vor Ort beraten
und ein individuelles Sicher-

heitskonzept erstellen.“ Je
nach Investitionssumme kön-
nen solche Schutzmaßnah-
men von der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW)mit bis zu
1600Eurobezuschusstwerden.
Hierfür kann im Online-Por-
tal der KfW-Bank bequem ein
entsprechenderAntrag gestellt
werden.
Die Beratung zu risikomini-

mierenden Maßnahmen hebt
PascalMichel hervor, Chef der
Münchner Sicherheitsbera-
tung SmartRiskSolutions. Die
Bandbereite reiche von Ge-
fährdungs-undRisikoanalysen
überdiePrüfungvonWohnob-
jekten und die Erstellung indi-
vidueller Sicherheitskonzep-
te bis hin zu Notfallplänen für
Personen und Liegenschaf-
ten. Ebenso könnten Schulun-
gen für Familien die Aufmerk-
samkeit für Sicherheitsrisiken
erhöhen. „Nur wer weiß, wel-
chen Risiken er sich aussetzt,
kann angemessen darauf re-
agieren. Oftmals ist der me-
chanische Objektschutz nur
eine Maßnahme hin zu mehr
Sicherheit für die Immobi-
lie und damit für die Familie.
Durch bestimmte Aktivitäten
können Gefahren schon aus-
geschaltet werden, bevor sie
überhaupt entstehen.“
Ein Beispiel sei laut Pascal

Michel das Posting in sozia-
len Netzwerken.Wer regelmä-
ßig sehr prominent poste, wo
er sich wann aufhalte, mache

sich angreifbar. Einbrecher,
aber auch Entführer und Er-
presser könntenauf dieseWei-
se leicht Informationen über
daspotenzielleOpfer sammeln
und ihreTatenwesentlich ein-
facherdurchführen.„Esbedarf
einer hohen Sensibilität dafür,
sich keinen unnötigen Risiken
auszusetzen. Eine hohe digi-
tale Sichtbarkeit gehört eben
dazu. Die Aufgabe in der Si-
cherheitsberatung ist es, solche
Schwachpunkte zuerkennen.“
Mit Blick auf die Gebäude-

sicherheit ist für Pascal Mi-
chel die frühzeitige Planung
wichtig. Er plädiert dafür, bei
Bauprojekten von Beginn an
Spezialisten für Objektsicher-
heit einzubinden, umgemein-
sam mit dem Architekten die
Sicherheitstechnik zu planen
und bei der Ausschreibung
und Auswahl des Errichters
sowie bei der Begleitung der
Baumaßnahmenzuunterstüt-
zen und die wesentlichen Ar-
beiten zukoordinieren, umdie
Qualität sicherzustellen. „Im
Bestand kann die Einbindung
eines spezialisierten Beraters
ebenfalls sinnvoll sein. Er kann
durch die vorgelagerte Risiko-
analysemit demBetrieb für Si-
cherheitstechnik ein sinnvolles
Konzept erarbeiten, um opti-
malen Schutz zu gewährleis-
ten. Es geht wie bei einer gu-
tenVersicherungdarum, nicht
zu wenig zu tun, aber es eben
auch nicht zu übertreiben.“

OBJEKTSCHUTZ

Ein gutes Sicherheitsgefühl sorgt für Ruhe und Gelassenheit und schafft Lebensqualität. Vor allem die eigene Immobilie soll
sicher sein und vor Einbrüchen und anderen Eingriffen in die Privatsphäre schützen.

Wo sind die Schwachstellen imHaus undwie behebtman sie? Diese Fragen sollteman Spezialisten für
Sicherheitstechnik und Risikoanalysten stellen. FOTO: IMAGO

WOHNEN& RECHT

Hypothekenzinsen: Ausgewählte Anbieter
Stand:19.November2020

INSTITUT

Zinsfestschreibung*

10Jahrefest 15Jahrefest 20Jahrefest Zinszahlung
Soll- Eff.- Soll- Eff.- Soll- Eff.- inEuro**
zins zins zins zins zins zins

Klassische Anbieter (Banken und Sparkassenmit Filialen)

Finanzdienstleister (vermitteln Fremdkonditionen)

Direktbanken bzw. Internetanbieter (ohne Filialen)

*80%Beleihung, 100%Auszahlung;
ohneBerücksichtigung vonGebührenwie Schätzkosten oder Bereitstellungszinsen, die dieHöhe des ausschlaggebenden Effektivzinses beeinflussen.
**bei 350.000 Euro Kreditsumme, Laufzeit 15 Jahre, 3,5% Tilgung
Angaben ohne Gewähr Quelle:

Volksbank Düsseldorf Neuss 02131 - 92 96 66 0,54 0,57 0,77 0,79 0,96 0,98 29.458,95
Sparda-Bank West 0211 - 23 93 23 93 0,60 0,60 0,85 0,85 32.470,70
Volksbank im Bergischen Land 0212 - 2 22 11 99 0,60 0,62 0,85 0,87 1,10 1,12 32.470,70
PSD Bank West 0800 - 2 99 39 92 0,79 0,80 0,94 0,97 35.847,50
Gladbacher Bank 02161 - 24 91 54 0,72 0,74 0,97 1,00 1,23 1,26 36.970,46
Stadtsparks.Mönchengladbach 02161 - 27 90 0,74 0,74 1,01 1,01 38.465,44
Stadtsparkasse Düsseldorf 0211 - 8 78 21 11 0,80 0,80 1,04 1,04 1,39 1,40 39.585,15
Städt. Sparkasse zu Schwelm 02336 - 91 73 46 0,79 0,79 1,04 1,04 39.585,15
PSD Bank Rhein-Ruhr 0211 - 17 07 99 22 0,72 0,74 1,02 1,04 1,22 1,24 38.838,87

Immo-Finanzcheck 0211 - 5 42 29 90 0,33 0,33 0,50 0,50 0,65 0,65 19.225,11
wa-finanz 0211 - 5 83 38 78 0,35 0,38 0,55 0,57 0,77 0,79 21.128,23
Baufi-Nord 0211 - 15 94 94 97 0,48 0,51 0,64 0,66 0,76 0,78 24.544,83
MKIB 030 - 6 40 88 10 0,61 0,61 0,66 0,66 0,87 0,87 25.302,45
FLEXHYPO 0211 - 6 30 60 30 0,38 0,38 0,67 0,67 0,90 0,92 25.681,05
Consorsbank 0911 - 3 69 46 46 0,50 0,50 0,73 0,73 1,08 1,08 27.949,60
Comdirect 04106 - 7 08 25 25 0,50 0,50 0,73 0,73 1,08 1,08 27.949,60
DTW-Immobilienfin. 0621 - 86 75 00 0,46 0,46 0,75 0,75 0,88 0,88 28.704,53
DAS BERATERHAUS24 02102 - 86 66 71 0,60 0,63 0,77 0,81 0,88 0,92 29.458,95

1822direkt 069 - 5 05 09 30 0,52 0,54 0,78 0,81 29.835,94
ING 069 - 50 50 01 09 0,72 0,76 1,05 1,08 1,18 1,20 39.958,21
KZVK (Kirchl. Versorgungskassen) 0231 - 9 57 80 0,95 0,95 1,10 1,10 1,30 1,30 41.820,57

Anzeige Anzeige

DIE IMMO BI L IE DER WOCHE

Nur 4 Zweifamilienhäuser in Langenfeld-Reusrath
DieviergeplantenKfW-55Zweifamilien-
häuser liegen im südlichen Stadtteil
Reusrath. Die moderne Architektur
im Bauhausstil mit ansprechender
FassadengestaltungunddezentenFarb-
akzenten, anthrazitfarbene Fenster mit
Dreifachisolierverglasung und nicht
zuletzt die großzügige Unterkellerung
mit Tageslicht sorgen für ein komfor-
tables Wohngefühl.

Die zweigeschossigen Cubushäuser
mit einer 4-5-Zimmer-Wohnung im
Erdgeschoss (135,40-147,00 m2) und
einer 3-4-Zimmer-Wohnung im Ober-
geschoss (89,72 m2) mit großer Dach-
terrasse lassen genügend Raum für ein
harmonisches Zusammenleben. Egal
ob Jung und Alt (Jungfamilie ins EG,
Eltern im OG) oder als wertstabile und
zukunftssichere Kapitalanlage. Nutzen
Sie z. B. die Gartenwohnung und ver-

mieten die Obergeschosswohnung.
Oder Sie vermieten beide Wohnungen
und nutzen später eine Wohnung sel-
ber. Mietansatz EG 10 € pro m2 Wohn-
fläche, Kaltmiete. Mietansatz OG 11 €
pro m2 Wohnfläche, Kaltmiete.

B, 26,6-49,2 kWh(m2a), LWWP, Bj. 2020

Kaufpreis ab 798.000 €

Herr Lang
Mobil 0176/12502080
Tel. 0 2173/20344-18
vertrieb@waldnerweb.de
www.waldnerweb.de

Beratung vor Ort
So., 22.11.2020
von 11.00 bis 13.00 Uhr,
Opladener Str. 42, Langenfeld
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Diskrete Vermarktung Ihrer Immobilie?!
Sprechen Sie uns an!

Frau Supanz 0173-2058888

Informieren Sie sich jetzt über Ihre
Stadtoase im Herzen Düsseldorfs

Großzügiges Raumgefühl in den Eigentumswohnungen

Concierge Service
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Private Parkanlage

Diskretes Sicherheitskonzept

Weitläufige Loungebereiche

Tel. 0211 - 86 32 300

5-Sterne-Wohnservice

Stadtwohnungen von ca. 48 bis 209 m2 und
Penthouses von ca. 203 bis 255 m2 Verkaufsfläche.

Investieren Sie in wahre Werte:
Geborgenheit und Wohnkomfort

im historischen Zentrum.
www.andreas-quartier.de

Abkürzungsverzeichnis
für die Pflichtangaben zur
EnEv 2014.
1. Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV)
a. Verbrauchsausweis: V
b. Bedarfsausweis: B

2. Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a)
(§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), z.B. 257,65 kWh

3. Wesentlicher Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
a. Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
d. Heizöl: Öl
e. Erdgas, Flüssiggas: Gas
h. Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
j. Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
m. Elektrische Energie (auchWärmepumpe), Strommix: E

4. Baujahr desWohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV)
Bj., z.B. Bj. 1997

5. Energieeffizienzklasse desWohngebäudes bei ab
1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV): A+ bis H, z.B. D

Beispiel: Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m2a), Fernwärme
aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energieeffizienzklasse
mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj. 1962, D

Bitte verwenden Sie zukünftig die in der Legende
aufgeführten Abkürzungen für die entsprechenden
Energiekennwerte Ihres Immobilienobjektes.

Rheinische Post · Neuß-Grevenbroicher Zeitung · Bergische Morgenpost
Solinger Morgenpost · Bocholter-Borkener Volksblatt · RP Online

▶ Duisburg Süd

Pärchen, gerne Gleichgeschlechtlich - mittl.
Alters mit Spaß am Garten gesucht. 3 Zi,
100qmWfl, EG, Kamin, EBK, Terrasse mit
Garten und Teich. Bezug ab März 21. Gas,
Verbrauchswert kWh, KM 750€NK 200€ als
Pauschale .. 1.800€ Kaution, sehr gute Ver-
kehrsanbindung und Einkaufsmöglichkeiten

✉ 516421 40196 D‘dorf

Ratingen-West Erstbezug nach
Sanierung! Sonnige, 1-3 Zimmer Wohnungen!
Spüle+Herd, W-Bad, Lift, Balkon lichtdurchflutet! V:
152 (D), Gas. Angebot und Besichtigung:

01 75/ 7 23 95 75 • www.deutsche-boden.de

Düsseldorf-Wersten Erstbezug
nach Sanierung! Sonnige, 1-2 Zimmer Wohnungen!
Spüle+Herd, W-Bad, Lift, Balkon lichtdurchflutet!
V: 152 (D), Gas. Angebot und Besichtigung:

01 75/ 7 23 95 75 • www.deutsche-boden.de

Monheim, Ursula-Mamlok-Str.

NEUBAU-ERSTBEZUG nach Absprache:
3-Zimmer-Penthouse, ca. 111 m²:
KM 1.500 € + NK 350 € + TG-Stellplatz 70 €;
gesamt 1.920 €. Aufzug, bodengl. Dusche,
B: 69 kWh/(m²a), Kl. B, BHKW, Bj. 2020.
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

PAESCHKE GmbH
02173 /9449-0
www.paeschke.de

www.immobilien-boecker.de

Düsseldorf-Angermund
Neubauprojekt Angerhof

Erstbezug, solide Massivbauweise
mit moderner Architektur, Fuß-
bodenheizung, Massivholzparkett,
Aufzug, Badausstattung nam-
hafter Hersteller, Gasbrennwert-
technik, Balkone,Terrassen oder
Loggien

Fertigstellung voraussichtlich 2022

Eigentumswohnung, 3 Zimmer,
Wohnfläche ca. 90,2 m²

Kaufpreis 550.000 €
Provisionsfrei für den Käufer

Ihr persönlicher Besichtigungstermin
0211 418488-0Un
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www.immobilien-boecker.de

Düsseldorf-Bilk
Raumwunder auf 2 Ebenen

Ihr persönlicher Besichtigungstermin
0211 130688-30

Wohnfläche ca. 121,6 m²

4 Zimmer, 1 Bad, Gäste-WC,
Parkett in allen Räumen, Fuß-
bodenheizung, EBK aufWunsch,
Tageslichtbad mit Badewanne +
Dusche, gr. Sonnenbalkon, sep.
Raum im EG (als Hobbyraum oder
Arbeitszimmer nutzbar),TG-Stell-
platz, Bezug Ende 2021 möglich

Bj. 2008,Verbrauchsausweis,
86,1 kWh/ (m²·a), C, Gas

Kaufpreis 695.000 €
zzgl. 3,48 % Käuferprovision

▶Wohnung oder „Haus im Haus“ gesucht ++
Profitieren Sie von mehr als 20.000
Kaufinteressenten ++☏ 02 11 /
68 78 14 02 oder 0 21 61 / 56 62 40

pauly-immobilien.de

Haus oder Wohnung verkaufen und
trotzdem wohnen bleiben.

www.pauly-immobilien.de
0211/68781402 02161/566240

TRÄUME
endlich
verwirklichen ...

Seit mittlerweile 30 Jahren
sind wir Ihr verlässlicher Partner
für gute Immobilien in Krefeld.

Verkaufen Bewerten Vermieten

Kersting Immobilien
Uerdinger Straße 242
47800 Krefeld

02151 560043
info@kersting-immobilien.de
kersting-immobilien.de

MG-Giesenkirchen

Markantes Wohn- und Geschäftshaus im Ortszen-
trum, drei Giebeldächer, EG: Ladenlokal (Eiscafé),
insg. 8 Wohneinheiten (eine dem Eiscafé zuge-
teilt), großzügiger Wohnungsschnitt mit jew.
mind. einem Balkon + Kellerraum, Wfl. ges. ca.
508 m², ca. 274 m² Nutzfläche, Grundst. 269 m²,
BJ 1978, V/267,3 kWh/Gas, KP € 1.330.000,- zzgl.
3,48 % Käufercourt. inkl. MwSt.

Frank Mund Immobilienberatung
☎ 02166 - 99 88 753
www.mund-immo.de

Düsseldorf · Krefeld · Mönchengladbach · Neuss
0211/68781402 02161/566240

Zweite
Meinung

gutachten-zweitem
einung.de

Preisermittlung Ihrer Immobilie schnell
und unkompliziert.

Gehen Sie auf Nummer sicher.

Ein- bis Zweifamilienhaus in Monheim
+ ca. 10 km Umkreis oder auch in MG-

Nord mit größerem Grdst. nur von privat
gesucht. Schnelle Abwicklung zugesichert

✉ 516386þ 40196 D‘dorf

▶Träume endlich verwirklichen ++ Haus / ETW
verkaufen, den Kaufpreis auf Ihrem
Konto und trotzdem wohnen blei-
ben.Wir machen es möglich.

☏ 02 11 / 68 78 14 02 oder 0 21 61 / 56 62 40
pauly-immobilien.de

LEV - Hitdorf, Grünstraße

6 Zi., ca. 157m², schlüsselfertig, inkl. Parkett,

Fliesen & Malerarbeiten, Fertig: ab 4.Quartal

2021. Erbbaurecht bis 2119, z.B. Hs. 2, Wfl.

157m²/Grundstück 520m²: KP 599.900 €,

zzgl. 426,83 € anfängl. mtl. Erbbauzins.

PAESCHKE GmbH
02173 /9449-0
www.paeschke.de

Tradition seit 1922
Bauen ist Roemer!

- Wertbeständig für Generationen
- Ihr Zuhause individuell und
kostengünstig vomMeisterbetrieb
- Natürlich Stein auf Stein gebaut
- Schlüsselfertiges Bauen - Altbausanierung
- Neubau mit Energieeffizienzklasse A
- Neubau mitWärmepumpe
- Wir Bauen auf Ihrem Grundstück

www.roemer-bau.de
Vertrieb 0 28 36 / 91 17 87 Schwalmtal

▶Wir bauen Ihr Haus zum Festpreis! Individu-
ell geplant - Stein auf Stein gebaut und
TÜV geprüft. Van Eyk Baulogistik

GmbH - Seit 20 Jahren Ihr kompetenter Part-
ner für Ihr Traumhaus! ☎ 0 21 51 / 53 70 80
www.vaneyk-bau.de

Wir suchen Grundstücke
Als Bauträger suchen wir stets
bebaute und unbebaute Grund-
stücke in guter Lage.

Tel. 02173/10137-0• info@furthmann.de
www.furthmann.de

▶ GRUNDSTÜCKE GESUCHT für unse-
re solventen Bauherren in gehobe-
nen Lagen von DÜSSELDORF und

Umgebung (auch mit Altbestand)! KOSTEN-
FREI für den Anbieter. b.on baupartner GmbH
02150/70599-0, www.b-on-baupartner.de

▶Wohnen im Hotel, monatl., ab 990 €, 3-Ster-
ne-Superior Serviced-Appartement, z.B. Früh-
stücksbuffet, Bus-/Bahn-Monatsticket, Wä-
scheservice, High-Speed-WLAN, SKY-TV, in-
fo@hotel-am-hofgarten.de (neben U-Bahn-Sta-
ti., Parkhaus, REWE i. Näh., 10 Min. z. Altstadt)

▶Elegantes, helles Appartement, GOLZHEIM
teilmöbl., Parkett, m. Logia, renov. 40 m², Be-
zug ab 1.1.21, KM 520.- -, NK 80. - -, 3 MM Kau-
tion. Baujahr 1999, Fernwärme 106,9 KW.
tsk3@gmx.de

▶Mönchengladbach, Luxus bezahlbar: 1 Zi,
35 m², WZ, KDB, Erstbezug nach Sanierung:
Fischgrät-Bodenbelag, weiße Marmorfliesen,
graue Naturstein-Böden, edle Kassettentüren,
KM 349,00 € + NK, Tel 0211/890 955 -55

▶2 Luxus-App., D‘dorf, Kö Nähe, 43 m² u. 59
m², möbl., beide Balk., 5. OG, Lift, Totalmiete
€ 1.050,- u. € 1.200,- inkl. NK, Wäsche u. Rei-
nig., B, 81,1 kWh, Bj. 1999, Öl, ☏ 02163/ 80875

WALDNER Wohnungsbau GmbH sucht

Grundstücke, bebaut / unbebaut, für den

Neubau von Häusern oder Wohnungen.

0 21 73 / 2 03 44 18

▶Kerngesundes, grundsolides Unternehmen
sucht für anspruchsvolle Bauherren Baugrund-
stücke zum direkten Ankauf. Gerne auch "Ab-
riss"-Grundstücke, Anteile aus Erbengemein-
schaften oder größere Areale. Wir freuen uns
auf Ihr Angebot per e-mail, Fax oder Telefon.
Auch Makler-Angebote erwünscht.
ProGrund Immobilien GmbH, ☏ 0 21 31 /
1 24 85 07, Fax 0 21 31 / 1 24 85 09, e-mail:
info@progrund-immobilien.de

¬Die Aachener Siedlungs- u. Wohnungsgesel-
schaft mbH sucht unbebaute / bebaute Grund-
stücke (mit/ohne Baurecht) in Düsseldorf und
Umgebung (± 40 km). Auch Maklerangebote!
fi 02 11 / 9 14 65 - 0

▶Frei stehendes Einfamilienhaus in zentraler
Lage von Kempen/St. Hubert. Baujahr ca. 1930
mit 820 m² Grundstück und 1.200 m² Garten-
land zu verkaufen.
☎ 0157 32500008

▶Sie möchten Ihre Immobilie diskret verkaufen
- oder den Wert erfragen ? Rufen Sie an oder
mailen uns Ihre Wünsche. Enger & Dittrich Im-
mobilien GmbH in MG u.D-dorf. ☎ 02161-
492690, 0211-88250299 info@enger-dittrich.de

▶Wohn- u Geschäftshaus in MG-Rhdl Zentrum,
Altb ohne Rep.-Stau, von Priv, nosax@web.de

▶Essen, Gewerbeimmobilie mit Bürogebäude u.
Halle, bonitätsstarker Alleinmieter (Konzern),
MV-Laufzeit 10 Jh. zzgl. Optionen, KP 10,5 Mio.
€, Faktor 14,8 zzgl. NK u. Courtage. Energie-
ausweis in Bearbeitung. Radschläger-Immobi-
lien GmbH, Tel. 0170 - 321 62 93 od. radschlae-
ger-immobilien@gmx.de

▶Neuss Nähe Hbf: diverse Läger, 20m², 30m²,
75m², 280m², 1.Et, sicher, trocken, prov. frei
zu verm. Tel.: 02131 / 58031

¬Gewerbeflächen im Hafen Neuss und Düssel-
dorf, www.rheincargo.com, 02131 / 5323251

▶Wir bauen Ihr Traumhaus auf Ihrem Grund-
stück, mit individueller Architekten-
planung zum Festpreis. Terminsiche-

re, kompetente Bauleitung, TÜV-überwachte
Massivbauweise. Wünschen Sie eine kostenlo-
se detaillierte Kalkulation? Rufen Sie uns an.
EKB Massivhaus GmbH Mönchengladbach, Tel:
02161 ‒ 81 19 30, oder WWW.ekb-mg.de

Immobilien-GmbH
aus dem berg. Land,

30 Jahre, sucht Nachfolger.
✉ 516422 40196 D'Dorf

▶MG, Nahe BuGa, freist. s-w Bungalow, EG,
115m² + Souterrain je 115 m², 570 m² Grund, lt.
Gutachten 800tsd. €, nur 575tsd. €. Suche
ETW, MG, auch BuGa. 02161/ 894904, abends.

¬Parkett + Laminat in großer Auswahl. Profes-
sionell verlegt! www.jungbluth-holz.de

¬Terrassendielen, Holzzäune, Gartenhäuser,
Türen, www.jungbluth-holz.de

¬Terrassendielen, Holzzäune, Gartenhäuser,
Türen, www.jungbluth-holz.de

MG-Uedding, leer, gute Lage, 2 Zi.,
Wohnküche, DB, Balk., renov., 58,4 m²,
1. OG, 420,48 € KM + 200 € NK, Kaut.
2 MM, Bj. 1963, V, 173,3 kWh, Gas,
Infos gerne unter: 01523 / 4197845

▶D-Flingern Nord 42m² 1Zimmer Wohnküche
Diele Bad Balkon Kompl.San. Renov Gas Eta-
genheizung zum 01.12.2020 frei. Miete 445,-€
Betr.kost.48,55€. ☎ +491607211488
+4915258409762, frajobender@aol.com

▶D-Mitte, schöne 2 ZKDBB, ☏ 0160 / 95657975

Kaarst-Vorst
3 Zi., 74m² Wfl., 1.OG, Balkon,

Bj. 1994, KM 650€.☎ 015226765641,
wohnung.kaarst@gmail.com

▶Mönchengladbach, Luxus bezahlbar: 3 Zi, 83
m², SZ, WZ, KDB, AZ, BK, Erstbezug nach Sa-
nierung: Fischgrät-Bodenbelag, weiße Mar-
morfliesen, graue Naturstein-Böden, edle Kas-
settentüren, KM 609€+NK, Tel 0211/890955-55

▶Mönchengladbach, Luxus bezahlbar: 3 Zi, 72
m², SZ, WZ, KDB, AZ, BK, Erstbezug nach Sa-
nierung: Fischgrät-Bodenbelag, weiße Mar-
morfliesen, graue Naturstein-Böden, edle Kas-
settentüren, KM 529€+NK, Tel 0211/890 955-55

▶Mönchengladbach, Luxus bezahlbar: 3 Zi, 70
m², SZ, WZ, KDB, AZ, Erstbezug nach Sanie-
rung: Fischgrät-Bodenbelag, weiße Marmor-
fliesen, graue Naturstein-Böden, edle Kasset-
tentüren, KM 509 € + NK, Tel 0211/890 955 -55

▶Kevelaer-Stadtm., Nachmieter v. privat gesu.,
schöne Mais.-Whg., 105 m², 4 Zi., KD, 2 Bäder,
TG, ab sof. frei, KM 995 € + NK, 02832/9775501

▶EFH mit Grg., + Stellpl., gr. Garten, in Kor-
schenbroich-Pesch, in absol. TOP-Lage zum
01.02.2021 provisionsfrei zu verm. B, 177 kW/h,
Gas, Bj. 1986. ☏ 01 60 / 97 27 49 33

Banktresor in Solingen
ca. 110 qm Sicherheitsstufe T20KB (Ex)VdS,
Alarm mögl, ggfs m. Rollregal 300 lfm, 450
Euro/Monat z.B. für Kunst oder Wertsachen
☎ 01732025166, info@preuss-solingen.de

Wir haben unser Haus verkauft.

Seriöses älteres Ehepaar sucht

Mietwohnung ca. 110 bis 150 m²

KM bis ca. 1.600,00 €.

Gerne im Süden von Düsseldorf

☎ 01 72 / 3 08 84 41

Nettes junges Paar sucht

helle Whg. mit 2-3 Zi. und Balkon in Düs-
seldorf Unterbilk / Carlstadt / Friedrich-
stadt / Pempelfort, beide berufstätig
(Steuerberater/Anwältin), mtl. Budget bis
€ 1.200, Einzug flexibel zwischen Jan - Feb
2021

☎ 0176 976 06 138

Gesucht kleine Wohnung
in D'dorf, Haus mit Aufzug,

gute Verkehrsanbindung, von ruhiger Mieterin
☎ 0175-5574336

Apothekerin
sucht Altbauwohnung oder Loft ab 80 m².

☎ 0157 594 778 32, kathari-
na.jehn@gmail.com

Verbeamtete Lehrerin (50 J.) mit Tochter (10 J.)
su. 3 Zi., Kü., Bad., Balk., ab 1.12.20, gerne mit
EBK, bis 850 € warm in Ratingen West/Süd
oder Mitte.☏ 0 15 77 / 6 83 70 73

Zuverl.Rentnerin sucht 1-2 Zi,Kü,Bad, ab 40qm
mit Balk.oderTerr., möglichst Erdgeschoss in

Neuss. WM bis 650€.
☎ 0152/53173049

Suche 3 - 4 Zi.-Whg.
bis 1.400,- € WM in Düsseldorf

☎ 01 76 / 45 87 85 78

Suche in Düsseldorf 1 - 2 Zi.-Whg.
bis 700,- € WM

☎ 01 76 / 98 63 11 14

▶Freundliche, ruhige und zuverlässige Beamtin
mit gesichertem Einkommen sucht eine 2-3-Zi.
Whg.; ab 60 qm; sehr gerne mit Balkon, in ru-
higer Lage in Düsseldorf-Süd/ näherer Um-
geb.; WM bis 850 Euro. ☎ 017656932110

▶Rentnerin sucht 3 Zi.-Whg. ab 70 m² mit Bal-
kon oder Terrasse, mit Blick ins Grüne, Neuss/
Umgebung, ☎ 02131 / 541480 (ab 18 Uhr)

▶Er, ruh. Mieter, sucht kl., ruh. Whg./App. mit
dazugehöriger Parkmöglichkeit. 0178/2745526

▶Wir suchen von privat: 3-4-Zi.-ETW zur Eigen-
nutzung, ca. 100-120 m², Grg., Aufzug bzw. al-
tersgerecht, Raum D‘dorf, ☏ 01 71 / 5 22 47 96

▶Privat! Suche 3-Zi-Wohnung. ☎ 015238416454
¬Parkett + Laminat in großer Auswahl. Profes-

sionell verlegt! www.jungbluth-holz.de

▶freist. 2-Fam-Haus, sehr komfortabel, ca. 250
m2 Wohnfl. + Nebenräume, Bauj. 1983, offe-
ner Wohnbereich, EBK, neue Bäder, v. Extras,
659 m2 Grund. Uedem, Krs. Kleve, 3 km A 57.
(B, 170 kWh, Öl, Bj. 1983, ´F´), 465.000 €. Käu-
ferprov. 3,48% - R. LUKASSEN IMMOBILIEN,
Tel. 02823-1551 - www.lukassen-immobilien.de

▶500 € Empfehlungsprämie sichern! Nennen
Sie uns jemanden, der seine Immobilie ver-
kaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung er-
halten Sie 500 € Prämie! Vermittlung ist für
Verkäufer kostenlos! Bausparkasse Mainz
ImmoServ. ☎ 0 21 66 / 9 98 70 10

▶WIR haben nur Häuser im Kopf. Vom Reihen-
haus bis zur Villa. Für ihren anstehenden
Haus-Hof-Bauland-Verkauf rufen Sie: ☏ 01 72
/ 21 22 306, an. Bleiben Sie gesund! Es grüßt
das Karla TRÄGER Immobilien-Team.

▶Investor sucht unabhängig vom Zustand oder
der Art, Immobilien und Grundstücke ab einer
Größe von 1.000 m² oder erweiterbar, auch 2.
Baureihe. ☏ 0 24 52 / 1 06 50 95

▶Wir suchen Häuser u. ETW zum Verkauf. Für
Verkäufer kostenlos! Kostenlose Wertermitt-
lung Ihrer Immobilien! Bausparkasse Mainz
ImmoServ. ☎ 0 21 66 / 9 98 70 10

▶2 junge Familien suchen Mehrfamilienhaus in
Krefeld (Uerdingen, Linn, Bockum, Zentrum)
ab 220qm bis 800.000€ ☎ 017645603840

▶Dringend freist. EFH o. Bungalow Raum MG-
Rheydt-Viersen-Erkelenz-Wegberg gesucht Lie-
vre Immobilien Tel. 02431-5962

▶Wir kaufen Ihr Haus (oder ETW) nebst Inven-
tar, Auktionshaus Karbstein Düsseldorf,
☏ 0211 / 90 61 61

▶Mehrfamilienhaus als Kapitalanlage gesucht.
☎ 0178-3299808

▶Suche Mehrfamilienhaus☏ 02151 / 9874895

▶SucheMFH von privat. ☎ 0151/21663452

▶Von prv. an Prv., su. MFH, diskr. Abw.!☏
021 51/ 325 44 41oder 01 51/ 50 29 71 60

▶MFH oder EFH gesucht, Raum Düsseldorf oder
Umgebung., ☏ 01 51 / 53 99 26 11

▶Junge Familie mit 4 guterzogenen Kindern
sucht in MG und Umkreis 10 KM ein EFH.
Gerne auch mit Renovierungsbedarf.
Enger & Dittrich Immobilien GmbH, ☎
02161-492690, info@enger-dittrich.de

Häuser für jeden
Geschmack
Mit einer Immobilienanzeige
können Sie über 698.000 Leser*
erreichen und erscheinen in einem
der umfangreichsten Immobilien-
märkte aller Tageszeitungen im
Rheinland.

Mit der günstigen Print/Online-
Kombination zusätzlich unter
www.kalaydo.de

*MA 2019

GRUNDSTÜCKE

WOHN− UND
GESCHÄFTSHÄUSER

GEWERBEOBJEKTE

GESCHÄFTS−
VERBINDUNGEN

HÄUSER

MIETANGEBOTE
2−Zimmer−Wohnungen

MIETANGEBOTE
3−Zimmer−Wohnungen

MIETANGEBOTE
4−und Mehr−Zimmer−
Wohnungen

MIETANGEBOTE
Häuser

MIETANGEBOTE
Alle Größen

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

EIGENTUMSWOHNUNGEN 3−Zimmer−Wohnungen

EIGENTUMSWOHNUNGEN
4− und Mehr−Zimmer−Wohnungen

EIGENTUMSWOHNUNGEN
Gesuche

HÄUSER Gesuche
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www.bgetem.de

�� s� Menschen unterwegs.
Sie sorgen dafür, dass Sie Ihre Zeitung
morgens im Briefkasten haben.
In der Dunkelheit sind Austrägerinnen
und Austräger nur schwer zu sehen.
Bitte achten Sie darauf, wenn Sie
nachts mit dem Auto unterwegs sind.
Vielen Dank!

Wann kommt die Zeitung
in den Briefkasten?

R−A19✧



SUDOKU Füllen Sie die leeren Felder des Sudoku-Gitters mit Zahlen. In jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem der quadratischen 9er-Blocks aus 3 x 3 Kästchen müssen alle Zahlen von 1 bis 9 stehen – keine Zahl darf also doppelt vorkommen.
Das erste Sudoku ist leicht, dann steigt der Schwierigkeitsgrad an.

KAKURO Bei diesem Zahlenspiel sind in den farbigen Kästchen die Ziffernsummen vorgegeben, die sich aus denwaage-
recht beziehungsweise senkrecht folgenden Feldern ergeben. Fügen Sie je Kästchen eine Ziffer von 1 bis 9 ein. Jede Ziffer
darf dabei nur einmal pro Summe vorkommen.

SIKAKU Teilen Sie das Spielfeld in Rechtecke ein. Jedes Feld mit einer Zahl ist Teil eines Rechtecks, das so viele Felder hat,
wie der Zahlenwert angibt. Das Zahlenfeld kann ein beliebiges Feld des Rechtecks sein. Die Rechtecke liegen nicht über-
einander. Es dürfen keine Felder übrig bleiben.
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AUFLÖSUNGEN
DER RÄTSEL

WABENRÄTSEL Tragen Sie die gesuchten
Wörter in die Wabe ein. Das Feld mit dem
ersten Buchstaben eines Wortes ist mit
einem Pfeil markiert.

KURZE FRAGE
1. Neuseeland besteht imWesentlichen

aus zwei großen Inseln.Wie heißt
die Meeresstraße, die sie trennt?

a) Bass-Straße,
b) Cookstraße,
c) Torresstraße

2. Rugby ist der beliebteste Sport
Neuseelands.Wie wird das Nationalteam

im Volksmund genannt?
a)Wallabies,
b) Hakas,

c) All Blacks
3. Jane Campion ist die erfolgreichste

Regisseurin Neuseelands.Wie hieß ihr Film,
der drei Oscars bekam?

a) Das Piano,
b) Der Pianist,

c) Die Klavierspielerin
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SORTIERRÄTSEL In diesem Kreuzworträtsel fehlen die üblichen Fragen. Dafür sind die richtigen Lösungen eingetra-
gen, die Buchstaben sind alphabetisch sortiert. Die Kreise markieren das Lösungswort.

FARBLABYRINTH Finden Sie einen Weg durchs Farb-
labyrinth. Sie müssen dabei eine Abfolge der Farben ein-
halten: Gehen Sie immer von Rot zu Gelb zu Grün, dann
wieder zu Rot etc. Sie dürfen im Labyrinth nicht diagonal
springen! Manchmal sind mehrereWege möglich.

ZAHLENRÄTSEL In diesem Rätsel sind die Buchstaben durch Zahlen ersetzt worden. Gleiche Zahlen stehen für gleiche
Buchstaben. Ein Begriff ist als Starthilfe vorgegeben.
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1919 2200 2211 2222 2233 2244

1133 1144 1155 1166 1177 1188

77 88 99 1100 1111 1122

11 22 33 44 55 66

1.mit Reißzweckenbefestigen,2.Frachtschiff,
Containerzubringer,3.kirchlicher Lobgesang,
4. modrig (Geruch), 5. fleißig, emsig, 6. zart,
zerbrechlich, 7. Durchschnitt, 8. Winter-
sportler, 9. Einfuhr von Waren, 10. dickflüs-
sig, 11. Stadt am Harzrand, 12. Stadt an der
Loire, 13. Stäbchenspiel, 14. japanische
Kampfkunst, 15. ägyptischer Königstitel, 16.
französische Pazifikinsel, 17. seitliche
Ausdehnung, 18. Reklamefachmann, 19.
Fanggehege für Wildtiere, 20. griechischer
Mathematiker, 21. linsenförmige Pille, 22.
musikalisch: gebunden, 23. lockern, 24.
Rechtsvorschrift

KurzeFrage:1.b,2.c,3.a
Wabenrätsel:
1.Heften,2.Feeder,3.Tedeum,4.Muffig,5.Eifrig,
6.Fragil,7.Mittel,8.Rodler,9.Import,10.Seimig,
11.Seesen,12.Nantes,13.Mikado,14.Aikido,15.Pharao,
16.Tahiti,17.Breite,18.Werber,19.Korral,20.Euklid,
21.Dragee,22.Legato,23.Loesen,24.Gesetz
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